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HEINBICH MEUSEL, 

DEM YERFASSEK DES LEXlGOiN GAESAHIANÜM, 

IN TREUER PREDNOSGHAFT 
GEWIDMET. 
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Von den Herausgeberu des Bellum Africanum «ind die 
folgenden zu nennen : 

Oudendorp Logd Ratav. 1737 hat deo Text an eiuel^ 
Den Stellen verbessert und sich durch sorgftltige Sammlung 
der Beiträge anderer yerdient gemacht, diese aber nicht ge- 
hörig für die Verbesserung der Oberlieferuüg ausgenutzt. 

Nipperdey hat in seiner meisterhaften Ausgabe der Casa- 
rischen Schniken (Lipsiae 1847) Air das B. Afir» nicht geleistet» 
was man von ihm erwarten durfte, weil er eine starke per- 
sUnliche Abneigung gegen den unbekannten Autor empfand, 
der er wiederholt in seiner bahnbrechenden Untersuchung 
über die Verfasser der pseudo-cäsarischen Schriften Luft macht« 
Damit hat sich Nipperdey den Weg zu einer guten Ausgabe 
selbst Terbaut, denn wer seinen Autor nicht gebalirend schalst, 
kann ihn auch nicht henusgd^eii. 

Wolfflin ist dem entgegengesetzten Fehler Terfallen. 
Durch G. Landgraf (Untersuchungen zu Cäsar und seinen Fort- 
setsern. Erlangen 1888) verleitet, hat Wolß'hn eine Sonder- 
ausgabe des Bellum Afiricanum erscheinen lassen mit dem 
▼erblflffenden Titel: G. Asini Polionis de Belle Africo 
commentarius. Lipsiae 1889. Diese Ausgabe war bestimmt, 
den Sieg der Wölfflinschen Schule Uber 'die alte und moderne 
Kritik, die hinter ihrer Aufgabe zurückgeblieben ist,' zu er- 
fechten und 'wie mit dem Kehlkopfspiegel*)' zu zeigen, was 

Die Zitate entstammen Wölfflins Vortrage de hello Africo. 
SitsiHsbeilekte der E. beyer. Akad. der WIm I8S9. Htfl III. 
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den uobebalfenen Vorgftogeni vmchlosten bleibeD rnullte. 
Die SeifeDblaee ist schDell geplatzt Sehliefilicb sah sieh 
Wdlfflin zam vollen Rückzug geswungen: seine Textaus- 
gabe, mitten in die Küblerschen Arbeiten eingeschoben 
(Lipsiae 1896), ist eine Palioodie, die allerdings auch notwen- 
dig war« um einigeimafien den leichtsinnig gefHbrdeten Ruf 
der WoUllinichen Schule wiederfaennsteUen. — Aus dieser 
zweiten Ausgabe ist nicht viel zu holen, da sie nur die Schaden 
der ersten Ausgabe ausbessert, dagegen bietet die erste Aus- 
gabe durch ihre Sammlungen, Beobachtungen und Vergiei- 
drangen mancherlei brauchbares Material. 

W^i natzlicher fflr die Bearbdtang des Textes haben sich 
die kleineren Arbeiten erwiesen: das zuverlässige Lexikon zu 
den pseudo-cäsariaDischen Schriftwerken von Siegmund 
Prenß. Erlangen 1884; die sorgfältige Dissertation über das 
Bellum Africanum Ton Franz FrOhliclu Brugg 1872; die 
umsichtige Arheil von Alhr. Kohler, De auctorum belli 
Africani et belli Hispaniensis blinltate. Acta Erlang. 1, 377. 

Auf angrenzendem Gebiete ergaben sich Meusels Lezicon 
Caesaiknum mit den Ausfahnmgen in den Jahresberichten 
des Philolog. Vereins (JB 20, 214) und H. J. Maller, Kom- 
mentar zu LIvins als reiche Fundgruben. 

Fttr die Topographie und die militärischen Verhältnisse 
und Vorgange besitzen wir das Werk von Stoffel, Hiatoire 
de Jules €ter, Ouerre Gi?ile, Paris 1887, das ich bei seinem 
Erscheinen mit freudigen Worten begrflfit habe (Jahresberichte 
des Philo!. Vereins 14, 329). Die eingehende Beschäftigung 
mit diesem Buche hat meinen ersten Eindruck vollauf be- 
stätigt, und ich bin j^Uberzeugt, daß Stoffel zum Verständnis 
des Bellum Alricanum'mebr beigetragen hat als alle anderen 
xusammengenommen. Einem solchen Ftthrer kann man auch 
In zweifelhaften Etilen nachgehen: nur, wo gewichtige Gegen« 
gründe vorlagen, bin ich von ihm abgewichen. 

Mommsens Erzählung des Afrikanischen Krieges (ROm. Ge- 
sch. III« 431) istintersssant« aber nicht aehr forderlich. Erst in 
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VII 



seiner Geschichte der Provinzen (V 620) entfaltet er voll seine 
herrliche Gabe, den Geist zu enthüllen, der io der Geschichte 
der Menschheit im verborgenen waltet. 

Dia Torliegende Ausgabe soll den Teit In mOglichsler 
Tkvne bieten» vor eUem aber den Leeer in den Stand setien, 
die handschriftlichen Grundlagen Überall genau zu erkennen. 
Einiges hoffe ich endgültig erledigt zu haben, aber in weit 
mehr Fällen bin ich zu keinem ii^ntschlusae gekommen und 
erwarte die tatige Hilfe des Lesers. 

In die Anmerknngen ist nicht nur aufgenommen, wss zur 
Erläuterung der betreffenden Worte dienlich erschien, sondern 
auch viele sprachliche Hinweise, um die Stellung unseres 
Autors genauer zu bestimmen und vor falschen Urteilen zu 
warnen. Stande die Meinung Uber die Latinität des B. Afr. 
featt so Idltle ich kUner sein kiMwen; der Widerstreit der 
Meinungen bat mich gezwungen, ganz gegen meine Gewohn* 
bMt, lieber zu breit als zu knapp zu erscheinen. 

Die beiden Karten sind Verkieincraogen der beireffenden 
Tafeln in Stoffels Atlas. Fttr diese gtttige Erlaubnis sage ich dem 
Forlsetxer des NapoleoDischen Werfcest der mir auch sonst ? iel- 
iwhe Uniersttttzung geleistet hat, meinen besten Dank. 

Rom, den 15. Febr. 1905. 

Rudolf Schneider. 
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Dir Verfasser des B* Africanum war den Alten unbe- 
kannt (SaeL dif . lolmB 56 JUmmirM Afirieiqm it fföjNmt- 
muU häU ineerhu ontfar ut) und kann, bei dem Mangel der 
Oberiieferung nicht mehr ausfindig gemacht werden (Nipp, 
p. 33 €tiai nM de §9 tradihim sil» iMMnrt* nefi jMtss apparet). 

Aber nur der Name fehlt uns, die Persönlichkeit des Autors 
spricht sidi in seinem Buche klar genug aus« Er war Soldat, 
hat den Feldsag in Afrika milgemacht und mag, wegen der 
genauen Notisen in seinem Weile» ab OfBxier im Stabe Gasars 
gedient haben, obwohl ihm die Einsicht in Casars Plane durch- 
aus fehlt* Seine Gesinnung ist streng cäsarianisch; ?on den 
Pompejanern findet nur Cato Gnade vor seinen Augen. Die 
Anlage seines Buches ist, wie ein Tagebach, chronole|[bch, 
wodurch oft innerlich ZusammenhXngendes auseinandergerissen 
wvd und der Verlauf der Endilung hin- und benpringt 
Die Obtfgflnge sind ganx ftufierlich, meist durch itUerhn u. i. 
angelcnflpft. Der Stil ist eintönig (ras omnAwi «Mdi^erniai 
ssf^lemm eoMiiifitS; sagt Nipperdey p. 30) , aber der Ans* 
druck, trotz einiger aulfoUenden Eigentttn^cMceiten, wedor 
archaistisch (aitft^uarAii Nipp* 30) noch Tulgar. Eurs geasgt: 
Der Verfosser war kein feingebildeter Mann, wie Casars und 
Ciceros Freunde es waren, aber auch kein Ungebildeter; er 
wufite» was er sagen wollte, einfach und klar auszudrücken« 

Die Enahlnng beschränkt sich ohne irgend einen Seiten- 
blick streng auf den Afrikanisdien Krieg; sie beginnt mit 
Casars Abreise aus der Hauptstadt und endet mit dem Tage 
sdner Heimkehr. Die Grenzen des Gebietes sind also eng, 
aber innerhalb dieses Raumes ist unser Buch die erste und 
eine zuveritaige QuiAle der Geschichte. 
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1 I. Caesar itineribus iugtis confectis nullo die intennisgo a. d« i 
xoii Kai, lau. Lüybaeum perreoit atatimque ostendit sese oares 

Incip Bellam aFRIcarrm. ß. 
INGIPIT UBER BELU AFFBIG6 FEUCITER. T. 
Incipit. ÜBer. III. V. *- 
Incipit De hello aärico S. 
Incipit. Belli, Affiieafd W. 
l,la.d, Davisius, «tf ^, wie gewöhnlich. IJÜIU n^Si JK/Z/W, 
Un. k. S. UUIteum nfN, UUMmtm 8. 



S^bm JflFUamm] Dieser Titel 

ist bezeugt durch die Überschriften 
in ()W und durch die Unterschriften 
in (>W, er wird bestätijft durch 
Hiriius praef. Vill 8 mUä ne iUud 
quiätim ä^dU, ui AkxmMn» 
atfUe AfHeano hello interessem; 
Gic. p. Deiot. 25 seeuhtm est bellum 
Africanum; Velleios 2,55,2 vi- 
ciorem Africani belli C, Caesarem 
graviue exeepil Hitpanieme, 

Die andere Benennung Bellum 
Afrieum istspraehHch ebenso rich- 
tig nach SaeL lui. 56 (commentarii) 
JUtMmirM Africique vi BUpt^ 
nteruts ineeriui audor est; VeU. 
2, 54, 2 intens ■partivm efiis {Pom- 
pei) f'avor bellum excitaveral A fri- 
cum, quod ciebat rex Juba et 
Seipio; BG 2, 32, 13 Afrid MU 
praeiudieia. Aber die handaehiift- 
liche Gewahr ist geringer: nur S 
hat die Überschrift de bello a/Jrieo, 
die Ii Uterschrift fehlt. In T sind 
Über- und UoCcnchrift eotstellt 
a/We(, und Y nennt keinen TitcL 

1, 1. Gäsar hatte Rom am An- 
fange des Desembers 707 , d. i. 
(nach dem berichtigten Kalender) 
um die Mitte dei Oktolm 47 
Clv.t vertanen mid war auf dcai 



fewöbnlidien Wege der BAmer, 

die Seefahrten möglichst Temle- 
den, über Rheginm und Messana 
nach Lilybanm gereist. Vgl. Appian 
BC 2, 95 dtaßaJkcbp 6^ ix Pqyiov 

T&p nof&ftdr inl Mteatlpi^s ie 
Adißatov ^X&e. Stoffel II S. 434. 
— itineribus iustis confectis] be- 
zieht sich auf Casars Reise, nicht 
aui den Anmarsch der Truppen. 
Tgl. Gie. td Att i, 2,1 JhuUbeo^ 
gitabam sine ulla mora iusta iti- 
nera faeere, — Den Anfang des 
Krieges verlegt Plutarch, Caes. 52, 
in den Winter fteol r^onde xm- 
ite^afds\ TgU Die 42, 6d nal ia rijv 
lA^^ixT^v 9teUroi xo€ %ei/ißvos /ue- 
aoih'roe ineQati&diq. Auf derselben 
Yerwechselang des alten und neuen 
Kalendfiffi mbt anch Gicenw An- 
gabe de «linatione U § 62 QuUlt 
ipse Caesar^ cum a summo harU" 
spiee moneretuTf ne in Africam 
ante brumam transmitteret, 
nomtM irmumUUt 

Lilybaeum] d. h. das 'nach Li- 
byen hin* schauende, hat sich in 
dem Namen Capo Bo'eo erhalten. 
Die von den Arabern neugegrun- 
dete Stadt heifit MaiSÜa, d. i. 
^oberer Hafen'. 

1 
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▼eUe Goascendm, oim doq ampfius legionem tiroDimi habmt 
unam, equitos ?ix dc. Taberaacuhim secundum litus ipsum con- 

2 stituit, ut prope fluctus verberareU Hoc eo consUio fecit, ne 5 
quis sibi morae quicquam fore speraret et ut onmes in dies 

3 horasque parati essent. Incidit per id tempus, at tempestatee ad 
navigandum idoneas non haberet ; nibilo tarnen minus in navibiu 
remiges militeaque conttnere «1 nullaiii praetermitteFet oecasio- 

3 comcendere veile F. tyronum UVS, oft in deti Handschriften. 
4 equiUs SW, eqmtesq, ^, eques Y, ^q. T. litlus F. ö siOi 
feUt & /«fw mctapel V» 7 idtm Usmpu$ W. 8 Imm» 

fehlt W. 9 «< OtTiiiiia; praUmUUer* USW. 



sßeundum] bat hier seine <?igenf< 
liebe Bedeutung 'entlang* ganz ein- 
gebüßt und beifit ^ dicht an , und 
hiernach sind also wohl auch die 
beiden anderen Stellen zu beur- 
teilen 3, 1 secundum oram mari- 
ümam cum equitatu Cn. Puo . . . 
adpropinquoM vnd 7, % ncmdmm 
lüus facit caslra. Vgl. PlaatOS fr* 
bei Pn'srian 10, '24 seeundum ipsam 
aram aumm aOscondidi; Semus 
bei Gic. ad Fam. 4, 12, 2 duo vul- 
nera ace&piu»^ unum. in gUmaeha^ 
aUtmm in capiU secundum aurefn, 

prope] adv. 'beinahe* wie 399 4 
propi' Lotum dt'j'lrujn cornu. 

ßuctus] i>ei Casar und iu B. 
Alex. Bteht, wie gewAbnlieh u der 
Prosa, der Plural; doch findet sich 
auch bei Cicero der Sing. Vgl. 
Verr. IV § 118 qui (fons) fluctu 
totus operiretur, nisi mimitione 
oü müle iapidum dÜMmetu» ßuet 
a mari, u. ö. 

verberaret] erg. tabemaculum 
'das Zelt peitschte'. Die lateini- 
edien IHcbter gebranehen das Bild 
oft I. B. Verg. Aen. 3, 423 sidera 
verhcrat imda (Charybdis); in der 
Prosa findet es sich bei Coluniella 
de arboribus iö suicum cum fece- 
ri» patierm duobut mmuibua cum 
tcmpestatibus verberari, 

2. Plutarchs Darstellung (Caes. 
52) schließt sich dem Anfange des 
B. Afr. fast wuitlich an: xai Tieüi 
r^oTtde %e^teqiväi Staßds sie Jm- 



xö'^tti XQtv Tieoi avxdv i^ /Futh'coi' 
dnaaav iXnlÖa /ueÄÄ^astus 
xal Btarotßnc inl rolf nX^" 
afiaroe iTiij^e rr^v iavrov 
axrjt'i^v. — horasque] Gic. ad Att. 
14» 20, 4 qua» in horat eommu' 
Utri Met, 

3. inmdit ut] statt des gewöhn- 
lichen accidit ut findet sich bei 
Cäsar und den Fortsetzern nur 
noch B. Hisp. 3, 4 and 6, 4. Vgl. 
Gic. de fin. 1 § 7 cum inMurU, ui 
id apte fUri pouU; Uv. z. B. 3, 
40,9 quonam fafo nicrdrsset , ut 
decemviroSy qui dcctinviratuni pf - 
tissentf aut aoU auL iu maxime 
oppugnarmL 

nihilo Unum minus] Diese 
Trennunp^ von nihilo minus findet 
sich sonst nicht, sondern es heißt: 
tarnen nihilo minus BG. 3, 18, 5; 
Gie. 1». Gloentio 70; ad ikm. 13, 1 5, 
2; oder: nihilo iniiius tarnen BC. 
3, 17, 4; Cic. SulL 39; PI. n. h. 17, 
118. Vgl. 35, 4 quo id sine peri- 
ctifo minuM faetrcmuc, 

tll nmUam praetermiUeret ocea- 
sionem profeciionis] *um ja keine 
Gelegenheit zur Abfahrt zu ver- 
säumen*« Die Lesart et ntUiam 
prMUrmUi9t0 hat keioeo Sioop 
denn Cäsar fand ja keine Gelegen- 
heit, abzufahren; die oben einge- 
setzte Änderung ruht auf der Über- 
lieferung praetermitteret in FTV 
and wird gestatit dnieh 11^4 «f» 
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10 oem profectionis, cum praesertim ab incolis eius provinciae 4 
Duntiarentur adversariorum copiae equitatus iulinitus, legiones 
regiae iiii^ levis annaturae magoa vis, Scipionis legiones ele- 
phanti cxx classesque esse complures; tameo dod deterrebatur 
auimoque et spe confidebat. loterim io dies et naves loogae 5 

15 «daugeri ei onerariae complures eodem concurrere et legiones 

11 legimäB S. 12 //// noS, III W, fdpionts S, 12. 13 e/e- 
fßnH S. 13 MM feUt F. 



tähil , , . deficerent; 72, 4 ut tu- 
meiita bestiarum odorem, strido- 
reuif speciem conxuptudt'ne capta 
non reformidarent. lac. ann. iö, 
4 ttl nuUa oris ßut naritm 
«tMUMIb vUerentur. 

eius provinciae] d. h. Siziliens. 

4. nuniiarentur adversariorum 
cüpiae elc. Die JForm dieses SaUes 
ist sehr aBffsUeBdy betoiidera wenn 
Bisii damit den klaren Ansdroek 
Ter^l eicht 20, 2 euiu» eopia» 
gionum f^III et equitum III mf- 
lium eu» mmUabaniur, Darch 
die StteidiDng yon copiae (Novak) 
oder esse (Fröhlich S. 39) odpr 
beider Worte wird die Stelle oiciit 
geheilt. 

ütfinUut batte in der Umgangs- 
sprache seine eigenllicheBedeutung 
eingebüßt, heißt hier und 69, 5 
nur *sehr zahlreich'. VgL Köhler 

S. 463 tf. 

Über die Strdtkrifle der Geg- 

Oer Casars berichtet Appian BG 2, 

96, aörov [re] 2xi7iC(ovos oxrd> 
riXeat ne^ßv (vgl. B. Afr. 20, 2 
cuius copiao legionum f^IJI . . • 
Ute nunüßbaniur) kcU Innienf 9öo 
ßtV(fsdOMff Sp öl nolXol Alßve9 
^aav ^ nflraaralQ re nolXots xai 
iXi(paoiv is T^tdxovTa n^oo^oxm' 
fiivov Tca^iaea&eu aitv I6ßq roT 
^aa«lef , lud rfde äyavr* 9te^om 
äXXov9 dfi^i TQiauvolovs y.ai Iw 
nia? T^of(d8(ts ^~ dtauvpiovs aal 

Im folgenden Kaidtel schätzt Ap- 
pian das ginse Beer aof gO(M)0 



Mann. — Der Verfasser des B. Afr. 
gibt hier nnr wiedpr, wns die Ge- 
rüchte, die nach Siasiiien gedrungen 
waren, meldeten. Daraas erklart 
sich, dtß an dieser Stelle 130 Ele- 
fanten genannt werden, wihrend 
im Verlaufe der Erzählung immer 
nur 60 aufgeführt werden: 48, 5; 
86, 1; und nach der Tetluag der 
Beere: SO Elefanten bei Jnba 48, 1 ; 
and 30 bei Scipio 25,6; 80,2. 
Vgl. Wölfflin» S. 151 f. 

et spe confidebat] Gic. ad Att. 
3| 9, 2 MmUntMmut not et spe^ gua 

5. naves longae adaugeri vgl. 
Sueton Aug. 96 ciim augeri hostias 
imperastet. Dafür sagt Cäsar BG 
2, 5, 1 aucto nmtivm mmiitro\ und 
der Verf. des B. Alex. 12, 1 «ot 
{naves) . . . restiturum et nnmerum 
adaucturum; 44, 4 imviero cUusis 
aucto ist unsicher. 

legion§t tiramm eomenire 1III\ 
Die Zahl ergibt sich ans 2, 1 Is- 
gionibus eoileetis FL 

veterana hgio f- ] Diese Legion 
hatte anter dem Befehle des Q. Gas- 
cdos Longinns In Spanien gestanden. 
Vgl. B. Alex. 52, 1 flf. Im Afrikani- 
schen Kriege zeichnete sie «ich be- 
sonders im Kampfe gegen die Elefan- 
ten sehr aus. Vgl. Applsn BG 2, 96 
1^ «rrf «TMi ro€ Keüaa^os is ro- 
aoifTov dved'dppijaev dte rd nift- 
nmv riXos^ airfanv Avxixa%d^vtu 
zols ikifiaoty x^arrjaau ndvv xa^ 
r»p&9' ffoi wOtf än* iiteirev r^oe 
Tip ril§$ iU^punftes ie rd miftsa^ 
iniKenftiU» 
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tironum convenire Zill, cum Iiis Teterana legio qointa, equitam 
ad n milia. 

1 II. Legionibas coDlectts vi et equitiim n mUlbiis, ut quaeque 1 
prima legio venerat, in Bavea longaa impoDebatiir, equites wam 

3 iD onerarias* Ita maierem partem naTiam antecedere inant et 
8 ittaulam petere ApoDianam« quae abeat a Liljbaeo (milia pasauum 

i; ipae paacos dies ibi) commoratos bona pauconmi publice 5 
vendit, deinde AOieno praetori, qui Siciliam obtinebat, de onmi- 
bus rebus praeeipit et de reliquo exercitu celeriler impdnendo 

4 datts mandatis ipae na?es conseendit a« d. vi KaL lan. et reliquas 

5 naves statim est consecutus. Ita vento certo celerique navi^o 
▼actus post diem quartum cum paucis navibus longis in conspe» 10 

16 (Uli) KSchn. cum his Davistus; in ki» ß, retigio S. 
equiium n, e^itaius oWd, equitatum S. 

2. 1 LtgUmUnu — miHhu fehlt W. equi T. mOia TS. 
S üaq, F. 4 est S. iilibi eo V, HI^Heo eo S, ftttten UH- 
hreum "W*, liUbreom T. {miUa pcusunm X, ipse paucot dies ibf) 
RSchn. 5. 6 vendit puhliceS. 6 JfWmo Ursinus; Alieno ß. 8 man- 
datis Sy fehil n^^. navem imves 7C(>, fehlt W. 9 certo febit S. 
10 CUM paueii nmfüut langi» RSchn., 011111 longit paueU lunüm fl. 



2, 1. legionibut conlectit FI\ 

Cäsar hatte außer ^er 5, Legton 
folgende Rekruteniegionen : XXV 
XXVI XXVIII XXIX XXX. 

llmUUm] eigentlich etwas mehr 
nach 1, 1 und 1, 5. — Nach dieser 
Stelle könnte es scheinen , als ob 
alle Fußsoldaten in den laugen 
Schiffen antergebraebt wiren. Bn- 
gegen sprechen aber die beiden 
Stellfn 8, 2 ad reliquas naves 
onerarias conquirendas^ quae 
deeroisent und 11, 4 navibus 
9 ne f* arÜM , qua« deerauenty denn 
diese Schiffe brachten anch Faß- 
soldaten , vgl. 11,3 yiavigÜM in 
portnm receptts et adauetit mi- 
liium equUumque copiis. Offen- 
bar reichten die langen Schiffe 
nicht ans. 

bona paucorum] = 98, 2. 

2. Ap oniana ist Favignana, 
etwa 15 km von Lilybänm ent- 
fernt. 

3. eommoratus] ist ein Lieblings- 
ausdrnck des Verfassers. Vgl. 
Köhler p. 383. 



JWmwfrmilorty^X. 34,4 AlHe- 
nus pro consule. A. Aliienns, 60 
V. Chr. Legat des Q. Cicero in 
Asien, war 49 v. Chr. Prälor und 
▼erwaltete Tom folgenden Jahre 
an Sizilien pro praetor«. Weil 
ihm aber das consulare Imperium 
zuerteilt war, führte er neben dem 
normalen Amtstitel auch den Titel 
pro eontule. S. Mommsen Rom. 
Staatsrecht IP S. 628 f. — Narh 
Casars Tode schloß er sich der 
Senatspartei an, 

4. eoTueeutus] nicht 'holte cbi^ 
sondern "fi I^te nach*, wie 79» 2; 
39, '2 ; IUI, 26,5. 

venia certo] Cic. ad yuint. fr. 2, 
2, 4 bona el certa tempestate, 

5. longis] ist umgestellt, um es 
neben navibus zu bringen, wie es 
der lat. Sprachgebrauch fordert, 
S. Wölfflin*. Vgl. 7, 3 naues one- 
rariae et longae nomiuUae, 

Die verschlagenen Schiffe waren 
fast lauter Lastschiffe; sie werden 
8, 2 und 11,4 einfach naves one- 
rariae genannt, aber aus 7, 3 
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ctum Africae venit; namque ooerariae reliquae praeter paucas 
veDto dispersae atque errabundae diversa loca petierant Clupeam 6 
classe praeterrehitur, dein Neapolim; complura praelerea castella : 
et oppida non loDge a mari relinquit. 
1 IIL Postquam (ad) Hadrumetum accessit, ubi praesidium 1 

13 deinäe S. 14 reliquii TS. 

8. 1 PMfuä T. {ad) RSehn. BadrumHumi die Bandsehriften 

des B. Afr. schreiben hmdrl- hairffz odrth adrl- a€b^ In bnnteni 
Wechsel, niemali haärt^ 



eodemqufi nnv^n oneran'aff et lon- 
gae nonnuiiae casu advenerunt 
geht hervor, dafi auch Kriegsschiffe 
darunter waren. Diese Angaben 
haben mich veranlaßt, durch Um- 
stellung des Wortes onerariae fol- 
l^enden Ausdruck zu gewinnen: 
die übrigen, bis auf wenige, Last- 
aebiffe'. 

errahmidar] vgl. 21, 3 und 44, 
2t erscheint hier zuerst in der 
Prosa. Vgl. Liy. 1 29, 3; Suet. 
Gaes. 31 ; Gurtias 8, 4, 6. 

6. Clupeam] aber 3, t a ClupMs, 
So steht auch BC 2, 23, 2 a Clupeis 
neben 2, 23, 3 ad Clupeam. Der 
alte Ort lag 2 km vom heatigen 
Kallbia entfernt. Neapolis, phöni- 
kiadi Makomades 'neuer Ort*, 3 km 
TORI heutigen NAbel. S. Stoffel 
II S. 279. 

complura praeterea easteüa He,] 
Zn diesen Orten gehdrt aneh Pnt- 

Sot, das heutige Hammämet. Ein 
itat aus Livius I. 113, 53 bei 
Priscian lautet: Et ipie cirea Puir- 
pud oram tuebatur, 

nofi UmgB a muH] iat Attribut, 
t. an 3, 4. PrädikatiTisdi steht 
lortf^e 38, 2 postquam non f'ta 
lange ab ultimo coUe turrique 
fidti 68, 2 quod erat ab eo Longe 
mUia oattmm XiUh Tgl. Gie. 
YeiT. II § 53 Biii* apfttdum eti 
UmtB tmw, nom Umg9 a SjfraauiB* 

%, 1. (a<A Hadrumetum aecesnl] 
Die Mpositbn «tf nmlke binsn> 
fefligt werden, weil Cisar m 4er 



Stadt liegen blieb. Vgl. 91 , 2 ad 
oppidum Zamam . . accedit, ßG 
3, 40, 1 Cn. Pompeius fiHutf qui 
dasti AegypUae praetratf ad 0i4- 
cum venit und 3, 100, 1 LaeUut 
cum classe ad Brundisium venit* 

Gn. Galpurnius Piso wird nur 
noch einmal im B. Afr. erwähnt 
18, 1 jr. Petreiut et Cn, Piso cum 
equiUbus Numidis MDC electit 
peditatuque enisdfm s;-enfirig .'^dtis 
grandi ex itinere recta subtidio 
suis oecurrunt. Tacitus spricht 
TOD ihm ann. 2, 43 qtU eivüi Mio 
returgentes in Afriea partes acer- 
rimo mtnhterio adiwrtuft Capsa' 
rem iuvit^ mox tinUum et Cas- 
sium soetUus concesso reditu po» 
tilione honorum absUnuit, donoe 
ultra ambiretur delatiim ab Au- 
gusto consnlatnm (23 v. Chr.) «e- 
fdpere. Vgl. Val. Alax. 6, 2, 4. 

fiadnunetnm (AS^vßnjSj *A8^» 
ßsftos^ eine lyrische Kolonie» an* 
jrehlich älter nls Karthago, seit 
dein 4. Jahrh. n. Chr. die Haupt- 
stadt der besonderflQ b^zaceni- 
schen Provins, Ton Jnstinian nea 
befestigt und Id^ovaa (arab.Silia) 
benannt. Die Form Hadrnmcfum 
ist durch Münzen und hiscliriften 
bezeugt. Ygi. Iissot- Heinach, 
Geographie de la ptovinee Ro- 
maine, Paris 18SS p. 149 u. 809. 

C. Considhis Lonaus hielt dip. 
Stadt mit zwei Legionen und 700 
Reitern besetzt (äa, 3). £r war 
50 T. Glir. Propitor in Afrika imd 
40 T. dir« Konmandant in Hadra- 
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erat adreraarioruiiii cui praeent C* Gonndias, neetus a Clupeis 
Beeandum onm marilunaiDY cum eqoHata (ad) Hadnimetiiin Gn. 

2 Piao JfanronMi drater in milibuB zd^ropinquat, ibi pauüsper 
Gaesar ante portnm commoratna, dum reliqnae navea confeni- 6 
rent, exponit exmitnm, eoiua numerus in praeaentia fuit pedi- 
tum ni milia, equites gl, castriaque ante oppidum poaitis sine 

8 iniuria euiuaqnam eonaäit cohibetqne omnea a praeda. Oppi- 
dani interim muros armatia eomplent, ante portam frequentes 
eonaidunlad ae defendendnm; quorum numerus duanim legio- lo 

4 num t'nsrar erat Gaesar circum oppidum Teetus natura loci 
perspecta rediit in castra* Nonnemo culpae dus imprudentiae- 
que adsignabat, quod neque circum loca gubematoiibus prae» 
fectisque, gme peterent, praeceperat neque, ut more ipaiuscon- 

2 praMap0rai S. C fJSW; caesar V. vectug fiSdlD.; et ß, 

8 horam V. marilvmam T. (flrf) RSchn. 4 Maurorum RSchD.; 
Mauro tt, Mauri II, mauris FSW. iria viilia V appropinquat 
RSchn., ajjparuit n^W, apartUt S. 6 ponit V. 8 eomidit Da- 
▼Mos; wtu§dti ß, 9 portam pcrkim n(W» eommoratus fii^ 
qumtes S. 10 etmtidunt S. consident tt^W. sese S, fehlt Y. 
defendnm S. 11 instar Walchias; inlns ß. 12 redit S. 

13 eirea Y. 13. 14 prefecUs S. 14 ^uae Oudeodorp; fi. 



metum geweseo. Vgl. BC 2, 23,4 
id oppidum (Uadrumetum) CCon^ 
9idiu$ L9ngU9 umim legionU 
ptttetidio tuebahtr. 

veeUu] T^!. 2,5 navigio veclut; 
62, 5 ciasse vectus. Dazu 98, 2 
a Caralibus gecundum terram pro- 

2. tine iniuriä\ Tgl. I, 9, 4 Hel- 
vetii, ut sine nuäßfiiio H uitfMrt'« 
tratueant, 

Maurorum] Vgl. 61» 2 epiüatus 
ßfunädarum; 40» 2. 

adpropinquat] Das Vefbimi wird 
gewöhnlich mit dem Dativ verbon- 
ben, aber auch mit ad. Vgl. 23, 
2 donec ad ipsasporlas . . adpro- 
pinquarU% Nep. Timotb. 3, 8 man 
ad inntlam adpropinquarent, 

eokxhetgue] c= 98, 2; Liv. 22, 3, 
9 ab efftua praedandi Ueeniia hO' 
item eohibendum. 

8. inUtim] gebrtDCht der Vcff. 
ab«r 60 mal, nar an swd SteUca 
inUMai % 8; 44» 1. 



ad te de/endendum] Vgl. Pian- 
cua bei Gic ad. Fanu 10, 23, 3 ut 
wpathm ad eoUtgakdam $9 harnt* 

ntt hahcrent. 

instar] BG 3, GG. 1 quod instar 
Iftgionis videretur; B. Alex. 19, 3 
eohortium trium instar ,,ejcposutt^ 

4. eü^eum ioea] *Hifen in 4er 
Naehbancbaft*. Das AdTerbium 
circum steht hier rein attributiv, 
wie lange 2, 6 oppida non long-e 
a mari* Vgl. Tac. a. 2, 24 hosHU- 
hm airman MtoHHu iadem die 
Gcettde lingtlMiini fdndllcli wa- 
ren*. 

jirnefectisque] 'den Schiffskapi- 
lauen', gewöhnlich mit dem Zu- 
aatie futoimn (lAn 28, 26, 4 prma^ 
feetorum nmibm transitia)^ der 
hier nebta guiamntoHbui vft- 
nötig ist. 

ut more ipsius consuetudo su- 
poHarihuriempaHim fkeraH mm^ 
Kann auch ohne GenetiT gebranelit 
wordai in der Bcdeataag 'nacli 
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15 siMtndo superiofibns temporibns fomt, tabeUas signatas dederat, 
ut in tempore his perlectia locunn certnm peterenl unirerai. 
QQod miBime Gaesarem fefetterat; naioque nnlinm portum terrae 5 
Afiriete, quo claaaea decorrerent, pro certo tutnm ab hoattfiiiff 
praemdio fore snapicabatur, sed fortoito oblatam occaatonein 

20 egresaw ancupabator. 

1 niL L. Plancua ioterim legatns peth a Caesare, aü sibi daret l 
poteatatem cum Conaidio agendi, ai poaaet aliqoa ratione perdnci 
ad aaiiHateiiL Icaqne data facuHate litteras ^Caesar) conacribil 2 
et eaa capthro dal perfereodaa in oppidum ad Conaidium. Qao 8 

n superioributithHT. ngnaiaS. dediderat nS, 16 »7* US. 
perfectü Y. 17 mime S. nam nefua S. 18 hosUlms 
RScbD.; hoiiiumß, 19 fortuitu YS. 

4. 1 M^l T. III S, 2 rnndUo UF>V, 3 {Caetar) RSeh». 



dem Bnuclie'« Gk. ad fam. 11, 29, 

3 ein more magis hoc qmdem 
scribo, quam ^pto te admoniendum 
putem» 

UMUu signatoil Frontiii. ttra- 
tcg. 1, 1,3 Ehnileo . . tabwUas, 

in quibns scriptum erat, quam 
partem peti veiietf universis gu- 
bernatoribus dedit eigna- 

5. tfaeiffnaranO 'landen'. Ygl.Liv. 
24, 36, 3 nat"°^ iongae LF Cartha- 
ginieneium cum ßomilcare eiaisi* 
praefeeio At ivui|grRtf)ii|iorfiim Syra» 
muM me üUo deeurrere, 

terrae A/ricae] 'des Landes 
Afrika*. Ygl. 24, 3 und 26, 4Jfri- 
cam lerram; Liv. 29, 2;^, 10 pro 
terra äMmu Bt0 ÄfHea 8iib- 
itaatttom ist, zeigen: BG 7, 30, 2 
terrae Gattiae; Ut. 25, 7, 4 tu 
terra ItaUa u. a. 

futum\ verb. tulum ab hostibiu 
(pmFhmi Vgl. Ily 5, 5 quae reg . . 
pott eum qttae erani Ma ho» 
etibui reddebat. 

pro certo praesidio fore] * werde 
als zoTerlässiger Stützpnnkt die- 
nen*. Ygl. S, 110, 4 fitgüMi 
omnibtu noitrit e er tue erat Ale- 
xandriae recepttu. Der Yerf. 
nennt das weiter unten 9, 2 ge- 



nauer: praesidiofue firmaMa elM> 

eium receptacula. 
/orlmto]-» VU,20y2. 

4, 1. L. nf anntina Planens 

war 54 v. Chr. Legat in Gallien 
(BG V, 24, 3 und 25, 4) and 49 ▼. 
Chr. in Spanien (BG 1, 40, 5). Nach 
Casars Tode wechselte er immer 
rechtzeitig die Fahne, wenn das 
Glück sich der Gegenpartei zu- 
wandte. Yielleicht ist aber nach 
dem hier erwähnten Yermitielungs- 
Tenaehe, den er mit Einwilligung 
GSsars unternalmi, aneli eeia eon* 
Silges Benehmen milder zn beur- 
teilen; er war, wie es scheint, 
seiner Natur nach mehr zum Mit- 
telraitnii als rain Parteigänger ge- 
schaffen. 

2. data facuUate heißt nicht 
^nachdem er die Erlaubnis ^'t-geben 
hatte*« wofür mit Unrecht BG I, 7, 
5 daia faeuUaie per provineiam 
itineris faeiundi angeführt wird, 
denn auch an dieser Stelle streift 
faeultas nur die Bedeutung Er- 
laubnis', ohne die Grundbedeutung 
*Möglichlieif m Terlieren. Es ist 
vielmehr zn Übersetzen *da sich 
ihm diese Gelegeniteit bot*, wie 35, 
4; 64,2. 
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fsimiiJatque] captivus cum perrenisset litteraaque, nt erat man- 5 
datum, Considio porrigere coepisset, priusqnam acdperet ille« 
^Unde, inquit/istasf Tum captivus : ^ImpmUore ^Caeam* 
4 Tum CoQsidius, 'Unus esif , ioquit, *Scipio imperator hoc tempore 
populi Romani' ; deinde in conspectu suo statim captirmn inter- 
fici iubet litterasque noodum perlectas, sicut erant signaUe, dal 10 
homini certo ad Seipionem perfereadas. 

V. Postquamuna nocte et {parte) diet ad oppidom consompta 1 
neque regpongam uUum a Considio dabatur neqoe el reliquae 
copiae anccurrebant neqne equitatu abundabat et ad oppidum 
oppugnandum non aatis copiarum habehat et eas tlronmn neque 
primo adventu coDTidoerari exereitum Tolebat et oppidi egregia 5 
mnnitio et difficiUs ad oppognandum erat aficessos et nunliaba- 
tur auxilia magna equitatus oppidanis suppetias venire, non est 

5 [xjTmitafqve] RSchn.; s, Nipperdey p. in afqrip littercu V 
5. 6 viandatum erat V. 6 consilio F*. 7 inquid tz (öfters in TV). 
Jmperatore Barthius; immo ß, 9 popuU aomani (> fSW; publice 
rH y. tUMm fehlt S. 

5. 1 H {parte) diei RSehn.; et die pTSW, fehlt Y. 2 consi- 
lio TT. relique ei Y. 3 eqvitahis W. ahundat Y, habundat S. 

4 ea stironum S. R erat ad oppugnandum Y. ascpnms SW. 
nuntiabaniur ^W. ü. 7 equitatu* nuntiabatur magna auxilia 



3. porrigere coepissel] Das ein- 
fache porrigeret h&tte genügt, 
aber durch den Zosats wird die 
Ungeduld des Gonsidins ooch tref- 
fender gezeichnet. 

i*tas\ Der Yerf. gebraucht iste 
sienlieh oft, «bei nur ia direkten 
Reden und, wie in der Uissischen 
Sprache, als Pronomen der sweiten 

Person. 

Jmperulare a Caetare] Die auf- 
fallende Wortstellung, fOr die nar 
Dichterstellen wie Vag; Aen. 8, 
292 rege sub Eurystheo angeführt 
werden können, erklart sich aus 
dem Tone, der auf imyeralore 
fallen soll. 

0. Gaecilius Metellus Pius 
Scipio, der Schwiegervater des 
Poropein«; , f^^eriet um den Oberbe- 
fehl in Afrika mit Attius und Ya- 
ms in Streit. Als der Kdnig Jnba 
sich diesen Zwist zunutze zn ma- 
chen sachte« wies ihn Gtto in seine 



Schranken zurück und übertrug 
den Oberbefehl, den die Truppen 
ihm seiher raweisen wollten, dem 

Scipio. 

5. diel] Vgl. B. Afr. 30, 1 maiwe 
parte diei conmmpta ; 18, 4 cum 
« • dieique pars emigua iam reUqua 

podqnom dabatur'] mit dem Im- 
perfektum wie 78,3; 7b, 7; 79^1. 
Auch bei Cäsar, um einen dauern- 
den Znstsnd in besdchnen: BG 
YII, 87,5; BG 3,58,5; e0,5. Gicad 
fam. 7, 5, 1 posteaquam Pomfei 
commoratio diutumior erat. Bei 
Sallust öfters. Der temporale Satz 
geht Ton n»pt9 equiJkdu übundä- 
bat an in einen ünsalen über. — 
et eas tironnm] nach 6, 5 waren 
aber aiicii einige Veterauenkohor- 
ten dabei. 

ßeetuutl st adUui stehi 
Alex. s. B, Z%,Z und bei Uviss 
Afters« 
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Visa ratio ad oppugnandum oppidum commorandi, ne, dum in 
ea re Caesar esset occupatus, circumveBtus a tergo ab equitata 
10 hostium laborarct. 

1 VI. Itaque castra cum movere vellet, subito ex oppido erunt- 
pit muititudo atque equitatus subsidio iino tenipure lis casu suc- 
currit, qui erat missus a luba ad sUpendium accipieodum, castra- 



9 r« fehlt T. est 7t ^ est caetar S. 

C. 1 erumpit HScho.t en^ii ß, 2 m; eis ß. 



tuppeUas venire} Der Verf. sagt 
suppetiae 4; 41,3; pro* 

ficisci 25, 5; occurrere 66, 2; 68, 
3; mittere 75, 4, während das 
Woit bei C and F. soost fehlt 
Äuget bei Plantiis findet sich «i^h 
pethB bei Soelon Vesp, 4 legatum 
• • tuppetias ferenlem und bei 
Späteren Tereiozelt. Weil es sich 
Iber in den Noten des Tiro (Bern. 
22, 40) findet, nag es In der Um- 
gtngsafndie sebr gebränchlich 
gewesen sein. Vgl. Köhier 
S. 401 f. 

non est visa ratio . . . commo' 

randi] eigentUdi: *ssh er keinen 

TernünftigeD Grund zu bleiben'; 
der Ausdraclc kehrt wieder 42, 1 
non est visa ratio propiiu acce- 
dendi. In gleichem Sinne, aber 
mft anderer Konstruktion sagt Gic. 
(nach G('or[::rs) minari divisoribus 
ratio non erat. 

Caesar esset occupatus] Casars 
Name ist allerdings an dieser 
Stelle ungeschickt angebracht, ich 
glaube aher, daß man, besonders 
in diesem schlecht stiiisierleü Ka- 
piteif dem Verf. diesen Fehler zu- 
traoen darf. 

Das Hanptqoartier der Feinde 
befand sich in Utika. Da Cäsar 
diesen wohlbefestigten Platz nicht 
nelunen konnte, so gedachte er, sich 
smiiehst In Hadrumetum festzu- 
setzen, um zu Lande und zu Was- 
ser freien Raum zu haben. Das 
WagestÖck gelang nur halb: Ha- 
dnunetnm bUeb ihm verschlossen, 
aber die Überfahrt tn einer Zel^ 



we die Feinde sich schon sicher 
fühlten, weil die Herbstnachtgleiche 

Torüber war (vgl. Nissen Ital. Lan- 
deskunde I 129), glückte wenig- 
stens so ziemlich. Danach ist die 
Bemerknng Dios 42, 58, 2 nai II«- 
d'er adr<00s difiATtiOToe ind 
T0€ xeifi&voe 7tegaio)f^c(s richtig", 
obwohl Dio durch den alten Ka- 
lender irregefuiirt ist 

g, 1. nOdio stellt im B. Afr. 
mehr als zwanzigmal {nAUm &2, 
2; 65, 1), niemnls rf'pente re- 
pentinus; um§;ekehrt flndet sich in 
BG YllI und im B. Alex, repente 
oft genug, aber nie eubito. Die 
Adjektivs stehen in VÜI o. B. Alei. 
wiederholt 

ad Stipendium aceipiendtim. 
Die von Jnbs zn Hilfe |eschlckteB 
Reiter wurden von Scipio besol* 
det: 8, 5 i'i'gium cnim equilatum 
Scipio ex provincia Africa alebat, 

Juba I., König von Numidien 
und eines Teiles von Gitolien, 
war schon doreh die Stellung 
seiner Vorfahren zur Feindschaft 
gef^eri Cäsar geführt und durch 
persönliche Kränkungen noch mehr 
erbittert worden, er hatte sich 
1>ereits dnreh seinen Sieg über 
Curio blutig gerächt und unter- 
stützte nun trotz der Demütigung 
durch Cato (vgl. Anm. zu 4, 3) 
Scipio mit Hilfstrnppen, weil sein 
eigenes Schicksal von dem Siege 
oder Untergange der Gegner Giisars 
abhing. 

eßdraqui$ • . • awupant] Dio 42, 
58, 4 meldet: in 9ä raötev n^op* 
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que, unde Caesar egressus iter facere eoeperat, oceapant et ehis 
2 agmen extremum inseqiri coepemnt Quae res cum animadversa 5^ 

esset, subito legionarii eonsistuDt, et eqnites, quaniqnam erant ' 

paaci, tanen contra tantam multhudmem audacissime concur- 
8 mot Accidit res incredibilis, ut equites nunns CC Galli Maaro- 

rom equitum ii milia loco pellerent lu^ereDtqae in oppidnm. 

4 Postqnam repulsi et coniecti erant intra munitiones, Caesar iter 10 

5 constitutum ire contendit. Quod cum saepius facerent et modo 
insequerentur, modo ruirsus ab equitibus in oppidum repeUeren* 
tur» cobortibus paucis ex veteranis, qnas secum habebat, in ex- 
tramo agmine conlocatis et parte eqnitatus iter leniter cum reli* 



4 et iter ttS. occnpai tS 
9 ttrgerentque fugerentque 
rafttgarentque W^. 10 coniecti 
et T. 14 cx parte V. 



8 CC Nipperdey p. 202; XXX ß. 
;r, fii^arentque S, refu^nrentque W, 
erant H repulsi F. 13 ese f VSW ; 



x^ova-d' 8i xai Ttpoairi 
xai ix rov orgaroniSov 
ßtaims äxßXTj &eis /ueTiaJiJ 

2. quamquam gebraocht der 
Verf« wiederholt, niemals etti. 
Im B. Alex, und BG VIII finden 
sich beide Wörter; bei Cäsar nur 



MuCra ianlam mtdHtud&ium • * 
coneurrunt *8ie stürmten zum 
Kampfe gegen eine solche Menge 
an*. Ebenso sagt Linua 36, 1, 6 
rteeiUi miUU adoemu fenot 
iongo itinere concurrerat (Scipio). 
— Nach Dia 42, 58, 4 "wäre der 
Kampf nicht so glatt abgegangen : 
S. Aom. zu § 1. 

a. equitM Mimit CC GoUL 
Wölfflin hält an der ÜberUeremog 
fest und meint, zoerst habe nur 
eine Schwadron angeprifTen. Oe- 
wiQ aber eüLe sogleich die gauze 
Betterd laNmineD, da doch bei 
dem kurzen Zuge die Spitze nicht 
fem Tom Nachtrabe sein konnte. 
Vgl. Stoflfel II S. 108 /flnpa sur 
ccUe muUitude le» cent cinquante 
efmaum dont it ditpaMÜ. 

Maurorum equ{ttm\ |6 beißen 
sie ^umidoBn 1| 6 «f vMat MtmH, 



urgerentfmt] Tgl. Yerg. Aen. 1, 
110 (rex Elims ab aUo In ärmria 

et sr/rles tir^et. 

4. postquam] mit dem Ind. Plqpf. 

wie 37, 1; 87, 4. 

Her comtiliUum ire] vgl. 75, 7 
t<0p inmphim irß «od liv* 21, 27» 

2 tf» iter uniut diei, Beispiele 

der sog. fig^iira etymologica finden 
sich bei den Komikern iiaafig, und 
aber auch in der Prosa nidit ge- 
rideadteD. S« in 75,2. 

5. mcdo . • • modo] wie 70, 5; 
71y 2; 82, 1, wofar Cäsar iauser 
aftas . . . ah'as schreibt, findet sich 
anch bei Cic. ad Att. 6, 1, 2 sed 
modo suecemelj modo graiias 

rursus] gehSrt mr«p0tttrentur. 
Vgl. 11, 3 rurnu ad oppidum 
Ruspinam redit; 14, 3 rttrins 
curtu renavatoi 25, 5 rursus se 

puu 0m veUranis] Tgl. 10, 2 
cum cohortibuM KÜ^ fUM €X 
veteranii ItgimObuM • • • r§m get^ 

serant. 

lenUer] 'langsam* wie 12, 2\ 
18, 5; 41. 2; 70, 2. Ali weitere 
Belege dieser Bedeutung ffihrt 
Kdhler S. 890 an: Afianins 139 
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15 quis facere coepit. Ita quanto loDgius ab oppido discedebatur, 
taiito tardiores ad insequendum eraiii Mumidae. Interim io iti* 6 
nert ex oppidis et casteliis l^attones venire et poUiceri fmmen- 
taiDy paratos ^ae) esse, quae imperaaaet» facere. Itaqne eo die 
eastra posuit ad oppidom Btopinam. 

1 VII. Kai. lanuariis inde movit et penrenit ad oppidum Le- l 
ptim, liberam civitatem et immunem. Legftti ex oppido obTiam 
miont, libenter se omnia fiictnros, quae vellet, poUicentur. 
Itaqoe centurionibus ad portas oppidi et custodiis impositis, ne 2 

5 quis miles in oppidum introiret aut iniuriam faceret cuipiam in- 
colae, non longe ab oppido secundum litus facit castra. Eodem- '6 
qae oaTee onerariae et longae nonniiUae casu adveDenint; reli- 

15 itaque S. 16 numidiae n. 17 et oppidis S*, ex oppidis S^. 
et poUienn n; polUcßri iS paratosque ^S^. {«e) WöUFlin^ 

19 Buipinam; umrpiium fl» 



7. 3 fiM» poüieettha^ T. 

Ribbeck ctimbam lejuler ijihibeni; 
Hör. ep. 1, 7, 51 cuUeilo proprios 
mtrganUm kaUier tmgUM^ Apu- 
leias met 1, 2 in gradum lenem 
Mfutm proveho. Vg!. daf^egen 
Caesar BG 1, 80, l Imte alque 
paulatim procedituri 2, 40, 1 
UnUtts guinfuUMT. BG VI, 8, 2 
placide progrediebatur, 

6. imperasseC] Im B. Afr. sind 
folgende zusammengezogene For- 
cen der 1. Koi^Qgatlofi band- 
icbrifUich beglaabift; 54, 4 ituti' 
gasti; 63, 4 ntperartint ; 85, 6 
vulneraimnt tt^S {vulneraverunt 
W); 28, 2 eurarali 35, 6 nojni- 
fuarmii {nemkutnaU ß)\ 6, 7 im- 
plattet f 45, 1 exitUmastH (etCf- 
matset VW); 49, 1 PXTpecinntet 
(exspectavisset W); 69» 4 eirisit- 
mattet {exittimaret T')' 69. 5 
gUiUutetf 91, 8 or«fMf (fehlt V) ; 
8, 2 und 11, 4 deerraumt; 25, 3 
repudianeni; 81, 2 dimicassent, 
20, 5 comportassc] 28, 4 impe- 
tratte. Vgl. Aam. zu 19,3 uod 69,4. 

eo die] d. h. pHäi§ Kol, ion. 
Da Casar a. d. HI Kai. lan. Tor Ha- 
drumetam anlangte (2, 5 post diem 
quarttem) and nach Ablauf einer 
einzigen Nacht (cap. 6 una no^e 



. . consumpia) wieder abzog, mufi 
er auch scboü pridie KaL Jan, 
Tor Raspina ang«koaiaieD aeia; 
wäre er erst KaL Jan, Tor Rnspina 
eineetroffen, batte er ja zwei 
Nächte TorHadrume tum zugebracht. 
Die bisherige Erkllrung ruht auf 
einer falschen Interpunktion der 
Überlieferung: das Datum KaL 
Januariit gehört nicht zu eo die^ 
das gar keiner weiteren Bestim- 
mnng bedarf, aoDdcrn an den An- 
fang des folgenden Kapitels, wo 
man eine Zeitangabe Termifit Vgl. 
zu 9, 1. 

Üuspinaf das heatige Monastlr, 
31 km aedöatlieh Ton Hadinmetiiin. 

IKo 42, 58, 4 xal Sex&els <in od- 

Twv yrt rtdSiöv rt iv avrf xaze- 

7, 1. NMoil] An den Übrigen 

Stellen steht, wie bei Cäsar immer, 
das Objekt eastra d^bei r 6, 1 ; 9, 
t : 75, 3. Bei Livius fehlt es oft; 
bei Gicero: ad Att. 9, 1, 1 pott- 
pum Uk Camuio mweraL 

Leptis minor ^ dessen THlmmer 
beim heutigen Lamta, 12 km sAd* 
lieh Ton Raspina. 

2. eiuiodiU imponüs] Vgl. Ne- 
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pos Gimon 4, 2 ut 
iis [hortis) cuttodem imposnerft. 
Das Simplex steht, wie gewöhnlich, 
bb, 7 omniüusquß porlis custodias 



quae, ut estei nuntiatiim, incertae locorum Uticam versus (cur- 

4 sum) petere visae sunt. Interim Caesar a mari non digredi neque 
mediterranea petere propter navium errorem equitatumque in 10 
navibus omneni continere, ut arbritror, ne agri vastarentur; 

5 aquam in Daves iubet comportari. Kerniges interinj, (]Tii aqua- 
tum e navibus exierant, subito equites Mauri neque opinaiitibus 
Caesarianis adorti multos iaculis convuluerarunt, nonnullos 

6 interfeceruat. Latent enim in insidiis cum equis inter convalles 15 
tit subito exsistant, non nt in campo comminus depugnent. 

8 (^cur$um') Gornelissen Mnemns. N. S. XVI. 9 nd mari U. 
11 devasiar&fUur Y. 12 portari V. 12. 13 qui aqualum ^TSW; 

convulneraveruni Y. 16 ti# • . eoBsütant Bm. HoffiiiaiiD; «I « . «p- 
sisi$mi fl, in eonvaUet T. 

3; 67, 2 frummUaUtm und 23» 5 

efßa^taium. 

neqne opinaiitibus] wie 66, 2 
und an den drei Stelleu des B. 
Alex. 63, 5; 73,2; 75,1. Gisar 
sagt Dor Inojn'noTM, was bei den 
Fortsetzern niro:ends vorkommt. 

adorti] Der Verf. braucht nur 
adoriri (14 mal), niemals adgredii 
amgekehrt steht in BG VDI und 
im ß. Alex, immer adgredi (14mal)^ 
nur BG VIII 34, 3 adoriuntur. 

6. cum equis\ ''zn Pferde*. Vgl. 
Gie» Nat. I>eor. 2, 6 mm « . Ro' 
mam wnknU noctu duo UtömM 
cum equis albis di:r/'.tspnf. 

inier convalles] Das Kompositum 
oonvaüu (50, 1; 2; 66, 2) hat im 
B. Afr. mid B. Hisp. das Simplex 
voüit, das in VIII und B. Alex, 
ausschließlich gebraucht ist, ganz 
verdrängt. Zu inter vgl. Liv. 26, 
10,6, wo es von den numidischen 
ÜberllDfern heißt: miUo« apHoret 
inter convalles teeiaqHe Aor- 
torum et sepulcra et cavas undique 
vias ad pu^andum futuros rati, 
extistant] 'um hervorzubrechen' 
wie 60, 1 €m. eoUSbu» promimis 
exnttunt. Vgl. Cic. Verr. 4, 107 
qua {spehtnca) Ditem patrem /e- 
rtmt repente cum curru exitüisse, 
in campo eomminut] « 42, 1 tfn 
eampo eamminus consiiterB, 
dipugntmt in der Bedeatnog des 



naves—advenerunl] Durch diesen 
Znwachs stiegen C5?r»r9 Streitkräfte 
auf 23 Kohorten nach 9, 1 nod tO, 1. 

3. ineertae locorum] wie 21, 3; 
28, 1. Mit dem Genetiv hierzaerstin 
der Prosa gebraucht. Vgl.Liviusz.B. 
4, 57 , 3 incertut sententiae ,* Ta ci tus 
Ann. 2, 75 ineeria tUtionis\ Gnr- 
Üns 8, 10, 27 eonriUifue «nearlvm. 

Gisar war geswongen, sieb segel- 
fertip zu halten, weil er mit sei- 
nem kleinen Häuflein einem ernsten 
Angriffe nicht gewachsen war. 

turtum petere] Vgl. Gic ad Ait, 
3, 8, 2 fortasse aUum cursum pa^ 
tivit. BC 2, 2,,^ cummMuuiUam 

versus perßeit, 

4. meäiierranea] Vgl. Liv. 25, 
25, 2 in agrot mt^terraneafue 
fyuulae. Vgl. Gäsar BG Y, 12, 5 
in mediterraneis regionibus, 

errorem] 'Irrfahrt . Vgl. Gic. de 
rep. 2, 4 error ac dissipatio civium ; 
Cortios 5, 38, 23 ümmtia . . «rroi« 
delata per quattuor stadia. 

ut arbitror] = Gic. p. Gluentio 
176; Quintihan 2, 15, 37; ut ego 
arbitror Qaintilian 3, 11, 7. 

6. aqualum] Sonstige Sapina 
»ttf-iMi imB. Afr. sind: 9, 1; 11, 
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1 Vin. Caesar interim in Sardiniam nuntios cuqi litteris et in 1 
reliquas proviocias fioitimas dimisit, ut sibi auxilia commeatus 
frumenttgu« simulatque iitteras legissent, mittenda curarent. 
Exoneratisque partim navibus longis Rabirium Postumur/i in Si- 

5 ciliam ad secundum commeatum arcessendum mittit. Vatinium 2 
cum X navibus longis ad reliquas uaves onerarias conquirendas, 
quae deerrasseut, et simul mare tuendum ab hostibus iubet pro- 
ficisci. iLem C. Sallustium Grispum praetorem ad Cercinam in- 8 
sulam versuis, quam adversarii tenebant, cum parle nanum ire 

10 iubet, quod ibi uiagnum iiuineriim frumenti esseaudiebaU Haec 4 
ila imperabat uuicuique, ita praecipiebat, Uli fieri possent iie^ 
locum excusatio uihm liaheiet nec mora (et) tergiversatio. 
Ipse interea ex perlugis et iucolis cognitis condicionibus Scipio- 5 
als, et qui cum eo bellum contra se gerebant, miran — regium 

15 eaim equitatum Scipio ex provincia Africa alebat — tanta bomi- 

8. 8 frumentique fiSchn. ; frumentum ß. mittete Y. 4 pOslU' 
nUum ß. 5 ^ahmtm Dayisios; interim ß. 8 C. (>TSW; caesar,Y. 

talustium FVS. seripum S. Cercinam alle Aus$.; cerinam n^W, 
eeUrina m S. 10 frumentum T. 11 ita praecipiebat (»TS; pra«- 
dfi^bai TW. uH svfW; utH 8, pottent Em. Hoffintiui; posset ß, 

neque D'; necne ß. 12 qUqbiD'^; nullum ß. mora et RSchn.; 
moram ß, 13 profugi» FS. 14 contra se bellum W. se gere- 
bant segregaOat S. mirari Novak; miserari ß, 15 et pro- 
vineia (>SW. 

Simplex gebraucht wie 29» 1; 45, til. 10^4,29 tt< iUnere deerre^ 
8; 94, 1. m us. 

8,1. AuafUa kann liier nicht 3, c. SailusLius Grispus] 
^HilfsUnppeD bedeaten, deno Casar 49 yon Cämr nun 

hat nnr aus Sizilien Narhsrhnb er- Quästor ernannt worden und 
halten; und auiierdem heißt es 24, machte den Afrikanischen Krieg 
3 Caesariani gravi annona sunt als Proprälor mit Er hatte die 
eonftieMy iäBo fttod wmdum i 5 geoaunten Legionen nach Si- 
neque ab Sieilia neque ab nUen (Qe. ad Att it, 20, 2) ge^ 
Sardtnta commea tu 1 sup- fUhrt. 

portatui erat. Deshalb ist ge- ad... versus] wie 23, 3; 37,2; 
ficbriebeD: muBim commeatus 02, 2; 80, 3. Bei Cäsar nur BG 
fhimentique . , mÜUnda^ womit yi 33 1 ad OeMmm vcnuc . . . 
auch das Neotr. Plttr. mtUcnda pro/loat«fM«l.- ygl.K0UerS.441. 

o "V*""^. Cic. pro Milone 54 Quid igitur 

26,3. ein römkM^her^ter, den f ^^^^^ et tergLrsationes. 

Cicero gegen die Anldige in ^ .„^^^^^ „-^^ 44 1 

Ägypten Erpressnngen Terflbt in ^ , • ,> , ,,, 

haben, vf^rtcidigie, Afr., kommt m B. ü. Viü uüü 

2. ffuäc deerrasseiu] 11,4; B. Ai«. QberluiQpt nicht vor. 
Sdl. hill. 3. 560 in nmigmndo inicHm. 
eohora a ecUrtt dccrrmvUs Qnin- w provinda AfHca) Die ge- 
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nes esse dementia, ut maliüt rec^is esse vectigales ({uaill cun civi- 
bus io patria in suis fortunis esse incolun^es. 

1 Villi. Caesar a. d. //// IVod. lan. castra movet; I.cpti sex co- 1 
hortium praesidio cum (C.) Saserna relicto ipse rursus, unde 
pridie veoerat, Ruspinam cum reliquis copiis convertit ibique 
sarcinis exercitus relicüs ipse cum expedita manu proficiscitiir 
circum Tillas frumentatum oppidanisque imperat, ut plostra 5 

2 iumeotaque omnia sequaDtiir. Itaque magno niimero frumenti 
invento Ruspinam redit. Hiic eum (exercitum) idcirco existimo 
reccpisse, ut maritima oppida post se ne vacua relioqueret prae- 
siiüoque ürmata dasaiitm receptacula muoireU 

16 reeis esse üfW; eue regis fV, reg^s S. 17 incolomes V, 
a 1 //// RSehD.; /// ß, lapU Nipperdey; lepUm ß. t 
RSchn. 4 exercittu D; exereitui ß, 5 /rumentalumque T. 
plaustra U*W. 6. t invento frumenti S. 7 rupinam T. Mue Da- 
visiiis; fwü ^ex( rcUum) ßSchn. idcirco fehlt S. 8 ut 
7rS(W?j; ne ^. mariLuma T. ne fehlt £(W?}. 9 clcusium 
RSchn. ; ad elaai US, ad elauim T> ad elauU FW, ad akumn 



wohnliche Wortotellung (26, 4 
Afrieam provinciain) ist hier des 
Nachdruckes weg^en absichtlich ge- 
ludert. Die Provinz beslaad aus 
dem ehemaligen Gebiete von Kar- 
thago und dem Küstenlande swi- 
sehen den beidep Syrten. 

in patria] YgL die ähnlichen 
Worte 57, 3 ineolumi patria 
fortunitque omnibut lubae 
barbaropotius oh ondi entern fuisse, 
quam ... incolumem reverti 
malle, Gic. p. SulJa 61 »i in omni 
foHuna aiqua in amrU hmtarß 
incolumem habere tum pahmmi 
(patronum), 

9, 1. a. d. Ifll Non. lan.] ist za 
schreiben slatl a. d. III, weil gleich 
diiaof folgt unda pridi€ twnaraf, 
d« h. Kai, lanuarOt^ S. die clirono- 
logische Beilage. 

(C.) SasernaJ 57, 1 vermutlich 
aas der gens HoitiHa. Der Vor- 
name ist hier kanm eothehrlicb, 
da er sogleich (10, 1) von seinem 
Bruder Publiiis unterschieden wird. 
Sie werden bei Cicero üüchlig er- 
wähnt Phil 13, 28 und ad Att. 
15, 2, 3. 



convmiSISi ohne m wie SalL lag. 

20, 4 cum omni multitudine in 
regnum suum convortil und 101, 
6 dam cum paucts ad pedUes 
convorMm 

dreum villat frumentatum] 
^7, 1. viUa findet sich bei Cäsar 
und den Fortsetzern sonst nicht, 
weil 'Meierh5£e' in GaUien nicht 
existierten, wohl aber in der 
fruchtreichen, nach römischer Art 
bewirtschafteten Provinz Afrika. 
Vgl. A. Kühler, Blätter für das 
bayer. Gyranaiiilsebnlweeen 25, 
618. 

pfo.s^tra] wie 21,2; 75,3, die 
vulgäre Form, dt rtn sich auch der 
Kaiser Vespasian bediente. Vgl. 
SnetOQ cap. 22 Matiriim Florum 
eonaulartm, admonUu* ab eo, 
jf(nit<;tra pofiin q}f(tm plostra di' 
cenda^ postero die Flaumm m- 
ItUavit, 

% iddreo . . u£] 31, 9 id- 
circo . . quod\ propterea findet 
sich im B. Afr. nicht. Umgekehrt 
steht in BG VIII und im B. Alex, 
mehrmals propterea quod (VIII 
48, 10; 50, 4; R. Alex. 14^ 0; 56^ 
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1 X. Itaque ibi relicto P. Saserna, fratre eius, quem Leptt 1 
(in) proximo oppido reliquerat, cum legione iubet comporlari 
ligna in oppidum quam plurima; ipse cum cohorlibus vii, quae 2 
ex veteranis legiooibus in classe cum Sulpicio et Vatinio rem 

6 gesserant, ex oppido Rospina egressus proflciscilur ad portura, 
qui abest ab oppido miiia passuum n, ibique classem sub vespe- 
rum cum ea copia cooscendit OmoibuB io exercitu insciis et 

10. i Sasema D; »9serna tzqSN, sersema S. fr a tri S. Lepti 
in RScho.; leptim ß, 2 reiinquerat U. 4 suLpUio 6 ab 

oppido n^yf ; oppido S« 7 ewereihm innUit S. 



5) und BG YIII 13, 2 propteroa 

Mt, niemals idcirco. 

praendioqne] 'sondern'. Vgl, 
BG. 74,2 quod non aö initio 
fioorini armaque «wn AonM- 
hus necessariit . . oonJhdtrilUi 
BG mi, 35, 2 impetnm kostes ferre 
non potueruni a c ter^a verterunt. 

ciassium] Plural wi«; 21, 4 Cae- 
mr üoitot eirofm innU^M • • d£f- 

firmata — mttniret] Vgl. Cic, Gat 
1, 10 domum meam viaioribus 
praesidiu mutiivi alque finnavi, 
!• Lopti {in} proximo 
ojfpido roUquerat steht der Über- 
lieferung Leptim näher als Lepti 
proximo oppido und entspricht 
dem laUinischen Sprachgebrauche. 
Tgl. Gic. p. Raliirio § 26 tioapi^ 
in eoMorrimo oppUoi PliiL 4 § 6 
Albae , ,,in nrhe opportuna; WO- 
D«ch jetzt p. Archia § 4 geschrie- 
ben wird Antiochiae . . celebri 
quondam (in) tirft«. Nor bei 
Tacitns Bist. 2, 1. stellt Cortefftl, 
Achaiatt urbe, 

li^na] bedeutet 87, 2 uod 91, 3 
^ßreuüUoiz'i hier HoU zu Fascbioeo. 
^Baoiioii' {matariet) mofite Girar 
ans Sizilien beziehen : 20, 3 UiUras 
tra Siciliam mmtiosqne mittere, ut 
tibi crates m a Lc r i e mqne con- 
gererent ad arieies, cuiiu inopia 
in AfHoa ouoL 

% P. Tatinlos, gegwi den Gl- 
cero 56 v. Chr. seine heftige An- 
klagerede hielt, war Le^t im 



letzten Jahre des Gallischen Krieges 
(VIII 46, 4) und im Bürgerkriege 
(3, 19, 2), dann Flottenführer nnd 
Kommaudaai iü Brandisium (9, 
100, 2). Gans besondere Yeidieiate 
erw^ab er sich im Seekriege 
gegen M. Octavius, wie imB. 
Alex. 44 ff. ausführlich beschrieben 
wird. Daü au diesem Kriege auch 
P. Svlpicias Rafns teilgeiMMi- 
men hat, ist im B. Alei. mcht er- 
wähnt. Sulpicios war schon 55 
V, Chr. Legat in Gallien (IUI, 22, 6) 
und wird spater bei Casar wieder- 
holt jenSDOt (Vn, 90, 7; 1, 74, Ö. 
Als Fiottenfübrer: 3, 101, 1 eum 
, . dimidiae parti {dassts) prne- 
esset P. Sulpicius praetor 
yibune ad fretum, 

om votoranU kgieni^] Tatinitis 
hatte seine Schiffe mit deo Re- 
konvaleszenten in Brundisium be- 
mannt. B. Alex. 44, 4 militibiu 
veleranis imposiliSf quorum ma- 
gnam eopUm HaMat om omofUim 
legionibtUy qui numero aegrorum 
relicti erant Brundisii. 

sub vesperum] d. h. am Abend 
desselben Tages, ao dem er Leptis 
▼erlassen hatte: a. d. HU Non. lan. 

cum ea eopia] wie § 3; 88, 4 
pedestrem eopiam ; 80, 4 cum eas 
pedita copia. Der Singular findet 
sich auch bei Cicero bisweilen, 
s. B. p. Hur. { 78 «o oopia^ qmm 
teeum eduseit^ so harne eiviUUem 
oppressurum, 

3. Omnibus . . insciisl Der Abi, 
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raquirentibus imperatoris consilium, magno metu ac tristimonia 
4 soUicitabantur. Paira enim cum copia et ea tironum, neque 
omni exposita, in Africa contra magnas copias et insidiosae natio- 10 
nis equitatumque inournerabilero se expositos yidebant neque 
quicquam solatn in praesentia neque auxilium in suorum con* 
silio animum advertebant, nisi in ipsius imperatoris yultu, yigore 
h mirabiiique hilaritate; animum enim altum et erectum prae se 
gerebat. Huic adquiescebant homines et in eius scientia et coii«^ 15 
silio omnia sibi prociivia omnes fore sperabant. 
1 XI. Caesar una nocle in nayibus consLiaipla iamcaelo albente 1 
cum proäcisci conaretur, subito navium pars« de qua timebat, ex 

8 iristida (7, trUH W. 10 magnas contra VK 12 solatii L; 
«olalwm ß. 13 animatbertebant YW. vuigtt T. 14 mUera- 
biHfiu V. 15 Buie p, kh svSW. kmiM9 ^TSW; omiiflt V, 
16 tpemabant S*. 

11* 1 aibeteaUe V* 2 MibUa 



abs. hat dasselbe Subjekt wie der 
Hanptasti; ebenso 15,3 mimiim 
Ugt^nariit eireumvewU» . • Ir^ 

tra caneellos o-mnes coniecti pu- 
gnarecogebantur; l^^lhostet 
suii ex terrore firmatis . . animis 
• • eoeperunt. BG 3, 1 , 1 IHeiatare 
kabmiB comitia Caesare mm- 
sules creantur (^C.y lulius Caesar 
et P, ServiUusi Suet. Tib. 31 ite- 
rum censente, ut . • concedere- 
tur, opUntre tum p^Uät. 

tristitnoniä] steht nur nodl bei 
Nonius frg. 401; trUUmmdim Pe* 
tronius 63, 4. 

et insidiosae nationül et eat 
8. M. Seyffert* an LaeUns S. 14. 

4. se expositos videbant] ^ sahen 
sie sich ans Land cresptzt*. Gegen 
die gewöhnliche Erklärung preis- 
gegeben' (Köhler S. 401) spricht 
conira and die Bedentnng Ton 
exposita Im selben Satze. 

in suorum consilio] ist imyei^ 
sländlich und wohl verderbt. 

5. prae se gerebat} statt des 
bavfigeien Anadrackes mv« S9 
ferre wie Gie. de inv. II § 157 af 
prae se quandam gerit 7ttiHtatem. 
Mit animum verbunden steht prae 
se ferre Quintil. 11, 1, 37 da iUa 



{verba) Diomedi aliive eui pari, 
magnum animum ferre prae se 
ifidebuntur, 

Huic adqwescehanf] Vgl. Sueton 
Vi teil. 14 cui (mulien) veiut ora- 
culo adquieseebat q. ö. 

AomtfftM] steht fflr ein Bemon- 
stntlyam. Vgl. 8, 5 tanta kami- 
nrs rs.rc dementia ; 54, 2 *'maanwm 
Vellern , inqtUtf ^homines suae pe- 
tulantiae . . • aliqiiando ftnem fe^ 
dneni* 

prodiM] wie BG 1, 48» 7 fiii- 

hus erat proclive tranare flumen. 

11, 1. Caesar . . cvm proßeisci 
eonaretur] Das Subjekt steht vor 
dem Nebensätze, obwohl im Hanptf 
aatze ein anderes Subjekt folgt, 
vgl. 50, 4; 52, 1; 61, 6 u. ö. Ver- 
einzelte Beispiele finden sicti auch 
bei Cäsar: 101,11,1; VII, 17, 4. 

una nod» • . eonnmpta] also 
a. d. III Non. lan. vgl. 10, 1. 

caelo albente] wie 80, 3. Dieser 
Ausdruck, zuerst von Sisenna ge- 
braucht (Quintil. 8, öb Caeeüius 
a Sitetma ^albente eaelo*), 
findet sich auch bei Cäsar 1, 68, 1 
albente Carlo. S. Marquardt, Pri- 
vatleben der Römer S. 247 A. 4. 

navium pars^ de qua timebat} 
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errore eodem confertur, Hac re cognita Caesar celeritor de 2 
navibus imperat omnes egredi atque in litore nrtiiatos rt4iquos 

5 advenientes milites exspectare. Itaque sine rnora Davi^ii.s io 3 
portum receptig et adaticlis millium equitumque copiis rursus 
ad oppidum Ruspinam redtft atque ibi castrig constitutis ipse cutti 
cohortibus eipeditis xxx frumentatum esi profectus. £x eo est 4 
cognitum Cae^ans coDsilium, illuni cum classe navibus onerariis, 

10 quae deerassent» subsidio ire clain liostibiis voluisse, ne casu 
imprudentes suae na?6s io classem adversariorum incidereDt, 
neque eam rem eos Toluisse acire, qui io praesidiis relicü sui 

3 confertur RScbn.; conferebatnr ß. 4 littore ttF?. 5 ad- 
iienientis T. spectare W. navigiis RSchn.; navibus eis 6 arf- 

auctit Ciacconiuä; advectU ß, equitumque D'; equUalumque 
9f»iiätmtmp§0 eguii&hm 8. 7 r^dtti BSehn.; redU ß. B ei- 
peditis fehlt W. pro feetut est frumentatum V, 9 eognitum est S. 
CaesarU n^'Vi i rtgis S. 12 €09 ^rFSW; eo ü. fui fehil 9t. 
sui fehlt & 



Casar hatte also von jetzt en sechs 
Legionen und etwa 2000 Leiter 
rar VerffigiiDg. 

% de nmfibUM • . egredi] neben 
84| 6 ex navüms egreesos. Tgl. 
Gic. ad Att. 2, % 4 emire de 

nevi, 

in litore] Im B. Afr. heiüi iUus 
stets *da6 Land tn der Kllste\ 

Vgl. 1, 1; 7, 2; 23, 1; 24, 4;^ 62, 
4; 80, 5. Bei Cäsar immer 'das 
Wasser an der Küste\ denn 2, 
26, 4 isl sicher falsch und 2, 43, 4 
miü eompkUt lintribue st. IV- 
toribus gelesen werden | 8» 15» 2 
omnia litora pmetidii* tenebat 
bedeutet beides: Land und Was- 
ser'. Im B.Alex, steht lUus 
Lud) 8,1; 8,2; 17,4. Ds8 die 
Bedeutung unsicher war, beweist 
Qiiinlilian 7, 3, 13 quid (sü) lilus 
und die juhatiscbe Definition (iuint 
5, 14, 34. 

imperat omnes . . esBapeoUtF^ 
Der aktive InfinitiT exspectare, im 
Ace. c. Inf. bei imperare sonst nn- 
gebraucblich, ist durch den voran- 
gebenden Int Pep. ^redi erkJir- 
ttch. Vgl. 8» 42» 2 so pvUm 

BaOsA AfitoUB. 



navium hngarum eonvenire^ fru» 
mentnm . . eomportari imperat, 

3. navigiis] Jn der ÜberUefemng 
naeihts eis ist eis fiberüftssig nnd 
wegen der Stellung snstdfiig. 

adauctis] vgl. 1, 5. 

miiitum] 'FußsoHaten . Vgl V 
10, 1 miiiies equiUsque, S. Men- 
sel Lex. Gaes. II 597. 

castrit contfUutis] Cä«!nr hatte 
seit seiner Rückkehr aus Leptis 
noch kein Lager bei Buspina be- 
zogen. P. Sasema lag in der 
Stadt selbst, und Cäsar hatte mit 
den sieben Kohorten am Abend 
die Srhilfo bestiegen. — Der Aus- 
druck custra consUtuere findet 
sieh bei G8ser nirgends (er sagt: 
eonstituere hiherna 1111 38, 4; ea- 
tteUa I 51, 1; tabemaeula 1, 80,3) 
und äteht außer im B. üisp. nur 
noch bei Sutt. Tib. '61 Romae oastra 
eomtikdt» 

4. ebtm koeHhte} Sonst findet 

sich dam mit Abi. nur noch 2, 32, 
8 dam vobis. — Plularch berichtet 
irrtumlich, Cäsar sei nur mit 3<HM) 
Mann aufgebrochen, dann naeh 
SiiilieB anrflehgelihieDy vm seine 

2 
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milites fuisseut, uti nihil propter suoruiu pauciUtem et hosUum 
muldtudinem metu ^commoti) deficerent. 

1 XII. lolerim cum iam Caesar progressus esset a castris cir- 
citer milia passuum iii, per specuiatores et antecessores equites 
nuDtiatur ei copias hostium haud looge ab se esse visas. Et 

2 bercule cum eo nuDlio pulvis iogens conspici coeptus est. Hac 
re cognita Caesar celeriter iubet equitatum Universum, cuius 
€opiaiii babuit m praeseotia non magnam, et sagittarios, quorum 
parvus ex castris exierat numerus, arcessi, atque ordinatim sigoa 

3 se leniter consequi; ipse antecedere cum paucis armatis. iam- 

13 uU nihil o\S; nihil tu nihil 8« 14 Icommoti) BSsho.: 
Tgl. XXn Z. 26. 

12. 3 «t ne^f; et S. kaui T, aut V. ak m «m» RSebo. JB 

17,246; ab tese ß. 6 rnnt^num. pSW. 7 pt castris exierat nU' 
merus ()W; ex castris 7iuiiiprus VS, numerut ex ctutrit T. aroß*' 
iiri n. 8 consequi LenUer V, ; ■ 



tDdcren Trappen ntehmlioleiiy 
iMbe sie aber schon auf dem Meere 

getrofiTen. Caes. 5*2 xcU ye^onirov 
nvrö/taros iftßäs dvrjx^ tterä 
TgiO%i)Uiav ne^öHv xai Inniutv 

laMp ät>4x^ ndXiv ^nkff rijs 
fte(^OVOS d^QOiS&v 8w6.ue(oS ' ytal 
xenrd &dXarrav oioiv ^3rj npoa- 
tvxtbi^ Kan^yayev &navxas ein td 

nikit] 'poz ond gar ni du*. Vgl. 
Cic. de lege agr. 2, 61 beneficio 
i$to legi» . , . nilUl utitur\ Liv. 42^ 
46, 8 ThiebmU nihil moü sunt, 

defieerenH BisweUen steht deft- 
cere ohne den gewöhnlichen Zu- 
satz annno. Vgl. Cic. ad Att. 1, 
16, 9 n« UTUL ploga aceepta patres 
comcripH eoneiaerentf defiee" 
f«i£ 

12, 1. antecessores] findet sich 
nur uoch SueU Yitell. 17 agmi- 
nU ünUeettarte, G&str sagt da- 
für anteeursoreg i V 47, 1; 1, 
16, 3 und 3, 36, 8; Livius 26, 17, 
16 und Ammian 16, 12, 8 
etmores, Dafi die Speculaloreä 
beritten waren, ist inaehfifUieh 
bcMQgt. Vgl Wilm. bichr. 1617 



«mtteUaiar MptUum tpeeulato- 

rum. 

haud lange} ^ kattd itn long-e 
30, 2; 48, 2; kaud ita dm 48, 5. 
Bei Cäsar nur: haud scio V 54, 5. 

ab M cfM niuui] Die bisherige 
Lesart ab sese widerspricht dem 
Spracligebrauche Casars nnd seiner 
ForlseUer, die sese oft genug für 
den Akk. anwenden, aber niemals 
Xör den AbL J>en AbL mm habe 
ich überhaupt nnr an zwei einan- 
der sehr ähnlichen Stellen bei Ci- 
cero gefunden: Brut. § 115 diaU 
ipse pro ««r# nnd § 127 eiim pro 
sese ipse dixisset. 

Et brroilr] Cic. Brut. 62 Et 
kercules hae quidem, exstanL 

2. in praesentia, d. b. zur Zeit, 
als er den Befehl gab. Gisar hatte 
nur wenige Reiler mitnehmen 
können, weil die Pferde bei der 
langen Seefahrt gelitten hatten. 
Jeut, wo er der Reiterei dringend 
bedurfte, lieft er die geaamle Sei- 
te rei na oll kommen, vgl. Gasains 

Bio 53, 2 TT,7^ trcTtov /urjSintü ^a- 

B. A(r. lÖ, 4 lumenta ex nausea 
roemM . • äofatigata, 
Signa sind die Kohorten , die 
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que com procul hostis conspici poeset, milites in campo iubet 
10 galeari et ad [eam] pugnam pami; qoornm omnino numerns 

fuit XXX cobortium, equitim gocc, Bagittariorum CL^ 
1 XIII. Höstes Interim, quonim dux erat Labienna et Jt. Paci- 1 

deifii» aciem derigunt mirabilem ^in) longitudinem non peditum, 

sad eqaitam confertam, et inter eos levis annaturae Mumidaa et 

9 compici hostis S. 10 eam feliU S. 11 equitum Wölfflio*; 
' mquitihus ß. tagiltariorum sa^Ulanis ß. CL Oüdendoj p; et ß. " 

13. 1 hottet S; hotiibus noy^l, 1. 2 Ti. Paciäeius RScha.; duo 
paeiäei srUSW, duo poneidei F. 2 dinguni ß, mirabilem (m) 
iän^itudinem Forchhammer qaaest. critic diss. Hauniae 1852 p. 15; mt- 
ratihm hngOmUn« ^YW, mirMi UmgüudinB S, UmgüudiMm T. 



Cäsar bereits bei sich hatte; er 
selbst eilt an die Spitze, um selber 
di€ Sachlage lo betraehten. 

8. in eampo] .d. h. auf dem 
freien Felde, auf dem er sich be- 
fand; Casar zog- sich nicht erst in 
eine bessere Steiiung, an den Ab< 
hang eines HfigelSi zorOck. 

galeari] Das Wort ist, außer dem 
Partiiipinm gateaiu*^ nor ooch 

einmal nachzuweisen: Ginna bei 

Nonius p. 87 mi^eras aiid^l ^ale- 
are pueliai. Casar sagt dalür U 
2i, 5 ad galeat induendae, 

[ea m] hat bereit! Aldua geslricbe». 
Ob damit die arsprüngliche Lesart 
hergestellt ist, bleibt trotz des 
Zeugnisses von cod, S zweifelhaft» 
weil S oft einzelne Wörter ausge- 

laatea hat, 

pMwil *aich iflaten* medial wie 
Oaiat. It, 3, 25 utsimulin omnia 

equitum CCCC] Die öberüe- 
ferte Zahl CCCC ist offenbar za 
klein» wenn man die Leistongeo 
der Reiterei im Gefecht bei 
Ruspina bedenkt; deshalb ver- 
mutet Stoifel 11 286, daß entweder 
MGGGG oder MM zu schreiben ad. 
Yielleieht tat aber Im Texte ange- 
sehen, wieviel Reiter Casar vor 
dem Eintreffen des Nachschubes 
bei sich hatte, dano wäre an der 
tncittcfening niehta so. Indem. 



Diese Annahme, die Stoffel II 
S. 285 auch ins Auge gelalH hat, 
acheint mir sn der geringen An- 
saht von BogenachAtsen heuet su 
stimmen» 

18, 1. T. Attios Labieonsj 
Um Labienns und Afranina sam- 
melten sich die Flüchtlinge nach 
der Schlacht bei Pharsalus. Beide 
hatten auf Casars Gnade nicht zu 
reehoen : ö fthf 9t* ij^ro/uolifHei, 
4 9k Sr$ am&eii ^n' aüro€ ai(&^ 
ot iTfenoXeui^xet, D'io 42, 10, 3. 

Ti. Pacideius] Das überlie- 
ferte duo Pacidei kann nicht rich- 
tig sein, weil der Verf. cap. 78 
nur einen Paeidelos nennt, ohne 
den Vornamen hinzuzufügen. Daß 
der N'^me Pacidehts lautet (nicht 
Pacidius). bezeugen Cic. de opt. 
gen. 17 uud Hör. 2, 7, 97 durch 
das Adj. Paeideianut, 

aüiem derigunH steht beiCi- 

sar nur VI 8, 5 aciemque der igt 
iubet. Vgl. B. Alex. 37, 3 simpUci 
derecta acte; Hisp. 29, 3; Liv. 
21,47,8 u. ö. 

oefem — confertam] wie I 24, 
4 eonferüssima acta. Da eonf^ 

tut nirgends mit dem Genetiv ver- 
bunden wird, muß man die beiden 
Genetive pedUum und equitum 
mit aeton Terbinden. 

Inlar mu] itUerpoture mit Mr 

2* 
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sagittarios pedites interposuerant et ita condeosaveraut, ut pro- 
cul Caesariani pedestres copias arbitrareutur; dextmm ae sioi- 5 
strum corou magQis equitum copüs firmayerant Interin] Cae- 
sar aciem derigit (in longitudinem) simplicem, ut poterat prupler - 
paocitatem; sagittarios aote acieoi coDStituit, equites dextro 
sinistroque corou oppouit et ita praecipit, ut providerent, oe 
multitudine equitatus hostium circumveDirentur: existimabat 10 
eoim se acie iostructa cum pcdestrihiis copüs dimicaturum. 

XIHI. Cum ulrimque exspectaüo üeret oeque Caesar se re- 1 
moveret et cum suoruiii paucitate contra magnam vim hostium 
arlißcio magis quam y'iUuie decerneudum videret, subito adyer- 

V*S; equilalitm fTV% equitatuum W. 7 dirigit (m longi- 

htdinfim) RScho. 8 dextro ß (oOfLXIZ.? steht dexteram -rW). 
9 c.umponit S, %ii ^r^W; ne S', ut S'. 11 enim S. cum pe^ 
de*lribus copiü acte irulructa W. *e dimicaturum S. 

lA. 2 pmteUaU morum V. 3 vlrlnfe BSebii.; tMkut ß. 



Terbonden aoeb 20, 1; 60, 4, wie 
es bei interieere üblich ist. Ge- 
wöhnlich steht dabei der Dativ, 
wie BG Vm 13, 2 equitibus inter- 
pwiiL 

condefua»erufU] Das Yerbam 
findet sich nur noch bei Varro 2, 
3| 9 (oves) quae se eongregent ae 
wnänueni in vmm toerni ; and 
GolumeÜa« YgL eondmnu Anm» 
m 14, 2. 

arbilrarentur] ohne esse wie 
35, 2 quos arbiirabuiUur suis re- 
tef amieiuimo* ; vgl. B. Alei. 17, 
3 quosgue idoneos ex equilibtu 
Gallis arbitrahatnr. Ebenso bei 
eucistimare : 13, 2; 58,2; 6d, 3; 
69, 4; 13, 3 und videre 14, 1; 84, 
3 (a. Mensel JB 20, 242). AnBer- 
dem: 26, 3 ne Uetum quidem . . 
TP^ifpium futurinn\ 80. 2 qtiod 
futurum Caesarem ?iün f 'efeUerat. 

cornu . . firmaverant] 'sie hatleu 
Starke Flügel gebildet*. Vgl. Liv« 
21, 46, 5 eomua Numidis firmat 
and dazu die Aam. von H. J, 
Müller. 

2. paferat propter paueita- 
lAn] gehört sosammeD and bedea- 
tels so gat er es bei seiner 



geringeD Truppenzabl konnte 

propter wechselt in dieser Be- 
deutung mit per\ vgl. Gic. ad Att. 
5, 21, 24 Taurus propter nives 
ante meruem lunium iramiri nm 
potesL S. Kiebs Antibarbams S* 
373. 

opponit] 'stellt er anf » 59, 5; 
81, 1. B. Alex« 75, 1 legümet oppo^ 
nit\ \Af, 3, 23, 12 statimum pro 

easirix opponitj Cir. p, Caec. 
21 ad üiiuies aditus .,. armatos 
homines opponit, 

§i iia] anknupfeDd ^and daui^ 
nachdem er dies getan batte. Vgl. 
B. Hisp. 18, 4 Servus . . . dominäm 
itigulavit el ifn dam . , . in 
Pompei casira disceasiL Ctc. (uach 
Georges) iUum adoUnmUm . . 
aUquüt dies aegrotasse ei i$m 
esxe mortuum. Ohne ZnsatS 
steht ita in dieser Bedeuliing^ 
Liv. 21, 54, 3 ita praetorium 
müMMi. Mit aique Ut. 22, 19, 
3 elassem HimilcotU tradit at" 
qutt ita Carthagitie prafeeius; 
29, 18, 4 thesauros spoliavit; at- 
que ita , . est profectus. Vgl. 16, 
2; 85, 1. 

1. fwm vMu§e\ VgL VII 
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* sarionim eqoiutat sese eitendere et iD latiladinem iMfTii^m col- 
5 ksqoe complecti et Gaesaris equitatam ^totemiari* sinnilqae ad 
cireanneaBdiuii comparare ae coepeniDt. Gaeaariani equitea 2 
eonim multitudineiii a^gre auattnabaot» Adea iaterim meifäie 
com coQCumra eoDarentur, anbito ex coodenaia tunnia peditea 
Numidae lefia aimatunie cum eqoitibua proGorrunt et inter legio- 
10 narioa peditea iacula emciimt Hie com Gaesariaai in eoa impe- s 
tum feciaBenty iUonim eqaitea reftigiebaot; peditea ioteriad reai* 
atebaot» dorn eqaitea niraas cnrau renoTato pedttibua auia aao- 
eurrerent. 



4 equitatus T*y ; equitesT^^ equitatum (>SW. porrignr« RSchn.; 

promover» ß. 6 eoeperunt L; eoeperant ß. S turmis ()TSW; 

turmü castris V, 9 jNumiäiae T. eqiäiatu concurrunt V. 

9. 10 üUelbgi mmtoHo« 10 Mnäliml S. 11 pedite» SK 
12. 18 weeurmt S» 



SO» 8 non vir tute . . vieisse Ro- 
manoi sed arlißcio quodam ; BG I 
13,6 utma^y's vfrtute contende- 
rmt quam doio aut imidiit niie- 
mter. I 40, 80. 

Biete Fem steht im B. 
Atf, wie bei GSnr nur fOr den 

Akkusativ, und zwar nur, darin 
TOM Casars Schrifton abweichend, 
für den Akk. des Objektes. Vgl. 
17, a Ml» r9e{pere\ 28, 3 seseqtte 
. . tradßrmif tU9 . . tranifernti 
83, 2 xpge conuertere ; S5, 4 set§ 
defenderent ; 92, 1 seseque oppug* 
naret. 

exUnuari] Die bisherige Lesart 
«slmiiar«, j. h. *tle swtDgen ileh 
aassttdeliBea' ist niclit in iiaitea. 

seque ad ert/pfTonemmlfU99m$l$i 

9aiU$ comp araii t. 

Den SioQ dieser ganzen Stelle 
gibt Stoffel II S. na so wieder: 
Chmtmn 4§ Mt eürf9 äa mvahH* 
se divUe m dtnm pgrUmi tan^ 

dis qjif r-tmc sp rapproche de la 

cnv!i(fir/e de CSsar et In harciiiey 
l'autre se prej/are ä la lourner, 

a. tmimäi] Vgl. 50, 1 oUm- 
Ihr MfiM erebri* arboHtnu eou' 
imuum. Das AdjekÜT SfS^ieiBt 



hier zuerst in Prosa, spiter bei 

Livias 25, 39, I ; 26, a, 13 o. a. 

inter legionarioi] 'mitten hinein 
zwischen die Legionare', inter 
steht selten auf die Frage wohin? 
und dann immer ia der Bedeutung 
'mitten hindurch'; • aar bei den 
Kompositis mit inter wie inter- 
ponere^ intericere ist die obige 
Bedeutung noch zu finden. 

3. Ate cum 'wenn nun' s. zu 
50, 2. 

eum • . . fecissenf] cum iterati- 

vum mit dem Konjunktiv steht bei 
Livius 3y 11, 4 cum • . . iuuittent 
u. ö. 

coiiesque compleetil Vgl. 3» HS, 

pUmuM «ealv prMmtmU, 

pedtUn peditibm] Statt eines 
Pronomens setzt der Verf. öfters 
das Substanlivum noch einmal in 
denselben Satz. Vgl. 31, 8 non 
h9tiiUm vi • • eommoius pa- 
tientem te timidumque hott tum 
npjm'nm praebebat; 67, 3 cognito 
Ca esar IS discesru . . Ca esarem 
eubsequi €oeptt\ 69,4 qui inter 
0fuii»M pugnabmii ef tma . . 
eum equitibut aeeurrer« . . 
eontuBwrani, ÄhnHch ist 70» 0 
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1 XV, Gsesar novo genere pugnae oblato cum aDimuin i 
adverteret ordiDes auorum in procarrendo turbari — peditas 
eninit dnm equites longius ab signis prosequuntnr, latere nudalo 

a proximis Numidia iaculis vulaerabantur; equites autem hoaüum 
pUum militia cursu facile vitabant — edlcit per ordinea^ ne quis 5 

2 müea ab aignb im pedes loogiua procederet Equitalua interim 
Labieni aaonim multitiidine confisuaGaesarispaacitatemGlrcuiniiB 
non ewictatur: aique equite» luliani pauci multitudine boatium 
defeasi equia convidneratia paulatim cedere; boatia magia magis- 

s queinstare. Ita puncto tempomomnibua legionariis ab boatioio 10 
equitattt circumventis Caeaariaque copiia in orbem compulsia 
intia canceUoa omnes coniecti pugnare cogebantur. 

1&1«3 animßdovi§r9tT9f* 'S «6 tt^^W, a S. proteguuniurYi 
pmwquunlur (>TSW. mtdato fehlt ^^ 4 vu Iiier ant S. 5 pv' 
Htm (?SW, jialarrr tz. milites TtS facili V. 7 muUitudinem T, 

8 non cunctatur RSchn.; non conatur nS, conati/r o^, atque 
RSchn.; Q, equites U, Qui equitee ^FSW. 9 hostes S. 10 tem- 
poris S; tetnporU hiliraß n^Vi, 11 futUdut $• 12 Ml0f* T. 



in hoste* impreesioiie facta m 
' fugam adv9r$ario9 dedtruni, 

15, 1. longiue — protequuntnr] 
hatWölfflin gegren die Mehrzahl der 
Handschriften sl, persequuntur auf- 
nomnea nach dem euindigea Ge- 
brauche Casars uod seiner Fortsetier 
bei longiiis. Vgl. IUI 26, 5 neque 
lonpius pr ose qui potUmmt : 
VO, B; 52,1; 2, 41,4; 3,51,2; 

Hisp. 14, 2 V. S. 

ab n'gnis] von den Fahnen, die 
im ersten Giiede standen imd so 
die Front der Schlachilinie be- 
zeichneten. Vgl. A. V. Domaszewski, 
IKe Fahnen im lAmieehen Heere 
S. 3. 

latere jmdato] Vgl. Liv. 1, 27, 7 
nudar i latcr a sua sociorum 
digressu} Amin. 22, 8, lä; id, 11, 
16 laier aqu€ nudantet in^ 

cursu facile vitabant] Vgl. 71, 
2 ilH velooi eursu pa*ieulum 
faeile vitabant, 

Jlii p€du] Hiena bemerkt 
Göler n* S. iai Anm. 6: 'So viel 



war nämlich Ranm nötig, weua 
der Legionaraoldat snm Sehwert- 
stoße mit dem rechten Fuß aas- 
fie), wahrend der linke Ftiß Turück, 
Damlich in der Frontlinic blieb'. 

non cunctatur] Vgl. Sali. GaU 
44» 6 ne euneteivr ipse propiuB 
aecedere, 

2. /«Äant]" wechselt mit Caeta- 
riani im B. Afr. ab. Bei den 
übrigen Forläetzern Casars findet 
rieh nar CoMariani^n iwei Stellen : 
B. Alex. 59, 1 ; B. Hisp. 34, 1. 

hoatis] kollektiv wie § l pihm 
mi/itia; 39,2 hostpm proprius ae- 
cedere \ 61, 2 frenatus . • Labieni 
ifiieff. 

3. legionariis] ist nicht xecht 

verständlich. Es kann sich auf 
die Reiter beziehen (wie 18, 2; 
52, 1 : 69, 4), wäre aber hier ohne 
den iSoaati aquiUbug vndenüleh 
nnd auffallend neben copiis, 

puncto temporii]^ 1^ 6i BG 
2, 14, 4; 25, 7. 

intra canceUos omnes conieeU} 

acheint ^ Bild aaa dem Zirkaa 
an aän. 
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1 XVI. Labieous io equo capite oudo versari in prima acte; 1 
simul suos cohortari, nonnumquam legionarios Gaesaris ita ap- 

pellare: *^Quid tu , inquit/mües tiro? Tarn feroculus es?' 'Vos 
quoque iste verbis infatuavit? In magnum mehercule vos peri- 
5 ciilum impulit. Misereor veslri.* Tum oiiles/Non sum', inquit, 
*tiro, Labiene, sed de le<,'ione x veteranus.' Tum Labienus, *IVott 2 
agnoscn', inquit, 'signa decumanorurn/ Tum ait miles: *^Iam me, 
quissim, intelleges' ; simul ciissidem de capite deiecit, iitcognosci 
ab eo posset, atque ita pilum Yiribufi coDtortum, dum in Labie- 

16. *1 in equite V 2. 3 apellare UT. 3 Uro fehlt S 4 verbU 
Ute F. infatuaul S. magnam T. mehereulem T, meherele W. 
6 «X 9i V0teranus V. LabiBWUs — 7 Tum fehlt Y. 7 dewm 
anorü S 8 fuii «rf W; qui 8, inteU^u nf, 9 vinlnu fehlt T. 



16, 1. ArotfüM findet sieh hei 

Turpilius 107 R. wieder : heia quam 
ferocula es. ÄhoUche BUduogen 
8. Köhler S. 374. 

Lebfenae spricht nift dem ver- 
meintlichen Rekruten wie mit einen 
Kinde. Die Worte des Labienas 
enthalten zwei Anreden, die durch 
*'iu' und "^uoi uuterschieden sind. 

ä^/hiwavji] *saiB NarreB halten'. 
Gle. PfalL 3, 22 Iff kminem itu- 
pifinm magiM eftem infatuH 
mercedc publica. 

mehercule] Cic. orat. 157 liben- 
ffot dixerim H ''mBkareui^ ftum 
mehercule I. 

de lef^ione] Vgl. B. Hisp. 13, 3 
tpeculator de legione secunda; 
ond 16, 3 signifuF de Ugione 
primai Liv. 33» 86, 6 iribuni miii- 
tum de legione sectinda. Auch 
BC 2, 35, l Fabiut Paeiignui qui~ 
dam ex infimis ortUmbtu de 
emerüiin Ckrimi»^ 

Di die 10. Legion erst mit dem 
zweiten Nachschübe zu Cäsar stieß 
(vgl. 63; 54, 1), so mnß dieser 
Yeterau tiu evocaltu gewesen 
adn, der hei aetnem Wiedcr^tritie 
einer anderen Legion sngetelitwar. 
YgL Stoffel 11 S. 294. 

veteranuä] steht substantivisch 
auch 46, 1; 81, 1; 8U 2. Im 6. 
Alei. (dit Wort fehlt BG Yin tmd 



B. Bisp.) und bei Cäsar wird es 
nur adjektivisch gebrancht fl 24, 
3 wird jetzt legionum IUI vete- 
ranarum gelesen, und 3, 24, 2 ist 
vaCsfonlentacbledeBTerdcrbt). Vgl. 
eher Cie. PUL 11, 37 irftfe, inquU, 
ne veteranos offendas. 

2. quis sim] 'wer ich bin' ist 
Ton einigen Üerausgebern mit Un- 
recht gändert, wie die folgenden 
Worte ui cognosci ab eo passet 
beweisen. Daß Labienns die Sol- 
daten der zehnten Legion persönlich 
kannte, scheint mir ganz sicher zu 
aein. 

pilum vu'ibus contortiim wie 
70, 4 ist der technische Ausdruck 
nach Yegetius 1 , 14 armorum 
dodor aiUndiif ui magnU viHkut 
kastiU contorqueat. 

dum . . contcndf't] dum hat hier 
adversative Bedeutung: 'wahrend 
er den Labienus zu treffen dachte, 
traf er nnr «ein Pferd*. Ygl. 
Yelldns 2, 44 (Bibulue) dum är- 
gere vult invidiam coUegoBf 
avxit potenüam. Mit dem Ind. 
Pf. Cic. p. fillur. % bb dum , . unum 
üdaundtf gradum dignUMi ee- 
natu» est, venit in perieulum: 
Cic. Brnl. 282 {Crairtts) dum Cyri 
et Alexandra similis esse voluil 
, . nmli^mm Crauorum immüm 
äff dititmiUhiuuu 
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num mittere conteDdit, equi graviter adyerso pectori adfixit et 
3 ait: 'Labiene^ decumattum militem, qui te petit, scito esse.' 
Omnium tarnen animis iü ten urem coniectts, et maxime tironum 
circuiuspicere tarn Caecalem neque ampUus facere Disi hostium 
^cula vitare. 

1 XVII. Caesar interim consilio hostium coiafniio iubet aciem 
in longiludinem quam maxime porrigi et alternis conversis co- 

2 bortibus, ut una post, altera ante äigua e^tenderet, ila coronam 

11 dßüumatmm alte Avsg.; deatmtim »fW, lUeimum S« 12 amt- 
nUä . . eoniectit RSchn. ; anM e&ni$eti ß, 13 iam RSeliD.f mdm fi* 

17. 2 longiludine (»TS. maxime RSchn.; maxima Trp, mag- 
xima iS, maximam W. 3 altera Perrot d' Ablaocouiii alteram ß,^ 
exiendtret KSchu.; iendereL ß. corona nr$. 



graviierl Vgl. BG Vm 23, 5 gra- 
viter tarnen primo Uiu gladU 
Caput percuiHt. 

Appiao berichtet BG 2, 95 ^ix^i 
Aaflt^dv fiäp 4 inncQ H t^p yet' 
ari^a nXijyeis ATteoeiaaro , %al 

3. mürnii — ewniteiisl Der Abi. 
abs. bei gleichem Sabjekte Im 

Hauptsätze entspricht der Aas- 
druGkaweiae dea Yerfaasera« VgL 
10,3. 

eircwmpicare omiwf ] Die ttbcr- 
lieferte mSm ist falsch, de im dieeer 
Satz enthält keine Bp«fründung, 
und mim kanu auch nicht nebea 
einem lofin. bistoricus stehen. 

iMy«» rnnpUm» famre niiO VgL 
Snet Dooiit. 9 nee fldoq^^tm am- 
plins quam mutcoM captar»i 
Vell. 2, 58, 2 nihil amplius . . 
praeter lyranni petendum esse 
»angufnem, FOr nUi findet lidi 
zufälligerweise kein Beleg. 

17, 1. eomüto — cogmito] mm 
79, 2 cognitiM Caesaris contiliis 
kehrt noch 11, 4; 19, 2; 36, 4 

aeiem - — porrigi] (Cäsar sngt 
dafür l, 58, 1 ■producta limgius 
acte.) VgL 30, 2 porrecta . . 
wmliiMin/e\ 60, 8 utpu «il . . . 
Ugionem porrßmerati 78, 4 
0fidU» emporrignr9 eoepii in 



hngituHnem. Sali. Jog. 52, $ 
atiem . , latiut p orrif^it; L!t. 
25, 21, 6 in longitudinem 
p orr9Cia aeitt. 

pum mamitiut} Vgl, 80, 5 um»«« 
üibet . . . quam mawime ßd K- 

tus appelli. 

aUernis — eohorUbut\ ^iede 
Bweite Eohorte*, also, tob wemm 
Flügel an gei&Ut, Nr. 2, 4» 8 «. f. 

bis 30. 

conversis] 18,3 signa cojiv erlere 
beifit 'Kehrt machen', and ebenso 
sind die aederen AasMeke Bit 
eonvertere zo Terstehen : 27, 1 
elephanios; IS, 2 u. ö. {equo$)\ 63, 
2 (naves); 27, 1 (se) hier (eokortes), 

Signa exlenderet] *^ihre Manipein 
in breiler Front attfitelle'. Die 
Schlaehtreihe wäre dnreh das Her- 
ansziehen jeder zweiten Kohorte 
am die Hälfte verkürzt worden; 
durch die Verbreiteruog der Front 
(Depioyieren) in jeder Kohorte 
blieb die vorberige Breite der gan- 
zen Schlachtlinie bewahrt, aber die 
Zabi der Glieder (die Tiefe) worde 
natarlich um die Hilfte verringert. 
Daa Bimplez leiuiare, daa Rhelti- 
canos im an^-^pgebenen Sinne fassen 
wollte, hat diese Bedentong nicht, 
wohl aber extendere bei Curtios 
4, 13, 84 oomtfa; 3, 9, 10 agwm. 
YgLB.Afr.14, 1. 

2. eorviMM] 70, 8 eei*eii«e» 
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liostiimi dextro noistroque coroa mediam dindit et ud« parte 
h 9h altera exdiua eqiiites iatriosecus adortna cum peditatu telis 
ceaieetis in fugam vertitneqveloBgiuBprogressusferituaiBsidiaa ' 
sa ad aooa reeipit; idem altera pars equitum peditumque GaesariB 
fedt, Hia rebus gestis ac procul hoatibua repulaia conYuUera- 3 
tiaque ad aua praeaidia aeae, aicut erat inatractua, recipere eeepit 

4. 5 una parte . . excluxn RSchn.; itnam pariem . . ewdutOM fl» 
5 equites (>; equitfsqne W, equitibus ttS. adortatUM T. 6 COn- 
tecUs VK 7 ad mut tt^W, aduo* S. reeepit Y. 8 hü in 
rthtt & 9 nf «rve S. 



SU9 üt modum etngw. tgrmuL 
I der tediDische Äusdrock fOr die 
TrnppeD, die einea festen Platz 
ringsum eioschliefien, um ihu zu 
erüLütmea. Ygl. Liv. 37, 5, 5 non 
Corona Moni Lomiam^ oed opo- 
Hirn» oppugnare urbom «ff ador- 
tut, Liv. 10,43, 1 Corona cinxit 
urhem u. ö. Curt. 4, 26, 10 muros 
Corona eircumdari itutit, Ii, Uisp. 
13, 7 eorefic drourndata; B6 VII 
72, 2 nee faeite totum oput eo- 
rona miUtum dngoretur, 

mediam dividit] 'mitten ent- 
zweiscboeideo'. Vgl. Liv. 8, 24, 
t4 proooiso modio oorjwro; 40, 
6^ 1 oopmi modioo oatUs froo- 
oisao, 

una parte — exclusa] d. h. die 
Fdade won toq denen im Rücken 
felKinit halte. 

eqnitei . . cum peditatu] 'die 
feindlicheo Reiler und das zuge- 
börige Fußvolk'. Vgl. 52, 4 equi- 
kdmtfuo cum tmti armatura\ 61, 
3 fon optit^Utto • . oum koi 
Wtatura, 

peditatu] Mit pedüatiu bezeich- 
net der Verf. des B. Afr. hier wie 
18t 1 optimw Nuoädis . . . 
podUoinque das Fofivolk derBtr- 
btren, niemals die Legionen. Er 
folgt darin dem Sprachgebrauche 
-Casars, der durch tnebr als zehn 
.Stellen gesicbert ist (s. Mensel liez. 
U1036). DasnatiniaitaachGicPbU. 
5, 6 tu civem sceleratum . • Gallo- 
nm €t Gormonorum mwosIk, po- 



«MU'a, poditotu^ OfuitotUf copiis 
6tttrues? Denn vorher stebt noek 

ausdrücklich : dubitabit, credo,gen- 
tes h arbaras secum adducere. 
Die anderen Fortsetzer gebraueben 
du Wort aberbanpt nicht 

intrintecus] Son Innen her', 
deutet suf coronam und inira 
eanceiios (15, 3) zurück. 

telis cuniecUs] lelum für pilum 

Steht aoeb 71, 1 quo hoo et ffiMsi' 

admodum itlo nUUoroni* oG 3, 
92, 2 leviusque casura piln spe- 
rabat in loco retentis militibut 
quam si ipsi immisti* teli* OC' 
ourriOMont ttehea Mde Werter 
nebeneinander, nm im Anadrack 
abzn wechseln. 

in fugam vertif] ist eine seltene 
Wendung. Vgl. Liv. 30, 33, 14 (e^e- 
phonii) oquitoi in fugam vor- 
terunt; Tac. bist. 2, 26 versi 
in fugam ßtSmn fui oubvonie- 
banL 

3. eonvulneratisque] convulne- 
raro findet steh bei keinen frftke- 
ren oder gleichzeitigen Schriftsteller 
nnd ist auch bei späteren ziem- 
lich selten. Unser Verf. gebraucht 
es in der kurzen Schrift an neun 
Stellen ; es helit 'verwanden*, (7, 
5; 15, 2; 39, 3; 41, 1; 69, 5), dann 
in übertragener Bedeutung: Ver- 
lust beibringen Kap. 5 convubterari 
exereitumi dann mit repetiere Ter- 
banden, wie hier, 32, 3 ooo eomnd- 
neratos . . reppulerunt\ 61, 3 puln 
oonoukioraHfuo, S. Kdklerp.382. 
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1 XVHI. Interim M. Pelreius et Cn. Piso cum equitibus lNu- 
midis MDC electis peditatinjiie eiusdem generis satis graiidi ex 

t itinere rccta subsidio stiis occurrunt, aique hostes suis ex terrore 
firmatis rursusque renovatis aDimia legionarios conversis equiü- 

18. 2 MDC vgl. XVim Z.22; ooC (»W, CCC »S. 3 recio n, 
Mubsidia (f, procurrunt V, coneurrutU S. at eohorU» MUiM nrS« 



ad sua praesidiä\ miten 18, 5 
steht daför 'in gleichem Sinoe ad 
tua* munitionex; gleich dahinter 
heißt es ad sua praesidia tod den 
Fdoden. 

Heut trüi intiruehts] *iD Toller 
OrdoDD^, trotz aller ÄnTechtuDgen. 

V^!. 77, 4; 78,9} 18,6 »te II« 
erant imtructi, 

t 

18,1. Petreins] M. Petrdiis 

war nach seiner GefaDgennahme 

bei Herda zu Pompeius gegangen 
nnd hatte sich nach der Schlacht 
bei Pharsalas an Gato angeschlos- 
sen (Dio 42, 13). 

Huidem genafiM] ^Tooi lelbeii 

Stamme'. Vgl. 20, l sagittariisqtie 
. . . Iluraeis^ Syris et cuivsque 
gener i* \ B. Alex. tiS, 4 legionum 
. . qmm e« gentr^ eivium 
suorum Deiotaru$ • • htiMat\ 
BGYII 22, l; 

peditatufjtie — grandi] Der 
Yerf. braucht grandü an sieben 
Stellen, aber nur in bestimmten 
Yerbinduiigen : mit prastidium 
1; 34,2; 42,1; 76,1; 79,1 md 
7titvifrtisi 48, 1 cum . . pedilaius- 
que levis armaturfit grandi nu- 
mero. Gasar sagt: praesidium 
firmum oder magnum^ maue- 
rt« magnutf aber BG 1 43, 1 z. 
B. tvmulus terrenut satis gran- 
dis. Vgl. Justinas 41, 4 gran- 
dem exereiium; Eotrop. 7^ 2 eo- 
puu ünWIttsi grandet, 

rectal erg. via ^schniirstraekif, 

B. äisp. 3, 6 recta per advprsa- 
riorum praesidia . . contendunt; 
Gäsar sagt dafür 1, 69, 4 reclo iii^ 
mf; Cicero leMlit reete, «atf 



mit demselben Pleonasmos (ex 

itinere rccta) ad Alt. 4, 5, 3 ÜM if» 
via recta in ko)-tos. 

subsidio suis occurrunt\ i== 85, 
1* Qccurrerent absol. 78,7: mit 
ftip|t«liaf verimodeD: 66^2«irf» 
X. occurrit; 68, 3 oecurrere «. 

Vgl. VI! 24, 4 quo primum oc- 
eurr etur aut cui rei ferretur 
auxilium\ III 4, 2 «u occurrere 
9t mueiUum fem; 3, 98, 3. 

2. tflgu»] ^iiDd dadnreh', wie 
sonst Uofue gebnneht wird. 

suis] gehört zd animis. Der 
Verf. liebt es, Zusammengehö- 
riges lu trennen. Tgl. 41, 1 intra 
9ua$ wnämere je isifisMoite« 
eoepii; 59, 5 /ere «nlatteel» non 
miyms miUc passunm spatio. 
Weitere Heispiele bei FröhlicJl 
S. 24. — Über den Abi. abtol. mit 
dem Subjekte des Havptsittcs s. 
10,3. 

fimiatiM\ st. des gew. eonfirmare 
wie 3, 65, 2 nostrosque firma- 
vil, ut se ex maxinw ilmore coi- 
ligerettL 

renwoHäl Uw. 21, 21, 8 kimi» 
quiet ,,renovavi( corpora ani- 
mosque; Gic. de invent. 2, 49 
auditoris animus . . renovalur. 
Bei Gisir steht II 25» 3 encsio 
redintegrato'y 3,74»3 etf f e- 
er e an dos animos, 

converns ^quitibtu] 'nachdem 
sie die feindlichen fieiter in die 
Flndit geschlagen hatten*. Vgl. 
Vm 48, 4 /MttfCMfiM Jioffrot eefi* 

vertunt atque inseqmtnlur'^ LiT, 
4 '2, 57, 12 faeile,, . se, qui equitatu 
et ievi armaiura pUu poismt, 
eoiiver«»i*ot adsm; vell, 2^ 



Digitized by Google 



Kap. XVÜL 



87 



5 bm ^se) recipientes nomimos adoriri et impedire coeperuntp 
quo minus in castra se reciperent flae re animadverea Caesar 8 
lobet sigDa cooTerti et medio campo redintegraii proelium* 
Cum ab hostibus eodem modo pugnarelur uec commlmus ad 4 
manus rediretur Caesarisque equites iumenta ex nansea recentit 

10 siti, langoore, ^paucitate^ Tolneribus defatigata ad inaequendum 
bestem perseTerandumque cnisum tardiora habereot didque pars 
exigua iam reliqua esset, cohortibus equitibusque circurottis co- 
hortatur, ut ano icta contendereDt neque remitterent, donee 



5 <ie) P. Maouüus. coeperant U^F, Q se in castra S. 7 in 
medio y. redinJUgrare S. 8 hoMÜbuB tt^S; eohoHUmi W. 

9 nausia (>SW; noMuias n. reeentis VS. 10 sitis S. langore pt, 
defatii^ata vvlneribus S. fati^aia V. 11 inrdiore^n ttS. 12 esset 
iam reliqua iS> equiiibnsque n^i equitaiibus S*, equitaiibusque S*^ 
fehlt W. drcumitit Oudeodorp* ciroumdatis tt^S, fehlt W. 
13» 13 eohmiaiur Oadcndorp; oQhoriaim 5rf S, imptrai W. 



112, 5 fygatae alae, conversat 
cohorteg sunt, 

(se} reeipientes] recipere in rcfl. 
Bedeutong findet sich nur bei 
Plautus und Ennius und ist darch 
den sonstigen Gebraach de« Verf. 
widerlegt. 

tfmpMm] mit qwminm wie 35, 
4 mit na 40» 1, 

3 ii^rna converU] 'Kahrt na^ 
chea' 8. 17, 1. 

medio campo] 'miUeu auf dem 
Felde'» wo er aich eben befand, 
d*h. ebne entlrgend welebe Dedrang 
SQ suchen. 

4. eodt^m modo] 8. t4, 2. 

ad manus rtdireiur] Vgl. 3, 93» 
2 atf gladiaa radUnmi\ SalL 
ing. 89» 2 iugurtham, , . in m«- 
nui v«iüurum\ LiT.2, 46, 3 pv^na 
iam in manus ^ iam ad gladios 
. . venerut ; Tac. ii. 4, 7 1 ut ven^ 
imm in münua, 
. eommim^s ad ^IsdSof] jpleona- 
stisch wie 1 52,4 emmHbm» glaiiia 
fugnatum est, 

iumenta] siod Reitpferde, wie 
72, 4; B6 jm 2, 2. ^ 

HUf languore] *Doret and Er- 
icblaffnng^ aind wie die Seekimnk- 



iieit Folgen der langen Seefahrt. 
Vgl» 34, 6 ex navibus egreuoe 
iubei am languore naneea^ 
j»0 refieera^ 53 siti inopioftie 

e/onfecU, 

vnlneribus defati'f^ata] VgL 1 

25, 5 vulyicribjis defesti. 

perseverandumque cursum] per- 
teverare mit Objekt findet sich auch 
bei (äcero p. Qainelio 76 nofna 
I» ^ium idf quod iurpieeU 

me sutCffpisseSf persevfrare 
. . potuisse\ bei Liv. 22, 38, 13 qua 
id constantitu perseveraret, 

circumitis] 62, 1 in cireumeundo 
OMreUu. Vgl» V 2, 2 ainrnmOit 
amntkw ktbernü, SaU.€at59,5 

ipse equo cirrumienx nnnm 
quemque nominam appeUai ; hör- 

tatur etc. 

uno iciu\ mit einem Male'. Vgl. 
Quintil. 12, 10, 48 sffio iatu fia- 
quenter impelktnt {ientenHa»)\ 
rlin. n. h. 37, 1!1 ictu primo\ 
Tae.h.2,38 si7iy;ulis velut ieti» 
bua bransacta sunt bella, Gel- 
Uni 14» 1 eodam iatu lam- 
pem. 

na w l urfa ri ii llWaiatftmieB'. Vgl» 
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ultra ultinjos colles liostcs reppulissent atqiie eorum essent politi. 
5 Itaque signo dato (in) hostes iam languide tela neglegent^rque 15 
mittendi, subito immittit coliortes turmasque siiorum; atque 
puncto temporis hostibiis nullo negotio campo pulsis post colle 
deiectis nacti irigum atque ibi paulisper commorati, ita. lUi erant 
instructi, leniter se ad siias recipiiint raunitiones. Iteraque ad- 
yersahi male accepti tum demum se ad sua praesidia coalulerunU 2u 

14 colles nfS*yi; fin9t S>K repulitsent FYS; repuUistmtYi, 

eis V. 15 in hostes iam . . mittendi RSchn.; iam hottet iam . . nitli« 
tendi S, iaui hostes . . mittendi .t, cum iam hostes {hostes iam W) , , 
mitter ent ^W. langmde f< hit S. teUi JiSW; tale ^. negligenter- 
fU€ P, Tgl. XXnVl Z. 12 Ti^^HgenHam U; LIVI Z. 4 negligenüam F. 
16 eoAmf«« S. turmeu TS, turma V. 17 eoUe tz; tollem S, col- 
lemque ^W. 18 ütgum BSchB»; hemn ß, pauliique & 20 «e- 
eepti fehlt W. 



B. Hisp. 3, 6 et recta per ndver- 
sarinrum praesidia ad oppidum 
contenduntl ü 19, B eaäem . . 
p$hrUat9 • • M natira eoMtra , • 

remitterent ] erg. emüendartm 

VgK Sali. JiT?. 52, 5 nfq>!e re- 
mitiit, quid ubique hostis ag«" 
rety eu) p lo r a r e. 

dorne] -= 31, 10; 23, 2; 31, 2 
ttdil weder bei Gisar noek bei 
den anderen FoffteetMrn, YgL Ut. 

t, 39, 2 a. ö. 

5. languide — neglegenterqtie] 
Vgl. VII 27, l languidius\ Cic. p« 
Bosc. Com. 6 neglegenter» 

mittendi] damit die Feinde irilher 
herangelockt würden, und die Gi- 
aarianer sieh znm Stnrme rüsteten. 
Vgl. III 5, 3, wo die Soldaten vor 
dem Ausfaü ermahnt werden: pau' 
lisper ini^rmiiUnni proeHum ae 
Umium ModSa lato fRuaa «wdpe- 
rentj segne ex. lahare reficerent 
post dato signo . . erumperent. 

nullo 7iegotio] fast wörtiich so 
ateht 69,3 nullo negotio Joco 
putsa H d€i0üim »st d» caile» 
— peller§ mit AbL wie Gic. oli; 8, 
78 ut poswssore» pellant suis se- 
dibut\ Mep. Ale 6, 4 patria 



pulsus. Bei Casar steht VI! 49, 2 
loco puls OS in ß, aber iti a loeo 
depulso* wie au deu anderen 
SteUen. 

eolle deiectis] deinere, sonst mit 
de verbunden (69,3; 16,3), hat 
hier den bloßen Ablativ bei aich, 
wie immer bei Cäsar. 

nactt] Der Verf. braucht tod 
naneiiear nur dieaea ParÜiiplov: 

28, 1; 34,2; 5; 54, 1; 58,1; 6S, 
3 ; 5; 63, t. Die Form nanctus 
kommt bei C. und F. nicht vor. 
Vgl. VIII 2S, 5; B. Alex. 20, ö und 
Meoael JB 20, 241. 

naeU iygttm] 68, 1 mpepetUMm 
, • nadL itigum beieichnet die 
▼orher genannten colles, 

«tmmoM] a. 17, 2 praesidia. 

male neeepfi] vgl. 41, 1 «Ii* 
male acceptis^ occisis convulnera- 
tisque 'übel ankommen'. Lentalas 
(Gie. ad fan. 12, 14, 4) in oppu- 
gnando male aeeephu; Neil. Ens. 
8,1 eumque male acceptum . , 
coegit redire. In übertragener Be- 
deutung: Gic. Verr. 1, 140 male 
mocipit varbit ffiadeniimi; Gae- 
liiia (Cic. ad fam. 8, 11, 8) aooipi- 

tur_ satis male a Curione. 
Über daa Gefecht bei Koapina 
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1 XVlllL Ita ea re gesta et proelio direuipto ex adversariis 1 
perfugere ^plures^ ex omni geoeie hominun), et praeterea loler- 
cepti hostiiim complures eqiütes peditegque. Ex quibus cogni- 
tum est consilium hosiium, eos hac mente et cooatu venisse, 

5 ut DOYo atque inusilato genere proelii tirones legioiiarii paucique 
perturbati Curionis exemplo ab equilalu circumventi opprime- 
rentur, etitalubamdixisse pro contione, tan tarn se multitudinem 2 
auxiliomm adTeraariis Gaesaris submiiiisLraturuiD, ui etiam cae- 

19. 1 Ita ea HSchn., interim ea ß. 2 perfugere Gudius; per^ 
fvge ß. 8; i< nrfW. 2. 3 iniereepia 8^ 8 et quikut S. 
4 Mt fehlt y« kae nrFSW; ae U. 5 gmtert (»TSW; genuini V. 
6 eircumdati TP. 6. 7 opprimirmtur S, opprimebantur V. 7 tese V. 
8 adversariu ^TSW; aumiHariu V. Ca§tar£s fehlt S. ut 
et S. 



mgt Dio 43, 2, 1 f. ö re Uer^ios 

Mai 6 Aaßtifvos rrtoijaavres rdr 
Kaiott^a n^de xdiftae inl attop 
iieiaiXv&öra, nfr te ütmatf «4f!9# 
fifl9ixm IMUH0« i)t ^ &aXdoaii9 

io^wfiivtjv /ff ToifS Tte^oifS roK 

NotiAot xaTrjpa^av, xeU ovvra- 

Anixreivaifj ndvtae 8"* &v Moi 
roi>9 Xotnatfs dveiXij&ivrcce inl 
ftarimQ<kf ri l^£xo\pmf^ ei fti^ 

19|1. Ha] »betdchnet düt Art 

und Weise des Erfolges bereits an- 
gedeoteter Tatsachen*, Preofi, Lex. 
p. 327. Das überlieferte interim 
paßt weder zum Abi. abs. noch 
warn Terbiim flDitnii. 

perßigdrel Von Formen auf 41^ 

st. firunt (nicht bei Casir nach 
Mensel JB 20, 240) hat das B. Afr. 
25, 2 admovere; 82, 4 coepere\ 
93, 2 potuere in ß; 30, 2 venere 
Ii (venire ß). Zorn folgenden inUr^ 
eeyü ist mnl so ergänzen. 

ejß omni genere hojni'nr/m] t : 
cuiusque modi generis hö- 
rn i n u m , 

imcl bezieht sich auch auf ca- 
sMfif. Vgl. 5, 1 tma necit«! p«rla 
liM 9mmmiifim\ 10| 2 magw mate 



ac tritUmonia\ 38, 1 in unvm- 
quemque eollem turremque; 38,2 
ab uUinio coUe turrique\ 47, 6 
imkre grandkieque ^onneuta; 88, 
t animum nunttmqw perUhi- 
fam; 89, 5 et pro natura ma et 
pro insHtuio. Die Gäsarischen 
Schriften zeigen denselben Sprach- 
gebraneli (Heiisel JB 20, 267). 

Jl«e mmta «f eofi«ffi] ^nit dar 

festen Absicht*. GicefO verbindet 
eonatue mit aindittm p. Qüinct. 47 

quo rnaiore c o n n tu studioque 
agereniur. Vgl. Liv. 7,6, ^ magno 
eon^tu pr9f9«IIU9* 

novo atque inuritato] pieselbc 
Verbindung steht bei Gissr II 31, 

1 ; 3, 74, 1. 

jmiiciqvfl] scWießt sich an das 
adjeiitivisch gebrauchte Urone* 
an, beide Wörter htl>en kaosslen 
Sinn. 

Curionis exnnpfa'] 'wip fnrio*. 
Tgl. 2, 16, 2 eodemque exem- 
plo sentiunt totam urbem . . etr- 
mmmnniri pü$te. Zur Stehe vgl. 

2. pro eonUone] Hierfür sagen 

Cicero und Cäsar immer in con- 
tionc. At)er i>ro conHone Steht 
aiii^ei dem Briefe des Asinius 

PoUio (td fan. 10, 81, 8>: B. Alex. 
58,1; SaU.Jn«.8,2. 
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dendo in ipca ▼ietoria defatigati TiDcerentor atque a suis snpera* 
S rentnr, quippe gvl iMm nümiim aibl cooflderet, priomm, quod 10 
andlerat ad Romm k^oDea TeteraDas diaaeotire oeque io AfH« 
cam Teile tranaire; deiDde, quod trienaio in Afriea auea onilitea 
retentoa coDBuetudlDe fldelea aibi iam effecifaet, nsanma aatem 

4 auziliafaaberelNiiiiiidanim eqnitum lefiaquearmaUirae; praeterea 

. ex foga proelioque Pompeiano Lableoua qaoa aecvtn a Atfüroio 15 
transporta?erat eqoitea Germanoa Galloaqae tt>ique postea ex 
ibridiaf llbertiDis aemsque conscripaerat, armayeiat equoque 

5 uti ilrenato condoci/a^mil. [praeterea regia auxflia {eum) ele- 
phantia cxx equitatuaque innumerabitia, deinde legiones goht 

» 

9 vineerentur ; cedermUtir S» 10 ^t/t alte Ausg. ; ^tiirfVW 
fehlt TS. idcirco nimiurn RSchn.; in illorum fTW, illorum V, non 
itlorum S. 11 ad li&mam RSchn.; ac romae romae ^SW. 
12 veliem S. 13 reUntoi consuetudine Kraner ed. 1861 p. LX; con- 
nuiudin§ (^nem S) rtlento» ß* mtttm fehlt S. 14 Bquitaium W. 
15 Buthroto Fröhlich S.78; brunditio ß. 17 ibridU Ä.KießUoa la 
Horaz Sat. 1, 7, 2; hibridit ?r(>W, hybridis S. equoque S; fehlt tt^jW. 

18 condocefßcerat Oudeodorp ; eondidicerat »rUS W, condidtcsrant F« 

^eum} BSchn. 18. 19 ekfantet S. 



S. üuditrat\ Andere soMmnieii- 

pczogcnc Formen der 4. Konjuga- 
tion stehen: 88, 5 munierat\ 47,4 
adquuierant {adguisiverant V)* 
20,5e(rteafi£M9; 28,4f>eltec Vgl. 
Anm. so e, 7 und 09, 4. 

4id RoMum] Die Meuterer waren 

ans Kampanien auf das Marsf^^ld 
gezonren, waren also, nach der 
repubiikauischen Einteilung des 
Stadlbeiirkes, nicht in Bom». son- 
dern bei Rom. 

dissenttre] * meutern*. Ebenso 
heißt B. Älfx. 5S, 1 dUtensio'^ Meu- 
terei , ne disscnsionit initinm 
natum seditioia milUum suaq.u« 
nmiuro vütrtiurt wodurch nnten 
95,3 die rechte Bdeachtang er* 
halt. 

4. ex fnga proelioque Pom- 
peiano} Vgl. ß. Alex. 42, 3 ex fuga 
PhmnaUei proelio. 

a Buikroto] Vgl. 3, 16, 1 ad 
JMkroium oppidum oppositum 
Corcyrar. Das heutige Batrittlo 
(Yotziadro) in Albanien. 



• ibique] d. h. in Afrika. 

ibridis] Wegen der Schreibung 
Tgl. Kießüng zu Hör. sat. 1, 7, 2. 
Das Wort bezeichnet eig. einen 
Bteterd bei Tieren, denn einen 
'Mischling', d.h. den Sohn einet 
römischrn Bürgers {oüct Freijre- 
lassenen) und einer Auslünderiu. 

libertinU] 36, 1 libertinorum 
Jfrorumt tmomm thnique ef 
CUiUique tnodi gejicris hominum. 

rondncüfacerat] 71, 1 itt lanisla 
tirones g ladiator es condocefa- 
cere; 27, 1 e lephanios . . cun- 
doe9faemre\ Cic Tose. 6, 87 nemo 
nt Mim 0orum, quin . . ani- 
mum . . condocefacfalj ut etc. 
Mit dem Infinitiv verbunden wie 
docere bei Cic p. leg. agr. 3,4 ut 
doe^am RuUum . . iaeere. 

f>. equitatutque innumerabilit] 
= 10, 3. Vgl. B. Alex. 2, 1 innu- 
merabUem mullUudinem\ Cic. p. 
red. in sen. 12 t. mulUtudo; i}üin* 
tii. a, 10, 100 inmtmtrabilU «r- 
gummtoTnim copia. Cäsar sagt 
V 12, 3 infinita wmUiiudoi und 
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ao scriptae ex cuiusquemodi gcneris amplius xii milibus.] Hac spe 6 
atque fiducii iuÜatns Lahienus cum equitibus Gallis Germa- 
nisque bidc, Numidarum sine freois viii milibus, praeterea Petre- 
iano avixilio adhihito equitibus mdc, peditafws levis armaturae 
quater tnnto, sagittai iis ac fiHKlilonbus hippotoxotisque complu- 

25 ribus: (cum) bis copiis prid. Non. ian., post diem Ffj quam 7 
Africam (Caesar) attigit» in campis planissimis piirissimisque ab 
hora diri quinta usque ad solis occasuin est decerlatum. lo eo 
proelio Petreius graviler ictus ex acie recessit. 
1 XX. Caesar interim castra munire diügentins, pi acsidia fir- 1 
mare copiis- maioribus vaUumque ab oppido Kuspioa usque ad 

20 «p %oW; et S. genere V. XXII W». Hae ttFW; 
ae U, katü S. 21 fiducia inflaiut Landgraf Untere. S. 29; ea auda- 

da inflammatiii ß. 22 FUl f SW; FU n. militibv^ V^SW, 
22. 23 a I^treiano S. 23 equitalibus W. pedilatus RSchn.; pe- 
düum ac ß, 24 quater (»VSW; quartum T. hippotaxotieque T. 

25 {^cum) RSchn. ft Y. •//• J) non iah i , nonarum S. 
ßl Gfaecoiiiot; larUtim ß. 26 (Cb«far) Dinter* pktrimispi» n, 
28 hietue 

SX^. 1 anail^l S. 2 mtort^ S. 



an derselben Stelle numerus in- 
gens ß (üach a magnut numerus), 

6. spe atque fiäueia] ist eine 
oft wiederholte Yerbiodoog: 1,20» 
2; B. Alex. 12, 2; Nepos Hann. 8, 
2; Florus 1, 40, 4 a. 42, 2. 

inflalus] *geschweUf . Vgl. Gie. 
p. Mar. 33 classis , , spe atque 
animis inflata; Cnrt. 3, 5, 10 
pur/mralis solita vanilate spem 
eins i nfl aniihu)>\ Yell. 2, 80, 2 
infiaiueque ampUue XX legio- 
mm numero. 

auxilio] "^die Hilfssfhar*. Per 
Sing, isi sonst in dieser Bedeatuog 
Dicht nachzoweisen. 

fuaUr Umto] ^Tiermal so Tiel*, 
alt Cisar an Faßsoldalen hatte. 

pedilatus levis arynatrtraf] sind 
die mit dem Warfspeer {iaculum) 
Bewaffneten (vgl. 14, 2 j 71, 2 u. ö.)t 
«Me »eist mit der Reilerei Baum- 
men aufireteD. Sie werden, wie 
hier, von den sagittarii und fun- 
iUlores streng geschieden bei Cä- 
sar 3, Ab, 3 primum sagiUü" 
rUe fmnditomuque HramiMtie^ 



posiea levis armaturae maf^na 
mulUtudine missa. S. Schambach, 
Progr. Hfllilhaasen i. Th. 188t 
8.27. 

hippotoxotisque] Ygl. 3,4,5 pleri- 
ftie hippotoxotae. Der lateini- 
sche Ausdruck lautet müet »agU^ 
taHi Gort 5, 14» 14; Tac. s. 2, 16. 

7. in campis planissimis puris- 
simisque] wird erklart dnrch Liv. 
24, 14, 6 postero die signis con' 
laU$ tfMcaftimm puro ae pmtenÜ 
eowp«, ubi sine uUo insidiarum 
mein vera virtute geri J'rs possetl 
Cäsar halle aiso seinen Krfolg — 
denn gegen solche Obermachl ohne 
Yerlnst su bestellen^ war ein £r* 
folg — lediglich seiner Umsicht 
und der Tapferlteit seiner Troppen 
zu verdanken. 

ex acie recessit] ist sonst nicht 
naehsoweisen für den oft gebraueh- 
ten Ausdruck acie exnederCf z. B, 
11 2b, 1; Sali. Gat. 9, 4 proeUo. 

aO, 1. «Niiiffv dtUgmüHs] te 
Erfolg adgt 81, 7. 
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mm ducere et a caBtro aReram eoden, quo tatins (sui) nitro 
dtroqfiie eommcan auiUia^e sine pericido iüm aiMeurrere 
pMMit Ida lonMDtaqve ex Mvibas k caatra comportare, a 
Temigum partoBB ex clasa^ GaHorum, RhodieruiD, epikitaramqae 
arflMff« et m caatra efocare» uti, si posset, eadem ratione« qua 
aiversarift lefia annatura interieeta, ioter ofiiitea aaea isUr- : 
ponerentur, sagittaritiqae ex omniboa nafibiia Itoraeiai Syria et 
euiuaque generia dnctia in caatra eoadfiliirQraa DrequeBtabet ama 10 

a ätdmetn W. quo Mim f YSW; fyoüut T. (tut) RScho. 
4 commeaiu» ^W. tuecum T. 6 epibatiarumquB $• S otfiMr«»- 

rUt RSchn. ; adversarii ß, armaturae S, uiterponeretur pVf. 

9 iagittariisque alte Ausg.; *agitariique ß, Jturans TgL CIL III 
Dipl. Xi ; ityreii p, iärei* ^SW. «otrif S. 



§oäem] heißt 'nach der Stadt*. 
Stoffel n 294. 
eommear«] Vgl. TU 36,7 fatiom* 

que diiplicfm . . perriusif. vt tvto 
. . fiiam singuii commeare poM- 
sent\ Liv. 4, 9, 14 eomul muro 
Ardea» kraeldum üdutueeratf qua 

SBflt. 

auäriliaque] es sind die. noch 
fehlenden Legionen gemeint (cap. 5 
^•Uqmat eopiae), Tgl. 34, 6 ausei- 
UUqu9, 

remigum\ Nach Marqnar^^t Rom. 
Stiiatsverwaltung IP 49 J waren dip 
Ruderer Sklaven gewesen. Dai^ 
diese Behaaptniig uDriebtig ist, be* 
weist die obige Stelle, denn Cäsar 
hat in seinem Heere niemals Skla- 
ven gehabt und tadelt 1, 14, 4 
Strenge das Verfahren des Lentnlos, 
das abrigens auch desseo eigeoe 
Parteigenossen mißbilligten. 

Gallor^m] Unter den Ruderern 
werden zwar sonst Gallier nicht 
erwibat, aber natarlieh stellten 
die Kfistenlinder Galliens ein star- 
kes Kontingent snr römischen 
Flotte. Die Rhodier kommen bei 
Cäsar 3, 5, 3 u. ö. vor, aber auf- 

IsIleDderwefse nicht In den In- 
sehriften der Flotte Ton Mlsennm 
CILXp. 1128. 
epibatarutnqu«] 62, 1; 63, 3; 



Alex. 11, 4 und anfierdem nur noch 
bei TItniT. 2, 8. Glsaor sagt dafBr 
nauta, 3, 100» 3 eUutiariMif UO, l 

3, 27. 2 prnpv^nator. 

n possei] erg. fieri. VgK Ctr. 
Tqsc. 1 , 23 cuperem eqiudem 
tUmmque, ti poMtet^ nd #tl 
diffieite ecnfundere, 

intertecta ] Die dreimal ge- 
brauchte Präposition inier fällt 
auf, mehr aiier noch 59, 3 aetpm- 
Uhut iniBr es» ininnmü» 
inlerieetU^ wo ipn^lmn so bei 
der Hand war. 

2. Ituraei*^ Syris] Beide Völker- 
schafiea sind als Bogeuschätzen 
bekannt. Itnrier. waren die Tra- 
banten des Antonius (Gic. Phil. 2, 
112 cur homin es omnium gentium 
maxime baröaro*, Jturaeo»^ cum 
sagitUt Mueu in forumt) und 
weiden auf den Diplomen geoannts 
eok. I Ituraeorum tagiUariorum, 
— Syrer (bei Cäsar 3, 4, 8) finden 
sich auf mehreren Inschriften: eo- 
kor» i Ajfamenorum tagUta^ 
riorum equitata CIL III n. 600; 
cok. I milinria Hcmpsenorum 
Gordiana tagittariorvm eqmtala 
ü. 3331. 

frequ«iiUibaf\ beißt sonst *beTöf- 
kern' mit dem Objekte locum^ eo- 
lonimn ▼arbonden, biers ^vermeb- 



ren*. 
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copias. Audiebat enim Scipionem post diem tertiutxi eius diei, 
quo proelium factum erat, adpropioquare, (ut) copias suas cum 
Labieno et Petreio coniungeref ; cuius copiae legionum viii et 
equitum iii milium esse ouatiabaDtur. OfBcinas ferrarias in- 8 
15 struere, sagittoe telaque uti fierent quam plwima curare, glandes 
fundere, sudes comparare, litteras in Sicifiam nnntiosque mtttere, 
ut sibi crates materiemque congmrent ad arieles, cuius inopia 
in Africa easet^ praeterea femun, plumbom mittminr« Edam i 
aniroum ad?erteliat frumaoto se in Africa nisi importaticio uti 

12. 13 (ut) .. coniungerH RSchn.; coniimgere ß, cuius f TW, 
quorumWS. UIIHVif. nwifiabatur iy^"^. \h »agittae iela- 
que RSchn.; sagitta» telaque noy sagUta* iela W, sagitiasque ielu' 
que S. ut S. quam phtrima RSchn.; eomphira 15. IBgtandw-^ 
eo mp ar m re fehlt W. 16 comparalae S. 17 eongeri «^W. 18. 19 Etiam 
animitm adv&rtebat (am'madvertebat Y) ttS; et animum adver te^mi Yff 
0l adnimum eUtan onimiMR adverteöiU ^. 19 importato T. 



poti dUm IsrflMsi] tlio a. 4. 
Vni Id. Jan. nach 19, 4. Die Mel- 
dung vom Treffen bei Ruspina 
konnte Scipio in Utika, bei der 
Entfernung tou eLwa 200 km, in 
der voniigebfndai Nicht «rhuten 
haben. 

ut — f^oniun^€re(] Die Vereini- 
goDg beider üeere geschah erst 
einige Tage spater. Vgl. 24, 1. 

legiomm, . • • ««a«) 'rieh beliefe 
anf*. Vgl. Nep. Them. 2, 5 hui%ts 
enim elassis mille et duotnUurum 
navium longarum fuiU 

Ugionum FlU] Appian BG 2, 96 
sagt: SxiTcltuvos oxrd) riXett 
nt^ßp xai innio}v Svo uvQidoiv. 
Das letalere sUmmt nur, wenn 
die Truppen des Labienns binzuge- 
leehnet werden. 

3. ofjßeinas ferrarias] So llgt 
anch Plin. n. h. 35, 182 in ferra- 
riis fabrorum o fficini s; der 
gewöhniiche Ausdruck iauLei ar- 
morum offiehme 1,34,5; B.Aki. 

2, 2; Gie. Phil. 1, 13; Nep. Agei. 

3, 2. In öbertragener Bedentung: 
Cic. de leg. 1, 36 qui quasi officinas 
instruaserunt »apientiae, 

M^ma^ Gcnm an ngt SiU. 
Jag. 91, 1 ex coriü mWm uH 
fierent curabat. 

BeUom Alrioanun« 



emnparare] beifit hlernfcht*her- 

beischaffen*, denn ei gib rin(|suni 
kein Holz (s. u.), sondern her- 
richten* r damit der Pfahl zum 
Wur£ und SloÜ brauchbar würde, 
ilio dnrehFeaer hirtendiraeiirara), 
oder auch mit Eisen beschlagen. 
Vgl. V 40, 6 multae praeustae tu- 
des. Liv. 26, 4, 4 iaeula • . prae- 
fiaea ferro, 

liUera* — mmtioequtil » 26| 4; 
bedeutet dasselbe wie 1 famÜM 
cum litterU. 

materiewiqw] Cäsar bat nar die 
Formen ren materüt i. Menael JE 
20, 231 1 ebenso das B. Alex. Im 
B. Hisp. aehwinkt die OberUeCe^ 
rung. 

ad artete*] bedarf keiner Ergäu- 
inng, wie eonHmenäoe, vgC III 
25, 1 ad aggerewu Fftr den Widder 

selbst konnte man nnr Langholz 
(maierif^s) brancln-n, aber zum 
Schutze der Bedieuungämauuschaft 
dienten Geflechte nnd Fiiehinen 

(eroia^* 

ferruvi phimbuni] Ändere asyn- 

delische Verbindungen sind: 23, 1 
eervorum Ubertorumf 26,6 turret 
«ojCaUk; 78, ) ÜMBlfw jfoiilr«; 
83, 2 fundarum lapidum. 
4. miuum — advarieM] ^er 

3 
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non posse: prior« anno enim propter advemrioram dfleetos, 20 
quod stipendiarii aratom miUtM ewent ftcti, mflaseni non 

5 foctam; praeterea ex omni Africa firumentam adTmarioo in 
paoca oppida et bene nranita comportasae omnemqoe regionem 

6 Afiricae exinanisse frumeoto, oppida praeter ea paaea, quae ipsi 
Buis praesidiia teeri potemnt, reliqua diroi ac deleri, et eoram as 
ineolaa intra ana praeaidk coegiaae commigrare, agroa deaertos 

ae vaatatoa eaae. 

1 XXL Hac neoeaaitate Caaaar eoactua prifatoa ambiendo et 1 

20 enim anno T. defectus SW. 21 ftipendU T. 24 prae- 
terea TiQ, ipsis (7. 26 deseri S. 27 vattaiM noSi vaeuatoM W. 
21. 1 Hac jrFSWi ac ü. 



machte darauf aof merksam'. Diese 

Bedeutung' hat advertere an fol- 
genden i>telieQ: Seneca ep. 25 

tu, 99d ^KeUat; Tac a. 2, 17 in- 

terea pulcherrimum au^rittm^ 
Odo aqnrfne . . vitae^ impera" 
torem aävertere; Pünios ep. 1| 
10« 5 muUa in Eupkratt sie rnKt- 
nent . ti< medioeriter quoqu» 
doctox adrertant et eficiant. ep. 
9| 26, 6 omnis enim advertil, quod 
eminet et extat. Und genau wie 
an nnaerer Stelle mit tmimim ver- 
bnndeD: Tach. 3,48 advriii 
ea reg Fetpasiani animum, 

titiam] => praeterea wie 51 y 4 
voluit eliam experiri, 

tepoffotfeto) Daa Wort konait 
aonat nicht Tor. Vgl. Sali. Jog. 
44, 5 vino advecticio; bei Cicero 
oft advenlicius\ bei Cäsar oon- 
getUdm % 15, 1. 

*iMe Gegend Ton Utiea and Ha* 
drametum, der eampus Byznchit, 
wo der Boden hundertfältiKe Frucht 
trag (Varro r.r. 1,41) ist in dieser 
Zeit, ehe die r5mitehe Yerwaltoog 
aich in Ägypten festgeaelat hatte, 
die ei'f^entliche Kornkammer Roms, 
sie wird too Horaz öfters we^en 
ihrer Fruchtbarlceit genannt: fer- 
«ttff äMm III 16, 31 ; frwmmm 
quantum mgtii AfHea Ii 3, 87** 
Kießling zo Hör. carm. 1, 1, 10. 

pHore anno emm} üo steht enim 



öfters bei Lirins an dritter Stelle i.B. 
2, iS, 4 id quoque enim traditur. 

iwatorei] bezeichnet hier nicht 
die Domänenpichter wie 36, 2, 
sondern die Bauern und hiausr' 
lioechte wie Colum. 1, 9, 3. 

stipendiarii] geiiörl zu miUtes. 
Tgl. Kap. 43 stipendiarii* Piumidit 
GaeiiiUsque, 

5. re^r/ontffn]*^ Grund and BodeB% 
vgl. e. Hisp. 6, 1 uUmimiä ffiqm- 
niae regio. 

exinanisse] 1, 48, 5 civUales exi" 

e. fwvafir ea pauea ^rtiifua} 
•m95. 2 proäter pweoe efiiüm 

. . reh'quos. 

quae — polerant] der Indikativ 
in der abhiogigen Rede «He 42« 1. 

dirui ae deleri] 'gioilich ler- 
stört*, 8. zu 26, 5 dirui.^ 

intra sua praesidia] 'hinter die 
▼on ihnen besetite Linie'. Dieser 
technische Aosdruck findet sich 
bei Cäsar 3, 83, 3; B. Alex. 23, l 
{in Caesaris . . praesidiis); Liy, 24, 
48, 10 und ist eingehend bespro- 
eben von Landgraf an Rose. Aner. 
126. 

eommigrare] Vgl. Cic. ad. Quint, 
fr. 2, 8| 7 tn tuam eonmigraöis» 

21, 1. Are iiaeaMlfels coaeM^ 
— 24, 4; as^ 2; Vm 43, a. Vgl. 

1, 40, 5 necessaria re coactut, 
privatos} Der Gegensatz ist pa* 
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blande appellando aliquaDtum numerum frumenti in sna praesi- 
din conp^esserat et eo parce utebatur. Opera inlerim ipse cotidie 2 
circLimire et alteras (iiir) cohortes in statione halbere proprer 
5 hostium multitudincm. Labiemis saucios suos, quorum maximiis 
numeni?; fiiit, iiihpt iumentis et plostri? deli^ntos Hadrumetum 
deporlari. INaves interim Caesaris onerariae errabnndae male 3 
vagabantur incertae locorum attjue caslrorum suorum; quas sin- 
gulas scaphae ad?ersahorum $lvrm adortae inceudeftaat atque 

9 «< fehlt S. uUbantur S. coUidie Y. Sonst steht eotkUe VT, 
Mffltffff ÜV (S schwankt). 4 eireuire coHdU 8. «ftaro» ^W; 04- 

terras S. {IUI) RSchn. eohortis ^T. 5. 6 numerut maximus S. 

6. iumentis et ploiirU RSchn.; in ploiiris {plauslris W) fl. deli- 
gatos TT; del^atot ^W, fehlt S. 8 vaeabatUur n, vacabant S. 
& 9 nngula§ nf^S. 9 pimtm RSdio,; coMplKTM ß, adkorU» U. 
imwnitktMt cod. PetiT«; inetnättmi ß. 



piibis 2, 21, 2 populit privaiit- 
gue, oder soeifitas 3, 103, 1 peenm'a 
soeietati* subiata et a quiöut' 
dam privaüs mmpta, 

blanäB ainßßiktmd»] s. zu 81, 1. 

aliquanhän numerufn\ Das Ad- 
jektivum aliquantus erscheint hier 
zuerst; dann bei Sali. lug. 74, 3 
«. nimnero\ t06, 4 Umm* m. Iitet 
2, 29 Kr, a. partem; bei Livias 25, 
35, 7 a. iter; und zweimal bei 
tpatium. Gäsar sagt Y 10, 2 ali- 

pareä\ Ygl. VII 71, 8 frumentum 
pare9 #f p«uJUiUm mtüri imU- 
hUt. 

2. altera* cohorte» IUI] 'andere 
▼ier Koborleii', d. h. er TcrdoppelCe 
die Zahl der Wachkohorten, denn 
in der Re^el wurden vier Kohorten 
«ur Wache kommandiert. Yg!. 
Berl. Phil. Wochenschrift 24, 
Nr. 25. Zoni Aindmek TgL Cie. 
Tnsc. 5, 121 ad BnUtmpte no- 
itrum hos ir'bros a/t&ro$ ftlinque 
mittemtu (die lünf Bücher Toscn- 
lanarom disputationum zu den 
liftof Büchern de finibei)! deio de 
fin. 3, 30 non modo iis tribut^ 
qui virtntem a sumrno brmo se^ 
gregaverunl, . . . ted etiam alte- 
ri$ iriku9, qui etc.; Yarro r. n 
1, 17, t dSa fiauU Wi pttriihuB^ 



qitae cum »oh haprmt, et altfi- 
rts fUf, quae extra fundum 
suntf ei ad cuUuram perLinent, 
dimi$ r. r. 2,2,7 ife alierit 
quatuor rehu$ iititnwpt diernnf 
L. L. 8, 24. 

saueios deportari] *in Sicher- 
heit bringen' wie III 12, 3 sua d»- 
partabani ümnia, G&sar gehraoeht 
dafär deponere 3, 78, 1 ad sauciot 
deponendos . . nficpsff erat adire 
Äpolloniam. In Hadrumetum wurde 
du Laiarett (vaMudinarium Dip. 
60, 6, 7) eingerichtet. 

ittmentis et plostrix] s. 9, 1 
phstra iiimenlaque. Daß auch 
Reittiere zum Transport von Yer- 
wondelen und Kranken dienten, 
becengt ansdrfickllch Plutarch, An- 
tonius 45 r^3»' i^TTo^vy^Mt' ro{)S 
roaoifvTttS xai r^av/iajJlas yefor- 

XOJV. 

deKgmiot] 'naehden ihre Wnn- 
den (¥001 Feldscheer militum m#- 
dfrtijf) verbunden waren*. Ygl. 
Quintil. 2, 17, 9; 2, 21, 17 cum 
vulnus imperitu* deligabii, 
non arii medieiu, 

3. male] 'zu ihrem Unheil*. 

incertae] — 28, 1 (navex) (n- 
certat locorum atqtie castrorum 
tuorum vagari; s. 7, 3. 

Hngula* pimrmil Vg^ 1, 58, 1 

8* 
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4 expugnabaut. Hac re Duotiata Caesari classes circum iosulas 10 
purLusque disposuit, quo tutius comineatus supportari posset« 

1 XXil. M. Cato ioterim, qui Uticae praeerat, Co. Pompeium 1 

2 fiHum multis verbis assidueque obiurgare ooo desistebit. 'Tuiuf , 
inquit, Spater istuc aetatis cum esset et animadf ertiaaet rempu* 
blicam ab ^uarduia* acelentiaque eivibua oppreaBam iMiiioaiiiM 
aot iDterfectoa (esse) aut ezilio multatoa |iatria civitateque ca* 5 
rere, gloria et aoimi magnitiidine eialua privatiu atque adole* 
Bceotnlua paterni ezerdtua reliquiia conlectis paene opprasam 
fuodilns et deletam Italiam urbemque Romanam in UberUtem 
viodicanty tdemque Siciliam, Afticam, Nmnidiam, Maaretaoiam 

5 mirabili celeritate aroiia recepit. Quibua ex rebua aibi eam 10 
dignitatem, quae est per gentea clariaaima Dotiaaimaque, codci- 

11 eoamarkiri S. 

22. 2 fiUum fehlt W. 3 istius VW. et fehlt S. 4 uar- 
dui* ?r()W; ardui.^ S. 5 Mölken diss. Ar^entorati 1892 S. 93. 

7 poene V. S et fehlt ttS. m lehlt S. 9 maurUan/dm tjW; 
maurotaniam S. 10 armis fehlt S. ex ; et S. Ii digui- 
taimn qua9 fffW; tUgnitalernque 8, gmUu 9ff, 



pluribuM navitUM adoriri 

gulas , . . contendebant, 

incendebant atque expvgnabani] 
Die Schitle wurden teils verbrannt, 
teils gekapert. Vgl. Liv. 10,36, 
14 ita in media caeti captique. 

classet] Der Plural steht auch 
1,4; 3, 5; 24,3. Vgl. Sali. hUU 
fr. 4.6, 14. Tac. a. 14, 11. 

38,1. M. Poidos Cato (UUeeosis) 
war auf die Kunde too der Schlacbl 
bei Pharsalus zuerst nnch Gorcyra 
gegaugen und dann mU einer he- 
tiächtlicben Macht, über luüOU ükl., 
nach Kyrene gesegelt Voo dt log 
er, zuletzt zu Lande, in die Pro» 
yinz Afrika, üt. epit. 112: labo- 
riotum M, Catoniä per äeserta 
cum legionibu* iter. 

Cd. Ponpeins Magnus, der 
Vater, hatte mit 23 Jahren im 
Jahre 83 v. Clir, für Sulla in Pice- 
onm ein Freiwiliigenkorps gesam- 
melt tna Leuten, die neitt schon 
unter seinem Vater Strabo Im 
Bundesgenossenkriege (90—88 r. 
Cht,) gedient hatten und zu den 



Klienten seiner Familie gehörlen. 

Er erliielt für seine Kriegstaten 
von Sulla den Ehrennamen ^Magnus' 
und durfte 81 v.Chr. eioeu Triumph 
feiern, ehe er noeh Senator ge- 
worden war. 

2. t'stuc aetatis] st. des |<ew. 
Ausdruckes id aetatis scheint der 
Umgangssprache anzugehören: Ter. 
Heenl. 110. Pompe jus, der Sohn, 
war flbrigens im Jahre 46 Chr. 
schon filier 30 Jahre alt. 

urbetnque Romanam] vjijl Liv. 
2i, 57, 1 ut iam ad urüem Roma- 

venturum; ih. mel. 14, MO Üe* 

manae condttor vrbit. 

Mauretaniam\ Pompeius ist 81 
V. Chr. gar nicht nach Mauretanien 
gekonunen. fiogod, K&oig Ton 
Mauretanien, trieb vielmehr den 
fliehenden Hiarbas wieder nach 
Momidien zurück, so dai,^ er sich 
icblieftUch in Bulla ergeben 
mnOle. 

armis recepi(\ Vgl. Sali. Cat. 
11, 4 armi* reeepia fpubtiea. 
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liavit adalescentalosqiie at<|iie eques Romanus triomphaYit. 
Atque ille Don ita amplis rebus patris gestis Deque tarn excelleoti 4 
digoitata maiaram parta neque taotia clientelis namraisque clari- 
15 täte pneditua in rensptiblicam est ingressus. Tu cootra et patris 5 
QoUUtate et dignhate et per te ipse satia animt magnitudine di- 
ligentlaque praeditus nenne eniteris et proficisceris ad paternas 
cUentebis auzilium tibi raque publicae atque optimo cuique 
elflagitatum?' 

1 XXIII. His Terbis bcMninis graTissimiineitatus adttleseentulus 1 
cum navicul» cuiusquemodi generis zxx, inibi paucis rostratisy 
profectus ab Dtica in Mauretaniam regnumque Bcgudia est in- 
gressus ezpediteque exerdtu numero aervorum, liberrorum ii 

a mitium, cuius partem inermem, partem armataai babnerat, ad op- 
piduBi Aacurum aceedere coepit; in quo oppido praeaidium füit 

13 ^«fl£» pairU YlK n§pt€ » 14 parta fehlt T. tmm ^SW; 

lum V. 14 mmomm dignltate W*. parte VS. 14. 15 elaritate 
jr()SW*; dignitat^ W. 16 dignilate et nnhililate S. per te no'W; 
parte S. 17 proficiscens V, proficusceri* S. 18 oppidimo V. 
19 efflagitatum SW, et flagitahtm gvf. 

23. 1 gravUHmB S. 2 roMtraUt Ü^F. 3 mauritaniam n, 
ho^uet W. 4 expedito S. numero L; numerum ttüF'SW» mi- 
merorum F*. servorum (>TSW; ruonim V. Ithpvtoynim RScho.; 
liberorum ß, 5 kabuerat armatam FS. t> fuit praesidium V. 



23, 1. cuiusquemodi generis] 
Deitelbe Pleoiit«Bnfl 36, 2 eiilit»- 
fummodi f^eoMrU hamtmimf 19, 3 

«a» cuiusqjtf^modi genttris nmplitu 
XU miUhfis; 71, 1 contra eittS" 
modi hostium genera. Vgl. Cic. 
de ioip» Penp, 6 genut «tf MH 
timmodi; Sali. Gat. 39, 6 »i quid 
generie iHhumadt ai« MaeM 
0. ö. 

regnumque Bogudis] d. h. Mau- 
rettnia Tingltaiia, wettlieh Tom 
Flusse Molocbtth. Bogad hatte 

47 V. Chr. (!en Cäsari^jchpn Staft- 
halter in Spanien unterstützt (B. 
Alex. 59 f.) and half Cäsar 45 t. 
Chr. in Spanien (Dia 48,36 ; 38). 

inib(\ ^ in hi9 lat aoiiet sieht 
nachzuweisen. 

servorum Uberlorum] \\'|. 19, 3 
ibique pQslea ex ibridts, Itberti- 
nit MBf^iapia «umeHpttrmi und 
3«, 1 diU9tu$ eetf dte l»9riimorum. 



Afrorum ^servorum dfnique , . 
kmberv» Dam ant (äaar: 1, 34. 3 
fuas (naven) , , • sanU, libertts, 
eolonr'i suis eompffrfral: 1, 51, 2 
cum servis Vbertlsque (Hotoman- 
nns 8t. liberisque), 

inermem] >■ 84, 1 ; 87, 3. Die 
Nebenform inermus steht nur ein- 
mal bei C. nnd F.: R. Alex. 76, 
2 nihil . . . inermi {inermes F*) 
proficere poteranl. 

hahucrat] Das Plosqeamperfek- 
toma St. des erwarteten Imperfek- 
tum im Relativsätze findet sich 
im B. Afr. 31, 1; 34, 4; 43; 44, 
1; 75, 3; 76, 2; 8S, 3; 89, 1; 
89, 2. lai B. Alex. 10, 4; 57, 
1; 5; 64, 2; BG YIII 2, 2 un'l 54, 
3. BC 2, 27, 2 und BG II 6, 4. 

in quo oppido] Das Suhstanli- 
vuro ist im Relativsatze wiederholt, 
wie oft bei Ciaar (a. Kiaoer la I 
3, 1) n&d aacb bei Gieero, i. B. 
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BELLUM AIHGANUIL 



2 regium. PompeiiMi adfenieDtem oppidani usque eo passi pro- 
piiis accedere, donec ad ipaas portas ac mamm adpropinquaret, 
subito eruptione fiieta proatraCos perterriUiaqtie Pompeuuioa in 

3 mare aareaque passim eompulanioU Ita re inaie gesta Cn.Pom:* io 
peina fiUus oavea iode amtit aeqae poatea litua attigit dasaem* 
que ad inaolaa fialeares Tenua oonfertit 

1 XXIUL Scipio iDterim cum hla eopiis, quas paulo ante de- 1 
monatravimoa, Uticae grandi praeaidio relicto profectoa primum 
Hadnuneti caitra penlt, dehide ibi paucoa dies conunoratus 
nocta itinere fiicto cum Labieni et Petra copiia (ee) conioDgit, 
atque unia caatria faetia oi müia paiauum looge (a Caeaaris a 

2 caatria^ conaidunt Eqiiitatua interifli eomm eireum Caesaris 
munitionea vagari atque eos, qui pabulandi aut aquandi gratk 
extra Tallum progreaai essentf eicipere: ita omnea adveraarios 

3 iotra munitionea continere. Qua re Caeaariani gran aunona 
Aunt conflictati, ideo quod nondum neque ab Sidlia neque ab 19 
Sardinia commeatua aupportatua erat, nec per aoni tempua io 
man claasea aioe periculo ?agari poterant; neque ampliuamüia 
paaauum ti terrae Afiicae quoquo Teraua tenebant pabulique 

7 Pomperum adtfenientemüivmus'y Pompeio adveniente ß. 9 p«r- 
teritosque S. 10 passi U. contulerant S. malae T. 11 ad" 
vertu & UUut F. posUa navet Ulm 12 BaUarü D. 

vertut fehlt Y« 

24. 3 aibmmetM T« 4 petreii F. («e) alte Ausg. 5 mih'a 
fehlt W. 5. 6 (aCaesarh castris) Kubier, vgl. XXX, Z. 8 und LVtif, Z. 3, 
f) cesari ü. 7 aut (^TW, atque VS. 10 ab SirUia ;iSW; a Si- 
ciÜa o. 11 tunt commealus 12 nec avwLiut Y. awifliut 

jMIte T. la yj! U. 14 quoqtM venut fehlt F. imeM 



Tnac. a, 1 qtdniut kie dUt^ qwt 

die. 

Jscurum] ist eine Stadt in Mau- 
retania TingitaDi, die tonst nicht 
erwähnt wird. 

2Af 1. pMtlo anie\ 8. 20, 2. 

noeiu] neele 81» 4; 1^ 1. 

2. apiandi grtttiü] Beim Gernn- 
dinm und Gernndivom steht im B. 
Afr. nur gratia, nicht ettusa. Vgl. 
BG VIll 5, 2 tentoriorum irUegen- 
dormm graHu, Bei Ciitr aar 2, 
7, 3 nnd YII 43, 2, an leUterer 
Stelle zor Abwechalong mit 
gleich folgenden 



progretH umUi GoalBnctiTaa 

iteratives. 

3. ideo quodl steht sechsmal im 
B. Afr. und öfters bei Gic, z. B. 
Toee. 1, 8, e^ aber nirgends bei 
Casar und den andern Fortsetzern. 
proplerea quod, sehr hiofig bei 
Gäsar und mehrmals in BG VlU 
aad B. Alez^ fconuDt In B. Afr* 
nicht Tor. 

va^ari] = hin- und inruckfahren, 
quoquo versns] Diese Form ist 
neben quoque verstu besengt durch 
/?: YII4,5;14, 6; 1,25,6; 36,2; 
Gic. Pbil. 9, 17. Anch aaf In- 
schriften finden sich beide Fornea. 
S. Mensel JB 20, 246. 
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inopia premebantnr« Qua necmitate eoacti vetmniinilites equi- 4 
15 lesque, qui mnlta terra marique b«Ua confecisaeDt et perieulia 
ioopiaqiie fall aaepe eaaent eonlUetati, alga e litore eonleeta et 
aqua dolci eluta et ita imaeDtia eaurientibua data vham eorum 
prodocebant 

1 XXV. Dum haec ita fimit, re^' lubae cognitia Gaeaaria diffi- t 
eullatibua copianimque paudtate non eat viaaoi daii spatium 
cottYaleacendi aQgeodaraoaqiie eiua opom: itaque comparatia 
equitum magDia peditoniqiie copiis aabaidio aaclff egressus e 

5 ngno ire contendit P. SifCiua iDterioi et rex Boochua cooiuDCtia 2 
ania copila cognito regia Inbae egressu propiua elua regnum co- 
piaa auaa admovere, Cirtamqae, oppidum opulentiaaimuin eiua s 

14 priMMMMT srS. 16 mmlH «8. marique srfW; immi- 
que S. 16 eonßgtU U* ^ga W; algam (»T^VS, algae T^ 
UUore FV; Uctore S. colUcta TW; cotleetam ^S, ^leeia V« 
17 eluta Tfpyi; elota S. datam V. IS eondueebant T*. 

25. 1 fiunt RSchn,; fierent ß, re^* /u^o« Gellarios; rex luba ß, 
2 pMMüftfMi OT< VS. 4 Md:<f Fonekc^ PiiUoL 1890 S. 674; ntU fi, 
a t/Um Mim ^TS. e eonftmOit mUtmpUt fehlt ^. 



4. «^n] Vgl. Plut. Gaet. 52 

dnoiv&e/atjs r^e dXftv^iSoSy dXl- 
y^v dyQuativ dianeQ ^Svoftana^a' 
ßnypwm indyenß to^ fnnmx* 
^üalguB «ff wt Am*c tmtehärimiu 

qui te trorivB en abnnrfance mr 
la eöte Orientale de la regeiice dp 
Tunis, et dont le* feuilles sunt 
eneore mnployiee par le* indigihmt 
ä la nourriture dt bMaiU Tis- 
sot, Geographie compar^e de la 
provioce Romaioe d'Afhqoe, Paris 
1888 Tol. U 734. 

2&, 1. Dum kaee ita fiuni] 
Vgl. 33, 1 dum ka§e ad ätup^ 

% P.StUiBt hatte Italien Ter- 
laaaeo, ehe die Kaülinariache Ver- 

schwörnng ausbrach. An der 
Spitze einer in Spaoieo aogewor» 
beocQ freiicbar kinpfte er im 
wetüieheo Afrika bald fflr dleaea, 
hild für jenen andoDter8t&tcte46 t. 
Chr. im Bande mit Bocchas Ci- 
aara ünterachmungen ao wirkaaoiy 



daS IHo 43» 1 sagt: Srra§& 

^/rrioi, rfyr ixetvov dXXä. TÖ 

SICtIai Wörde nach dem 

Kriege von Casar mit einem Teile 
Numidiens, der bis dahin Massi- 
uiäsa gehört halle, beschenkt, aber 
hefeita 44 t. Chr. tod Areblo, dem 
Sohne Massinissaa, aus dem Wege 
geräumt (App. BC 4, 51; C\c. ad 
Att. 15, 17, 1 Arabioni de Sittio 
nihil iraeeor). 

% Boeehos] Boeelrat wtrK6- 
nig des östlichen Manrettalene 
(Gaesariensis). Vgl. Appian BG 
2, 96 B^%ov S* itiqov Mav^ov 
9ÜUP ivtrdovov Ki^ra» N«faul** 

3. Cirta] phonikisch Qnrtha, d, b, 
*dic Sladl\ denn sie ist die erste 
Stadt im Binnenlande, tou Micipsa 
ffegrfiodet «ad aar Haiiptiltdt tob 
Numidien erhoben. Sie hiefi aeit 
Kaiser Konstantins Cliaiiafefia^ 
(arab. Kaentina). 
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regni, Boedm pancis diebtu pugnaodo eepit et pra^erea dvo 
oppida Gaetaloram« Qnibuscum condicioiieiii hm% ut oppido er«^ 
cederent idqoe sibi TaGaum traderenty eondicionernque repudiaa- 10 

4 aeot, poatea ab eo capti interfeetique auiil omnea. Inde pro- 
gressus agroa oppidaque vexare dod destitit. Qiiibaa rebus co- 
goitis laba cum iam oou longe ab Scipiooe atque elus dueibus 
abesaetf ^redeundi) capit conailium, satiua esae aibi auoque regiio 
aubildio ire, quam dam alioa adiutunia proficiaoerelar, ipse auo la 

5 regno expulaus foraitan utraque re rapelleretur. Itaque rureus 
(se) reeepit atque auxilia etiam ab Scipiooe abduxit sibi auiaque 
rebus Umena elepbantisque xxx relictia auia fioibua oppidiaque 
suppetias profectua est 

1 XXVL Caesar ioterim, cum de auo advento dubitatio in pro- i 
Tiocia esset oeque quisquam crederet ipaum» aed aliquem legatum 
in Africam cum copiia yeDisse^ conacriptia litteria circum pro- 

2 YiDciam omnea ciritatea facit de auo adventu certiores* Interim 
nobilea bomioes ex auia oppidis profugere et in castra Gaeaaria 5 
devenire et de adversariorum eins crudelitate acerbitateque com* 

s memorare coeperunt« Quorum lacrimia quereliaque Caesar 
commotus, cum antea conatituisaet e stativis caatria (nisi) aeatate 
inita cunctis copiia auxilifeqne oddttia (non egredi), bellum cum 
auia ad?ersariia gerere instituit Iitteris[que] celeriter in 8i* 10 

8 Bocehus RSehn.; aäoriut fl. etnil RSclin.s ttqM ß. pro- 
pterea n, 9 eondiiione U, dÜionem V« 10 tibi fetilt Y. tra- 
derent tt^W; cederent S. condictinnemque V. 14 (^rcdeundi) 
RScho. suosque U*. 16 repellerelur RSchlu; expeUeretur ß, 
17 alte Ausg. reeepit D^; recipere ß. 

26b 1* 2 0Uti im pronineia F. 2 quUque Y. 8 «treu» ^r^^W, 
areum S. 8 e ttativis; ^sluli uu stativü (>S, inHuUoi» W. 
{nUi) RSchn. 9 inea HK additis BSchn.: af^iti» ;r(»S*W, «o- 
citis S'. (non egredi} RSchD. 10 UtterU GUrkius; UUmriiqut ß, 
10 — 12 in sicillam missis T, 



Jugnando eepit] steht aflen 
Sallust, z. B. Gat. 7, 7. 

duo oppida Gnehtforum] Städte 
werden bei den Gälulern sonst nicht 
t^eüaout. Vgl. Sali. lug. 19, 5 
Ga€iiUo$ ^teetpimm paräm in 
tugurUi oHot ineuUhu vugo$ 
agitare. 

4. utraque re repeihretur] *in 
beiden Dingea Mifierfol^ iiabe\ 
Ysl. y 42, 1 hM9 9p€ rwpmhi 



98k 1« circim fM'oNMmi] Wdlff- 
lin ergänzt ans e^nteripH» 
Worte et mixsr't; man kann aber 
anch verbinden circum provincian 
facit certtores, 

2. n9Mi§t kcminml ist eine vn- 
gewöhnliche Stellung. 

df venire] Tgl. BG U 2t, 1; 6; 
VUl 18, 2. 

3. e slaLivis castrit bezieht aich 
auf die TroppeuansiBUilaiig bei 
Lilybinn. 
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cilin ad Allienum et Ribirium Postumum conscriptis et per 
eatascopum mianB, ut sine mora atque ulla excusaüone hiemis 
ventoromque quam eelerrime exercitus sih'i traDspoitaretur: 
Africam provinciam perire fundiiusque everti ab suis inimicis; 4 

16 quod iiisi celeriicr socüs foret subTentum, praeter ipsam Africam 
teiram nihil, oe tectum quidem, quo se recipereut, ab illorum 
scelere insidiisque reliquum futurum. Atque ipae io taata erat 5 
festioatiooe et exspectatiooe, ut poatero die, quam munsset lit- 
teras Duotiumque in Siciliam» ciasaem exeroitumque morari di- 

Sa ceret, dies noctesque oculos mentemque ad mare depositos de- 
lectoaque heberet. Nec mirum: animum advertebat cnim TiUas 6 
exuri, agres mtari, pecus diripi, ^homines) trucidari, oppida 
castellaque dinii de/erique, prindpesque eintatum aut interftci 
aut in cateois teoeri^ überos eorum oiisidun] nomioe in servitu- 

25 tem «(ripi; bis ae in miseriis suamque fidem implorautibus 7 
anxiiio propter copiarum paucitatem esse non poaae. Miütes in- 8 
terim in opere exercere atque castra munire, turrea, caateUa fa- 
cere molesque iacere in mare oon intermitttir. 
1 XXVIL Scipio Interim elephantos hoc modo condocefacere l 
institttit. Duaa inatruxit acies^ unam funditomm contra elephan- 

11 poslumium V. 12 missis (»VSW; mitKi T. atque uUa 
RSeho.; ae uUa ac nuUa ;rSW. 13 celerri T. 14 provin- 
eiam fehlt S. ftmdihu V. 16 fu iecHm nihil W». illorum 
n^yf, eorum S. 17 erat in tanta S. 19 in SidUam fehlt T. 
2^ mentemque oeulo» yH^, depositog npS , dispositosW. 20. 2\ directo»' 
fue fl, 21 animadvertebat »SW. enim fehlt S. 22 (^hominet) 
eod. PeitT. trueidar» S. 2S delerique Fröhlich S. 79 ; deserique ß. 

principe» S. ctWlaKeifn eitfitattum 25 abripi hie #« 

Oudt ndorp u. Wölfflin; obripi his {iis U) te (>W*, obripuise W*, a6- 
ripuiue nS. miseris S. 26 esse (>T; se eue W, sese VS. pone 
f SW; pot T, poit V. 26. 27 interim tcSW; enim o, 27 castellaque 
U. 28 inJlrnmUm Wölfflin«: intermittere ft. 

27« 1 eondöMT» Ai4Mf« srSW^; eonduMr^ W*. 3 intinrmU & 



per eatascopum] Isidor orig. 10, l 
. BG IV 26, 4, beMhriebea tod 
Vtget. 5, 7. 

mnd nisi] vgl. 52, 4, bei G&sar 
vU 88, 6. 

foref] 91, 3. Cicero und Cäsar 
keonen nur fore. Bei Sallust, 
lavius uod Nepos ist foret öfters 
m finden. Vgl. Nipperdey zq Nep. 
Liraand« 9, 5. 

5. posfero die, quam misissei] 
mit den Hot^, Flqpf. wie pott- 



fuam selbst 91, 3; 40, 5; 50, 3. 

depositos] Vgl. Hör. t'arm. 1, 36, 
17 omnes in Damalin putris de» 
poneni oßuloi, 

6. iMO ndrum} 73, 2 ist loost 
nirgends nachgewiesen. 

dirui delerique] mm 20, 4 dinä 
ac deleri, 

27, 1. ^hphantae] a. 25, 6. 

eondoeefaeere] Tgl. 71, 1 e^pias 
und Cic. nat. d. 2, 16! ut utamur 
domitis et eondoce/aciis elepAantis» 
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tos, quae quasi adversariorum locum ol^tinerei et contra eorum 
froDtem adveraam lapiUos mioatoa mitterel; deinde in onüoe 

2 elepfaaotos constituit, post illos aulem aaam aciem instnnit^ uC, 6 
cum ab ad?erBariia lapides mitti eoepisaent et elephanti perterriti 
ae ad aooa cooTertisaeDt, nirsus ab sua acie lapidibus missia eoa 

a eoaverlerent adveraoa hoatem. Quod aegre tardeque fiebat; in- 
des enim elepiiaDti mollonim aDDorum doetraa uauqae vetnalo 
Tix edocti tarne D communi periculo io aciem prodtcuotur. 10 

1 XXVllI. Dum baec ad Ruspiaam ab utrisque dacibaa ad* 1 
miDiatraolnr, C« VergiUua praetorius, qui Tbapai, oppido man» 
limo, praeeraty eam animum adferUaaet Daiea aiDgulas cum 
ezercitu Caesaria incertaa locorum atqae castrorum suorom vft> 
gari, occasioDem nactus oavem, quam ibi baboit, aduariam 5 
complet miliübus et sagittariia et eidem scapbas de navibus ad- 

2 iuDgit ac singulas oavet^Caesarianas consectari coepit. Et cum 
eamplures adortus esset ^et) pulsus fugatusque inde discessisset 
nee tarnen deaisterel pehcbtarit forte incidit in navem, in qua 

3 obÜnermt S. 4 ordinem \V, 5 acir-m si/nm Q ab 

fehlt S. 8 hostet I^W. fteifont 8. 9 rud^t T; audet VS, 

andere (»W. 

2S. 1 etm V. amninam F. 1. 2 ammimHrwUtir 8; m&MFam' 
iur V. 2 virgiUuM »SW. petrontut S. V (oftla V), iabsi S 

(oft in T u. S). 2. 3 maritumo FT, mareritumo V, 3 animum adotr» 
teret T, animadvertuset VW. 4 exercitum V. 6 eitdem T. 
7 CBioriana* nave* ^. compectari Y. 7. 8 cum complures BScbo.; 
0Mm plurt fN, cumplureg r, eempluMt US. $ od^m» V\ id ad^ 
ortus T. <•!> RSdiD. diMüBitiiMt f S>W, dituuianiqttM S% dfi- 
cfuit Mßd n» 



lapillos] Im B. Afr. finden sich 
auAer den gebräuchlichen Deminu- 
ÜTen {caneeUtu 15, 3; aduletem- 
bdua 22,2; 3; 23, 1; lapiUtull, 
1; parvulut 34, 2; 37, 3; 64, 1; 
63, 2; 87, 2; navicuia 44, 1; mo- 
guUm 57, 5) noch ferocuitu 16, 
i; tenioriahtm 47, 5; eausuia 54, 
1; navigiolum 63, 2; quanMm 
71 , 2. Doppelte Verkleinerung 
steht 27, 1 und 34, 2^ dreifache 
54, i i 63, 2. 

mimtUu] Vgl. Cic Att 5, 9, 1 
mknuti* aetuariU, 

mitti coepisten(] Tgl. 82, 4 signa 
eoepem inferri st. der passiven 
Form Tgl. Coroiücius 4, 9, 14 coe- 



pit defrieari. Varro r. rust. 3, 9, 
12 quadriduo post quam ineubari 
eoepit, 

2. emiverleren£\ Das SalJdLt« 
und zwar im Pliirsl, mnß aus JIMMR 
aciem entnommen werden. 

3. edocti] edoeaUitr eL 
eamimmi paHmh) d. b. *aiiter 

Gefahr ffir beide T6lle% für Fcbid 
und Freund. 

28, 1. uirisque ducibus] Der 
Plurai wie 53, 1; 61, 1; 81, 1. S. 

sQ ei, 1. 

praetoriut] Nach seiner Pritnr 

(62 V. Chr.) Terwaltete Vergilius 

die Provinz Sizilien und wehrte 
dem vefi>aQutea Cicero den Zutritt 
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10 enuit dao THüt Hispani adulesceotest tribuni legionis quo- 
rum patrem Caesar id aenatum legerat, et cum hia T. Sallieiiaa, 
eenturio legionia eiuadem, qui M. Ifesaalani legatum obaederat 
Measanae [et] seditiosiflaiina oratiooe apad eum uaua idemque pe- 
cuolam et oroameiita triumphi Gaeaaria retineDda et cuatoidieoda 

15 euraiat et ob baa causas aibi timebat Hie propter conscieDtiam 
peccatorum auoriim penuaait aduleacentibua, oe repugDarest 
aeaeque Vergilio tradereot* Itaque deducti a Vergilio ad Scipio- 
aeni cuatodibua traditi mit et post diem tertiom ioteifecti. Qm 
€Dm daceroDtnr ad necein, petisae didtur maior TItiua a centn- 

20 rioDiboa, uti ae priorem quam fratrem ioterficerent, idque ab na 
faeüe impetnaae, atque ita eaae interfectoa. 
1 XXVlllL Tarmae Interim equitum, quae pro vallo in ata- 
tioniboa {conlocatae) eaae aolebant ab utrisque dncibuat cotidie 
minutia proeliia inter ae depugnare dod iotermittUDt; nonoum- 
quam etiam GermaDi GalUque LabieniaDi eum Caeaaria equitibna 
5 Ilde data inter ae eonloquebantnr. Labienua Interim com parte 
eqnitatua Leptim oppidum, eui praeerat (C.)$a8erna cum cobor- 
tiboe f7f oppugnare ae ri inrampere conabatur; quod ab defen- 

10 HU ß, Ugaii quinque V. 11 pairum T\ partem V. T, 
fehlt W. gatienus S. 12 mesiaiem 7t» 13 {et] DavisM)«;. se- 
diUosima S. 13. W peetiniamque T. 15 hat fehlt n, 17 virgilio n. 
a virgilio T. 17. 18 scipionum T. 18 tradili sunt RScho.; Iradilü o\, 
irmUH 8W, sunt tradiH T. üUtrfwH T, sunt interfecti fVSW. 
19 maior titus DW, maiorUus S. 20 iis' ns ß. 

29. 1. 2 itationc V. 2 ^conloealae) RSchn. 4 ttiam fehlt V. 
Uibiennani (>, labimiajü ttS. 5 data ttoW, dicta S. parte FW, 
partem «ü, paretm 6 fC.) RSchn., vgl. Villi Z.2. 7 ^/ Nip- 
perdey; /// 3i(»W, Uli 8. vi noW; FI SK irrupere 
lmä$r S. «a f VSW; a T« 



sor losel, obwohl er diesem sehr 
befireandet war. Gtc. p. Plancio 95. 

2. duo Titiq Ihr Vater wird ge- 
■aiuit B. Al€i. 57, 1 L, TUtug, 
qui so tsmpors iribunus mÜitum 
in legione vernacula fuerat. 

legionis F] Vgl. 1, 5 veterana 
kgio Quinta. Pie Legion, der 
diese TrilNUitB aagtbörten, war 
schon fraiMT nach Afrika abgcae- 
aelt 2, 1. 

MessaiaJ Konaol 53 t. Chr. 
MU Salla war Meaaala beauftragt 
worden, die Legionen aaeb Siiiliea 
hlaabctaafthM, aber die 13. Le- 



gion warf Solla mit Steinen (Gic. 
ad Att. 11, 21, 2), und auch Mes- 
Sdla wurde davougejagl (ebeuda 
22, 2)* 

3. traditi sunt . . «I Inlar* 
fectt\ Dieselbe Stellen? der Kopul» 
zeigt 44, 1 exeepta est st . . de- 
duclu: 4ö, 2 deducti sunt st , , ^ 
intsrfeeti, Anden e, 4 postqmm 
repuisi et eoniseti srantg 69, 9 
pulsa et deiecta ssL 

29, 1. minutis proeliis] Vgl. 51» 
6. B. Hisp. 5, 4 cotidiana minuta 
proattA Bei Cisar aSdit lavit TII 
96, 1; pm^mtkuÜ 99, 1. 



i 
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soribiis propter egregiam munitioiieni opjiidi et multitudinem 
4 tormentorum facile et sine periculo defendebatur. Qaod ubi 
sa^^pms eius equitatiis facere non intermittebat, [et] cum forte lo 
ante portam tiirmn densa adstitisset, scorpione acciiratius misso 
atque eorum decurione percusso et ad etpmm defixo, reiiijui per- 
territi fiiga se in castra recipiunt. Quo lacto postea sunt deterriti 
oppidum temptare. 

1 XXX. Scipio Interim fere cotidie non longe a suis castris, 1 
passilnis ccc, instruere aciem ac maiore parte diei consumpla 

2 i iirsus in castra serecipere. Quod cum saepius fieret, neque ex 
Caesaris castris quisquam prodiret neque propius eius copiasac- 
cederet, des[)erta patientia Caesaris exercitusque eius, [luba] uni- 5 
versis coj)ijs productis eieiihaatisque (lubae) turritis xxx ante 
aciem instrucli?, quam latissime potuit, porrecta equitum pedi- 
tumque muUiludine uno tempore progressus haud ita longe a 
Gaesaris castris constitit in campe. 

1 XXXI. Qiii[)us rebus cognitis Caesar iuhct niilites, qui extra 1 
munitiones procpsseranl [quique] pabulandi aul liguandi (causa^ 
aut eliam munieudi gratia quique vallww petierant ^laeque ad 
eam leui opus erani, omnes intra muniiiuues minutatim mo- 



10 Biut fehlt S. Areeiw tt^W, aim W. [et] larinlos. 12 
eptum Daehoe; add^moM srSW, akdeeuma IS deteriti S. 

30- 2 inst'tiiprp F. 5 caesaris pattemtia S. \^luba\ Alfin«. 
6 (^lubae) ÖQdendorp. tnrrftis ^TSW, perterritis V, 7 t« castri* 
U', insirticUi \}\ quam mittssime S. 8 lemporit S. 

8L 2 numOfmem S. mimiißiim m^dtite praemtmwit (meeet' 
MBTont SM S. [quique] Nipperdcy p. 209. aut Ugnandi n^Vf; 
lijranflique S. (c'zr/sa) Nipperdcy. 3 muniendi qTS'^x WMitumiiy, 
Valium Aldus; vaUem fi, quaeque Aidas; quique fi. 



8. faeile et tine periculo] 
51| 3. 

ab defeneoribui — defenMa* 

tur] ist e'm unbeholfener Ansdrncli. 

4. ubi] mit de tri Impf, iflt sonst 
nicht nachzuweisen. 

scorpione] Gewöhnlich bezeich- 
net searpio die WnrfmtsehiDe» ur- 
ftprfiQglich aber das Geschoß, das 
diese Maschine abschleudert; s. 
Veget. 4, 22 quod parvts subtiU- 
busque tpieuli» inferunt mortem. 
Vgl. law, 29 , 7 , 6 scorpione ietü, 

80» 2. elephanlisque turritis] 
wie 4t» 2. PHoias h. 8» 22 



phanli) turrili cum sexagenis prO' 

pugnatoHbus, 

31, 1. Valium] Vgl. Liv. 8, 38, 7 
ut Valium peteretur'y doch ist an 
mMerer Steile «athm als aee. mtse. 
anzusehen, wie es der Sprachge- 
brauch bei Cäsar nnd auch bei 
Livius an anderen Stellen verlangt. 

minutatim] b= 78, 7; 8. 27» 1 mt- 
iMflw«. Das AdrerlitttOi st. des ge- 
wohnlichen paulatim findet sich 
bei Cicpro Acad. prior. 2,49 cnm 
aliquid minutatim et gradatim 
additur. 

modesteque] heißt *deii Befehlen 
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^ destcijue sme tumuitu aut terrore se recipere atque iu opere 
cooäislere. Equitibuä aulem, qiii in statione fiurant, praecipit, 
ut usque eo locurn obtinereol, in quü pauio aote coDSÜtisstiot, 
dooec ab hoste telum missum ad se perveniret; quod si propius 
accederelur, quam honestissime se lutra munitiooes recipereoU 
10 Aüi quoque etjuilatiii eilicit, uti suü quisque loco paratus arma- 2 
tusque praeslo esset. Aique liaec non jpse per se coram, cum de 
vallo prospecularetur, sed niirabili praediiüs scientia bellandi m 
praeturio sedeos per speculalores ei nuntios imperabat (omnia), 
quae fieri voldiat. Animadvertebat enini, quamquam niagois 3 

19 «fiseut Cüpiis advei sarii fret i, tarnen saepe a se liiju^alis, pulsis per* 
territis(|ue et concessam vilam et ignula peccata; quibus rebus 4 
Duuiquam taata suppettiei ex ipsorum iaerüa couscientiaque 
animi victoriae fiducia, ut caslra sua adunri auderent. Praeterea » 
i[isius Domeo auctoritasijue magna ex parte eorum exercitus 

20 luiouebat audaciam. Tum egregiae muaiüone» castrorum atque 



6 dpsistei-e V. equites ü*, eqt/ftihns ü*. praecepil V. 
7 eofuUssent F. 8 propiux ;r(>W; prius S. intra ()VSW; in T, 

10 uU fehlt V. ,11 tuu V. unusquüque V. 11 Atque Früh- 
lieh S. 44; a< pW, ad nS. 12 froMlUB GltiHlorpin§; perUtu fl. 
13 praHari» b*. (omnia) RScho. 16 0t fehlt vor Mmnmm V. 
19 ma§rnaque üUüUuritat V, 20 mtmMmi «ortt» eüslrontm V« 
atqu« fehlt S. 



folgend'. Vgl. VII 52. 4 ncc //intus 
t€ in miUte mudestiavi et cuu- 
HnmHom ftram virUUtm aifu» 
animi magnitudinem dttiderOMt 

d. h. 'Unterordnung . Tar, ann. 1. 
35 uöi modeslia mihta/us, ubi 
veteris discipUnae deciu . . cttgi- 
UmB, 

iumuUu aut lerrore] Dieselbe 
allitlerierende Verbindung: steht bei 
Liv. 34, 28, 3 in lerrorem oe 
muUum conieeerunt, 

im oper* etmdtiere] 4. b. 'tieb 
am NValle anfatdlen'. 

2. aiii equiiatui] 'der iibriiieri 
Reiterei', vgt. Liv. 7, lö, 2 vuigus 
aliud trucidatum. 

protpßmiartiur] Da« YcriniB iai 
tonst nur nachniweiseD bei LiTioa: 

Dt 1, 3 eet&ra multifftdo e mitris 
üdowitinn irnperatüns lio/ziani /'«- 
gufue prQsyeculabuLur uud '6, 4<i, 2 



prospecuialu/n ad loeum caslrin 
capiofidum miiiu/ii, ei» beUeuer 
ADfldmck für $p90Uaimn\ sagt H. 
J. MaUer. 

praeditus] st. peritut ß wird 
gestützt durch 22,4; 5; 58,2; 
69, 4. kiei Gäsar uud deo auderea 
Fortsetaero fehlt dies Wort, das 
Cicero öfters, s. B. DiT.ioCaee. M 

homi/if* parvt's nj/ibus praedUo 
anwendet; bei Saii. Gat. 51, 12 
magno imperio praedili. 

t/feeuhtor^i] lo der laiserseit 
hatte jede Legion 10 Specalatores, 
die als Kuriere 7.\n Überbringuntj 
von Depeschen verwendet wurden. 
Unser Autor lehrt, daß diese Charge 
sciiOD frfther bestand. Ygl. 37, 1. 

3. a *e fugalüf puUiä perier- 
rilisque] Genau so sagt Cic. p. Caec. 
31 armi« pevterritiu , fug aha, 
puUus, 
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vnWi fossarumque altitudo et extra Yallum stili caeci mirabiiem 
ia raodum consiti vel siur dcfcnf?oribu8 aditum adversariis pro- 

j6 hibebant: scorpionum, catapultai um ceterornmque telonim, quae 
ad dcteiulendiim solent parari, niagnam copiam babebat. Atque 
haec propter exercitus sui praeseotis paucitatem et tirocinium 25 
praeparayerat, nou bostium vi et metu commotus patienlem se 

"7 timidumque bostiiim opinioni praebebal. Neque idcirco copias, 
quamquam erant paucae lironunique, non edncebat in aciem, 

8 quod victoriae suorum düüderet, sed referre arbitrabatur, cuius- 
modi victoria esset futura; turpe enim sibi existimabnt tot rebus SO 
gestis tanlisque exei citibus devictis, tot tarn claris victoriis partis, 
ab rebquis copüs adversariorum suorum ex fuga coniectis se 

:0 cruentam adeptum existimari victoriam. Itaque coDstituerat glo- 
riam exsultationemque eorum pati, donec sibi veteranarum legio- 
DUID pars aliqua in seciindo commeatu occurrisset. 35 

1 XXXII. Scipio inter im paiilisper, ut antea dixi, in eo loco 1 
commoratus, ut quasi despexisse Caosarem videretiir, paulatim 
reducit suas copias in castra et coutioiie advocata de terrore suo 
desperationeque exercitus Caesaris facit verba et cohortatus suos 

2 victoriam propriam se üs brevi daturum poliicetur. Caesar iubet 5 

23 quae fehlt n. 24 defendum S. . 25 propterea propter II, 
2Ö vi fehlt S. patieniem Giacconius; sapientem ß. 27 praeme- 
bai V, premebat T. 29 quod fW; qui nS, suae S. con- 
jUAmnA W'^ 29. 30 cuiut modo V. 80 «fMl fkUura 9rfW; eraMvmäura S. 
turpe T,urbe\f TurbaeTVf. existtmabani nS. ZipoMtisS* 
88 eofutiluebat Y. 34 eamltinnernque W. veieranerum wi»- 
neranarum S. 34. 35 sibi aiiqua T'. 

8^ 8 tua S. 4 *uo V. 5 propria T. iis; eis ß. 



5. Hm eaeeq 'verdeckte Pfahle' ; 
v|^. BG VU 13 «Dd 1, 28, 3 ut 

Valium caecum . . caveant. Der 
Äosdruck xtfius bei Ammian. 15, 
10, 5 eminentes ligneos siilos • . 
defigumt. 

prohibeban£\ Die RonstrukÜOD 
prohibere alicui alifuid isl SOtlSt 
nicht nachzuweisen. 

iehrum] Dieses Wort zeigt erst, 
wie ieorpiamim und eaiapuUarum 
za verstehen sind. Für scorpio 
ist die Bedeutung 'Geschoß* 29, 3 
nachgewiesen, för caiapulta vgl. 
Tilioius (apud Nonium 18, 1) eata- 
j^mUmvokU; Lipsim ra Plaut Gapt. 



796 cubitus eatapuUdst mibi; ond 
dller. 

7. paueae üronumque] b. 1, 5. 

8. adeptum victoriam] Vgl, V 
39, 4 hanc adepti victoriam^ 

9. gloriam] 'Rohroredigkeit*. 
Vgl. 8, 79, 6 gloriü eiaH\ Gie. p. 
Bab. Post. 38 quod genus tandem 
ext illud ostentaiionis st gloriae? 
B. Hisp. 14, 3 maiore Pompeiani 
esßsuUabant gloria. 

sibi . • oeo»rrvjMf| wie 77, 3 
Caexnri oeeurrerunt. 

82, 1. victoriam propriam] wie 
82, 2. Vgl. 3, 70, 2 propriam ex- 
peditamque CaeMurU victoriam. 
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rnilites rursiis ad opus redire et per causam munitionnm tirones 
iD lab ort' defatigare non iDtermittit. iDterim Numidae Gaetuli- 3 
gue diffugere cotidie ex castris Scipionis et partim in regnum se 
CO n ferne, partim, quod ipsi maioresqwe eorum beneficio C. Marii 

10 usi fuissent Caesaremque eius adfinem esse audiebaut, in eius 
castra perfugere catervatim non inferniiLtuut. Quorum ex nu- i 
rm 10 electis homioibus inluslrioribus [Gaetulos] et litteris ad 
suos civps datis coborlatus, uti manu facta se suosque defen- 
dereol, neu suis inimicis adversariisque dicto audieates esseot, 

15 dimm. 

t XXXIII. Dum haec ad Ruspiuam fiunt, legati Ac^ulla , ex 1 
civitate libera et immunif ad Caesarem veniunt seque parato, 
quaecumqiie imperasset, et libenli anirao facturos pollicentur; 
tanlum orare et petere ab eo, ut sibi praesidium daret, quo tu- 

5 tius iter et sine periculo facere possent; se et frumentum et, 2 
quaecumque res ei suppeteret, communis saluiis graiia submini- 

6 rursus milites ^. 7 Gaeiulique alte Ausg.; ffetuU ß, $ 
'partim. pVSW; et partim T. 0 M<iri7 \, man ^TSW. 10 usi ^W>; 
lisii felilt 71 S. 12 electis tt^jW; collectis S. [Gaetuios] Morus; 
geluiis F, geiuUu V. 13 mos ty^W; tuetot S« 14 neu HSchn.; 
ne ß. Tgl. Heoael Lei. II 770. 15 dimitm BSehn.; ndtUt ß, Tgl. 
YU 54, 4. 

38. 1 Ach7tlla RSchn.; ex Acylla ÜS, ex aeilla ttF, ex a^ylla W. 
1. 2 ex civitate Tin, civitate SW. 2 et immnnt Phil. Rubenius Elect. 2, 4; 
etimn undique ß. veniunt libera etiam undique ad caesarem W*. 
paralo DaTialns; paratos ß, 8 ai Ifftantf onimo fa^uro9 af UbmiU 
ammo pnUUmäur faeturos W*. 4 7it sibi oW; ut ti nS, prae- 
dium T. S übt at RSchn.; id af fTSW, idY. 6 ei n^S; a^a W. 



3. in regnum] erg. Jubae, 
knwfieio C, Mari] Im Frie* 

densTerlrage nach dem jugurthini- 
gchen Kri(»ee waren die Gätuler 
als freie Bundesgenossen der Bö- 
rner anerkanat worden. 

aftia adfinmn] Marioi hatte die 
Schwester Ton Ciasfs Vater ge- 
heiratet. 

eat^rvatim] findet sich anch bei 
Sali. lu|$. Ü7, 4; Uv. 44, 41. 8. 

4. manu faetä] wie BC. 3, 9, 6. 
83, 1. AekuUa\ Se iaotet der 

Name auf Mflnzcn aagosleisrher 
Zeil (Müller, numisin. de l'Afrique 
U43)» bei Strabo p. 831 "AtöXLy 
PUn« n. h. oppidum AehoUUaittmf 
ia «weieo flandaehiiftea wieder- 



holt achilla. Oüenbar is( der Naoae 
deraelbe wie der pnniaehe Bei- 
name der Stadt Caere, der AgyUa 
geschrieben wird untl nach Kiepert, 
Lehrbuch 348 A. 7 'Rundstadt' be- 
deutet. Wie die Handschriften 
flchwanicen (aneh bei Livina steht 
33, 48, 1 acgitam neben «naHbm), 
ist überall genan angegeben. 

parato — animo] *Die Bedeutung 
l^ereitwillig* hat paratus bei Gic. 
p. Seatio 36 eoitfafiatt tarn ffiara- 
diiUt bonorum omnlum tarn pa- 
rato-, vpl. 1, 71, 2; Sali. Cat.58,8. 

orare et [tetert] Vgl, 77, 1 pe- 
tunt orantque\ 74, 1 petunt et 
&bteerami» 

% e^mmunit MhOii graHß] bei 
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stnUiros. Qoibus rehus fädle a Caesare impetralia piaaaidio- 
qae dato« CMesrium, aedüicia fttoctuni potestate, AehtiflaiD iubet 

3 proficisci. Quibua rebus cogniüa Coosidius LongOBy qui Hadra« 
meti cum doabus legionibua et equitibus nca pneent^ celeiiter io 
ibi parte praeudfi relicta cum vni cohortibus ad Adrallam ire 

4 contendit. Messius celeriua iünere confecto prior AcbiiUam cmn 
cobortiboB . « • perrenit Considiua interini cum ad urbem cum 
copiis accesfiisset et auimadvertnaset praesidiam Caesaria ibi eaae, 
noD ausua penculum aoorum facere nolla re gesta pro multito- 15 

5 dine bominum nirsua ae Hadrumetum recepit; deinde, paucis 
pest diebua equestribus copiis a Labieno adduetk, rarsus Achtil- 
litanos castris positis obaidere coepit. 

1 XXXIIII. Per id tempua CS^lIustius Crispua» quem pauda 1 
ante diebua missum a Caesare cum classe demoDatrafimoa» Oer- 

2 eiuam penrenit Cuiua adveutu C. Dedmiua quaestoriust qui ibi 
cum graDdi famüiae-auae praesidio praeerat commeatui, parvu- 

8 lum navigium nactua eonscendit ac se fugae comraendat. Sal- 5 
luatius Interim praetor a Gercinilanis receptua magno numero 

7 facere S», faeile S». H C. öTSW; ceior V. addeüeia V. 
^chullamg AeyUam ^W, acillam VS, ackiltam T. 11 parte (>SW; 
partem n, rBUekmV, adAehuüamj adAcyllam ^SW, adaekU- 
tam T, adeillam Y. 12 eelwUtr V. AeMlarn; acyüam f SW, 
acillam achillam T. \2. IB pervenit cum cohortibus W , arcesnt- 
tet 7t, amadvertisset U. 15 perimtlum ttS, periculo pW. morum 
nrS; wo rem suorum rem f. 16. 17 paucot post dies V. 17 aö 
iaHrnio S, ab üHeno V. 17. 18 AehulHimtM RScIin.; AeyUiiatw 
U, acillitanos achiUitanos T, acyUistanot S, adeyllitano» W. 

3i. 1 idem F. .^afri^fr'rts FVS. 2 diebus aiife ü. demon- 
stravimus cum classe F, 2.3 Cercinam alte Ausg.; cerninmn ß. 3 de- 
eimus VW, 4 tuae fehlt T. praeerat praesidio T, praesidio W. 
5 fuga S. ft. 6 saktiHui FW. 6 CercMianü FW; areinümU mto- 
niimü 9t, eermatih» S. 



Cäsar communü gaktHi CMua TU 

2 1 • 29 7. 

^ Messius] \%l Cic. ad AlU 4^ 15,9 
Messivs defendebatur a nobi9\ 
Yil. Max. 2, 10» 8 ludos Flormit», 
fUOS Messius aedilis faciebat. 

4, arfurdez/j] Der Ausdruck istauf- 
lallend, weil iin B. Air. ttrbs nur 
TOD Rom gebraoebt wird (22, 2; 
98, 2) und die a öderen Orte in 
Afrika stets oppidiim heißen. Aber 
Casar sagt urbs auch von Gomphi 
3, 80, 5 and Iguvium 1, 12, 2; und 



bei Gurtius 9, 1, Uff. heifit nicht 
nor Sangala, sondern auch die iüei* 
nereti Nachbarorte urbs, 

pericuhtm suorutn facere] *'das 
Wohl seiner Lente daransuMticD' 
▼gl. Gurtius 4, 37, 12 Mazaeo . • 
non ausij pericuhm mi facere, 

AckuUitanos] S, Aom. zu 33, 1. 
CIL I 200, 79 heißen die Einwohner 
Aquiüitani. 

34, 2. SB fugae commendai\ aOT 
hier st. se fugae mandare, 

3. magno numero frumetUQ d. h. 
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fmmenli invento naves onerarms, quarum ibi satifi magna copia 
fuit, complet atque in caslra ad Caesarem mittit. Allienus interini 4 
pro consule Lilybaei in naves onerarias imponit legioDem xin et 

10 xmi ei equiles GalJos Dccc, funditorum sagitlarioriimqne millc 
ac secundum commeaturii in Africani mittit ad Caesarem. Quae 
naves ventuni secundum nactae quarlo die in portum ad Rngpi- 
nam, ubi Caesar castra habuerat, incolumes pervenerunt. ila 5 
Caesar duplici laetitia ac voliiptate uno tempore aiictus, frumenlo 

15 auxiliisque, tandem suis bilaralis annonotpie levala sollicitndi- 
nem deponit, legiones equitesque ex oavibiis egressos inbet ex 
languore nauseaque reficere, tiiPMOs in casleUa muniüoaesque 
disponit. 

1 XXXV^ Quibus rebus Scipio^ qniqne cum eo erant cognx- 1 

tüy mirari et requirere causam, Caesarem, qui nitro consuesset 
bellum infei re ac lacessere proelio, subito commutatum non sme 
magno coosiiio suspicabaotur. Itaque ex eins patientia in ma- 2 

5 gnum timorem coniecti ex Gaetulis dnos, quos arbitrabantiir suis 
rebus amicissimos» magais praeioiis poliidutionibusque propo- 

oneratas tt^S. S AUmtius F; AUtmti tfOSff, 9 proeonsule lAly- 
baei RSchn.; proeonsule lilibeo V, jfroeotuul elilybeo {etilibeo F, e/y» 
lybBo SW) ^SW, proconml h'h'beo T. navii pT. 10 mille fehlt V. 
13 erasLra T. 14 dupylici F. 15 auauUosque tandem tui* 

9Vf W; tarn ämuki» S. kütrüku fW. mmonaquiB DaTinas; oniMfM- 
fue ^W, annoneumque nS* isvatai & 15. 16 toUieiiudine jf»W. 

16 er ()TSW; e V. egretsit T, egressns V. 17 Umg9f9 ^V, 
nattsat'ü<i2iP tx. divisoM Nipperdey p. 210; dimisxos ß, 

35. 1 quif^ue \ et qui tirant L; essent ß, 1.2 ct^pttiU 
RSdio.; 99mU9s ß, % wdnM mtS. eamnm C!Mf«rm RSeho.; C, 
Caesarem ft, eonmesedt S. 4 tmpieanllur SK 5 9m gBiMäa F. 

numero modium vgl. VU 38, 9; «uu Äi^uit«] vgi. Gic. de &o. II, 

Liv. 21, 48, 9. 8 imnmAm molmii, ^ §muM$ 

4 Jiämmt eomtd») n kiiareiur. 

2, 3 (ft^MO«] Mann verteilt er sie** 

Lflifbat'i] Die überlieferte Lesart 35, 1. Quibu* rebut Seipiö . , 

Lüybaeu iai auä dem Fehler pro- cogniiis\ Wegen der Stellung ¥gl. 

eonnil 9 «t fnrtomuh eataUn- II II, 3 Mm r» jlwlin CHtor p<r 

den. sp99ulatores eognUa, 

funditorum savrfttaHürHmque requirere eauttmi] Vgl. Gartios 

millf] x^\. 3, 84, 4 efuitum miUe\ 5, 2, 14 cauiam maeititiae repä" 

Liv. üü, 3 u* ö. sivU'f u. ebd. 7, 10, 5. 

müok mm} aber 44, 1 v. 8. nm sim$l 58, 4| 1 44, 2. 

5. ttuetus] ^keglAekt* wie Gitnll 2. <n «Mgr wM W ämorem eonieeti] 

64, 25 taedis felidbus aucte und VgL 16, 4 animi in ierrorem eon- 

Tac. ann. 2, 14 aucttu omine. ieeä. So steht eoieere sireiflial 

B«Uam Afrioannm. 4 
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sitis pro perfugis specnlandi gratia io castra Caesaris mittUDt 

3 QiUBimul ad eum sunt deducti, petienint, utaibi liceret wra 

4 sine periculoproloqui. Potestate facta, ^Saepenumero', inquttfta, 
Operator, complnres Gaetuli, qui sumus clientes CL Mani, et \i 
propemodum omnes civee Roniani, qui sunt in legione im et vi, 
ad te voluimus in tnaque praesidia confiigere; sed custodüs equi- { 
tum Numidarom, quo id sine pericolo minus faceremus, impe- 

h diebamnr. Nunc data facultale pro specnlatoribus miflsi ab Sci- 
plone ad te cupidissime venimus, nt penpiceremus, num qnae ii 
iMeae aut iosidiae elephanti» ante castra portasque valli factae 
essenti aimulque eonaiUa vestra eonin eaadem bekias compara- 

6 tioDemque pugnae eognosceremne atque Iis renuntiaremus.* Qui 
conlaudati a Gaesare stipendioqne donati ad reliquos perfu^s 
dedncnntor. Quorum orationem celeriter veritas comprobavit: 
namque postero die ex legionibus bis, quas Gaetuli nominarnnt, 
milites legionarü complnrea ab Scipione in caatra Gaeearis per* 
ftigerunt. 

1 XXXVL Dum baec ad Ruspinam geruntor^ Cato, qui 
Uticae praeerat, dilectus cotidie libertinomnif Afiromm, senrorum 
denique et cniuaqnemodi generia hominum, qui modo per aela- « 

k 

7 pro perfitgit ^ W; propere fugUf nS. eaesaru castra Y. ^ 
8 Vera Vascosanns; verba ß. 9 inquiunt L; inquit ß, 11 mrt- J 
Ugione S. 12 ted tjUSW; se F. 13 quo id (>SW; quod id n, * 
U ab ttFS; a CW. 15 cupidiue U. 16 elefaniü S. 18 iis; ^ 
eU ^VSW, Ait T. 10 a fM% ivS. 21 em ii^W; et S. mmI- . « 
tunmt RSchn.; nominarunt ß. H 

t6b 1 aput F*; ad i». % dßUeiui YS. ^ 

3 

bei LiTios: 34, 28, 3 {RamanoM) in tum vHerit hetU §9d md wmpi lU 

terrorem ae tumtUtum eonieee- rationem novi. O'u 
rttnt; 39, 25, 11 in tantum metum 6. veritas] Mie Wirklichkeit 4, . 
omnes Thessalos conieetos, Ygl. Vgl. Gic. de inT. 1, 29 probabiUstpp 
de. ad fam, 12, 1» 1 In fuäs (p«r- «m murtMo^ Hin oa viMmUmi, 3 



turbaUenn) mm (imq».) ilh eo»- üusse oa^ qmm eokni a^pmm inl^ 

ieeit veritate. Ht^j 

4. propemodum omnes\ bei Ca- 86,1* cuiusquemodi generis ho*^ 

aar steht daför foro omnos. Vgl. minum] Was für Gesiodel unter e« 

Cirtiaa 3, 4, 3 eptitttm podUmnqno Umständen in die Krlegiachaiien 

propemodum innumerabilis turba. eingereiht wurde, lehrt 3, 110, 3 \^ 

Gic de idem proipmmodMm Hue aeeedebant eollecti ex prae- ^ 

{sors est) quod mieare, donibus latronibusque Syriae Ci- 

mto . . mtnatf] getrennt wie Ter» Ueiaeque provindao finiUmarum- ^ 

Anw« 196 fwa fiÜHt uthnu i» Tßgtönmn, MuUi pnuiti^oa m 

3. •aayamffoiiwfiw puf^e] eüfiU» damnati exuhsque eonae- ^ 

Y|^ da. ia impb 3 non ad obUpio- nermU; fiigiüpis amniäut nostris ^ 



Digitized by Google 



% 



Kip. nXY. XXXTI. 



51 



10 



5 

lir 
1» 

n 



r 



Bi 
II» 



fem anDt ferre poteraot, habere atque sub manttin ScipioDi in 
castra sabmittere doh iDtermlttlt Legati interim ex oppido 2 
Thiadi«» in qood tritici madium milia ccc comportata faerant a 
n^otiatoribualtaUcis aratoribttsque, adCaesarem venm« quanta- 
qne copia Anmeoti apud ae alt, docenl aimulque orant^ ut aibi 
praeaidiimi mittat, <pio facilius et fhlineDtuiD et copiae suae con* 
eerrenton Qoibiia Caesar id praesentia gratias egit praeaidium* s 
qne bren tempore ae mlaanmm dixit cohortatuaqae ad suos cires 
iobet proflciBCi. P« Sitthia iDterim cum (Boccbi) copüa Numi- 4 
diae floea ingresaua eaatellom *in raontea*^ looo manito locatumy 
in quod Inba belli gerendi gratia et fkumentum et res ceteras, 



4 wmmanum teipionis (>W. 6 Tküdra JSipperdey p. 18; 

Hätär« FT, thytdrM SW, thytdf U, Hätan 6i fwo T. 

nutdUt TW. eomparala' y. 7 araloribu* quae S. vmere L; 
venire ß. 8 ajynt FS. xint U. 9 felicius F», r^icütus F^. 
11 cohortatisque S. 12 ( Bocchi) BSchn. 12. 13 numidae nVSm 
IS in montü T. 14 in ^uo W. Mliu 



certus erat Alexandriae r/'cepijfx. 
Piut. Csto min. 58 sagt: 7>7r/.a (Ve 
noXXd xoU ^^rjuata xoU altov i^' 

iuBftype roU M ot^uvoKiieVj Mal 

sub maraum] 'rasch'; Tgl. Saet. 
Aog. 49 9t quo C9leriut ac sub 
mammt adnmUUui eagnoaeipis 
pott9t. 

2. Thi'sdrae] ist im B. Afr. über- 
jU besser be^lauhig-t als Thysdrae. 
Die Stadt heißt e^aöqos Plolein. 
'4, 3, 39; Tiudrtu ICin. Antoo. p. 59 ; 
oppidum Tuidritanum Plin. n. h. 
5, 30. dagegen n. h. 7, 35 steht ci- 
vit Thysdritaiuis. Die Ruinen der 
«ItCD Stadt (j. El Djem) hedeckeD 
da Beebteck tod 750 in 500 m. 

comportata fuerant] «■ compor- 
tata erant wie 32, 2 usi fuissent 
St. uii essent. Bei Gäear findet 
sich diese Aosdnicksweise uur, 
wenn die flandlang vorseitig w 
einem PlosqaamperfelKtom ist, wie 
1,41, 1 pons, qui fuerat temp9- 
»iate interruplus , paene erat re- 
f9§hu ▼gl. V 25, 2; 3, 58, 3. Aber 



bei Livius steht fuerat sehr häufig 
für erat, ohne daß sich ein Grund 
aufüudeu iai^L ülemann (Stades 
tor la langiie et la greoiinaiie de 
Tite Live 2. Aufl. Paris 1885)p.213ff. 
will darin den Einfluß der Volks- 
sprache erkennen, obwohl auch 
Giceros Schriften einige Beispiele 
liefern, 

aratoribus] Das sind hier nicht 
die Ackerknechte wie 20, 4, son- 
dern die Pachter der Domänen, 
dei pukUwfy die ebenfdii 
neiBt Italiker waren. 

4. cum {Bocchi) copiit] Vgl, 
25, '2 P. Siftr'us interim rf rex 
Bocckus co7iiunctls suis copits. 
Ob Bocchus üich nach Uause be- 
geben batte, oder auf eigene Hand 
anderswo weiterkämpfte, ist unbe- 
kannt; jedenfalls muß er einen 
Teil seiner Leute bei Sittins ge- 
lassen haben. Ohne einen Zusatz 
obiger Art bliebe der Anadmck 
cum eopiis leer und nichtssagend. 

in monteii] Hierin steckt vermut- 
lich der deich die Abschreiiier 
Terttflmmelte Name. 

4<' 
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quae ad l>elluut usui solent esse, comportaverat, vi expugDaodo l& 

est poLitus. 

1 XXXVU. Caesar postquam iegioDibus veteranis duabus, l 
equiutu levique arniatura copias suas ex secundo commeatu 
auxerat, naves exoneratas slalim iubet Lilybaeum ad reliquum 
exercitum trans[}oi tandum proficisci; ipse (a. d.) vi Kai. Feb. 

circiier vigilia pnnia imperat, speculatores apparitoresque ODioes 5 

2 uL sibi praesto essen t. Itaiiue omnibus insciis n< (jue «uspicanti- 
bus vigilia terlia iubet onines legiones extra caslra educi atque , 
se consequi ad oppidum Riispinam versus, [in quo ipse praesi- I 

'd dium habuil el quud primuai ad amiciLiam eius acceäsit.j lüde 



15 vi TToW; n S. 16 potius YS. 

37. 2 latvique S. tjcaneralax Wölfflin; »ex onerariai ß. 

Wybeum{UH') n^^\ lylybamm S. 4 (fl.d,) RSebo. Fi ^TSW; 
Iii V. 5 imperat fehlt V« Mpm^tioresque V. 7 ex eattra TS, 
ex eattris V. 8 Rinjunam n^yf; at rutpinam S. [^ftfO — 9ae- 
eetttt} RScbo. 9 eins ^TSW; iUiu* V. 



vi expugnanäo] 87, 2 steht vi 
opjddo potiti; Sali. lug. 28, 7 ur- 
Mt aUfUoi pugnando eepit 
Beides smammen beiPlaotos Asin. 

565 piif^nando vi . , pnirti; Amph. 
414 Et legiones Teiel/oarum vi 

Su^nando cepimu*' Men, 1054; 
Iii. glor. tn pvgnandoque hami- 
nem caperest cerla res. V^Glo« 
ad fam. (Vatiniiis) 5, 10** «ttP Op- 
pida vi ojjpui^ftarido cepi. 

pottrt] hat ümal den Abi., 4mal 
den Gen. bei sieb, den Akk. Aocb 
39,3; 68,2; g7, 6; S9, 2. Vgl. 
Krebs ADÜbarbsms 308. 

87, 1 . postquam — otuwral] Vgl. 
6, 4 vod 38, S. 

reliquum exercitum] Vgl« 53, 1 
Ug'innes duae, X et f'^IIfl. 

appariloretque] Mit dem Worte 
appariiar wird sonit nur der 
^Aiiitsdiener' eines börgerlichen 
Beamten bezeichnet, nicht ein Sol- 
dat Vgl. Lampridios, Alexander 
Severus 52t 4 apparitores de- 
nique futUoM €§99 pastui iri- 
bunii aul äueUmt militet (? miU- 
tum) iustitfu^f iil ante iribumtm 



quattuor ynilitft ambvlarent eic, 
2. neque suspicaniibus] Die abs. 
Bedentang * Verdaebt sehöpfen' für 
tuspicari istSODSt nicht nachwels- 
bnr. In der von Wijirflin ang-e- 
lührten Stelle ans Horaz cnrm. 2, 
4f 22 fuge tUMpiecari ist das Ob- 
jekt in dem Relativsatoe enlftil* 
ten : cuiut octavum ir^äßMÜ 
aetas claudere hittrum. 

omnes legiones] Es waren im 
ganzen 8 Legionen, von denen 
aber die BesatsoDgeo absnreehneB 
sind, die in Leptis (6 Kohorten 9, 
1), in Ruspina (10 Kohorten 10,1) 
und in Achulla (die Ziffer ist 33, 4 
ausgefallen) standen. 

in quo — ae€UtU\ sebeint mir 
eine Randnotiz eines Abschreibers 
zu sein, die irrtömlicb in den Text 
geraten ist. Den Stotf boten dazu 
cap. 9 und 10. Denn enitens ist 
hier dieser Zusatz gtm Aberflüssig» 
und zweitens ist die ungescliickte 
Anwendung der RelatiTn (in quo 
— et quod\, mehr aber noch der 
Gebraocb der falflchca Tempora 
{kahuU tt kßMüi und aeeMtU 
9L aMMfmQ sebr Terdicbtig. 
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10 parvuJa prociivitat« degressus sinistra parle campi pi opter mare 
iegiooes ducit Hic campus mirahili planitir patet milia pas- 4 
suum XV ; quem iugum cingens a mari orturn neque ita praealtum 
velut theatri efficit speciem. lo hoc iugo colles sunt excelsi 
pauci, in quibus siogulae lurres speculaeque singulae perveteres 

15 erant coaiocatae, quarum apud ultimam praesidium et statio fuit 
Scipioois. 

1 XXXVIII. Posttpiam Caesar ad iugum, de quo docui, ae- l 
eem't, ascendil in unumquenKjue < ollem turremjue casteilaque 
£icere coepit atque ea miaus semibora efficit; et postquam non 2 

10 parvula proclivttatr RSchn.; parvulam procUvitatem ß. de- 
gressu* Kreyßig; digressut 12 Xf^ (?W; A// ?rS. cingens Nip- 

perdey p.211; ingem ß, 13 mhid FV. «ffecit »peeUmn^^; 
fiUmUUm W. 14 prwHtn$ 8. 15 fuanm W; qumn ttpS* 

8& 1 Postquam (»W; poH nS, 1. 2 MMssit ateendit RScbo»; 
Memdit ^tque ß. 2 tvrremque Nipperdey p. 2t 1 ; turrem fi» 3 
pH f« ea ^W; (TO »S* effeeil W^. et fehlt nS, 



procUvüate] *der Abhang', nur 
hier. In anderer Bedeutaog steht 
das Wort Cic. Tusc. 4, 27. ' 

proeKvitate degressus] vgl. Sali, 
big. 49t 4 monfo d^grtdimt und 
50, I Cülle degredi. 

simstra parte] 'links', d. h, öst- 
lich, wie die sakrale Sprache der 
BAnier wInUUr vefttaad. 

propler mar9\ TgU 73, 4 pro» 
pter hostinm castra. Bei Casar 
fiodel hich ■jiroplfr in lokaler Be- 
deotDOK nicht, aber im Bellum 
Hisp. 5, 5; SeU. Git 59, 3; attdi 
hei Cicero z. B. Verr. 2, 150 pro« 
pter aedem f^olcani, 

4. praealtum] ist das einzige 
AdDeklivum mit der steigernden 
Vorsilbe pro* bei G. und F. Des 
Adjektivum steht Sali, Ing. 78« 2; 
Liv. 10, 2, 6 u. 5. 

neque ita praealtum'^ Nach 
SloflUs Karte (pl. 20) steigen die 
Hflgel im Osten von Uzita bis auf 
69 m, weiter südlich Ins zn 191 m 
SD; die westlichen yirid niedriger. 

efßcit speciem] Bei Gurtius steht 
Amwv §p9et9m 1. B. 8, 12, 7 «le> 
pkamU . • pfüiü üuMhnm fM§' 



rani tpeeiem; ebenda 8» 2, 5 retf - 

dere speciem. 

5. turres speculaeque] Noch heute 
sieht der Reisende an den Küsteo 
des Mittelmeeres oft alte Tfirme 

ragen, die, einst zum Schutze gegen 
die Seeräuber errichtet, jetzt den 
verlassenen Landstrich malerisch 
beleben. Vgl. B. Hisp. 8, 3; Plhi. 
nat. hist. 2, 181; Liv. 22, 19, 6 
multis et Iuris 'illis positas tnm's 
Hispaniß hal>cl , quilius et fipecn- 
Iis ei propugnacuUs adversus la- 
irones uhmtur. 

perveteres] Das Adjektivum fin- 
det sich sonst bei C. und F. nicht, 
aber öfters bei Cicero z. B. Verr. 
4, 7. Vgl, permagnus 40, 1; BG 
iVL 81« 4 Das dritte mit ptr ge- 
steigerte Adjektivnm perimpeditus 
58, 5 ist sonst nicht nscbgewiesen, 

88, 1. aseendif] Die Stelle ist 
dem Sinne nach wohl richtig durch 

obige Andernns^en wiedergegeben; 
genauer läßt sich der ursprüng- 
liche Text kaum mehr lesisieUen. 
semiftora] Vgl. Gle. Rabirlo 6 
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ita luoge ab ulümo coUe turhque fuit, quae proxima fuit castris 
aiiversariorum , in qua docui esse praesidium statiooernque Nu- 5 
midarurii, paulisper comujoraluä perspectaque natura loci equi- 
talu 10 statione disposito legionibus opus attribuit bracchtumque 

3 medio iugo ab eo loco, ad quem pervenerat, usque ad eum, 

4 unde egressus erat, iubet derigi ac muniri. Quod postquam 
Scipio Labienusque auimadverteraot, equitatu ornui ex castris 10 
educto acieque equestri instructa a ums uiunitionibus circiter 
passus mille progrediuntur pedestrcnique copiam in secuoda acie 
miüus passus cccc a castris suis constiuiuiil. 

1 XXXVIIH. Caesar in oiiere niililes adhortari oeque adver- 1 

2 sariorum copiis moveri. lani^we cum iion aniplius pabsus md 
jiiLer hoslium aciem suasque muiütiuütjs esse aniniadvertisset 
intellexisselque ad impediendos milites suos et ab opere depel- 
lendos bosteui propius accedere necesseque haberet legiones a 5 
munitionibus deducere, imperat, turmae Hispanorum ut ad proxi- 
mum coUem propere accurrereot praesidiomque inde deturbareut 

4 colle V; colli n^W, in proxima T, 5 docui esse (»W; 
«jtfMiMfa ffS. 6 paulisper ^W; eaefr ^auUtptr n%, 8 vmeratT» 

9 erat «ÜSW; fuerat F. iubet fehlt F. diHgi F»YSW. 10 onf 
averterant T. IJ aHffjue jrD'FSW; aique ad« ü*. 18 CCCC 
pass. T. a castris suis ^VSW; fehlt T. 

9^ 1 lamaw RSchn.; iam ß, Tgl. XU Z.8 und LXI Z. 4. 3 suaque T>. 

5 propim fTSW; pitUuM Y. necessßqtu fW; meatse n:, 
eetse S. 6 turmae Hrspanomm ut ^\V; turmae Hispanorum T, turbae 
autem Hispanorum Y, ut turma Hispanorum S. 7 aeourrertid (pW; 
occurrerent ttS. turöarent T« 



stiluto spaliu dejeruiunii in semi- 
herae marieulum eoegitU, 

2. ptrtpectaquc naturm he(i 
3,3. Vgl. 1, 66, 3 Saxa . . qui 
loci naturam perspiciat, 

bracchiumque] 49, 1; 51, 2; 
56, 1 *der Verhindungswall*. In 
dieser tecboischen Bedentuog steht 
bracchium zoerst B. Alex. 30, 3; 
dann im fi. iiisp. nod bei idvius. 
S. Köhler 8. 469. 

pmMm$\ Die Entfemmg, in der 
etwas geschieht, kann nach den 
Regeln der Grammatiker sowohl 
durch den Akkusativ als durch den 
iUriattT «iwgeMcki weiden. IXe 
Wahl wird dem Herausgeber im 
einieliieii Falle dadurch erichwert, 



daß im Archetypus gewiü ofl Ab- 
klirsungen sUMen (mtX poM.), die 
spitere Abschreiber nach Gutdän- 
ken a IT fielest habem S. Mensel 
JB 20, 289. 

4. acieque equestri] mm 41, 2 uod 
YelL 2, 112, 6. Ut. 8, 39, 1 : equi^ 

89, 2. Jamque cum] Vgl. 12, 3; 
61,2. 

Mcattoque Aaftmf) Tgl. BG 1, 

84, 5 ne ad ultimum suppUdwn 
progredi necesse habeantl Cic. de 
opt. gen. orat. 14. 

imrmae MRspanorum] Spaniieiie 
Reiter verwendete Cäsar auch im 
GaUiiebeii Kriege V 26, 3; vgl 9, 
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locumque caperent, eodenique mbet levis armaturae paucoscon- 
sequi subsidio. Qui tminisäi celeriler Numidas adorti partim yi- 3 

H> vüs capiunt, dodduIIos equites fugieoies couvuioeraveniQt loco- 
que sunt poüti. Postquam id Labienus aDimadvertit, quo celerius 4 
his auxiliiUD ferret, ex acie iDstructa equitaius sui prope totum 
dextrum corou avertit atque suis fugieotibus suppetias ii e con- 
tendit. Quod ubi Caesar conspexit, Labienum ab suis copiis 5 

15 loDgius iam abscessisse, equitatus sui alam sioisUam ad interclu- 

dendos hostes immisit. 
1 XXXX. Erat in eo c-ampo, ubi ea res gerebatur, villa per- 1 
magna turribus nii instrucla; quae Labieui prospectum impedie- 
bat. De possei auimum advertere ab equitatu Caesaris se inter- 
cludi, Itaque non prius videt turmas luUaaas, quam suos caedi 2 
ö a tergo sentit. Ex qua re subito in terrorem coDverso equitatu 
Numidarum recta in casira lugere contendit. Galii Germanique, a 
qui restiterant, ex superiore loco et post tergum circumventi 
fortiterque resistentes conciduntur universi. Uuod ubi legioues 4 
Scipionis, quae pro castrjs eranl instructae, animum adverterunt, 

10 metu ac terrore obcaecatae omnibus portis lu sua castra fugere 
coeperunt. Postquam Scipione eiusque copiis caropo collibus- 5 
que exturbatis atque in castia compulsis [cumj receptui Caesar 
cani iussisset equitatumque omnem luira suas munitiones rece- 

S eodetn F. 8.9 subsequi W*. 9 immissi Wölfflin; missi ß. 
10. 11 loeumque n, 11 ponti 12 hu »FS W; U U. 13 eor- 

mtm US. fugimitt V. ntb ptUa S. 16 iüm feUt V. ab- 

40. 2 irulructa V; exstructa pTSW. 3 animum avertere T. 
4 »idel Wölfflin» p. XXXVIII ; ^UUt ß, 4. 5 sentit caedi a ter^o W». 
6 rwte V. 7 poilergum ttÜ. 8 restanU* nS, 9 antmum ad- 
verierent T. 10 fegere T. Ii esiuaue W, coUiöu* eturbatu V, 
1% lmm\ WdlfiUii^ 



22, 3. König Juba hatte sie aU Leib- 
wache um rieh 2, 40, 1. 

imperaf] ohüt «1 wie IUI 21, 8; 

VU 86, 2. 

propere] ist bei Cäsar nicht si- 
cher nacbxo weisen (denn 1, 6. 5 
wild bMweifelt), steht aber bei 
Sallott ond Llvius öftere. 

4. avertU] 'üfit abtdiweBkcn% 
nach rechtshin. 

ntppelia* ire conlendit] 41» 2« 

mbtmttUf] iteht hd Gk. «nr 



de divin. 2, 37 iam abscedet (cor), 
findet rieb aber nicht teilen bd 
Urina. 

40, 1. prospectum impediebat] 
Vgl. 2, 22, 2 cum sepiötu demU" 
«Anw prtfmHm impaiir9lur* 

ne possei] abh. von impediebat, 

als ob Torher Labipmim st. La^ 
bieni prospectum stände. Sonst 
steht im B. Afr. quominus bei im- 
paik^ 18,2; 35,4. 
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pisset, campo purgato animadvoitit miriflca corpora Gallorum 
Genna 0 oru mqti e ; qu'i partim eius auctoritatem erant ex Gallia .5 
secuti, pariiai pietio pollicitatioiiibus^e adducü ad eum se con- 
tulerant; (eraot) dodduIü, qui ex Cunonianis proelio capti cod- 
servatique parem ^ratiain in fide praebenda praestare voluerant. 
6 Horum corpora iiiirifica specie amplitudioeque caesa toto campo 
ac prostrala diverse iacebant. 20 

1 XXXXL His rebus gestis Caesar postero die ex omnibus 1 
praesidiis cohortes eduxit atque omnes suas copias in campo in- 
struxit. Scipio suis male acceptis, (multis) occisis convulaera- 

2 tisque intra suas continere se iimniliones coepit. Caesar instructa 
acie secundiim infimas iugi radices projiiiis muniliones leniter 5 
accessit. lauique minus miile passus ab oppidu UziLa, quod Scipio 

14 anim adverat S. 16 pretio fehlt F. poLUcitaiionibuMqtte 
alte Aqs^.; polHefMitmihu ß. 17 {mmt) RSdiii. CwiomUmk 

9rf W; ad S. 

41. 1 potero T'. 2 deduxil wS. 3 male accepH* suis V. 
{imc/^/«) RSchu. 4 inttructam aciem tiS. 5 in/irmasYiK iugira 
^ S. • hnUer T* fkiita ^YW; wiytfs T, vtwÜkiS. 

pnumdU poUitüatimUkm§fH9 (35, 

2). Vgl. Liv. 45, 37, 6 iia et pre- 
tium rede facti triumphum habe- 
rei\ 20, 40, 15 cum pro euiuique 
mttUo eamul preUa pomtu^ 
txtoMssH, 

in fide prnf'bfnda] Vgl. Nep. 
Atl. 4, 4 Cictn-imt in omnibus eins 
perieuU* singuiarem fidem prae- 

Mi. 

6. diverse iacBbani] *lagen zer- 
streut umher\ Sa!!. Cst. 61, 3 
panci . , paulo divursius . . conei- 
äerunt. Vgl. Mipperdey zu Nep. 
Dal. 11, 3. — Bd Cicero stebl in 
gleichem Sinne aveli ditpuw s.B. 
Verr, 4, 116 quae disperse a me 
muUis locis dicentur ac dicta 
sunt, 

41, 1. male aeeepth] = 18, 5. 
2. V»ita\ Vgl. CIL Viil 68 V%i- 
tmgU\ Ptol 4, 3, 37 Otf^r«. Bei 
Pliolns M. h. 5, 29 {vppidtt) (Jcitana 
iua, mahn H mlmfr. Die flaad- 



5. campo purgaio] kann nor 
tieißfn 'als das Schlachtfeld auf- 
geräunit war'. Ich bin aber nicht 
imstande, den Aubdruck sonst zu 
belegen, und kann ancb Aber den 
Kriegsbrauch ans den historischen 
Zeiten des AltertooM nichts welter 
anführen 

viirifica corpora Gallorum Ger- 
manorumque] Der Verf. macht 
iwischen diesen beiden Vdlker- 
Stämmen keinen Unterschied, ob- 
wohl Casar seihst nachdrücklich 
darauf hingewiesen hatte. Beson- 
dere Körpergröße wird sonst nur 
an den Germanen gerdbmt, nicht 
an den Kelten; Tieileicht stammte 
aber diese Reiterei aus den Gesren- 
den (jaiiiens, die tou ursprüngiich 

Sennsoischer Berdlkerung besie- 
elt war. 

eäit] LabieoL 

pretio poliidtationibuique] steht 
för die gewöhnliche VmindnnQp 



Digitized by Google 



Kap. XXXX— XXXXii. 57 

teoebat, aberant legiones lulianae, cum Scipio Tei itus, ne oppi- 
dum amitteret, uade aquari reliquisque rebus sublevari eins exer- 
citus conciuerat, eductis omnibus copiis quadruplici acieinstructa, 

lu ex ine^titiito suo prima equestri turmatim derecta elephantisque 
turriiis interpositis armatisquc, suppetias ire contendit. Quod 3 
ubi Caesar animadvertit, arbitratus Scipiouem ad dimicandum 
paratum ad se certo animo venire, io eo loco, quo paulo ante 
commemoravj, ante oppidum constitit suamque aciem mediam eo 

15 oppido texit ; dexlrum sinistninique cornu, ubi clephanti eraut, 

in conspecLu *pacienli* advei sariorum coDStituil. 
1 XXXXII. CuQi lain prope solis occasum Caesar exspecta- l 
▼isset neque ex eo loco, quo constiterat, Scipiouem progredi 
propius se animadvertisset locoque se magis defendere, si res 
coegisseL, quam in cariipo conimiüus cousistere audere, non est 2 
5 Visa ratio propius accedendi t o die ad oppidum, quoniam ibi 
praesidium grande Nuroidarum esse cognoverat, hostesque me- 
diam aciem suam oppido texisM et sibi difficile factu esse io- 3 

7 aberat S. 9 eonnieverat VW. qtU quadruplici S. 10 prim^ 
fu^trit S. directa SW, 9ieekt Y. 12 animadvttim S. 18 pa- 
rata TK cerium. T. »mUrt srSW*, vmUr» qui (>W^ 15 dnelrum' 
que n. eornum TS. 16 con^fletium ^SW^ pachnU 9V, po^ 
Umli FW, paeientia U, fehlt S. 

42. 1 iam fehlt Y. 3 adverUsset b. loeoquo V. inagis fehlt Y. 

tf«/buln*if 4 eomSnut Y. mtd«fet TK 5 ibi »fW; 

ipti S. 6 mmidarumqu« 1 ttmgM if Nipperdeys iwiMMii 
foietum TS, 

Bchrirten des B. Afr. schrei ben stets 
Vxilia aaßer 51 Z. 4 u%rU^ V. 

ex imtiiuto xiw] gehört Dicht 
m quadntpUei aeie imtmeta^ 
denn das war nicht Scipios Ge- 
pflogenheit, wie Fröhlich richtig 
berao9gefuDden hat, sondern ge- 
hört zum Folgenden: Scipio stellte 
(nach 30, 2) gewöhnlich die Ele- 
fanten vor die Front, und daß 
diese durch Reiter gedeckt wuiden, 
seigt 83, 4. 

tupptUßs ire] erg. oppido U*iiM. 

3. 4MM . . venire] ^gegen ihn an- 
rücke*, vgl. U 5, 4 omripr Belgm- 
rum cnpioM . . ad $e venire. 

qui\ Scipio. 

quo] St. quem^ Attraktion wie 
Uf, 1, 29, 4 quitfue poUh- 



rat eiatis; Liv. 25, 32, 10 cutn 
quibus ante dictum fst copiis sub- 
»liliU S. Aam. zu 4. 

42, 1. prope solis occamm] = 
*fast bis zum Sonnenuntergang'. 
Die Präposition prope steht im 
temperalen Sinne meist aof die 
Frage wann? Yg). Suet. Gland. 44 
dffeeisse prope Lucem. Auf die 
Frage bis wann? aber auch bei 
Cicero ad tarn. 3, 5, 4 prope Kai, 
StatUL puio me Laodieeae fore, 

eomminus consistere] ähnlich l, 
47, 2 quod , . eomminus tarn diu 
stetissenl. 

3. factu] Souälige Supiua auf 
im B. Afr. sind : 41» 1 mtütu ; 48, 4 
InifUscfv. 
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teUexit simul et oppidum udo tempore oppugoare et in acie 
[in] coFDu dextro ac sioistro ex iniquiore loco pugnare, praeseitiin 
cum milites a mane diei ieiuni sub armts stetissent defatigati. li 
4 Itaque reductis suis copiis in castra postero die propiiu eonuD 

aciem iostituit exporrigere munitiones. 

XXXXIII. Interim Considiiis, qui AchMliam et viii cohorti- 1 
bus (el) stipeüdiar iis iNumidis Gaetulisque obsidebat, ubi C. Mes- 
sius cum cohorlibus • . . praeerat, diu mnUumque expertns 
magnisque operibiis saepe admotis et bis ab oppidanis incensis 
cum proüceret inhil, subito nunlio de equestri proelio adlato 5 
commotus frumeoto, cuius in castris copiam lial)iierat, incenso, 
viuo, oleo ceteriaque rebus, quae ad victum parari aoleni, cor- 

8 0wpugnare V; expugnare uno tempore 9 \in\ aite Ausg. 

tfi eomum dextrum ae »rnidrmn S. li in eattra leUt 13 oefe S. 

48. 1 Achnllam; aeyüam S, achyllamV, aehilUm nFW. FIU 
äSW; nill T, y///V. 1.2 cohortibnt {et) stipendiaHü Fröhlich 
S. 64; cohories ttipendiarioLt ß. 2 C (^TSW; cesar V. 3 cum cohor- 
iibus . . . fiScho.; qui eohortibui noS, eohortibtu W . 4 saepe fehlt V« 
MMÜff anoUt T. H feUi S. 5 proficenimr S, profiei' 
Mcentt^ 9t» 



simul et . . uno ttinpore] ist 
pleooastisch. Biese Ausdrücke fin- 
den sich einidn bei CiMr: IDI 24, 
2 dmd «e ef; II 19, 7 uno 

tempore et . .et. .et. 

in acie\ = 81, 2. Vgl. VIT 29, 2 
non virtute neque tu acie vicisse 

4. « MW iM\ Vgl. 61, 1 a 

mane mque ad hör am X\ Gic. ad 
fam. 9, 26, 3 a mane usque ad 
vetperum, Köhler p. 396. 

sub armis stetissent] Gewöhn- 
lich heißt 'unter Waffen stehen* 
in armis esse Sali. Gat. 37, 6; 
51, 19; or. Phil. 13: Gurtios 4, 6, 3. 
Daneben ciDmal bei Gortina 4, 13, 
10 in armis stare, 'Unter Waf- 
fen heißt ntb armis (1, 41, 2; 1, 
41, 6; Liv. 9, 37, 4), ist aber nir- 

Sends mit esse oder stare verbun- 
en. 

stetisseni] 'gestanden hatten' und 
noch standen; faUgaH 'nunmehr 
ermüdet'. Vgi. Liv. 21,55,8 itiuna 
fessaque corpora. 

§mp9nigere] 78, 4 «wot «g«»- 



tes rxpojTi^ere eoe/nt in io7i^- 
tuäinem. Das Dekomposilum ex' 
p&rrigeiFa steht bei Tereoi Ad. 8S9 
eaeporge froniem (s. Anm. bd 
Spengel) nnd bei spateren Sehr/fit- 
steilern: Mela 1, 19, 13; Sen. bieY. 
Vit. 9; Plin. o. h. U, 260. 

I& Flu eokormu} » 33, 3. 

et stipendiariis INumidis Gaeith 
lisque] 33, 5 eqtiestrUnu eopüä a 
Labieno adductis, 

tUpmiitaHu) Vgl. 20, 4 «t<>0mii- 
arii milites ; Liv. 8, 8, 3 postquam 
stipendiarii facti sunt {Rotnani}* 
Tac. 8. 4, 73 Cruptorigis, quon- 
dam stipendiarii, S. auc|i 6, 1 
equHaiUM • . fui eratmUtm a htbm 
ad et^ftndium accipiendum. 

cum cohortlbus . .) Vgl. 29, 2 
cui {oppido) praeerat Sasema cum 
cohorlibus /7. 

diu wmUttmqut] « 53, 1; 91, 3; 
96, 1; findet sich sonst nicht bei 
G. und F., aber bei Gic, i. B. Oral. 
1, 1 und Sallust. 

de equeUri proelio] 40^ 2. 

kätmratl s. sn 23, 1. 
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ruptis Achtillam, quam obsidebat, deseruit atqiie itinere per 
regDum lubae facto copias cum Scipione pariitus üadrumetuiii 
10 86 recepit 

1 XXXXIUl. loterea ex secundo commeatu, quem a6 Sicilia 1 
miseiai Äilieous, navis uua, la qua iuerat Q. Cominius et L. Ti- 
dda, equt^es Kornau i, ab residua classe cum (ieerravisset delata- 
qne esset vento ad Thapsum, a Vergilio bcapliis naviculisque 

5 actuariis excepta est et ad Scipiouem adducta. Item altera Davis 2 
iriremü ex eadem classe errabunda ac tempestate delata ad Aegi- 

8 JekmUam} ogyüam agiüam (>V, achillam T, aneyltam 8. 
okiBderat V. itinnre S. 10 rrcrpit ^TS. 

44. 1 aO Sicüia RSchn.; a äiicÜia vgl. XXII]], 10; LIHI, 5. 
2 AlUenus f; aUeuiu :;xÜSW. comminiit* SW. 2.3 Heid eq, 
Ueideq, S. S «f»tf<M AiMMtf WWiin^; eguet f f W, eq Ro eq S. 
deerravutet NoTÄk ; erravistsi f VS W, erravüsent T. 3. 4 deHetaque S K 

4 Thapsnm RSchD.; thapxon thafison jtSW. virgiUo ()VS. 
5 €4t fehlt V. ad Scipionem lehit .tS. dedueia W, 6 ttiremu 
irieris ß, ac n^S; liae W. tenipesLata 



deteruU] Werla8<«en, abiiehen', 
wie Verg. Aen. 4, 143 uH Atdir* 
nam Lyciam , . deserit. 

pariitus] wird oft in passiver 
BeiMtnDf gcbravcht: BG VI 6, 1 
parHtts copiis cum C. Fabio \ für 
den akt. Gebrauch wird aonst kda 
Beispiel aogemerkt. 

4A| 1. ex eeetmdo eovmMiii] 
Der zweite Transport brachte die 
13. und 14. Legionen. VgL 34, 4 
und 45, 2. 

fitwai] Wegen ta Plusqaampf. 
8. 43. Der Siogularis steht wie 
H 1 eaptus ett P, FMtriut W 
P. Ligarins, 

Cominius wird 4t), '6 ia aiieu 
Handfdirilten CmmmMus gesehrie- 
beo, woffir aneb CIL III 4184 an- 
geführt werden kann. Aber andere 
Inschriften, Galoli 108, 1 5t, Cö- 
miHiy populi arbitrio tua eana 
tmectus und fftnl Stellen bd Plti- 
tarch Goriol. cap. S, 9 o. 19 spre- 
chen für die Form Cominius, Li- 
Tios nenul aus pauizischem Ge- 
fldriedite % 18, 1; 33, 3 Posbmui 
CmUbUus. 

aftfitos ÜMmmd Hier iat der 



Plural notwendig, wenn anders 
dem Cominius dieser Titel gebührt. 

residua] st. des sonst gebrauch- 
ten reliquus (9 mal) ist sehr auf- 
fallend and in dieser Bedeotimg 
nirgends weiter nachweisbar. 

Tkapsum] Die Leeart Thapson 
wird durch die anderen Stellen 
(46, 4; 53; 62, 2; 67, 1; 79, 1; 80, 
2; 86, 1) widerlegt, wa aimtlielie 
Handschriften Thapsum bieten. 
J^ur für den gleichnamigeo sizili- 
schen Ort ist neben Thapsum{Stt%, 
Aeo. 3, 6S9) die grieeUacbe Poim 
Thapson bcieogt, bei Ovld. Ftat 

4, 477. 

yergtUo] 28, l. 

2. iriremu] Die Form trieris 
(OreUi iDser. 3610) ist von WAlff- 
Hn^ mit Recht angefochten wor- 
den und Nep. Ale. 4, 3 bereits in 
trirt^neTji geändert, ß. Afr. 63, 3 
äteht Iriremem in allen Hand- 
sduifteo', wie B.Alex. 47, 2 und 
■o samtlichen Stellen bei Giaar* 
Vgl. an 62, 5. 

ad Aegimurum\ Vgl Li? ins 30, 
24, 9 ad Jo g im u mm ituuia om 
sinum ab aÜQ claudit, in fuo sita 
Carihsg9 9t$, XXX Arm mi/ui 
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muruDi a classe Vari el M. Octavii ♦ st cnpt;i, in qua milites vete- 
rani cum *uno* centurione eL Qonnulli tirooes fiierant; quos 
Varus adservatos sioe contiimelia deduceodos curavit ad Scipi- 
onem. Oui postquam ad eurn perveDerunt et ante suggestum !•> 
eius constittTunt, 'Non vestra', inquit, *sponte vos certo scio, sed 
iUius sceierati vestri imperatons mipulsu et imperio coactos cives 

7 oclavi ÜF^TS. 7. 8 veteri T. 8 fueranl RSchn.; fuerunt »SW, 
fehlt qua» T. 9 observatoM V. deduoendosque n(f, 11 eim 
feUt T. iiMfra S. trot fehlt Y. jüw fehlt 9f. 12 flBtaU Y. 



ab urbe. Der Name hat sich er- 
halten: iijamur liegt etwa 50 kffi 
YOQ Karthago entfernt. 

a elasse] zu 64, 2. 

f^ari] P. Attius Vanis, 51 v. Chr. 
Prätor, dann Proprätor in Afrika, 
hatte sich der Provinz Afrika 49 
V. Chr. bemichtigt, um gegen Gl- 
aar zu rüsten. Vgl. BG t, 3t, 2. 
Nach der Schlacht hfl Pharsalus 
übernahm Scipio die Provinz, Va- 
rus den Oberbefehl Ober die Flotte. 

jr. OHmvius] Vgl. BC 3, 5, 3 f. 
Er war aas lUyrien (B. Alex. 42, 4) 
nach Afrika gekonmeii. PioUCat. 
m. 65. 

cum uno centurione] Es ist sehr 
•onderbar, dai^ der Geotorio nicht 

namhaft gemacht ist, der, wie das 
folgende Kapitel berichtet, lieber 
Tom Leben als von seiner Treue 
zu Gäsar lieft. Dafl die alten Hi- 
atoriker seinen Namen kannten, 
zeigt Val. Max. 3, 8, 7 Ao/i indi- 
gnabuntur lumina nottrae urbU^ 
ti inttr eoruia eximium fulgorem 
etntnrionum guoque virtus 
spectanda/n se obtulerit, — Asi 
ahi'^i tlf'bef *Totius* ab honim. 
exenijilorurn cmitextu? qui pro 
Cuesaris partibus excubanSy Sci- 
jiUm9 pramtdiü ftUwreeplus^ cum 
uno modo Mht$ ab §o dartiurf H 
se futurum Cn. Pompei ^ g-eneri 
ipsius^ miiitem adfirmassely Ua 
renpondere non dubitami: *^Ubi 
pUdem, SeipiOf gratia» ago, nd 
mUd vU itta wnUtteicnd vitae non 



est opm* sine ulU* imaginibiu 
noitiiem animumJ 
DaS Yaleriiis hiermit nnaeni Gea- 

tnrio gemeint habe, ist Ton Gi«e» 

conius bestritten worden, und er 
kann sich dabei auf Suet, IqI. GS 
berufen: plerique capti conces- 
«M Mihi 9ub eondidmB tilmn, H 
wdlUarm adversus eum vellmtt^ reh 
cusarunt. Ich glaube trotzdem, 
daß solch ein Heldenstäck, wir 
das unsere ist, sich nicht zweimal 
ereignet hat und dafi die Abwcl> 
chnngen bei Val. Max. lom Gegen- 
beweise nicht ansreirben. Leider 
ist nur auch bei Valerius der Name 
durch die Abschreiber verstflmmelt 
worden: die frfiheren Heraoagchtr 
schrieben C, Pontius, Kempf ver- 
mutet T. Occius st. Totius. Wer den 
rechten Namen finden will, mufi 
mit diesem ToHut bei Yat Max. 
und uno im B. Afr. rechnen. 

adserifatos] *in Gewahrsam hal- 
ten*. Vgl. Cic. Cat. 1, t9 domi 
meae te adsurvarem. Dazu gehört 
sine üoniumolta, Ygl. 1, 23, 3 JWt 
onuiM productos a contumelUi 
militum conriciisque prohibt-t. 

3. certo] Dieses Adverbiiim sieht 
sonst nirgends bei G. und F. certo 
9eio Gie. p. Caec. 55 a. d. 

#a»lara<i] Die AusdrQdte seele- 
ratus ^ vrfhrin.f tiiid bontt^^ opti- 
miis quisqup sind politische Schiag- 
worle. Vgl. Sali. CaL. 52, 3ti we- 
fariQ emuili» seBleratorum 
üi9ium\ ebda 37, 8 fuihu opet 
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et optinittin quemque nefarie consectari. Qiios quoniam for- 4 
tuoa in nostram detulit potestatem, si, id quod facere debetis, 
15 rempublicam cum optinio quoqne defendetis, certum est vobig 
yitam et pecuoiam donare. Quapropter, quid sentiaüs» prolo* 
quimioi.' 

1 XXXXV. Hau habita oratio nc Scipio cum existimasset pro 1 
suo beneiicio sine dubio ab bis gratias sibi actum iri, potestatem 
bis dicendi fecit. Ex bis centurio legionis xiiii *Pi o tuo io- 2 
quit, ^summo beneficio, Scipio, tibi gratias ago — uon eoim te 

o imperatorem appello — , quod mihi vitam incolumitatemque 
belli iure capto polliceris, et forsan isto uterer beneficio, si non 
ei summum scelus adiuogeretur. Egone contra Caesarem im- 3 
peratorem meum, apud quem ordinem duxi, eiusque exercitum, 
pro cuius dignitate victoriaque amplius tricies sextes armis de- 
10 pugnayi, adversus armatusque consistam? Neque ego istud 
facturus sum et te magnopere, ut de negotio desistas, adhortor* 

14 Mm« US Mtfdt Tfl. 15 i^fmiStU VS» deb^tU 16 dth 

46. 1 extfmasiet VW. 2 sibi actnm ir? oVi^; rfi b acturis T\^y suh- 
acinras V«, tibi iacturas S. 0 his W; iis ^'S, is n. dicendi VW, 
dicundi ^S, äicdi T. ex his W; ex ei* ti^S. 4 gratiam 
mm S*; mtfft 8^ 5 Impmfomi U ttS. 6 uUrer iOo T. 7 «r- 
gme T. 8 nostrum T'; meum T*, et ordinem V. 9 vSeUniam' 
oue SK tricieg texte» armis Nipperdey p. 2t3; XÄXFl annoi (ann 
TSW, annis V) /9. 10 adversum oTS. armatusque W*; armatos- 
que W*, armatot n^, armalo S. Ii de negotio fehlt V. 



nuUa& nmi, ktmU invidmti; Gie. 
off. 1,99 et opiimi euiu9que 
et reliquorum, 

4 certum est] erg. mi/u, wa8 
oft fehlt. Vgl. Speogel so Ter. 
Andr. 209 Dnd Landgraf za Rom. 
Am. 81: etrkm 99t dMmntimi^ 
que. 

vitam . . donarel Krebt, Anti- 
l»afl»anit 8. ▼. dtnaro warnt Tor 

dieser Redensart, und deshalb will 
Wdlfflin* dort Ausdruck durch ein 
Zengma erklären: vitam concedere 
(^if b), pecuniam donare. Da aber 
viUm iure neben eon/eoden bei 
Cic. Phil. 2, 5; StU. ep. Mithr. 7; 
Gurtins 8. 1, 39 nachgewiesen Ist 
und bei Vell. 2, 100 im gleichen 
Sinne incolumitate donaverat sitht, 
•0 tet gegtn viiam donare nichts 



weiter einzuwenden, als daß es 
die Lexikographen nicht weiter SQ 
belegen imstande sind. 

quapropier] Vgl. Gie. p. Gaec. 78 
guapropter koe diemn^ Verr. 2, 
180. 

proloquimini] = 35, 3. Vg!. Liv, 
4, 2, 13 sf^d audeat (Janub iux in 
senatu proioqui 'mehr altertümlich 
vttd diehteriaeh* »igt H. J. MfiUer. 

45, 3. adverm» armatusque eon^ 
sistam] 'mit Waffen feindlich enl- 
8rpgenziitrpten\ So heißt es bei 
Casar vou den Schiffen der Vene« 
ter: in 14, 2 m'fM'lsr CCXX na- 
99$ eorum paratissxmae atque 
mmtU genere armorum omatissu 
mae . • nostrU adoersae eonstite' 
runL 

Hl d9 n9goiio d9ti9Uuil 'iron 
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4 Contra cwm enim copias conlenda?, si minus aotea expertus es, 
licet nunc cognoscas. Elige ex tuis cohortem uoam, quam putas 
esse firmissimam, et constitue contra me; ogo aiitpm ex meis 
commilitonibus, quos nunc in tua tenes jiotestate, non amplius x 15 
sumam. Tum ex virtute nostra intelie^est quid ex tuis copiis 
sperare debeas/ 

1 XXXXVI. Postquam haec centurio praesenti animo adrer- i 
8U8 opinionem eins est ]ocntus, ira pereitus Scipio atque animi 
dolore incensus adnuit centurionibus, quid fieri velkt, atque ante 
pedes centurionem interficit reliquosque veteranos a lironibus 

2 iubet sc'cerni. *Abducite*, inquit, *istos nefario scelere contami- 5 
natos et caede civium saginatos.' Sic extra valium deducti sunt 

13 nttnc (>TSW; ^ V. 15 pote$tate imes T, 16 notira fehlt F. 
mUUeget ex virtute nostra T. quod V*, quid Y*. 

4ji 2 «(u* opinimmn T. ett fehlt T, haUit» «fl T. persei- 
fKf V. 3 innuit Y. imthni SK 4 in^ftMi Y; interfeeit ^TSW. 

atrorihut S*, a tironihvs S'. 5 iuhent V. addueite V, utOM 
inquit ^rSW. contaminos S*. 6 aede S\ caede S*. vaüium ¥, 
valtem Y. 



deinem Yorhaben (gegen Casars 
Trappen zu kämpfen) abzustehen*. 
— Vgl. Gic. Tose. 2, 28 de ten- 
tmUa detüU; onten 87, 7 steht 
der blofie Ablatir. 

4. firmissimam] 'zarerlässig*. 
V^rl. BC 3, 88, 3 Hat (copiat) fir- 
missimai se habere Pompeitu exi' 
süau^aL Nepos, Eomenes 3, 3 
Bimmei cum neque magnat eo> 
pioi neque firma» haberet, quod 
et inexereitatae et non muUo 
ante erant contraotae, 

4wmmiUionibu»\ *^Ktmeradeii*. 
Vgl. Cic. p. Deiot 28; Li?. 3, 50, 5 
und BG IUI 25, 3 dttUiia, inquit, 
commilitones, 

ex tut» copiis sperare] Vgl. Gar> 
tio8 8, 7, 14 quid eperamus em fo; 
Casar sagt bei Personen « Y 41, 5; 
3, 96, 4. 

1. praesenti animo] 'mit 
kaltem Blute'. Die Erklaraog steht 
bei Gieero off. 1, 80 : ForUs ospo 
animi et constmM» «if no» psr- 
tiirbari in rebus asprris nrr. tu- 
muUuantern de gradu deici, ut 
dieitur, sed praesenti animo 



uti et eonHUo noe a raUon» dKf- 
cedere, 

ira pereitus] vgl. LiT. 6, 38, 3 
pereitus ira Camillus und ebda. 
7, 5, 4. 

animi dolore] Erbitterung , wie 
BG Y 4, 4 qui iam an (p inimifo 
in nos animo fuisset, muUo gra- 
viui hoc dolore emartit. Oft wer- 
den ira und doUnr Terbaoden, s. B. 
Cnrtius 3, 12, 7 ne proditor capti- 
varum iram dolor emque renovaret. 

admä(]*^%Bb zu Tersteben'. Noch 
kfihner ist der Aosdrad^ bei Tae. 
ann. 15, 58 adnuentique^ an . . 
destrinfi^eret gladium 'drr anfragte, 
ob er »ein Schwert zücken sollte'. 

2. caede civium saginatos] Vgl. 
Gic. p. Seat, 78 qtH m^nttHea» 
sangu&tB Mginsmiur, Die Giss«- 
riancr werden wilden Tieren ver- 
glichen, die sich mit Menschen- 
fleisch ihren Bauch fällen. Der 
Ansdraek gewinnt an KrafI, wenn 
man nach der Dichters|Nrache caede 
mit 'BliU' übersetzt, worauf die 
angeführte Stelle bei Cicero hin- 
weist. 
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et crociabititer interfecti. tlnmes avtein iubet ioter legiones s 
dispertiii elGoMioimii com Ticida in coDspectum tomn prohibet 
addaci« Qaa ex re Gaeaar comnotus eos^ quoe in atationibns 4 

10 enm longia nafibna apod TliapBam cnatodiae causa in aalo eaae 
iuaaerat, at suis onerariia longisque navibus praeaidio easent» ob 
neglegentiam ignominiae causa dimittendos ab exercitu gratisai- 
tnnmqne in eoa edictom proponendum cara?il, 

1 XXXXVIL Per Mm tempns fere Caesaria exereitui res ac* i 
cidit ineredibilis anditn« Namqae Tergiltamm signo confecio 
eirciter Tigiiia seeanda noctis nimbns cum saxea grandine subito 

8 eomminittm ß, 12 neglegentie T. IH in eos ^(»W, meos S« 
47. 1 idem WölffUn*; id ß, 2 vigiUarum VW. 3 vigiUam 



extra vallum] Vpl. B. Hisp. 36, 
5 hae re eognila extra Valium 
omnei mnt ooncisi\ und Vegetius 
1, 33 p9r quam (äaämmnäm pw^ 
tarn) deltnquentet mUUu «Aieiiit* 
iur ad poenam. 

crudabiiiter] bei Plaut Pseud. 
933; bei Cäsar BG V 40, 1 cum 
erueUUu «• 6. 

3. inter legiones ditperttri] Vgl. 
Plant. Mil, 707 mea bona . . inier 
eos partiam ; Jastinus 1, 3, 2 Sar- 
danapaUum • . . perua inier vir- 
ginn pgHUnttm, 

4. qua ex re commotus] Vgl. 
72, 1 quibu* ex rebus vehementer 
commovebalur und 57, 1. Gic de 
rep. 2, 58 cum esset ex aere aUeno 
eommota, B6 1 14» 5 pte grm- 
vius howtines em ttmmmiMUmm 
remm dofeanf. 

in sah] Vgl. 62,5; 63,8. Wep. 
Tbem. 8, 7 proeul ab intnia m 
MfojuwMt immii^im tnUm Meere' 
•nkern und kreozen. 

ob neglegentiam] ob, das gew. 
ov bei res oder causa steht, fin- 
det lieh auch 64, 1 ob periurium. 
Vgl» B. Alex. 15, 2 ob notissimam 
seienUam'y t)ei Gic i. B» de erat. 
3, 13 ob amorem. 

ignominiae causa] 54, 4. Ut. 
40,41, 11 ignomimia9 emua^ nÜ 
§emesfy^ Stipendium in nm ammm 
«■Ml itf itgiani^ ä90PHim^ Big. 



49, 16, 13 § 3 missionum genera- 
les causae sunt tres: honesta, eau- 
saria, ignonUniosa, ig no mini' 
e#c euusa osi, cum quis propter 
delictum sacrammto nh/itur, 
Cnrtias 7, lü, 3" senrsnm cohor- 
tem a ceteris tendere ig no mi- 
ni ae causa iussil. 

47, 1* por (dem iampm ftre] 
Vgl. 57, 1 fere per idem <«H^»tlt; 
BG 1, 62, 3 eodem fere tempore, 

vergiliarum signo confecto] d. h. 
beim Anfange des Wioters. Vgl, 
Flin. nat. bist 3, 135 vergtiiartm 
occasus hiemem inehoat^ quod 
tempus in III iduus Novnnbres 
incidere consuevit. Zum Verbom 
▼gl. Plin. naL bist. 16, 87 sidus 

vigilia secunda noctis] 67, 1 ; 
bei LiTius 10, 42» 2 l«rlte vigilia 
noctis n. ö. 

mm saxea grandine] 'mit stein- 
hartcoi Hagel. Aq einen wtt- 
lichen Steinregen ist hier nicht zn 
denken. Das üng-ewöhnliche ist 
die furctitbare Gewalt des Wolken- 
braches und die Zeit, denn im 
Desember sind solche Natnrereig- 
nisse höchst selten. Vgl. Stoflel 
II p. 291 : tauteur veut exprimer 
qu'un orage mele de grSle ilait, 
dam teUa taitan {ddeembre j/u- 
Ifen), im phSnamine amlraordi- 
naira. 
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2 est exortus ingens. Ad hoc autem incommodum atcesserat, 
quod Caesar non more superiorum tempornm in hibernis exer- 5 
citum coDtioebat, sed ia tertio quai lo q^ioque die procedendo pro- 
piusque hostem accedendo castra commuDiebat, opereque fa- 
ciendo milites se circunispicieudi noo babebant facultatem. 
Praeterea ita ex Sicilia exercilum transportabatf ut praeter ipsum 
Diilitem et artna nee vas nee maDcipium neque ullam rem, quae 10 

4 usui mibti esse consuevit, in naves imponi pateretur. lo Afirica 
autem Don modo sibi quicquam oon adquisierant aut paraverant, 
sed etiam propter annonae caritalem ante paria consumpserant. 

5 Quibus rebus attenuati oppido qiiafn perpaiici sub pellibus ad- 
quiescebant; reliqui ex vesumeutis lentorioHs [actis atque harun- 16 

ti dioibus storii8i{ae contextis permanebanu Itaque subito imbre 

5 temporum Glandorpias; imperatomm ß. 6 quartn qvoque 
WöIffMn; quartoque ß, 7 communiebat W; communiöat n^S, 
8 eircumtpicitndi W*, eireumspictendo n^S^fK habebat T. 9 iia 
feblt 10 et arm fehlt F. 11 vnu um S« nania ^T* a/W* 
eam pTS. 12 non YOT adquü, fehlt nS. adavisiveranty. aarfmctP« 
13 prirta ttUSW; parte Y, 14 atenuati \» oppido quam perpauci 
BSchD.; oppido perquam pauci fl, 14. 15 aäquiexcebant (»TSW; 
aquieteebant Y. 15 reliquü ÜY« tenterialU V. 15. 16 arundinibut 
T*8w 16 HmÜMouB Upsivs de miL Rom. !• 5 ditl. 5 ; eoriüaue ^ W, copiia- 
qUB TS, eapÜM V, emUeeHt Y. imkrt n^S^ ign» W. 



eworiu*\ sU des gew. covrtut, 
s. 6. BG Yll 27, 1 magno ooorto 
imbre. Ygi. Gartiw 7, 4, 29 «m- 
tUij qni a rrtari ccroTitvr. 

2. in tertio qttarto quoque die] 
*Tor Ablauf jedes dritten oder 
vierteo Tages. Zq in Tgl. Mep. 
de reg. 3» 3 n&fti9 in iam mut^ 
ti» annit cuiruquam ex rtia 
Stirpe funns vidit. Zum Asynde- 
ton vgl. Cato r. rost. 103 quarlo 
quinto quoque die, 

procedendo] 'Der Abi. des Gerond. 
hat oft eine dem Pnrt, Präs, nahe 
Terwandte Beden tu nji' bemerkt H. 
J. Müller zu Liv. 2, ^2, 4 sumendo. 
YgU Gie. erat pari. 50 dolomm /W- 
gienUt MmUi in tormmU» emen- 
tili pertaepe sunt, morique ma- 
luerunt falmm fatendOp quam in- 
fUiando dolere. 

99 eireumtfM9Hd£\ 'auf eich an 
schauen*, d. h. f&r ihre Nahmiig 

vod Notdurft zu sorgen. 
5. oppido quam perpauci] 'aar 



ganz wenige'. Vgl. Liv. 36, 25, 3 
oppido quam hreoe iniorvolhan 
viäeitir. Zur nochmaligen Steige» 

rung des Arljektives ve^I. Vitruv. 
8, 3 fonticulus oppido quam par- 
vuiuti Gell, N. A. lö, 7, 1 oppido 
quam vorka finmii pro9lieeni9r, 
adquioeeebant] ^schlafen*. Statt 
<^es ^ew, quiescere steht dieses 
Kompositum üfters bei Curtius, z. 
B. 8, 6, 3 in qua (aede) rex ad- 

ImloWelMn] ist sonst nirgends 

nachzuweisen. 

harundinibus storiisque] 0ie 
Konjektur von Lipsius wird he- 
slltigt dnreh Ut. 30, 3, 9 Nuad- 
äae praeeipuo harundino tom- 
tis xtorinqup pars maxima te- 
ctis passun nullo ordine . . habi- 
tabant, storia heiiit jede gefloch- 
tene Matte, mocbte sie sos Sirieken, 
Stroh, Binsen oder, wie hieffy ans 
Roten hergestellt sein. 

permanebant^ '^ohernachteten'. 
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gnmdineqne eonseeut» gravat^ pondere tii%torU» aquanimque vi 
nümtU disieeUlH|oe, Doot« iotenipesta igiiiboB exstiDCtis, rabtts« 
qaae ad vieliiiD perünmit, omnibus corrttptis per caatra passim 
20 vagalMniarsaitisqaetapttaeovitegebant Eaden noele v legiom 
pUorum ncumina sua sponte araeruDt« 

1 XXXXVUL Rex iaterim luba de eqaestri proelio Scipioais 1 
cerlior faotiis •vBcatUBqoe ab eodetn IHleris praafecto Saburra 
cum parte exercHus contra Siltium relicto, ut ^^aeeani ipsa* ali* 
quid anetoritatis heberet exereitoa Scipionn *ae terrore Cae* 

5 earia*, com tribua legionibua equitibaec^e fremiti« ikx»:, Nwi- 
domm sine frenia padilalmqae kvis ansatorae grandi oumero, 
elaphantia ixx 9grmm e ngoo ad Seipumen est proleaiia. 

♦ 

17 gravatu Oudendorp; gravata ß. pendere (;SW, tentoriis 
Oadeedorp; tenebrig ß. 17. LS aquarumque vi subrutU disieciüqt^e 
Ovd«Mlorp; afuaque {aquamqua n) vei (ut nv) subnUa ditwctüque ß, 
18. 19 rebuaque VSW. 19 perUnmü L; partim ß. poiHm ^TSW, 
partim V. 20 F (jSW, // m. 31 fMorum. feUi V. ammdm 

oSchn.; cacumina ß, 

2 vocaltuque W*. taburae sahume V. 3 contra 
fehlt.S. Mm V. 4 m ^(»S, a W. a.6 AaalAMwai BStha.; 
niHRjift^ /k 6 p«ditaiutquB ftScha»; jMdiWtaifiM ^. . «od. 
Petar.t ^ ß, 7 cjayraantfpfiM f. 



ift Miitt nicht nadmmlNa» tt 

nuBMf^ u XQ 89, 5. 

noeto <itlMi^««/a] SerTius be- 
merkt in Verg. Aen. 2, 268 (l«m- 
ptw «rol^ fM in^ma q^e* mortm' 
tikm €ugrü ineipiiU dafl von den 
elf Teilen der Nacht der vierte 
nox iniempesta gebelüen habe: 
'fiw mikU 0gi UmpmU^um uf* 

6. pil9f>mm memm§na} IHe aehar- 

fen SpitWB der Pfeile ond Speere 

hpißen acvmina , die Wipfel der 
Bäume ond die Gipfel der Berge 
eaeumina. Und daß gerade beim 
St^naMfencr der Aaadroek aeif> 
mina gebraucht «ordea ftl, leigen 
die Heiden Stelleo ans Cicero: de 
divin. 2} 77 nam ex acuminibut 
quiäsmf pted toium auspicium 

aaiM; de aat, deor. a. 9 miUm 

peremnia nrveniurj nulia est aeU' 
minibu». — Dag St. filmsfener 
wird erwähnt: Ur. 32,1, 8; 33, 
BaDun AMeanaBi. 



28,8; 4a,13»6i} Tae. aan. 13, 64; 
11^ 7. 

49» !• dli efUMlrl pr^Mi a. 
38, SC 

litterit] Vom Inhalte dieses 

Briefes spricht Dio 43, 4, 6: xal 

iiß rjf *Afpmg rote 

i9%ßto. 

praefeclo Saburra] Vgl. 2, 3B, 1 
Saburram eii/s praefectum. prae- 
feetUM heiÜi. ' Geaerar. Vgl. Sali. 
Ing. 74, 1 iUnera praefectotqm in. 
dies mtUarei Liv. 36, 11, 3 pTM* 
fpctof rcp'o*; Nep. Milt. 4, 2 proB- 
frcti regit [Dntü et Jrtaphemes); 
Gurliub 3, 8, 17 ipse adeuet an 
pratßelomm mH^üa* Bd Guar 
betten die gallischen Heerföhrer 
prnefecti VII 76, 3. — Die Stellung 
praefecto Sabnrra ist ongewöhn- 
lich , TgL 1, 8, 4 praetor Roseius, 

5 
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BELLUM AFRIGAMUM» 



2 Postquam ad eutn per?enit, castris regtts seorsum posilis cum 
eis copiis, quas commemoravi, haud ita longe ab Scipiooe cod- 

3 sedit. — Erat in castris Caesaris suppriore tempore magnus ter- 10 
ror, et exsptclalio/ie copiarum re^nariiin exerciius eius magis 

4 suspensiore animo ante adventuüi lubae comraovebatur; post- 
quam vero castra castris contulit, despectis eius cojüig orooem 
timorem deponiL iLa quam aotea absens habuerat auctorilatem, 

5 eam omnena praesens dioiiseraU — Quo facto cuivis faciie iuit 1& 
iniellectu Scipioni additum animum fiduciaiuque regis advenlu. 

6 Nam postero die uoi versag suas regisque copias cum elepbantis lx 
producta s iu aciem, quam speciosissime potuit^ instruxit ac pauIo 
loDgius progressus ab suis muniUooibus haud ita diu commoralus 

se recepit io castra. 7$ 

8 reg^iü Tgl. LH Z. 10; LXXXV Z. 4; ß- ^ ^ SW; mut no, 
UmgB ne^f; io & €tb fTSW; a\. 11 9m»pectaUm9 cod. 8cai%.; 
extpeciatio ß, \2 suspensiore ^TS^ff; iuperiorey, anim S. lubae 
fehlt S. commnvfbantur yf, \A absens antea \. \h cuivis ^SVii 
euius n. 16 inlelleeiu Davisius; inteUectum L, inlectum »S, inlaktm ^ 
UleUm W. üMm V; «iWItrMfM f«fir üiMiniM ßäMoint' 

qu€ W< ad^mium ^ TS. 17 po»iera V. 18 pr^elü 
pauto poxt V. 19 kma mii DF«T. SO n«ifU W*; r»- 
idpU ff^SW^ 



7. castris regiis] Vgl. 52, 3 in 
castra regia f 85, 4 tn regia castra, 

t§ortum] Vgl. Gie. de re p. 6, 1 
seorsum ennt alii ad alias; Sali, 
log. 70, 2; Liv. 22, 52, 3. Cäsar 
sagt dafnr tepamtivi VII 3ß, 2 sc- 
paratim sitigulurum cimiatum 
copias ctnhoavorai, 

8. magis] gehört, wie GIsrkiDi 
und Oudendorp mit Recht ange- 
merkt haben, commovebatur, 
denn die Steigerung des Kompara- 
tivs durch magis^ die bei den Ko- 
mfkero ood bei den spiten afri- 
kanischen Schriftstellern sich fin- 
(^€t, darf unserem Autor nicht zo- 
gemutet werden: 54,5 wird durch 
die Wortetellaog entschuldigt, 

suspensiore animo] suspensus*in 
ungeduldiger Spannung* wird gern 
mit exgpeclalio verbunden: Cic. 
ad fam. 15, 1,3 «octo« . . novarum 
rmm mBtpiMaiimi» susüshuh; 
Goit. 6, 1» 8; % t, 20; 8, 1, 17. 



4. contnfif] Hierzu ist als Sob- 
jekt exercUus zu nehmen. 

d f wi icr e i] et mnlMfisI lit toMt 

nicht nachzuweisen. VermuUiA 

ist also auch hier dag Wort zn 
öhersetzeu er \v.\i\f fahren lassen 
müssen', wie Wülliliu^ bereits an- 
gedevtet btt. 

8. fuo fkdo} Hiermit knOpft der 
Verf. wieder an § 2 eonsedit an. 

in aeiem — imtrtutit] a. zu 59, 1. 

Mit welcher Meisterschaft Caaar 
seine Soldaten in verzweifelten 
Slottden zu behandeln wu8(e| leigt 
Sueton. Div. Julius 66: Fama vero 
hosUUum cnpinrvm perierritos 
non negando minuenäove^ sed fn- 
super amplifieando ewunÜmdoque 
eomfirmab^ /te fwe cim» eripeete» 
tio adventus Jubae ierribilis esset^ 
eonvoeatis ad contionem mililibus: 
*Seiioie*f inquit^ ^paueissimis his 
dUtm regem adfuturum etsm do^ 
ee« Isgimut^t ifnOmi tri 
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1 UXXVIUI. Gaeear posli|iiam misMdvenitSGipiom auxilia l 
fiera» qaae eiapaotaaeet, omsia cooveniaae neque moram pognandi 
ttllam Tore, per lugiim iuminuin cum copik progredi coepit et 
bracchia proiinus dueere et castella munire propiusque Scipio- 

6 Dem capieodo loca eiceka oceupare • • • conteodit. Advenarii 2 
nagnitudioe copiarum coofisi proximiun eollem occupaveruot 
atque ita longiua t6t progrediendi eripuenint focultaten* Eius- 3 
dem oollie occnpandi ^^gratia* Labieaui eoDsiliuin ceperat et, 
qaod propiore loco fuerat, eo celerius occurrerat 

1 L. £rat cooTallis satis magna iatitudine, altitudine prae« 1 
rupta, crebris locis speluncae in modum subrutis, quae erat trans- 
gredienda Caesari, aDtequam ad eum coUem, quem capere vole- 
bat, pervenirelur; ultraque eam convallem olivetum vetus crebris 

5 arlionbiia condeiiiuiD. flic cum Labieoiia aoiniadvertiaset Cae- 2 



ISl 3 ftM ftS\ ferr€ V, fore W. mti^MUnUft W. jmgnandi 

moram V. 3 fore tt^W: fere S. progredi cum copiig V. 4 
duemre 5 excella S*. aversarii 'S . 7 ibi KScbn.; sihi ß, 
8 gralia ^VSW; gra T. j9 quod ßScho.; quo ^TSW, quia V. 
W lir rtf < RSehn.; 0MMmir«< fi, 

Ml a ip9emieaB JJK erat D; tnuU «vfSW* 2. 3 trOmtgn* 
iimiäa co4. Sealig«; irmugr«di»n4M fffW, iran^grßäiMäi S, 



ginia, UvU armaturae centum 
milibnij elephantis trecentit, 
Proinde dennont quidam quaerere 
ultra aut opinmi^ mihique, qiä 
eomp$rtum kabeo, eredami; mU 
quidem vetustissima nave impo- 
sitoi quocumque venia in quM' 
cumque terras iubebo au0ki\ 

49, 1. proUnui dueere] protinus 

fn der Bedeutung * weiter vorwärts' 
fiadet sich bei Cicero de div. 1, 49 
ui pergeret proiinus (aus Caelius 
Antipater); Verg. Eel. 1, 13 we 
rapellat protiniu aegeragO; Liv« 
36, 9, 4 pergit prottnu* navigare 
Peloponneium\ Amm. 15, 11, 3 
meantes protinus*, 17, 10, 6 ire 
protimwe, — Eap. 56, 3 steht da* 
ffir promoUt ond bei Claar 1, 8t» 
3 wmiUUonet proferuni, 

oeeupare] verlangt ein Objekt, 
das nicht mit Sicherheit aofiafin- 
den iit. 



3. eitudem eolHi] kann nicht aaf 

proximum collem zorückweisen, 
TielUicht beziehea sich die Worte 
aaf das Objekt, das bei iteeupare 
▼enDifit wird. 

eo — accurrprnf] wie 39, 1 tur- 
mae Hispanorum ad proximum 
eollem propere aecurrerent, 

50, 1- subruU$\ Ganz ähnlich 
heißt es bei Lucr. 6, 545 ingcnlit 
speluncas subruit aetas und B. 
Hisp. 39, 3 ad convallem exenanr- 
que loeum in epehmeam Pampeim 
M acmäitare coepit. 

antequam] — 74, 3 ; 92, 1; BC 1, 
2, 2. £8 fehlt in BG Vlil; B. Alex, 
and Hisp. 

wndentum] Vgl. Liv. 25, 39, I 
vallei Cava intererat^ eofuiema 
arboribus. S. zu 14, 2. 

2. Hie eum] » 14, 3 'als nnn . 
Vgl. Nep. Milt. 3, 3 Hie ewn erebri 
affetrent nuntU etc. 
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sareiD, si veilet mm loeum'Mnipire^ prim imene (ess^) con- 
viUw oliToluiiique transgredK eomn wconmi |MHitiis in itsidlis 
com parte equitatas levk|U6 armaCiire eonaedit et praeterea poat 

8 montem collcaqua [aabito ae Gaeaari oateoderet] equitaa in oc* 
culto eimlocaf era^ al, oun ipae ex improfiso legionarioa adortoa 10 
aaaat, ex ooUe aa equitatua oatenderet, vt re duplici partortMoa 
Gaeaar eraaque exereitua naqne retro regradiundi naque vllra 

4 procedendi oblala Ciooltate draimveotys eoneideretur. Caesar 
poatqnam equitat» ante praeniaBo inaem inaidianiiii eam ^le^o* 
nibua) ad mm Iogvid vaniaaet, grf a ^ra ai 'ff ün oMHi praaceptonim 15 
LabieDi ai?« foritti na w fiaaa ab aqvitibiia opprimerentur^ rari 

a ac aiogQÜ de fupe predire et snaMiia patera oolfia. Qvoa Cao- 
aaria eqniteaoaMaeotl partim iBterfecaniiit, partin momm aiiBt 

6 potili; deiode protiaua eoUeai petere co nte ai d e nwt atqne eami 
decuBBo Labieoi praeaidio celariter occupaverunL Labienua cum 30 
parte equitum m ftiga aibi pepark aahitenk 

0 («M«) GiacconiDS. T trofugredi eorum (>TW; tramgrHU^» 
rum V, progredi eorum S. 8 et n^W; ut S. 9 eoUemquB 
Caetari subito te T. oitenderet nS; oitenderat et fW. 10 1^ 
gionariotoM V. 12 regrediendi W; regredeundi T. 1$ prngr^ 
Ümidi T>; progreüwniiy, MbUta S. 14. 15 {It^onibut} BSchn. 

15 ad fehlt V. advenani sive Fröhlich S.73; abusi nve ^TSW, 
abusive V. 16 Labieni nve »fW; labieni» S. 17 rummam OYS. 

18 virorum S. sunt vivorum \K 19 tum fTSW: emn Y. 
21 equUatus ViK 



montem eolhtque] bezieht sich 
wohl auf § 1 coUem und §1 lo- 
cum zurück; gleich beroach beifit 
es wieder ex colte, 

a. ut re dupUeQ Ist tob Msdii* 
Uns ohne Grand in et re dupVci 
gelndert worden, da selbst Cicero 
mehrere Sitze mit ut aofeinsoder 
folgen laßt. Ygl. Gic de fln. 5, 4 
ita m(m t9 AtkmU eomtoeavitf 
ut Sit paene umis em Attieis, ut 
id etiam eognomen videatur ha- 
biturus; Tose. 1, ItS; LaeU 61. 

regrediundi] ist die einzige 
sieber heg IsnUgte Fom auf 
dus im B. Afr. Vgl. 45, 1 dicundi 
üSi 49, 1 jirofirediundi V und 
50, 3 tranxgredieiidae {-di S) ß, 

retro regrediuntU\ Ygl. Livios 
20, a JforetAit fdiro, unde 
vmtrüit Nokm rtM»^ wa 0^ 



Müller die zahlreichen Stellen m 
diesen Pleonasraos aDsefübrt bat. 

ultra procedendi] Vgl. Cortias 
4, 12, 4 fton amtut ultra proe9^ 
dero; a, T, S utntum» ultra pro» 
grediendum foreU 

4. ante praemisso] 86, 5; B« 
Hisp. 4, 2. Ygl. Uvios 21, 20. 8 
praeoeeupaUr iam ante . . . Gatto' 
rum animoi «ein bei LiTins nicht 
seltener Pleonasmns' (H.J. Möller). 

in foisa] Wie das deutsche* Grs* 
ben' mondartlich 'Tal*, 'Schlucht* 
bedeutet, wurde auch fbsta f^x 
'natürliche Yertiefong' gebraucht. 
Ygl. Liv. 23, 47, 6 *minime six in- 
^uit ^cantfierium in fossam^\ Tac 
ann. 1,65 haesere caeno fossisqua 
impedimenta, 

a. daamm] Der iiaadraek ist 
aoch atirker als daa gew. 4tUa^ 
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1 LI. Hac Tt pv «quitM g«8U Caesar le^onibus opera 1 
distribuit atque in eo colle, qao erat politna, aaatia amnifit 
Dttodfi ab suis maximis casttab per medium campum e regiooe t 
oppidi Uiilae» quod iatar aua castra et Scipioois in planiiie p«- 

5 ailnm evat teaebatarqDe ab Scipione, duo braoebia iaatitnit dii- 
can et ita derigere, ut ad anguliiaa dastrum sinistrumque ekiB 
oppidi tmmBmmL H bac ratione opaa ioatmebat» ut, cum 9 
propius oppidttm copiaa adoMvisaet oppugnareque eoepisset, 
tecta iatm aaia Bmailioiiilraa babaret, ne ab equitatas miütitu- 
10 dine circimventua ab oppHgnatioae deterreretur, praeterea quo 4 
fteiUua ooalo^ia fieri posseit, ei ai qiii perfugere ?eUent, id 
quod antea aaepe acciderat magno cum eamm periculo, tum 
facile et mm periculo fieret. Voluiletiam eipenri, cum. pro- 5 
piua bosleni eceeaaiaaet, haberetne in anlmo dimicare. Aecede- • 

51. 4 u%itta9 ^TW; t»nl^ V, ulzylt^ S. planiiie L; planititm fl, 
b ab ^; a nS^. 5. 6 ^/ucere Da visius; duci ß. 6 derigere\A^W0A\ 
erigere ß, tinistrumque W; sinütramque noS, 7 eowmirent 
alte Aug.; eotwmOrti ß, Id Rbellietoas; L i, )ifW, L. T. S. 
MUuebat V. 8 eotpittem S. 9 laUra n^W, liltera S. »uas 1K 
10 detreretiir W, terrereUtr V. 12 acciderat Giacconfus; ac- 
eidebai ^VSW, aeeederat T\ aeeedtbat 13 am x^W; Um 

faeäe S. 



Vgl.yal.Maz. 1,4,2 {Ii. Graeekus) 
ü SofpUm AMm |^ «. rfiwinww 

CäpÜolio. — Aaf dieses Gefechl be- 
ziehen sich die Worte Dios 43, 4, 
U »ai ire^op {%iop/ov) inl &drgpa 
Tifi nöXetus^ xdv Aaßt^op dn 

hX,2. ab mri* wtamimis ooMtris] 
'vom HaopÜagef ans*. Derselbe 
Aasdrack findet sich 3, 62, 2 , wo 
aber too mdtrereo kleioereu La- 
fara «ad Eaetdlto die Rede iit; 
an BBscrer Stelle wilde ma um- 
ioribus erwarteD. 

ut . • con»enü'ert(\ *8o dafi sie 
bei der Stadl aasafnmenliereQ*, 
•chwcbte den Yerf. vor; dano 
aber serlegte er den BefrifT 'Stadt' 
geoaoer in 'aaf die rechte und 
lioke Ecke*, wosa eon-vntira 
eicht .ganz pafit. 

td Sta raUama itf) Vgl. b9, 5 
id koe eonsiUa «1$ 8i» 1 id Aee 
aaMaUia mL 



3b 9ppugnarequ0\ que ateht nach 
y eaeb 47, 6 grmü&uymat 3 
nMC9MtüüUqu». Vgl. Qc. de fin. 
4, 25 eomtitumrequ« \ de off. l, 83 
dimicar0fue\ Tose. 1, 28 indeqrie» 
b,U9 omneque; BG 3,97,3 eom- 
wnadiarefu; & die Aan. la B» 
AJci.23»l. 

tecia . . AaAaril] 6. Meotel Lei. 
i 1403. 

deterreretur\\j\t abgeschwächte 
Bedeutang 'hindern* hat deterrere 
auch Vlll 42, 1 ui ab incendio re* 
äUitguando dimieaHünii p^rUmia 
deterreanl Romanos. Vgl. Nep. Milt. 
7, 4 ut et Parii a deditione defrr' 
rerenlur; Nep. OiooS, 3 a qua vo- 
iujüate Philisti eontiUo deUrritus ; 
Gartiae 4, 10, 17 jvd PmmmU 
dalmmüU 

boloiig von atiam nach vabdl 
aUtm ist dae Nacblistigkeit des 
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bM etliin ad reliquas caiisas, quod is locus deprasui erat potoi- 15 
que ibi [dodhuIü] flerl oomplures poterant: «qoatioae eoim 
7 longa 6t aogusUi uteb«B|iir* Dum haeo opera, quao ante dixt| 
fiebant a legionlte, miUtHm pars aeio aaito opus »aliiieU 
^sub hoste* stabat; eqoites barbarl levisqoe annatimi proelils 
mmotis comnuiDus dimieabaot ao 

1 LH. Caesar ab eo opere com iam sub resperam eopias in i 
csstra redocmt, magno incorra com omni eqnittitu ieviquo 
armatara lubs, *8ciplo«* Lsbienns in legionarios impetom face* 

2 annt equites» Gseaariani n nnivenas sobitaequo hoatinm moUi- 
nidinis polsi parunper ccBserant Qnao res aliter tdvsnarils s 

15. 16 pMque SK 16 [nonnuUi] Oodendon^. ton^Huro» fehlt V. 

17 hngua U. 18 legionibut $\ iegione ß. mililum RScbo.; in- 
terim ß. acis jr^S; aciei W. lÖ kotte fSW; kOitti n, OrVM- 

tura Wülffliü; annaturae ß, 

68» t Iwiiqut IIT>S; /aoli T. 3 omatMf 4 vi TW; 

FI ST, In f. 5 emtmmi S; ««wMamnl fTW, 0bemimmi T. 



Verfassers, die nicht beseitigt wer- 
den darf (vgl. Wölfflin*). 

di»r«inwVnledrif gelegen*. Vgl. 
Gte» Verr. 5, 68 e saxo ik mtran- 
dam alfr'tudinem depretso; Sali. 
Cat. 55, 3 locus . . circiter ÄII pe- 
dei humi depresnu; Front, strat. 
, 5, 24 mm itpruto h0o toHra 
ponsimi, Casar sagt daTör 1,46, 
3 ddeetus; YIl 1% 3 snd 3, 49, 3 

lojtga] bL longinqua findet sich 
meist bei Selloat (Servios lo Yerg, 
Aeii, U, 544) «f ifoteHo pr^oid 

agenle longa tpes auxiliomm' 
dann Curt. 8, 9, 29 longior ubi ex- 
pedilio estf tlepkanli vehttnt cur- 
rum\ JosÜD. 18, 1, 2 longa a domo 
militia, 

7. militvm jyars] Das überlieferte 
Interim ist Überflüssig, dagegen 
fehlt zu pars ein GenetiV| denu 
meie Ist Dicht Gen. (vgl. 39, 5; 60, 
3 aciet), soodem Ablativ. 

sub hoste] ist schwerlich richlip, 
da sub in der hier geforderten 
Bedeutung 'dicht bei' nirgends mit 
efneiii FaraoncDiiaaiea Tefhn aien 
wird« 



h% \ Scipio] Daß Scipios Name 
hier fälschlich eingefflgt ist, hat 
Fröhlteh 8. 66 Dacbgewieacn ; die 
richtige Leaart iat noeh aicht ge- 
funden. 

in legionarios equiles] Außer 
den selbsUndigen Reitern der Bun- 
desgenoaaen wareo Beflerabtei- 
Inogen noch den einzelnen Legie* 
nen zugeteilt. Für die republika- 
nische Zeit (193 V. Chr.) beweist 
das Liv. 35, 5, & legionarios equi- 
taf im näimt moo {M^ fflr 
die Kalaerzeit Tae. ann. 4, 73 equi- 

tesque leponum Und hfst. 1, 57 
cum equiltbus Ugionis auxiliario- 
rumque. Unsere Stelle lehrt, dafi 
dieae mDricMmig aoeh in Giaara 
Zelten bestand und nicht erst 
von Angustas wieder eingeführt 
ist, wie Marquardt Ii* S.437 an- 
nimmt. 

2. mHtaeque . . . «Mlttl'lMl&l/«] 
*der ptßtzlich auftauchenden Menge 

v(fl. Cic. Brill 242 ignoH homines 
et repeutmi'^ Liv. 1,34,6 ubi 
omnis repentina aique ex vir- 

panmpor tottonmi\ B. fliap« 
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cecidit: namque Caesar ex medio itineie copiis reduclis equiti- 3 
bus suis auxilinm tulit; equiies autem adventu legioaum animo 
addito conversis equis in iSumidas cupide iosequentes dispersos- 
que impetum feceruDt atque eos coiiviilneratos usque m castra 
10 regia reppulerunt multosque ex his interiecerunt. Quod nisi in 4 
noctem proetium esset coDiectum pulvisque vento elaius omnium 
pro^peetui offecisset, luba cum l.abieno capli in poiestatem Cae- 
saris venissent, equitatusque cum levi armaüira lunditus ad inler- 
necionem deletiis esset. Interim iocredibiliter ex legione im 5 
et Yi Scipionis mililes diffugere (et) partim in castra Caesaris, 
partim, in quas quisque poterat regiones, pervenire; itemque 6 
equiies Curiontaoi diSM Scipioni eiusque copiis compiures se 
eodem conferebant. 
l Llll. Dum haec circura Üzitam ab utrisque ducibus admi- 1 
nistrantup, legiones duae, x et vim, ex Sicilia oavibus oneranis 
profectae, cum iam non iooge a porlu Ruspioae abessent^ 

7 dätulit T. advenhim UT*S. 9 inilneratos Y. 10 repule- 
runt VS. his «^W; i* S. inlerfecerunl n^S: oeeiderunt W, 
fäMt T; ni fVSW. 11 eUOut GoraehtseQ Hnemos. N. S. X VI; fiatm fl, 
12 prospeetui V; prospeeium f TSW. effecitt^ T. 13. 14 intern 
netionem US; intemicumfm VW. 15 <fO RSrhn.; vgl. XXX Z.O. 

16 in qua S. regione S. regiojips fiot^ral V. venire V. 

17 Curioniani Ltpsius, Elect. 2, 22; Curiani ß, scipionis T. com- 
pliires ^TSW; quamplurtsy, 

1 vM'ltoM fSW; wUHamJt, eirUm 9 immwisu T. 
Z pro/seie owrarUs Y. 



23, 3 ttl ait EnnSu» 'mtstri cua$r€ 

parumpm^. 

eeetdii] Vgl. Gic ad Alt 8, a, 6 
pioauo moM m m huic ctHäU; 
ÜT. 2» IS, i«. 

4. in noctem — eotUaciim} Vgl, 

28, 1 na99t im noeUm aon* 

iectaf, 

pulvis vento elaius] LiT« 4, 33, 8 
pultfU «fofttf. 

fimdiiw ad Mumteionrnn ifo- 
letus] ist ein starker Pleooasmus, 
aber doch bei miflerf m Aotor oiclkt 

anzufechten. 

5. ineredibiliter] Cic. de sen. 51 
incredibiliUr deUcior; ad AlU 8, 



diffiigertt «/] Man kann diffu- 
gere Dicht mit castra verbinden 
(Nipperdey, Wölfflin), sondern nur 
mit einem wirklichea Ploral wie 
Liv. 21. 28, 4 in vicos; 28, 2, 12 
domosi EG YIU 36» 5 Mf 4iia jpra^ 
sidia, 

6S. mdminittrantur] =» 28, 1 Dum 

haec ad Rusprnam ab uMtfue 
ducibus admintstrantur, 

X et f'llll] Die Rewdhnliche 
ReiheDfol($e der Legioosnummern 
ist nicht immer gewahrt. Vgl* 

VIII 4, 3 legiones XI III et FI em 
hibertii/t ab Arari ed'fcrf; B. Wex. 
53| 5 legionem XXX ei XXI pau- 
eis mensibus in Italia scriptas; 
ebda. 57, 3. 
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conspicatT naves Caesarianas, qtiae id atatume apud Tbapaam ata- 
bant, Teriti, De in ad?ersarioninQ *ut* insidiaDdi gralia ibi com- 6 
morantium classem iociderent, imprudentea vela in allum dede- 
runt ac diu mullunique iactati tandem umllia <^Qat dMlNia nü 
iaopiaque confecti ad Caesarem perveoiunt. 

1 Llin. Quibus legionibus expoaitia ^Caesar) roetnor in Italia 1 
pristinae liceDtiae militaris ac rapiDarum certorum bomiDum par- 
vulam modo causalam nactus, quod C, AvieDUB, tribunus niili- 
tum X legioDis, navem (ex) commeatu famiiia sua atque iumenlis 

2 occupanatct neque militin uBum ab Sicilia tiütiiliaautt poalero s 

4 coTisyicate VW. Caesarianas nav«s T. siatione ?r()W; *ta S. 
5 ut fehlt V, ut aiU S, intidianti T; inticiUandi S. 8 per- 

iNMiüaiififf* S* 

51. 1 <Caesar> RSchn. memor F; meror srUSW. 1.3 par* 
vuiä T. 3 caujalam V; catulam S, MMMm F. nactut fehlt V, 
C, Avienui Stephanns; Caesar A vi enut ß. tribunus tk^W; triims 

4 <ex> Forchbammer, quaest. 75. h ab (>VSW; a F. Mlia S. 



cotiMpicatt^ Der pldUliche Uber- 
gang zur 'eonstntalio ad aenteo- 

tiam' Gndet sich aoch bei Glaar 
2,24,2 quae (quadrt'remes) cum 
Tiavibus nostris apj/ropniqnassentj 
nottri • • refugieöantt Uli studio 
imeUaU inmuHu» »equekanfur» 
Tgl. lir. 21, 10, 5 mox CarUuigi' 

fuim clrcumse debunt Romanae le- 
f^iones ducibu4t iisäem dis ^ per 
quos . • tunt ulti. Im B. Afr. 
atdien Boeh folgende Beispiele: 
6>t iis{mmmMhMd); 61. 3 par§ 
equftaHis . , progresii\ 78, 3 in 
hostium equitaturrif qui , . in sta- 
tione erani; 78, 7 alteram alam 

mittit, qui . , o mm mF m i, 

in statione . . Mtaban(\ GewdhiH 
lieh heißt es in tiaHone e«re; 
▼gl. aber Lir. 25, 18, 5 pro- 
gressus ante stationet, quae pro 
porim timbanty «OMftf CHtp^ 
num iusiiL 

dederfint ac . . perveniwU] Der- 
selbe Übergang rom Perfektom 
zum Praesens bistoricum zeigt sich 
87, 7 fMt 90,,, Imfgiim oU mtm» 
quo , , . profieiicitur atquo eonUn- 
diL Vgl. Ut. 22, 42, 5 iniropU 
spteukAufuo • . ronwUiMi o« d. 



54, 1. in Jtaiia] Bei dem Aaf- 
•(•nde in Kanipiaicii, lai Berbtte 

d. J 47, hatten sich die X» nad 
XII. Legion besonders hervorgetan. 
Auf ihrem Zuge nsch Rom {ur^Se- 
vÖG fpsiSöfiepol Dio 42, 52, Ij er* 
•ehlogen aie iwel Seaalorea UDf- 

Ont&viov xal FdXßav Plot. Gaei. 
51), und Cäsar beförchtete eine 
Plündernnjf der Stadt Rom {ütiooM 
ne^i ä^na/i^s Appiaii BG 2, 92). 

panmitm omu mkm] Vgl. 63, 1 
paroulum mmigiolum; 3, IMy S 
naviculam parvulam; Gic. de oat. 
deor, 3, 43 aureoia oratiuncuUtf 
de opU gen. orat. par9«rauii rerum 
9mmUa§, — Giian VoigelwD 
gegen die Meuterer darf man nicht 
als Rache ansehen, die er auf den 
Marsfelde unterdrQckt, jetzt aber 
freigeUäsen habe, das widerspräche 

aelne« Gbarakler; aeio, es tot der 

berechtigte Zorn Ober die Wider- 
spenstigkeit, di^ den rechtzeitigen 
Ausmarsch dergesammellenHeeres- 
macbt gebindert and damit den 
ganzen Feldsog gefihrdcl liatte. 
Vgl. Monmsen RG IIH 437. 

stutuHsset] 'an Bord nehmen 
Vgl. BU 28, t iMVM ^ii/ . . füM 
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^ de nggMa cootocatis omnium legionun tribnais oenturio- 
Dlbatqney 'Maxime Tellem', ioquit, ^homines suae petulaDtiae 
nlmiaeque libertaüs aliqaaMlo finem fecisseot meaeque leoitalie» 
modeatiae palieiitiaM|iM ritiaiieiD balMuaaeDt. Sed ^oonian ip« S 

10 aibi Deqae modiun neqae temiBOin coMlitiiiiDl, quo eeteri dia> 
aamiliiier ae gmnt, egonet tpae documentiini more militari coii- 
aikuam. C Afiene, qvod io italk iBilüaa pepiili RouMnii eontn 4 
rempnbllcaB iaaliguti rapinaaque per municipia fecisU quodque 
mihi rdqae i^blksae iouülia foiati el pra niililibus tuam raaailiam 

16 Hiaaestajne ia aam ioqiaauiati taiaque opara mUiiibua tempore 
necessario reapaUiea earet, ob eaa rea igBominiae caiiaa ab 
eiereku meo te rmeteo iMdieqiie ex Africa abesse et, <pMHtum 
fOt$^ proielaai hdno. llenqne te, A. Fontei, qnod IribiiDus roi> 
liloiD aeditloaaa inaloaqiie dfia fuiati, te ab «ercita dimitto. 

7 inptid mU&m V. petuUntiae V. 8 aliquanäa fehll Y. 9. lu ra- 
üontm^eotuUtwmt.ühM S. 9 ipn ^; ü im T, tlMsrndV. 
10 9€mtiUuammor9miiUttri'WK iZ mtmUipimM S, 14.iafMn — 
mtUtibus fehlt S. 14 miliUliUb F. 15 wUlUibm W; mÜiUlmtque n^. 

18 pote Oodendorp; peto nSy polest ^W. proßehteii abeo S. 
mUfonUi U. krib militOt V. 19 fuUU malutquB eivU W«. U 
fehlt ü. 



•fuitet statuier ant\ 3, 28, 3. Plaut 
Merc 1, 1, 75; Liv. 45, 6, 2 subla- 
Um in hmkum; Verf. Aeo. Z, 601 
iMU fM, TVniert. 

%wUfdestiae*St\h6the\] errschöog*. 
iLlMÜch T«rbindet Cicero ad Att. 
7, 2 hummnitaiem et modßiüam 
•ad cflMicrt diese JMcatoog Tose. 

le tiaiyyjwdiifi' qmmm soUo 
equidem tum temjferantiam , tum 

quam etium modeUimM^ 

MMN) Cic«ro Im4 wiederholt lermi- 

nus mit finis rerbutiden; Lafl. 
56 ^1 sint in amicUia fine* et 
quasi termini dtUgendi; p. Qülik' 
die 85; de oral. 1» 3t4; ad faai. 
6, 22, 2. Bei Velleias steht % 46, 
2 wie hier: {Cratsui) negue in 
p&eunin, nequt in gloria conctf- 
piseenda aul modum norat aui 

quo] HdsI ohne KonparatiY wie 

72, 4 quo miUt eognosoeret.'\g\. 
E. fliip. 6» 1 ffwo eot • . . dkäuco- 



ret; Ter. Aodr. 472; öfters bei 
Sallost , %• B. GaL 33, 1 quo peri- 
emium mliii fa eermmms . 

igMüst ipse] Derselbe Pleosas- 
niafl steht bei Gieere de lln. e, 64 
quam natmei ipsos* 

4. tunqjie opera] heißt bter 
durch deiue Schuld' , gewöhnlich 
'durch dein Verdienst'. Auf dieser 
doppeltea BedeotaDg' ' raht der 
beilleode Wiu Cic. de sea. 11 Sa- 
h'natori dieenti 'mea opera^ (K 
Fabiy Tarentum reeepisU» *C!srfo, 
inquii ridens, 

igiwmbOao «cKta] « 46, 4. 

romo9oo] weller motea steht isi 

selben Sinoe dSmUio^ {6 missoi 
facio. FrontiD strat. 4, 1, 37 lega- 
tum cum ignominia dimijiit; CIL I 
n. 206 Un. 121 quemve imperator 
igMminiaa 9mm ak mereUm 4§» 
mdism fituit imtfifm 

qmoHiumpote] *^8oba]d als aste- 
Hch' mm%k, Vft. Gic. ad Att* 4 

ia,i. 
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6 ♦tite isaliene* M.Tiro, C. Clusioas, cum ordioes in meo exercifu 20 
beneßcio, uon virtute sitis consecuti iXsque vos gesseriiis, ut ne- 
que hello fortes ueque pace booi aut utiles fueritis et magis in 
seditione concilandi^^que mililibus adversws vestnim imperalorem 
quam pudoris modestiaeque fueritis studtosiores, iudigoos vos 
esse Brhitror, qui io meo exercitu ordines ducalis, missosque facio 25 

ü et, quantum pote, abesse ex Africa iubec' Itaque tradifos cen- 
turioaibus et singnlis non ampUus singiilos additos ser?08 in 
navem impooendus separatim curavit. 

1 LV. Gaeluli interim perfugac, qiios cum liüeris mandalis- 1 
qtie a Caesare missos supra docuimus, ad suos cives pi rveniunt. 
Quorum auctorilate facile adducti Caesarisque nomine persuasi 
a rege luba desciscunt caleriterque cuncti arma c^iunt coatra- 

20 HUi talime UW*; Me üatiene F, tuUi talien» ^\ Utes aliane 
nS, elutianas fW. meo fVSW; me T. 21 tiUt eonteeuti 
9rFS(Wt); eonneuH HtU ü. iUqu« RSelin.^ üa /?. 22 päd S. 
29 99di9m T; ndUioium W. aäMnu» ««fünim imperatorem Giae- 

conius; advrrsnn'nnim vestrorum imperatoris ß, 24 studfiioret T. 

25 mV; fehlt ^TSW. missoque ttS. 26 pote S; pelo n, pol- 
ett ^W. traäiia* A. Kießliag; traäit eos ti^W, trad>dit eos S. 
27 MTvot üdUtat F. 28 ntmm YiseoMont; nate W, naH SL 
K 2 ohm «irot U« 4 iMimmi T. 



1 



5. HU iMMmnii Ist die Teiderbto 

Oberlieferung unseres Archetypus, 
die in der Gruppe :tS willkörlich 
geändert ist Die Herausgeber 
haben fibeneheo, daß jener T. Sa- 
lienus bereits Ton Scipio hinge- 
richtet worden war. Vgl. 28, 3. 

magis , . quam . . itudiosiorcs] 
Diese in den Grammaiikea über- 
gangene Aofdracksweitefiodeli^eh 
noen Val. Max. 3, 7, 1 ufarytttfiM- 
slrvm invidia mrtgit quam pecu- 
nia locupletior est; Justin. 12, 11, 
2 n»o a debitoribiu magit quam 
a nrBäUorihu graitvs aewpU, 

pudoHi maSnHaBque] Damit 
werden zwei weseolliche Eigen- 
schaften des pflichigetreuen Sol- 
daten, Ehrfurcht und Zucht, be- 
wichntt Vgl. YII 52. 4 im «rf- 
im« w§ a wäUU modettiam et 
eontinentiam quam virtutem ai» 
que animi magniiudinem deside- 
rare, 2fZ\^\nequepudente» 



MtitplMH opari&i HH pt 

neque improbos etc. ; Cic. Tusc 
2, 50 miles pudens, Horn. II. XIII 
m äkX* f^eüt &4<r&9 inoarot 
mÜS Noi vi/teaip, Xeo. Aoab. 2. 
e, 19 (22jp^«m) od ^Ima ofr 
aiSß Tots or^aTtdrtus itnnvW 
o€rg q>6ßov txavd^ iunoitjaat, 
miisotque facio] Vgl. B. Hisp. 

kut misti 9uni fSteü; 18, ft; Gic 

p. Sestio 138 si qui volttptatibu* 
ducunlur • • . «iffoi faeümi Ao- 

nores. 

6. in navem] Diese, freilich 
•ehleebt bei«agte, Lesart wider- 
spricht der DeotODg ?oa Stollei 11 

S. 131 *^chacun tvr un vaisteau^. 
Die Verhafteten konnten ja aber 
auch auf einem Schiffe getrennt 
(ieparatim) gehalten werden. 

55, 1. supra docuimus] 32, 4» 
persuasi] Vgl. VU 20, 3 pertum* 
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5 que regem facere non duhitanU Quibus rebus eognitis luba 2 
disteotus triplici hello necessitateque coactiis (je suis copiis, quas 
contra Caesarein adduierat, sex cohortes m ttoes regm sui mitttt^ 
quae esseal praesidio contra Gaetulos. 

l LVf. Caesar bracchns perfectis promotisque usque eo, quo l 
telum ex oppido adigi non posset, castra muoit, baüistis scor- 2 
p'ionibusque crebris ante fron lern castrorum contra oppidum 
conlocatis defensores muri deterrei e non intermiltit eoque quin- 

5 qiie legioues ex superioribus castris deJuciU Qua facultaie ob- 3 
iata inlustriores notissimique conspectum amicorum propinquo- 
rumque efllagitabanl atque inter se conloquebanlur. Quae res 
quid utiiitatis haberet, Caesarem non fallebat: namqtie Gaeiuii 4 

5 duiniai T> 7 adäuwerant SK 99m fTSW; uucto Y. 

6flL 1 ftto TW; eo quod ^, eo T, 00 ui S. t aiigi Wölfflia; 
mHei ß. balistU n^. 3 contra UT; üomirme FVSW. 4 — 
que TS, fehlt V. 8 utiUi V. Caesartm «M fmiMai fW; 
rem non faeUöai TS, eOmonefaeiobai V» 



Mum loci oportunitate; de* Tusc. 
S, 72 quo vUo ot pornuuo. 
quo . . non] Ygi. Y 4S, 5 «1 «• 

tub ipso x'allo eonstipaveranl re- 
eestumquo primit uliimi non da- 
banL 

% ÜMmIm) Ygt Gle. ^ R. A«. 
22 eai«i M ianiupto negoiüo dio^ 
iontus tit. 

bipUci belio] Jnba führte Kri^g 
gegen Gisar, Sittius uad die Ga- 
toler. 

sejc cohortes] Nach 4S , 1 halte 
Juba 30 Koborteii nit sieb beran- 

gefübrU 

60, t. braceMis] 8. 51. 2. 

adigi} V^l. II 2t, 3 nun longius 
koste* aberantf quam quo teium 

mdigi /»o##el (GiaeeoBiM ai. mdlei 

« mbiei ß) ond MadTig A. G. II 251. 

2. äeterrerf] * wegsehen rheo* » 
depeller« 6G 11 1 25, 1 cum , . aiii 
muUU Uli* coniectis dofonsontt 
vmlio WtttnÜionikMoquo d op o i k mni , 
Vf 1. B. Afr. 69, 4 hosteg puUot do- 
torritoiqu9\ D. Brutus bei Gic. ad 
fam. 11, 11,2 quod me de statu meo 
nuUU eonlumeÜU dHerrero po*- 



sunt. Danach iat auch BG 3,63,6 zu 
▼erbcatcrn; «f legionmrU Mtrtfs- 
rU mmitionU defensores oomHo 

ndmotis (ormentis cumsqne gO- 
neris telitque ^de-yteT^ebant. 

ejc tuperioribu* caslris] Das 
biiberige Lager (ecafr« nuueimn 
51, 2) befand sich am Rande der 
Hügelkette im Osten von Uzitia, 
war alsa höher gelegen als die 
neue Verschaazung in der Ebene 
{hetu dopMmu Sl, 5). Doeb kino 
mao auch flbereetzen ^aus de» 
früheren Lager' nach 1, 42, 4 quae 
in superioribus cattris reliquerat, 

3. inlusiriores notüsimique] 
künDte nor beißen 'Yornehmere 
und gute Bekamite'. Dat Pridikat 
inter ee eonioquebantur seheiat 

anrndeuten, daß sich das Sllldekt 
auf beide Parteien bezieht. 

quid utiUtatü] Nach Dio 43 
5, 1 gewann Cäsar viele tod den 
Gefnieni durab PtoklaaMtiaBeo 

ißtßXia ß^aigim ddf^syttv)^ die den 
Einheiniachen Gut und Leben, den 
Römern außerdem den TOÜen Beate- 
an teil zoaicherten. 



4- 
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ex equitatu regio oobtlioreg equitumque praefecli, quorum patres 
cum Mario ante meruerant ciiisque beneficio agris finibusque 10 
dooati post Sullae victoriam sub Hiemjwalis regis eraot dati po- 
testatem, occasiooe capta oocte iam iumioibiu acceosis cum equis 

9 nobiliores (>TSW; qw' tränt nobilior es V . paire* S*W; parim» 
neßK 10 meruerant tt^W; rnan»enint S. Ii iSuilaaf tylias scUW, 
MiM FS. Mi9mpMalü Q; hienwtiit UTSW, AyomM^ V, iärnrnmÜM P. 

«mmt fehlt V. IL 13 potestai« UTS. 12 cff^te n^S\ aeeepta W. 



4. pa<re«] ^Vwfahrtn. Seit 4er 
AuslieferoDg des Jugurtha (106 

Chr.) waren bereits zwei Menschen- 
alter verflossen. In dieser weite- 
ren Bedeutung steht patres öfters 
bil Ufim, t. B« 4, 4, 3 ÜüMmig 
mse imptrhm nm momen ftterat: 
apud patres esxe coepit. Die 
Worte sind 445 v. Chr. gesprochen, 
und der erste Diktator ist &01 er- 
mimt Auch Giecio Mft Ton Q. 
Aeliiia Tubero |i. Morena 16 fkM 
. • vir sruditus apud patres nn- 
sirot . . Q. Tubero, der 123 v. Cbr. 
bereits Prätor gewe&eo ist. 

agris ßa£bu»au9] *mii Acker- 
gitani nod gidierea DiBdereleii'. 

TfL yi 12, 1 JMftce quisquam agri 

mofium certum aut fines habet 
proprius; und ebda § 3 ne latof 
fines parare studeant. 

post Sullae victoriam] Nach 
JagurthM Tode kam der Thron 
Ton Nomidien an seinen älteren 
Bruder Gauda (Mommsen R. G. 11^ 
S. 159 Ä.), der ihn (vor 82 v. Chr.) 
an seinen Sohn üiempsal U. Ter- 
erbte. Gcfen diesen erhob sidi 
fliarbas and Tertrieb ihn aus sei- 
nem Reiche mit Hilfe des Maria- 
ners Gn. Domitiiis Ahenobarbos 82 

Chr. Aber im folgenden Jahre 
{liiyopwt «90 9tMftav sagt 
Appian BG 1, 80 st. post SuUae 
victoriam) überwältigte Cn. Pom- 
peius die Marianer und selzle 
llieropftai wieder ein: n^v ää ßa- 
9tktimß Td#ry^ nm^etm rUit 



Panp. 12. Vgl. Appian BC 1, 80; 
8all. ap. Gell. N. A. 9, 12: Anr. 

Vii t, 77. Bei dieser Gelegenheit 
sind die bis dabin freien Gatuler 
an Untertauen des üieoipsai ge- 
siaeht worden, TcniiitlMi mr 
8lrale, weil tle in alter Treue 
gegen Marius gegen den römi- 
schen Staat die Waffen ergnffcn 
hatten. 

occatione capta] 'sie erwischten 
die Mttenheif • Gant ihnlleh 

heißt ea 0. Hisn. 26, 2 oceaHone 
tupta 99 transpigisse. Vgl. Liv. 
95, 12, 17 primam quamque oc- 
casionem reciperanai ea , quae 
-MI» mnUiitimip urrepturoM, 
de p. L. Flaceo 19 mirandum 
non est hommes . , libenier arri- 
pere facultatem Uwicndi quu9' 
cumque detur. 

luminibn* accensis] 89, 4 be- 
dentet dasselbe wie primm noele 

I 27, 4 u. ö. 8* Gensorinna 24« 6 

post id (crepusculum) sequiiur 
tempusf quod dieimus 'luminibus 
aeeemis anUqui *" prima /ace 
äietbank Goethe, llalienlsebe 
Reise, schreibt ans Verona: *Wie 
hier die Nacht eiutritt, ist der Tag 
entschieden vorbei, der aus Abend 
und Murgeu bestand, vieruudawan- 
lig Standen aind mlebt, eine nene 
Rechnung geht an, dto Glocken 
läuten, der Rosenkranz wird ge- 
belet, rait brennender Lampe tritt 
die Magd in das Zimmer und 



Digitlzed by Google 



Ka^ LVL LVIL 



17 



cai^aikiinqii0'*8»is enrdter mWe perfograiit in Caesari» castfi, 
qiite erant in campo proxime *\%eam^ üzitae locatt. 

1 LVIL Qnod poatquam Seipio, quiqne cum eo erant, cogno» 1 
fenrnt, enm eommoti ex tali weommodo essent, fere per id tem- 
pm M.Aquintinn eum C. Saserna canlM^entein videniot. Seipio 2 
mittit ad Aquiwim, oibil attiMff« ean eum adversariii conloqui. 

5 Cum oibilo minus eins sermoDem nuntius ad Sctpionem referrel, 
*8ed restare^, ut reliqua, quae 8i6f* Teilet, perageret, viator pne- 
terea ab luba ad eum est missus, qui diceret andiente Saserna: 
^Vetat te rex conloqui*. Quo nunüo perterritus discessit et 3 
diclo audiens fuit regi. üau venisse hoc civi Romano et ei, qui 
10 ü populo Romano booores accepisset , incolumi patria fortunis- 
qoe Omnibus lubae barbaro potius oboedientem fuisse, quam tut 
Scipionis obtemperasse nuntio aut ^cesaris* eiusdem partis civi- 
biu incolumem reverti malle 1 Atque etiam [et] superbius lubae 4 
tetim DOD in M« Aquioium, liomioem nofum padoriiimtua so- 
la milU V; T j»T, TS. (W). 14 uzUiae ()TW; uaytte S, seirle V. 
57. 1 Quod Ü»FV«« j«<w Ü«TV«SW. quique n^W; et quf S, 
«o fehlt S. 2 ferre T. 3 aguinum S. C. fSW; con T, c V. 
saeema S. 4 aquinum S. nihil ^TSW; dicens nihii V. 5 nihil 
9»mitm SK ai Sefpiorwm Darttiai; aä sß ß, 6 rttim^t S. 
q9tM0 tibi veUel Oudtttdorp , qua» ti vtiM ß, tn»io S, 9 fuii 
jTfW; fvgit S. 10 a BSchn.; ab ß. populo Romano n^S\ r. jß. W, 
incülonii y, 13 iuperöitu alte Ausg. ; et tu^erbtiit [tuperiusy) ß, 
14 novum homirum V. novem novum W. pedariumque Davisius; 
pamnnquB ß. 



^locum*] ''jub quo accusativum 
atium latere mihi äubium non 
0$it ted quenif non faeiit rfftwrfw, 
Üeet mmU 9fßngi pommP^ tagt 
Oodeodorp. 

coitra . . loeaUi\ 36, 4 caslel- 
btm . . looaiumi Tgl. Ii?. 6, 2, 7 
«wfi*« loMfw ImmH 

57, 1. M. JquMmn] Bin Ge- 
schlpcht <)ieBM Nimens iit tonst 
nirgends aafgezeichnet. 

2. nihil attinere] 'es habe kei- 
Ben Zweck*, yiI, LN; e, 23, 7 qtOd 
«MiMfv« • aMtoff« . , ptü Mtw». 
nesr^r« viret. 

Cum — p^ag^eret] Die über- 
lieferten Worte sind so Terderbt, 
M MSB den SIbb bbt ball» aas 
dem Folgenden erraten kann. 

viator] So heißen die Arots- 
diener deijenige& rdausckcn Ma* 



gistratspersoncn , denen das ius 

ärehentionis zustand. Hier iat 
Icser Nane aif de» AaitaboleB 
des Joba fibertrageß, der in seinem 
Hochnintp aoch g^egen römische 
Senatoren die Rechte eines Ober- 
feldherrn beanspruchte. Etwa: 
'FeMgeBdam*. 

3. usu venisse] Der Inflnitiyns 
exelamationis findet sich häufig in 
der älteren Sprache, aber auch 
spiter laweilen. Vgl. Cic. ad Alt. 
9, 13,g ffiM AMtfpoM« /Wvw; Ut. 
ft, 11, 12 kMee ludiMm r^Üglmmm 
non pudere in l-ucem proferrßy 
wo Müller iioth vier andere Steilen 
aus Livius angibt. — Daß von usu 
v€MiM$0 ein latBillT abblagt, statt 
Uly ist sonst Btekt oachso weisen. 
fortunitqn« omnibut] vgl. 8, 5. 
4» pmlnriwmpte ««fiafsfvaij Das 
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oatorem, sed io Scipionem, homioeni üia familia^ digoitate, ho- U 

5 Doribus praeataDtem. Namque cum Scipio aagulo purpureo ante 
regia adveotum uU solitus esset, dicitur luba cum eo egisse, noa 

6 oportere illum eodem ^uti) Testitu, aique ipse uteretur. Itaque 
factum est, ut Scipio ad album sese vestitum transfemt 61 iubiie, 
homini superbisaino ioeiitiBMiDOfuet obtomperanL 20 

18 iuti> alte Ausg. 19 est S; fehlt »^W. transferret Y; trän" 
ferret S. 20 ineptissimoque Gornelisseo Mnemos. N. S. XVI; ineriü' 



Aberiicferto pamumque tmuOortm 
bat Oodendorp durch Hinweis mt 

Horaz Epod. 4, 15 sedilibusqne 
magnu* in primis eques Othone 
conUmplo tedel slützea woUeo; 
aber teb balle docb die ADderong 
▼OD Davisiag fflr slebcr. YgLTae. 
ann. 3, 66 ut non modo prt'mores 
civilatis , . sed ornne^i coTUulares^ 
magna pars eorum^ qui praelura 

«09Mlore# eertatim exsurgermi; 
Cic. ad AU. 1, 19, 9 senatum con- 
tuUum summa pedariorum volun- 
tate^ nulHut notirum auetoritate 
faeämt ebda 2<H 4 rapUm üt §am 
iMiaUimm pedarii eucurreruni. 
Es waren nach Varro (GelHus N. 
A, 3, 18) Hilter, die von den Zen- 
soren in 4ea Seoit eingereiht War- 
den, ebne elo Amt bekleidel n 
beben. 

5. sagulo purpureo] Das Purpnr- 
gewsnd ist das Abzeichen des Feld- 
herra und des Kofligs. Vgl. Amin, 

29, 5, 48 pmuh tmU v etp en m 
tut Bti F itmut • • tago punieeo 
pOtrectius panto . . hortari\ Liv. 

30, 17, 13 mtmera, quae Icgati 
ferreni regi {Mas*init$ae)f decre- 
v§nmi $aguia purpuMm Ate wm 
fihUit tinguHt, S. Marquardt. 
Privatleben d. Römer 1 S. 550. 

6. ad album — vestitum] d. b. 
paluäamenium. Dieser Kriegs- 
»antei war too roter (a, o.) oder 
auch weller Farbe, eioe doeklere 
Farbe galt als schlimmes Vorzei- 

eben. S$L^%LMuLU%^iJF^ 



Um H (C^«Mo) iPoMm ui po- 
luiUunentUM^ eimi in pfMUüM 

exeitniibui alkuM mU pwpwrmtm 

darr soleal. 

sete — tramferret] ist soost oar 
in der Bedeotong *afcfa wldoMo* 
iiaeb weisbar, s. B. Oeiet. 13, S» tl 
xe ad album $i rubfiMU irmfti 

lerunt. 

inepUttimoqut] Vgl. die Defini- 
tion bei Gleero de Oratere 2, 17 
fiil • • Ml $9 ottentat aui forumf 

quibnscum ett, vel dij^nitatit vtü 
coinmodi rationem non habet • . 
14 ineptut tttt dieiiur^ Dem eot* 
anrieht die Stelle Aber Sdplo ud 
Varua bei Piutarch Gato min. 57 
&t^e^tißov(Ji rdv ^lößav oix dvi- 
xrdv ävra ßap^rriri q>povijfia' 
To^ xai ö/»ip Sid nkoÜTOP noi 
Htmftttf, 

obtemptrar^ Scipio tilgt die 
Schuld nicht allein, sondern mit 
ihm die Verkehrtheit und die 
Brutalität des auswärtigen Regi- 
nenlee der rMaehen Repnblw. 
die gegen Karthago wfitete md 
darum den numidischen König" em- 
porhob. *Daß daduich diesem eine 
politische und luiiitarische Bedeu- 
tung gegeben ward, wie ele nie 
ein anderer römischer KüeDlelstant 
besessen hat, und daß nach dieser 
Seite hin die römische Politilt, um 
nur den Schemen Karthagos zu 
bannen, ematbafte Gefahren her* 
anfbeschwor, das bat der Anteil 
Numidiens an den Bürgerkriegen 
Aoota bewieaen^ nie bat während 
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LVUI. Postero die universas oaiDium copias de castris 1 
duohus educuDt et supercilium quoddam excelsum nacti dod 
longe a Caesaris castris aciem coostituunt atqiie ibi consistunt 
Caesar item producit copias celeriterque iis instructis ante suas 2 
5 munitiones, quae erant in campo, constituit (signa), sine dubio 
existimaos nitro adversarios, cum tarn magnis copiis auxiliisque 
regifs essent praediti promptiusque pio&iluisseot, acie secum 
coDcursuros propiusque &e accessuros. Equo circumvectus le- n 
gioaesque cohortaluB signo dato accessum hostium aucupabatur. 

66. 1 T. 2 duoHu RSeho.; onmtte fl, deduemti «SW. 
S eesarU ü. 4 produeU* V. eopii* V. Au VW. 5 <tignay 
RSchn. 6 ultra V, advergarias nS. 7 regiis RScbn.; regts 
Tgl. X Villi Z. 18. fratdiii ^ W; ptio T, prtciQ V, prae<to S. prowr 

Utuqii» F, prompHusq, T* protilütent F. acte RScho.; ante ß. 
jtetMi x^S; mW« 8 eonewmiret F^T^VS; coneunaret UF'T' W. 



aller ioneren Kriteo des Reiches 
▼orher oder naebber eio Klieotel- 
fdrst eine solehe Rolle gespielt 

wie der letzte König von Numi- 
dien in dem Kriege der Republi- 
kaner gegen Cäsar/ Mommsen, 
Röm. Geieb.y>e24. 

68» 1. univertat omnium eo- 
piat]*^\e sämtlichen Truppen aller 
Beerföhrer'. Vgl. 48, 6 unioartat 
guat rtgitquB eopiat, 

d0 eatiris dmobut] Die Abei^ 
lieferte Lesart de caslrit omni' 
bui bal Flöhlich S. 68 mil Recht 
angefochten, weil die Pompejaner 
nur zwei Lager hatten. Scipio, 
Lsbieona tiDil Petrciiis waren in 
einem Liger Tereioigt: 24, 1 
Set p 10 . . cum Labieni et Petrei 
eoput te eoniungil, atque unit 
oattrit faeUt III milia pastuum 
longe Caetarit eajfrfo) eonsi* 
äunt; and Jobas Lager war nicbl 
weit daron: 48, 2 castris regit f: 
teorsvm potitit . . haud Ha lange 
ab ScifJione eonsedit. Vgl. Stoffel 
11 131 ^IkßimiUwHI^Imiroupet 
im dmtx campi §t U» rangittni 
en bataille* 

de . . edttcuni] Vgl. U, 2 de 
navibm . . egredi. 



tupereilium} 'ADhöbe\ wie Uv. 
27, 18, 10 infimo staniim tuper^ 
eilio, womit der Aiwdrock ö^p^ 
des Polybius genaa wiedergegeben 
ist; und 34, 29, 11; Verg. Georg. 
1, 108 eeee tuperdUo eUvosi tra- 
mm» wmiam §Utit; Ammian 14, 
8, 5 ad «ffMe mtperoWa perr^ 
iur Ntti. 

2. constituit] muß hier beil^ea 
*er iiiÜ Halt machen*, üabei siebt 
an allen mir bekannten Stellen 
(iofler lAw, 27, 16, 11) ein Objekt, 
gew. agmen oder tigna^ das auch 
an unserer Stelle einioaetien oder 
in ergänzen ist. 

prokMfM/] Vgl. Gic p. Gael. 62 
rsjimfe protUtrent. 

prompt f't/sque] 'rasch er\ Vgl. 
Tac. hist. 1, 55 quaria tegio prom- 
ptiutf duo et vicentima eunelan- 
far$ ann. 4i 81 sokUhu prompHut' 
qu9 eloqmMur* 

acie seeum concurmras] Vgl. 
Veiieius 2, 70 Caesar et Anloniut 
. . cum M. ßruto Cattioque ade 
eofienmriPilL 

8. tigno dato] Casar gab dit 
Fe!dge8chrei; vgl, 88, 1 «^gna F#- 
licitafis dato. 

accettum} Das SabstantiTom in 
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BELLDM Af AiCAfiUM 



Ipse enim a suis munitionibus loDgius Don sine ratione ^non) lo 
procedebat, quod in oppido Uzitae, quodScipiotenebat, ^hostium^ 

4 eraot cohortes armatae; eidem auiem oppido ad dextnim latus 
eius cornetnm erat appositum, vere^afurque, ne, si praetergres- 
BUS esset, ex oppido eruptione facta ab latere exercitum adorti 

5 concidereot. Fraelerea haec quoque eum causa tardavit, quod 15 
erat locus quidam perimpcditus aote aciem Scipionis, quam auis 
impedimeoto ad uliro occurreodum fore existimabat. 

1 LVIIIl. ISon arbitror esse praetermiltendum, qnemadmo- i 
dum exercitus utriusque fuerint in aciem iostructi. Scipio hoc 

2 modo aciem derexit. Conlocaral in fronte suas et lubae le^no- 
Des, poflt «ot auten I^umidas ia subaidiaria acie ita eitenuatos 

10 inoh> Aldos. 11 tizittae ÜTW; urittae F, umtt^ S, cirlae V. 
12 erat S. armatt \j, ar^mleT, Eidem ^V. 13 comeium 
RSebn.; eomu ^YSW, eornü T. appoHhm R^cbn.; opposUum 

verehnturque D^; verberatnr f»S(^N ?), verberat ti. 18. 14 pret f^n^snu S« 
14 oppedü T. eruplione a; corruplioue n^, quoä erupUone W. 

exercitum RSchn.; mm ^VSW, dl T. adoHu T. \b iMtrM FV. 
hte F. eum (»SW; cÜ n, 10 fif^ V* 

59. 1 praetemnitendam esse V. 2 aeÜ V. 3 derexit S, di- 

renrit 7K(>W. conlocarat Novak; conlocabüi ß, legneiTp- 4 ]^9U 

eas Nippeidey; postea ^VSW, ptea T. 



dar Bedeatnof 'faiadttclMr An- 
mancli* Ist aelten, aber das Ver- 

bum aecedere findet sich öfters 
für 'anrücken , z. B. Cic. ad Alt. 
S, 3» 6 armaium ad patriae moe- 
nim aeteäere. 

kmtimm] ist gewifi falscb, dach 
ist es zweifelhaft, ob ein anfierer 
Geueüv (wie Afroruvi, servorum) 
oder eine Zahl »ich dabioter Ter- 
birgt. 

4. comBtum\ Was die Heraos- 
ge1)er nnter dem Qberlreferten 
eomu sich gedacht haben, ist mir 
unklar geblieben. Der Zosaminen- 
bang verlangt, dafi an dar Süd- 
seite der Sladt ein Decl(ung8niiltel 
sich befunden habe, das einen Aas- 
fall begünstigte. Ein Dickicht tod 
Koroelkirsehen {eomHMm Varro 
L. L. 6, 152V «0 die Stadt anatofieod 
(appositum), trifft den Sinn und 
findet an comü in T eine Stütze. 

ewtrMtm adoHi wf»ciderent\ 



Gau ibalMi htUI ea 2 «I. . 

Otmar ehugue ewerdtm • • aüK 
tmmoentue eoneideretur, 

5. perimpeditue] ist sonst nicht 
nachgewiesen. Gäaar sagt 3, 77,2 
impiäUMmif iümtrttmi; ffirtiaa 
VIII 18, 1 1m^§diiMwto flumin». 

nitro] Tgl. § 2 ond Sali. hist. 3, 
ö7, HD. ultro obferre pugnam\ 
Uv. 4, 28, 4. 

68, 1. ^ wUm «mlTMeli] Vgl 
48, 6 in aei§m üuirumit. Dieselbe 
Konstruktion findet sieh nach 
Georges auch bei Cicero; Uvius 
»agl 37, 29, 5 m.. tuo quam' 
qu« (navam) oftdlfis fkmuUm 
imtrtixitset, 

2. Numidas] Da diese Trappe 
von den legionee Jubae aosdrück- 
lich unterschieden wird, so bat 
man daroatar die nach belaiiseher 
Art Bewafitneten zu Tersteben. 

tubsidiaria] mm teeunda wie U- 
▼ins 4, 28« 2 tuötidia et eeoundam 
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5 et iD longitudioem derectos, ut prociil simplex esse acies media 
ab legionariis militibus videretur [in cornibus autem duplex esse 
eiislimabatiirj. Elephaolos dextro sinistroque coruu conloca- 3 
verat aeq»ialibus inter eos mlervallis interiecti«;, post au km eie- 
phantos armaUira« levM Wumidasque auxiliares substitueral. 

10 Equitatuni trenatum Universum in suo dextro corDU disposuerat: 4 
giuislrum eoim coi nu oppido Uzila claudebatur, oeque erat spa- 
tium equitatus explicandi. Praeterea Numidas kvisque arma- 5 
turae infinitam multitudiDem ad deitram pariem suae aciei op- 
posuerat fere interieclo non minus mille passuum spatio et ad 

15 Collis radices magis adpulerat loDgiusque ab adversariorum suis- 
que copiis promovebat, id hoc consilio, ut, cum acies duae inter 6 
se coDcucurrissent, ioitio certamiois paulo iongius eius equitatüs 
circumvectus ex improviso clauderet multitudiDe sua exercitum 
Caesaris atque perturbatum iaculis coufigereL üaec fuit ratio 

2Q Scipioais eo die proeliaodi« 

5 longihMa 9T. üfUtOB Jt WS. 6 [Ia — 7 exUHmaMur} 
Nipperdey. 8 eqtuUibut ftp. 9 armalurae levis RScbn.; arma- 
tura armaturaa 9rSW. leve* ß, auxiHariot UW. tub$liluerai 
^W; tubiUiuere TS, pomü V. It mim (>TSW; aut V. eomü U. 
oppido W ; oppoHio S. WiUto f TS W, dHka ¥. 12. 13 Nequo F. 
oroM W. wpiuimm P« 12 ßfloroo FV, PropUroa W. ortna- 

iure V. 13 mit FT. 14 pau f po99 T, pestu* Y, passum S. spa- 
oio FV. H fehlt F. 15 eoUe* S. magis fehlt V. 16 Id F. 

iUie fVSW; iuod T. ditao ft.'wY. 
t o 
in U. "^OKmvtn&Hi «U*; «MMurrtotnl UVSW. 18 

tei OT« 19 CsioHt f. Eoc ^ raoh F. 



aeiem adorttu^ S« 4ie Abb« von 

H. J. Müller. 

3. armalurae ieoisl 69, 4 Nu- 
midoo kottquo armottirao ndrm' 
Mi veloeitate praediti, 

post autem efephantos] DieTren- 
nun(^ der Präposilioa von ihrem 
SubttlanUvum ist selUo. Vgl. Nep. 
Eoni. 13, 1 poti mUom Atmondh 
Magni mortem; Alt. 6, 2 propler 
vel gratiam vol dignilattm und 
die Aom. von Nipperdfy. 

subttiiuerall *dahiuler»telleo' 
bt pleooaslisdi mcli p09i oU" 
phantoe, 

4. eiaudebatur] 'sich anlehnen 
an' Tgl. Gie. Verr. 5, 96 non enim 
poriu iliud oppidum elauäilur, 

Balkm Africaaam. 



5. adpulerat] st. des gew. ad' 
moverat ist sonst nicht nachza* 
weisen 

6. i<r Aoe Muüio] vgl. 86, 2. 
oomeueurri»tonlf\ Vgl. dazu 74, 

2 u. 85, 7 ot'üucurissct ß und 
87, 2 praecueurrissei 8, Nur die 
Fonnen von oceurrme haben keine 
RcdopUkaÜoii: 3t, 10 o«eiifTt«wl 
ß; 77, 3 occurrenmi ß, VgL 
Meusel JB 20, 241. 

clauderet] St. virüumcluderet 
Vgl. QuItiU 4, 2, 25 Pompuiti* qui 
propter aUquam groOom indieimm 
miUlibm armatit elatuerat, 

configeret] VrI. Suet. dir. Jul. 
68 cohort . . paene omnis conßxa 
muUiiuäine hoeUlium sagitlaruvt. 
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1 LX. Caesaris autem acies hoc modo fuit coDlocata , ut ab i 

2 sinistro eius coidu ordiar et ad dextium perveoiam. Habuit 
legionem viin et X in sinistro cornii, XXf^. xxviii, xiii. xiiu. 
xxviiii. XXVI in media acie. *ipsum autem'*' dexU um cornu. (In) 
secuoda autem acie *fere io earum* legioDum partetti coborüum k 

1 Cttarit ü. canheaia fYSW; tiata T. vi sr^ W ; aut S. 
t ordinär n» ti ad dextrum ^8*; §i srS*, ad dexirtm «f W, 



acie 



3 'IX' et riir (»W, f/y/i yjJl nS. XXF Nipperdey; XXX ß. 

xxvin nes, XXIX w. 4 xxnm ü»f. xxnn »ü*sw. 

^YSW, aei^ fera T. In steunda autem ade RScbo.; eeeundam amfam 
adam W, ieaundam aatem S. 5 partem L; parU ß. 



60, t. Casar hatte Dach £inlaaf 
der beiden nachgeschickten Trans- 
portflotten 10 Legiooen tor Ter- 
fflgong, deren Nummern, bis auf 
eine, in diesem Kapitel angegeben 
sind. Fönf Legionen bestanden 
aus Veteranen: V Villi X Xill 
XIIU, fünf aus Rekruten XXVI 
XXVIII XXVini XXX und eine, 
deren Nummer fehll, Stoffel, II 295, 
nennt sie Nr. XXV. Dieselbe Num- 
mer hatte Nipperdey för die XXX 
in Anspruch genommen, well dicie 
Legion bereits 49 v. Chr. ausge- 
hoben ist (B. Alex. 53, 5) und also 
46 V. Chr. nicht mehr als Rekruten- 
legion bezeichnet werden konnte. 
Nimmt man dieae anspreebende 
Vermutung Nipperdey s an, so bleibt 
die Nummer der fünften Rekruten- 
iegion im dunkeln; jedenfalls war 
es nicht Nr. XXVII, worauf die 
andern Ziffern binsadeateo aebel- 
nen, denn diese wird bereits 48 

Chr. erwähnt. Vgl. 3, 34, 2 
L. Castium Lunginum cum hgione 
tiranum^ ptae oppeUabatur XXFII 
aique ofuiUhue CC tti TkeetaHam 
Ire . , , iuMtil, 

% legionem Hilf ei X.] Vor 
derartigen Aufzählungen steht im 
B, Afr. legio immer im Singular: 
34,4: S^4: 52,5; 53,1$ 6S, 1; 
81, 1 Ifgione X. Fl III. que dexiro 
eornUf Xlll. e^XIlII sinistro oppo- 
sitie. Dasselbe gilt für Cäsar und 
die andein Fortsetzer; 11 23»! 



gionie FUJI, et Ä. militeej BG V|JI 
8, 3 ut legio FII., yilL, FJJII. 
ante omnia irent impedimentaf 
6. Alex. 53, 5 legionem XXX ei 
XXI paueie memibus in Italia 
teripiasu. 57,3 legio XXX et XXI; 
B. Hisp. 30, 1 in HF legio {b*d, 
in ß fehlt legio). Vgl. Pollio bei 
Cic. ad fam. 10, 33, 4 Fentidium 
quoque se cnm leg'ione Fl!. 
FIIL FUJI. coniunxUse und dazu 
Schmalz, Sprachgebrauch des Ad* 
nius Pollio 1882 p. 84. 

Die sehr genauen Angaben des 
Verfassers fiber CIsars Aufstellung 
sind durch die Überlieferung ver- 
derbt worden. Was aui den 
rechten Flügel gestellt wurde, 
wissen wir nicht; denn Nipperdeys 
Versuch p, 217, diese Stelle au 
emendieren, ist kritisch bedenklich 
und, militiriscb betrachtet, nnbalt- 
bar. Viel beater lat die von Torpin 
de Cris«:^ (Commentaires de C^sar, 
Amsterdam 1787) aufgestellte Mei- 
nung, der sich Stoffel Up. 132 
angescbloaaea bat, daß nur Tier 
Legionen im Zentrum gestanden 

hätten und zwei von den sechs 
im Texte gitiännlen dem rechten 
Flügel zozuwei«en seien. Es ist 
aberan€bmdgllcb,dall'die Nnnuner 
der fehlenden (sebnien) Legion in 
*ip«!nm* steckt, wonach etwa zu 
lesen wäre: XX, tenwt (st. ipsfk 
autem) dewtrum cornu; denn daß 
eint ganie LegioA aur Decknag dar 
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• conlocaverai, piaeterea ^ tirooHm^ adiecent pavcas. Tertiam S 
atttom adem in Miiiatiuai säum cornu contulerat et usque ad 
aci« suae medid« legiooem porrexerat et ha conlocarat, oti si- 
ni^mm oornu (esaat) triplex. Id eo consilio fecerat, qnod 4 

10 mam dextnini latus muaitionibos adiuvabatur, sinistrum autem« 
equitatua bostiim multitudioi uti resisti posset, laborabat, eo- 
deoique suuni omDem equitatum contulerat et, quod ei panim 5 
conftdebat, praeaidio bis equitibua legionem v miserat levemque 
armaturam inter equites interpoeuerat. Sagittarios varie pawim- 

16 quo iods oertis maximeque io coraibus conlocarerau 

5 lypMMi V. fVrfXdrfn mOm ^YSW; amt ad rttä T. 7 smm 
MMü fTW; «MM» eomü S, cortm smmm aontelnwl S; conlii* 

lerant n^Sft, 8 m§diae RSchn.; mrdiam ß. conlocarat pW; cnllo- 
caverat nS. tinittrum L; sinistri sui ß. 9 eomu ; cornus ^S. 
«fsef L; fehlt ß, Id eo ^VSW; ido T. ^uod W; ut n^^. 
It vU fTW; %U y, fehlt S. fulHt n^^; r^M^n 8L UmwMW; 

ff 

laborat no {labor^- T') fehlt S. 12 omnem fehlt F. equitate T, 
afffttem S. 13 praettda W. tf S. MÜera/ fiSebiu; jmv»- 

mütüt ß, \b ioeüq T. 

Ltger and Waff»|ililie Ytrweodet 

gei, ist keineswegs sicher und bei 
Ciurs Mia4erxahl lOftr unwahr* 
•eheiAltch. 

Ober dicf iwrfte TfAn icbcn 
die veiattaBelten Worte der ubcr> 
lieferong gar keine braochbsre Aos- 
kanft ich baile aoch die bisher 
uobeaostaodeteo Worte *iuc Uro- 
nm^ für MiMmÜ uad habe da- 
fMi Oedeodorpt YenDOtaog veUHh 
narum st fere in earum ablehnen 
mÜMto. Nur in secunda . . acte .. 
•t. t^eundam • • meUm Itt durch 
entogawffif fa alch srt» aber danii 
■ieMa weiter feweaaea. 

3. eontuleral] eonferr« Irf^'onem, 
equitatum in u. dgl. heißt 'eioen 
Tmppeoteil lua t^iuer gewohotea 
•dw bitherlgM Sitlhiiif a» daea 

tndereo Pitts seUeben*. Io diesem horte . . praetidio Tkabenam 
Sione steht eonferr« im folprenden Vgl. 3, 75, 1 hü una Ugio mista 
Satie eodemqus tuum omnem equi- praesidio Bit; VI 8, 6 p&uei* tur* 
ttUum eoniuisral, Vgi. B. Alex. 39. 2 /nraeeidio ad impedimetUa vus" 
~ - ti» (Meaael at dtaMf). 

inUr . . interpotuerai] 13, 1 ; 
20,1. Gewöhnlich *teht bei fnfer- 
fOfMT« <^ i^liv (Köhler p. 440), 



muHHU 

c(/ ac/ei xuae meäiüe Iranern] 
bis zur 1 i o k e D Legion seiaet Zeii> 
Irra/, wie der ZaaaaMMsbaag 
«eigt ; es kinaab« aaeh dleNoaMr 

hinter legionem^ also XXF^ aosge- 
faüen sein. Die ühertieferte Lesart 
mediam iegionem matet dem Leser 
da anatttsaaRccImieieaipel sa, we 
deck der Ycrf. nor die Legtoaa- 
iiiimmfr anzugeben brauchte, am 
(>hne weiteres Tersisodeo zo werden. 
Übrigens verbieten die folgenden 
Wetletd «lii#«lriiaimMie#f*iit» 
esset MpUx die dreifache Aof« 
Stellung 8Dch anf einen Tcü des 
Zentrums auszudehnen. 

6. praesidio ,,misit^ 77,1 Mar- 



uummUt and Ut.T, 15, 4Mator,. 
Signa in lamyvm cürnu eonfert. 
Casar aagl dafür «eicers Ui 34, 1 
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BEUliM AFiUCANÜM. 



LXI. Sic utrorumque exei cituö iostructi dod plus passuum 1 
ccc ioteriecto ftpatio, quod forsitao ante id tempus aeciderit num- 
quam, quin dimicaretur, a roane usque ad boram x diei persli- 

2 teruDt. lamque Caesar cum exercitum intra munitiones suas 
reducere coepisset, subito uniTersus equitatus ulterior Numida- 5 
nim Gaeiulonimque sine frcnis ab dextra parte se movere pro- 
piusque Caesar is casti a, quae eraDt in colle, se conferre coepit, 
frenatus autem Labieoi eques io loco permaoere legiouesque 

3 deünere : cum subito pars equitatus Caesaris cum levi armatura 

rü 

61. 1 abuirogue U. pat* f T, passum S W, passuQ V. 2 spacio FV 

3 decimä V. diei ()SW; die n. 4 Cetar ü. cum Oaden* 
dorp; dum ß. 5 cepistei FV. 6 ad dexträ (dexterä ?rWy parte ß. 

^7 propius ¥, 7 Cesarisl}, castris^'^. queF. se ü, cepit ttF. 
8 i\rmaii • • . eguiies W, i^nesq, T. 9 dmtinere Nipperdey: 
mohmn ^VBW^ dstUiure duOnm Y. Omaris ^ febft W. 



ato bei interietn flodet Mk imitr 
fiftelt. Vfi TU 80, 8 GmIU inter 

eqinics rarot so^fftarios . . infer- 
iecerant; Gic. Phil. 12, IS int«r 
hat persona* me intßrieetum, 

vaHe ptuHmque] Die lokale Be- 
deutung von varie^ die hier dorch 
die Verbindung m'itpasjtfm jj^efordert 
wird, läfit sicii sonst aicbi Dscli- 
weiseo. 

Gissr ond Scipio. Vgl. 28, 1 dwm 

haee ad Rmpinam ab utHsque 
ducibng adininistranlur'^ 29, 1; 
(3, t; 6i,8; bi, 1. Der Stngulsr 
fleht Dvr: 25,4 «flm^ iw mA 
59, 1 ewereitus utHtuque. So steht 
der Plnral von uterque (s. Nipper- 
dey zu Nep. Timoleon 2, 2) bei 
Sailust, Livius und Nepos öfters 
und ist aoch bei Giecro ▼cveinseU 
DachzDweisen, z. 6. p. Lig. 36 cum 
utrUque ki» dederi» d. h. 'diesea 
beiden Brüdern*. 

passuum CCC}. Wenn diese Zahl 
richtig (*• 450 m) überliefert ist, so 
beOndetsich unser Verfasser imlrr- 
tom. Denn kurz vor der Kapitulation 
am Segre waren die feindlichen 
Heere nor etws 700 Fuß (200 m) 
TOifinaadcr (1| 82» 4) end bllehea 



bis mm SoMeniiDlergeiig stehe«, 
ohne so Umpfen. S. Stoffel I S. 71. 

persfiterunf] Vgl. Liv. 44, 33, 10 
armaii omnes , . diem tolum pertUh 
barUt 

2. näeriat] s. 50, 5/Wv MtHeeto 

non minus mille passuum spatio. 

sine frcnis] » 19, 4; 48, I. 
Vergil hat dafür ein AdjelitiTom: 
infrenut Aen. 4, 41 Numidae in- 
fimi; infrmU Aeo. 10,750 imfH- 
Mh Bqui» Liv. 21, 44, 1 equitm 
frenatoa infrenatosque steht eine 
Neubildung, die aber keinen An- 
klang gefunden hat, well infre- 
tutmg auch ^auljgesiottf (liv. ST, 
20,4) heißen kann. 

ad deTtram parfem] weist auf 
59, 5 zurück und bezieht sich also 
auf den rechten Flügel des Feindes. 
Der hierinsvW Oberliefertea Fonü 
dexieram stehen alle (18) Stellen 
gegenüber, wo sämtliche Hand- 
schriften die kürzere Form haben« 
Vgl. Mensel I 8S1. 

äeHnere] 'festhalten , damit die 
Legionen nicht den Nnmidern und 
Gätalern sich eotgegenwerfen könn- 
ten; Siolfel U 133 Ma cavalerie 
avec brides restsil k sa place poar 
tenir ka Id^ieoa cd dchee*. VfL 
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10 contn GaatttloB iniussu ac temere longhis prograal paludemque 
iraDigreBn mukiUidiftein hostium pauci sustioere non potneruDt 
toviqae amiaUira deaerta pulsi eosviilD«ratiqtte «no equite amiaso, 4 
nioUis eqwa amieiia, levis armaturae xxtu occiak ad saoa refage- 
runt. Quo lacttodo equestri proelio facto Scipio laetus in caslra 5 

15 oocte copiaa redmiU Qaod proprium ^udiom beilaotibus For- 
Ittoa Uibuere dob denrevit: namque postero die Caesar cum 6 
parUnt eqniuttia sui frumentaodi gratia Leptim miaiant, io itinere 
praedatorea equitea Numidaa Gaetuloaque ex improviao adoiii 
cirdter c partim occiderunt, partim vivorum mmi ptltW. Caesar 7 

20 Interim colidie legiooes in caropam dedacere atque opus facere 
valiumque et fosaam per medira cmpum ducere adversanorum- 
que excorsionibus üa ofQcere non iotermittit. Scipio item mu- 8 
nitiones contra facere et, ne iiigoaCaeaare excluderetur, adpro- 
perare. Ita ducea utrique et in c^ribus occupati eraut et nÜiüo 

aa minna equeatribua proelüa inter se cotidie dimicabant. 



10 InteMi FV. ae ^TSW| «I Y. progreui longitu \. 

11 traru^esxi pVSW, wrr«#« T. 12 deserta Nipperdey; deserti ae 
fT*VSW, deserta ac T*. 13 multis ttSW; mullüq; (?. saucii V. 
14 in eatira i^* T*. 15 propium FVSW. gaudium alte Aosg.; clau- 
iUmmß, fartmut MkaMm "WK U dKf feblt f . 11 pertam ig 
pmfi9 ß» fimmmUmnagt&Um $, febU W. wMstet darkioa; midi ß. 
t 

18 nunifdias T, numidos V. getulosque nö. 19 cenlum (?VSW. 
gunt poUU Li potili sunt ß, 20 ^cjpiM ^. 21 dedu€ere\. 
n Um DavifiiHt ß, «mm fT$W; «nr Y. IS T; «1 (>VS, 
in W, evutM f, adßperare F, appraperare V. 24 Ha ttoW, 
/;a S. «TMI 0>rWy Mffnl VSy U^T. 25 fgmttrilt V, 
coi^^e fehlt V* 



3, 75, 4 cuJuectUut equüatus no- 
vissimoi proelio detintbai} 2, 17, 3 
CaetMvm ai MMtUUm deUnmi» 
a. pMimSmnque} s. (8, b, 

4. pttltiton9Ub%§ntiqu0] Vgl.52,3 
eos eonvuineratos utptt in €MMirm 
regia reppulerunt. 

5. proprium] Mauernd*. Cic. de 
inp. 48 quod ut Uli proprium ae 
ptrptiuum Mit; Nonios p. 361 pro- 

6. fnmmimH gratia] GewdbD* 

lieh heiDl/rumtffifan'^ Getreide Tom 
A«ker oder ans deo Scheunen der 
laadleate bolan'i hier enpftagen es 



die Reiter aus dem Magazin zu 
Leptia. Vgl. Sali. Jug. 56, 3 Mar 
Wwi 9SB iHnwB ffwwunUihnn cum 

paueis eohofMöus Sicca rn miigum. 

praedatores] iat aonsi als Adjekti- 
vum nicht zu belegen, aber dieser 
Gebrauch Ut ja bei allen SubataQ- 
tivea auf «far gana gewöholieh. 

sunt poUUlD'iew Stellung wendet 
te YerC an: % 4| 11, 3| 19» 4; 
23, 1 ; 26, 4 estf 24, 3; 39,3; 30>4; 
83, 4; 86, 9 tmU. 

• 

8. ttdproperart] erg. munitiones. 
Vgl. Liv. 4, 9, 13 coeptumfut 9pua 
adeo adproperalum 9tU 
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1 LXII. IntArini Varus classem, qmi antea Uticae faiemii 1 
gratia subduxerat, eogDko legionis x et im ex SicUia advealu 
celeriter dedudt ibique Gaetiäs remigllMis epilMtiaqve oonpUt 
iosidiandiqiie gratia ab Utiea progrenus HadnMMtinii oim vt 

2 naiibtis pemait. Cuius adventos inaeiiisCMtarL^GiBpiaiiiciiin 5 
diaae ixm numm ad Thapsum versus in staCionem pneaMn 
giatia commeatus sui niiltit itwnqaa Q. Aqniliiii cviii xiii navi- 
bus loagjf (fAy Hadnimetum t adMH de oaasa praeiM trilüU 

9 Ciapiua, que erat mjeeust oeleriter pervenit; af Aqwla lempeatate 
iacutus proowDlunaiD superare ikid peloH atque angiiliiiii qoen- 10 
dam totun • tenpeatate Dactus cum claase se longius a conspectii 

4 removlt* Reliqua elaaaia id salo id Leptim egressis remigifcae 
paaaimque in litore Tafantibuit paitiM in oppidvm Tictus sui 

s mercaodi gntia progreaaie Tacua a delroaeritae alabat Quibiis 
rebus Vania ei pedtage eegnitii oeoaaioQem mctiis irigilia ae* is 

62. l ^tmü 7t. 2 A el J^IIÜ Wöimiu; /7/ ^ FUU jr, FlL 
«I Fili jfiW. «MOte W. 3 f9MU we* 'epM T. 4 ifui- 
diMntiq T, mdrffm§tum kadrimetum ad adrymetum SV hndfy^ 

metum%^. LIJSKLrS* 5 adventu S. /. V; IwctUTn ^TSW. 
icipm Y. 6 XXnn V, ; // WV praetidiU q. 7 comeatusW, 
B^; quintum ^, quintium ttp W, ^iMii^t. V S. 8 (ad) Wölfiio. 
fehlt V. wnudit» mmt RScIri.; wnumiHif ß. e »eipiw T. 
4l Aquila f W; oqmibi ST, aquiUmU V. 10 promunbirium o; jtr^^ 
wmnoturium W\ promvntoriü TS, promunctorifl V. 11 fehlt n. 
espeetu V; prospectu ^TSW. 12 lep(i no. egressi q'?^ egrensa W. 
13 Utor9 S^ UUore F V, Utorit U, lUtorU TW. f^arum yS. 

i(fi!ptUlMi L; oppAtfo /S; 14 progrmtm fjyfi 16 oeM»^ 
j^anaai' S» . 

ad AidhMMiMnI Aoch Hadrame« 
tum mit sHocBi MC» hatten die 
f eiode inne. 

frauidbi» mitiit\ in 60» 4. 

jMvaNnif urfMn] Zwisebea tepiis 

ond Hadrometum springt, ziemlich 
in der MiUe, die JijUU>m8«3 TOA . 
Ru8{>ina ins Meer. 

a campeetu] *au8 dem Gesichts-, 
kreise'. Vgl. Li?. 25, 16, 14 

4. Reliqua eUuris] Nach Abng 
dtf oheagenanDten fienlg Sehm 
kann die bei LepUs ankernde Flotte 
niiht Mhr etarfc gaweaen acin. • 




68, 1 advente] d. h. Won ihrem 
Herannahen', wie atbenü/s anch 
34, 2 zu Teratehen Ist. Die 
zahiuDg greiftanfKap. 53 zurück. — 
Stoifol II See weist dl« Inderang 
Nipperdeya legionU XUIetXHU 
ebenfalls ab und will mit fSW lesen 
Fll ei FHI, die aber im ß. Africa- 
nom nicht verwendet wordea sind. 

2. ad Thaptum versus] *in der 
Richtung auf Thansos', deuo die 
Stadl nad der uImi 



in 

den Händen der Pnaip^'^Mr« TgL 

28,1; 67, 1. 

Q. ^ftfOiai] wild aar In a Air. 
genannt 
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«unda Hadromelo ex eothone agressini primo maiie Lepltm com 
UDirem elasae Tectus nvm onerarias, quae loDghia a porta in 
salo stabaot, ioeendit et ^uiiifiMriBflMS duas [vacuas a defeasori« 
bna] Düllo repagnaote cepik 
1 Lllll. Caesar interim celeriter per nuntios in eastria, cum l 
opera cireumiret, eertior factua, qnae aberani a portn milia pas- 
amnn fi^ aquo admiaso omiaab oranibua rebus celeriter perrenil 
Leptiin ibique hortatur, omnes nt sc naves conaequerentnr; 2 

♦ 

IS A«Mk«Io 9rf , adrymeto S. toikone alte Aasg. ; eoUione (>T W, 
eohUimiä eoUimM S. iepH fT. ftHmo mane leptim cum W; 
cum primo mane leptim (?TS, cum — 17 vectu* fehlt V. 17 que F. 
a portu m salo W; a portü salo UT, a portu iah F, ad portu salo V, 
a portu S. 18 quihqueremet RScbn. ; penteres S, pentereme* ^W, 
pmÜ0m9r9t T, penlym«m [vaevM a d»fm»oribtu\ RScho. 

19 T, coepit S, e«ptf n7i//o repugnanU V. 

fe. 2 eiretäret V. »ttl. (?T S W mi7/e V. 2.3 pass. ()TS W, paww* V. 
3 aquo noW, ao quod S. 4 hiriatur 9*Y; ürtaiur T, ora<ur ÜF*, 
moratur SW» 



5. 4WC co^Äon(<»] 'Kol hon* ist ein 
aemitische« Wort und beifit *der 
bleioe*. Dandt beieidinete man or- 
apriinglicb den inoereo Hafen von 
Karlhapo, fpäter aber alle kfinstlich 
ausgehobenen Hafen. V^l. Paulus, 
Fest. p. 37, 9 M. eothone* appeiian- 
tur portUM in mmi ifUeriora arte 
ai numu facti, 

* 

primo mono] nodet akb auikr 

hei Columella 12, 1, S bai Martial 

3, 36, 3 nt primo te Semper mane 
äalutem aDd J astin l, lü, 4 ut die 
statuta omnes equot ante r^iam 

09tm u mb mr ta etone] Vgl. a3> 

2 f^arrn cum nniVOtSÜ «HMfa 

fugere conlendit, 

quinqueremes] Gegen die griecbi- 
flcbe ForiB ponisrotf die biar in 

5 flbcrliefert ist and worauf die 

anderen Hundschriften «Kenten 
scheinen, M'iid widerlegt durch 63, 

3 quinqueremi ß uud B. Alex. 13* 
4; 5; 16, 6| 46, a. BG. 3, 100,2; 
tOl, 6; Itl, 8. quadriremis; B. 
AfeT. 11,4; 13,4; 5; 25, 6; 46, 1; 

6 ; BG 3, 24, 2; 3. triremis. s. Anm. 



ZQ 44, 2. hiremis B. Alex. 16, 6; 
BG 3, 40, 4. Die hybride Form 
psnferamltfdlablerfnsrfW, B.Alex. 
47, 2 in fi steht, ist eine wilikQr« 
liehe Ariderung^ der Abschreiber 
der ursprünglichen Uberlieferung 
FremiSf wie sie B. Aiex. 13, 5 in U 
nod Y Docb arhaltea iit ood fflr 
B. Alex. 26, 6 and BG 8, III, 3 ba- 
stimmt vorausgesetzt werden mnß. 
Sicher griechisch ist von allen 
ScbiffsbezeicbouQgeB bei Cäsar 
ottd dan Fortaataem aar ifiarofo 
B. Aftei. 47, 2. 

vrtcuas a defensoribus] steht im 
Widerspruche mit 63, 3 recuperata 
quinqueremi cum stäs ommöus 
aj^«f<f,iat also wohl mir irrtfiniieh 
aaa daai ▼origaa Satie wiadarholt. 

CS| 1. quae] bezieht sieh auf daa 

letztgenannte SubHlantivtim opera. 
Pie«e Schanzarbeiten lagen nach 
Sloirelü Karle (pi. 20) 9 km (-» 6 m. 
p.) von Meere eDtfeniC. 

2. oa w a a ti<] Vgl. 88, 6 ookoria- 
iur, omnes ul poHao apoHroniswi 

37, 1 tpeeulatores apparitoresquo 
omnes ut siH praesio estenU 
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BELLUM AFBICAKUM. 



ipse pos^quam parvulnni navigiolum conscendit, in cursu Aqnilam 
muUitudine naviuni perterritum atque irepidanteiD nactus ho- 

3 stinm classem sequi coepit. iDterim Varus celerilale Caesaris 
audaciaqiie commotus cum universa ciasse conversis navihusHa- 

4 drumetiim versus fugere contendit. Quem Caesar in milibus 
passuiim iTTT conspciuns recuperata quinqueremi cum suis omni- 10 
biis epibalis alque etiam liostium custodibiis cxxx in ea nave 
captis triremem hoslium proximarii, quae ia repugnando erat 

5 commorata, onuslam remig^imi epibatarumque cepit. Reliquae 
oaves hostitim pronumturium siiperarunt atque Hadriimetuni in 

6 cothonem se universae contulerunL Caesar eodem vento pro- ih 

munturium superare noo potutt atque in aaio in aocoris eodieü 

S pottquam RSchn.; Postea p\ potiea V> p, a TW, p. a. S. 
navigium W*. 6 pertritum W. 6. 7 hottium muUüudim claae T. 
7 CßpU FV. 8 audaiiaq. T. 9. 10 ndUt pauib' Y. 10 cofiMfU»- 

Uli F» reeiperaia pT, \nq. remget T. 11 0Ham fehlt Y. 
naveiT. 11 tyrreWiT. 13c^/>, T. \A promunlorium TS, pro- 
muneturium W, pmmunctorium V, 15 chotonem ^, chothonem n SW. 
promunluriuni vromunlorium fl\ promunetonü VW. 16 <m- 
«Wir ß* eo m§ 9i noeU RSdin.; midtm no9U ^r^W, m 8. 



navigiolum] navicula (23, 1; 
44, 1) Steht nur noch bei Lentnlas, 
Gic. ad fam. 12, 15, % «inguHt cum 

fUttfigioUs. 

in c?trrtt] *anterweg8*. V^l. Cic. 
off. 3, 50 <i . . navetque in cursu 
frumento onuttat . . viderii, 

' 3. üadrumetum venu*] — 7, 3 
Weam wrtutf 87, 1. 

4. in milibus paamm Wt] 'in 
einer Entfernung von noch nicht 
4 Meilen*. In zeitlichem Sinne findet 
eich in = innerhalb' bei Cicero ad 
AtL 6, 3, 5 Pompeio in sex rasnsi^ 
bus promissa {uthnta) CC; in 
Sriücher Bedeutung nirgends sonst. 
— Die Entfernung zwischen Lep- 
tis und dem Vorgebirge von Ros- 
pioa betragt in der Luftlinie etwa 
a n» p. 

mmsiam] mit dem Gen. tlelit bei 

Plautus AuL 611 autam onuttam 
anri und bei TacitOB ann. 15, 12 
magna vis eamslorum omote fru- 



menti, neben Tac ann. 2, 41 cur- 
rus quinqu9 UbtHs oiMMlMr/ wie 
denn auch im B. Afr. zweimal der 
Ahl. sich findet: 65, 2 magno m»- 
msro frumsnti onustas; 93| 1 JM- 
cunia ontishu, 

^, so di0 «i noeis] Der überfill 
des Varus erfolgte beim ersten Mor- 
gengrauen 5 primo f7i«ii0),Gi8ar 
erhielt davon in seinem nur 9 km 
entfernten Lager schleunigst Nadn 
riclit, jagte spomstrelehe tot Meer 
(63, 1 equo admiuo), nahm sofort 
die Verfolgung auf und holte den 
Feind ein, ehe er 6 km zurückge- 
legt hatte (63, 3 in miUbus |Me- 
suum IUI). Somit war noch ein 
Teil des Tag:e8 übrig:, als Cäsar 
durch den einschlagenden Wind ge> 
xwungen wurde, südlich von Rua- 
pfna Tor Anker in gehen. Die Über* 
uefemaf sadem noets noVi enthalt 
einen handgreiflichen l'ehler, der 
durch sa noete S ▼erdeokt worden 
ist. 
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Doele cominoratus prima luce ^ad) Hadrumetuin accedit ibique 
Dav&us oDerariis, qoae mnt exlra cotbonero, inceDsis omnibmi- 
que reliquis Mmgiü ant sobmmts aul in cotbonem compulaia 
90 paalisper commoratus» ai forte Telieoi elaase dimicare, mreOB ae 
reeepit in castra. 

1 LXIlil. In ea nave captus est P. Veslrias, eques Romaniu, 1 
et P. Ligarius Afranianus, quem Caesar in Higpania cum reliquis 
dimiserat, et postea se ad Poropeium conlulerat, inde ex proelio 
effiigerat ia Afncamque ad Vamm Teoerat; quem ob perioriam 

17 commemoraius S. {o^) BSchn. occidil TVK 18 hotura- 
rüt f. «Atfttojtf M, 19 naHg&s RSehn.; ak ü» VS, ab ü T, 

€Öpulu V. 

64- 1 eqwtt RomamUi eqr eqr TS, Lücke \\ eques Rom. V*. 
2 /*. , . Ligarius V. Bispaniam S. 3 ejrfugeral W, effageret S. 
4. 9 «I pwiurimm perfidiamqw (»W; opperi {operi Y) uriü perfidUm 
•a pmHiHi pmfidiMm 8. 



aecediC] 'fahrt zu Schiffe heran', 
postquam ^aä}üaärumetum aeces- 
HL Vgl. V 8, 5 MMMMt mi ad 
Britmmiam onflm navib m meri- 
diano fere tempore ; Liv. 22, 31, 1 
ab Hierone ciassit cum magno 
commeaiu aceessiL, 

MU^mantä l Neben da prim wa 
vom 'in den GriDd bohren* findet 
sich auch dem&rgere B. Alex. 25, 5 
ciim . . Euptiranor . . quadriremem 
htuUtm per/urojseL ae demersi*' 
aaii «el wawwyw *» Siaken 
briofie* 99, t faudbusqtta par- 
tili navem onerariam mbmeriam 
ol/iecit. Daß dieser Sion hinler dem 
▼erderbUD sui/dueiis stecken mufi, 
bewdal das folgeade ami im ea" 

ihomam aaijUfliir'oder in den Hafen 
gejagt balle' (vi?l. 1. 5S, 4 partem 
navium deprimunl^ nonnuUas 



kowumbus capiunt^r^Hpiatm par- 

DaalofiicheM 



Jckt det iweiten abl. abs. ist also 
anch Cigar, was wegen des zweiten 
Feblers aö tu (i. o.) ^on den Her- 
aoagebeni nicht bemerkt worden 

H, 1. /a nava] gebt aaf 63, 3 
snräck, wo dieselben Worte fe- 
braecbl tiod. — P. Yettiina nnd 



P. Ligariaa sind nicht weiter be» 
kaooL 

Jßwtiamu} IHe Pompejaocr bei 
Herda beißen auch bei^äsar 1,78, 

1 Afraniant\ wie denn aneh sonst 
öfters Afraniu^ allein als Befehls- 
haber daseibat geoaunt wird(Piut. 
GMt.96; 0io4l, 20, 4; 22, 1). Ver- 
notHcb maßte Petreias, der ge- 
wesene Prätor, hinter dem £onsii* 
lar Zurückslehen. 

et . . contulerat] Da^ Relativum 
qui moS ans pum erginsl werdei, 
Vie 97,3 quaimm,»konaMa diri- 
waarat «I . . receperamt VgL Sali. 
Jog. 101, 5 fiMM f^abua . , a iduxB' 
rat meque m priore pugna . . ad- 
fkanna, B6 1 45, 2 qtäktu popm^ 
ku Romatuu ignoviuet nofue tu 
proi'f'neifim redegittei maqma jtf- 
pandium imposuitset, 

gm proeUo effugerat] VgL 87, 1 
qmt am pr aaU o fitganmif 91, 1 trt 
e» pro€lia fugaraU 

in Africamqne] Der Verf. hänel 
que Qie ao eine einsilbige Präpo- 
sition: 92,4 ab aofiM; 93,3 ab 
mriifmag 90, 2 ^ aiiofmas 97, 1 aar 
regnaque; 71,2 in eotque. Vgl. 
d8«!:e^en 55, l : contraque regem. 
Bei Casar finAta sieb: dafiM, am- 
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5 perfidiainque Caesar hissit necari, P, Vaatrio mtem, qaod eioa 5 
frater Itoinaa peeamin imperatan Dumeraverat, et qpiod ipM 
auain causam probaferat Caesari, se a NaaMil elaaae caplum, cum 
ad necem dncereUir, benefido Vari esse sertatum, poatea sibi 
facultatem nullam datam traoseuDdi, igno?it. 

1 LXV. Est in Africa conaiieludo meolarom« ut io agris et l 
in Omnibus fere viUis sub terra speeos firmeDti eoDdeodi gratia 
elam babeant atqoe idpropUnr bella maxime bostiumque aubiuim 

2 adventum praeparent. Qua de re Caesar per lodicem certior 
factua tertia ?igilia legiones duas com equitatu mittii a castris 5 
suis milia passuum x atque inde magno numero fmmenti onustoa 

8 reclpit in eastnu Qoibua rebus cagnllia Labienns pmgreaaus n 

5 FeHHo W; vestnH n^S. 7 Caetari $e a S*; ettarii ß. 
noiidi ß. 8 benefitio UTS. 9 nuUam f. aenUaUm Y« inaU' 
0Undi fehlt W. ignovit pSW; if^oravit n. 

65. 1 in fehlt S. 3 clam p"^; fläT, fläm S, fehlt Y. 4 prae- 
parmU RSehn.; praeparent ß^ 6 Ureia fS, emdUthm 8. m 
eMM$ 8; (09, i; 80, 3); ab catlrii n^W. 6 miUs Y. pastus 
YS. 1 meyU Y. jfigretsif n* 



gue, inqu€^ ptrpf a. Meutel Lex. 

II p. 1319. 

2. ft<o<f . • fttnMrttV€ra(\ ISs han- 
delt lieh ▼eriBPtlteh um ein Löse- 
geld, bis ZQ dessen Zahlung Vestrius 
In Haft bleiben mußte. Mir Ist aber 
kein Beispiel bekannt, daß Casar 
sich die Begnadiaung eines .Pom- 
p^taeit hüte abktiifea Uasen. — 

Naridi{\ L. Naddiw hatte 49 t. 

Chr. den Massilieosern mit siebzehn 
Schiffen Hilfe gebracht (BG 2, 3 ff.), 
war aber dann in der Seeschlacht 
gegen D. Bratns davongefahren ond 
hatte auf der Insel SnIei, dicht bei 
Sardinien, Aufnahme gefunden. — 
Wann P. Vestrias in seine Hände 
gefallen ist, lafit sieh nicht ermit- 
tela; wir «liaen aar, dai Naiidii» 
schon 47 n. Chr. Flottenfübrer In 
Afrika war aus Gic. ad Att. 11, 17,3 
quid in Africa ffaty sdre velim, 
Dieitur enim psrNasidium emitnu 
«SM {U TtrmiMuä^» 

•«-c^oMa] Vgl. 44, 2a tUumFai 
est capta; 96, 2 a qtta (clatie) , . 



pluribtu{navigiU) circumvtmta na- 
vigia, Ygl. Meosel Lex. I 33 und 
LiY. 22, 11, 6 navee . . a eUuw Fu- 
nieat«. tttpias, 

beneficio Fari] Varus unterschied 
sich darin von den meisten seiner 
Pompejaoer, daß er durch Milde 
vnd Versprechungen die Gegner aaf 
aeioe Seite tu sieben eoebtcw Ygl« 
44» 2; BC2,44,2. 

65) 1« speciis] Ist bei Klassikern 
sehr selten : BG 3, 49, 4 ist sehr 
zweifelhaft. Gic. Att. 15, 26, 4 hat 
jMtfi die Bedeatnag ^Kaou* wie 
B. AI. 5, 1; 6, 1. ^Bdhle* heifit es 
bei Liv. 1, 56, 10 px in flmo spew. 
Zur Sache vp;l. Varro r. rnst. 1. 57, 2 
quidam grnnariahabeni $ub terris 
iSpitefiea«, qua$ fioemti eei^o^^ ui 
»I Cappadoeia; aUi puteoit^ ut in 
a^o Cfjrth'i^im'emL Stoffel II 135 

'couiiime conserv^ joaqu ä dos 
jours'. 

1, fHÜta paumm X\ 15 km OSO, 
Ton Gasars Lager llqrt da« Irueht- 
bare Land an See tob Mokniaew 
Stoiel pl. 20^ 
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suis cbbIHb büI» pumnin vii per iu^m al eottem« per i|«ieiu 
CacMT piidie it«r ftomt, ibicaalra duaram legmnm faeit atque 4 
10- ipwcotidie enilipiDS Gaesafeni eatei aaape fhuBMüMidi ^tia 
oooiaaaatDniiii cim OMigno cqiiHatii Ia?iqoeannatiini insidiatttrai 
lecia idoneis coBsidiU 

1 LXVL Caeaar tDlerim de inaidlw Labieni ex perfiigia cer* 1 
tior lidM panooa diee *ibi* commorataai dum hoilea cotidine 
inalitiito aaepe kfen» foeiando in oei^kgenfian addHcaaeoliir« 
aubito nsane ianperat porta decumana legionea ae /// veteranaa 

5 eom parte eqaltatns sequi atque equitibaa praemiasia neqoe opi- 2 
nantea inaidiatores ^subito* In convallibaa latentes leod arma- 
turae concidit cireitar n, reliquea in fugam turpisaimam coM. 
Interim Labienus cum universo equitatu fügientibna auis sup* s 
petias occonit CSuina fin miiltitndinia cum eqnitea pauci Cae- 
10 sariani iam sustinere non possent, Caeaar instruetaa legionea 
boatinn Gopüa oatendit Quo facto perterrilo Labieoo ac retar- 
dat» auos eqnitea recepk ineokmea^ Poatero die Inba Nmudaa 4 
eoa, qni loeo aniaao ftaga ae reeeperant in eaatrUf in cruee emnea 
aufftxit. 

1 ULVIL Caeaar interim quoniam inopia firumenti preme- 1 
balnr, onpiaa emnea in caatra condneü atque praeaklio 

10 l9a$pe] WaiiniQ>. It hdß üm&U MÜmkuniB Y. \t eon- 

ridit S ; -MidBi T, «MUMÜ» W. 

66. 1 interim vor eertior T. eereior V. 2 eommoraturus 
eoWdiano UVS, vgl. XXI, Z. 4. 3 neglei^entia (ne^lf^fintia F) (>. 
4 de porLa cumana V. /// Nipperdey p. 21d; yHi U, oeto nFS^. 
a Mt Wailllüis |0V< mnuaura ß, t mdeU BSeho.; 0011- 

<«cil ß. a. 9 subpefias Y» 10 üm fW; IMI di 13 
eolomes V, 13 om/ V. 

a?. 1. 2 premebantur T. 2 eoneludit W. lepte S. 



8. ptr ing^m et cotlem] über Abi. wie Cic. p. Mor. l 

den Höhf'nzcig 0. von Uzitia, auf stitutoque maiorum. 
dtm Casars UaupUager stand. 2. möito] Das iweimalige tuH' 

4. mäm} Uv. a, 4a, a taitm UM Mebst aBfraüeiid; Im iwilccii 

revertsfu, — {midiaturus] Tgl. 25, steckt ge wifi eiD Partisipium, datatii 

Aadiuturtu] Yon andern Schrift- SinnPflbner dwk MmMo^aäorkt»} 

stellera wendet soersi Livios das getfoffea hat. 
Part FoU in floalen Siooe ao, 4. heo amki9] Sali. lug. (2,4 

I. m, aa, a HmUmm ätf^mtm» arnkm h90 Nmtkknfkri fit^aii- 



que* ift eruce . . MuffUBi(\ Vgl. 

Oiil. ibt\ hat keinen Sinn, Hör. sai 1,2,80 Hquit tum »er* 

weshalb es Nipperdey p.8 streichen vum in eruee »uffigat. Cicero 

wollte; aber eoumormtut, wefflr sagt i. B. in Pison. 42 eruei tuf- 

Np. vMrüHi» foratUigity iai 4>liBe fiaßoe. 

Bedenken. 67, 1 . <fi eaffra] d .h. mamm ^51,2. 

9oHHmn immmf} Der biete ptmtküm . . rsM»] Gisar halt« 
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Ruspioae, Aelmtlae relicto, Cispi» Aqntlaeque düie tradHa, at 
aller Hadmuialnoi, alter Thapsum mari oMdereot, ipae casiria 
inceoais qoarta oaetia vigilia aeia inatrneu impateentia w an ( 
niitra parte eonlocatia ex eo loeo proftciadtar et parfesil ad 
oppidam Agger, quod a Gaetulia aaepe aotaa oppugnataan awn- 
2 inaqae ti per ipsoe eppidanaa erat dafenaan. Ibi in eampe 
caatria uaia poaitia Ipae frameDtatum ciroam Tillas cvaa parte 
exerdtnsprofectaa magno inreato hordei^ oM, Tioi, fici nninero, 10 

3 aekiUae ß, Ctipio » 62, 6; Cispo ß. 5 nocta S. 6 eoUocatu 
UV. venit W. 7 anlea tepe V. 9 uni* fehit W. 10 profectut 
ex^rcitu* S. pro/ectus cum parte exercitus F. invento xi\ iumlo 
npS. kordgi (»Tg (W?) orM T. fM qM V. 



bisher die Küste nstädtc durch seine 
Stellung iwischen dem Meere und 
dem f eiode gedeckt uad deshalb 
die genanotenOrte ooter idiwaehcr 
Bedcakang lasten k5oneD;j€tstaber 
mußte er deren Besatzung yeretär- 
ken, weil nach aeioem Abzage die 
Feinde den Weg nach dem Meere 
offen hatten end in ihren Beweg- 
engen neaaMhr Mer gewoiden 
waren. 

alter Hadrtimetum] d. h. 'der 
letztere nach 62, 2 Jquilam . . aä 
Badrumthm . . maut Ob da« erste 
«ttar in solcher Verbindung auf das 
anerst oder zotetzt stehende Nomen 
SU beziehen ist, kann ijnmer nur 
der Zusammenhaog der betreffen- 
den Steile lehren. Vgl. Cie. ad 
fsn. T, a« 4 neben Tnae. 1» 91 cum 
mort nee ad vivo» pertineat nee 
ad moriuos AUeri nulU sunt, 
aiteroM non aitin^ei, 

oMämwUi In der Regel folgt bei 
solcher Zweiteilung des Subjektes 
daa Pridikat im Singular, aber die 
Ausnahmen sind nicht selten. Vgl. 
BG YU ä», 2 aller pro Convieto- 
Himm^ «itap pF» Cdo^ • . pugnav^ 
rani (pvgnaverai Bei Livius 
steht 9, 39, 5 tnim vir virum /<?- 
^ssei neben 10,39,12 ut vir virum 

.egerenU 

eaetrU iMmuU] Stoffel II 136: 
*pOär nienx d^rober la directioo de 
aaeMuehe*, Ddtalhe Aoidnifik kehrt 



zweimal im B. Hisp.wleder (sonst nir- 
gends bei den römischen Historikern, 
wie ea scheiotL wo sich gar keia 
Gmad kttrelnen ndnülehee Abz M^er- 

Bltlteln Hfits Hitp. 7» 1 bmequenti 
noete eaetra sua ineendit Pompei- 
Ui; 10, 3 Ea nocte Pompeiuj ca- 
$tra sua incendit. Deshalb giaobe 
leh eher, daS die Lager aogeaandet 
worden, damit nicht dem Feiode 
ein fertiges Nest überlassen bliebe. 
Bei dem Mangel an Holz, nnd wohl 
auch an Raden, in Afrika war es 

Se wia eine ichwere nnd acUraekcn* 
e Arbeit, ein nenea Lager arfv- 

richlen. 

in sinülra parte] Der Weg nach 
Aggar fahrte nicht weit voa derliüste 
hin, nnd daa Heer konnte 1110 ner 
▼on rechts her angegriffen werden. 

eastrit unit poxitis] kann nicht 
richtig sein, da einLager für ein 
Heer dnrchans die Regel ist und 
der Gegeneala an . den drd Lagern 
der Feiode (| 8) doch nickt ror- 
8»^?]?enominen werden kann. 

Aggar] Stoffel vermuiete diesen 
Ort sfidi. T. LepCis und Daaz hat 
Ihn 4 kai von LcpUa aelgeauideBs 
Bäder, dicke Mauern, swei starke 
Kastelle usw. leigeo, daß der 
jetzt fast verschwoodene Ort ehe- 
mals ein fester Waffenplatz war. 

a. kmFde£\ Marquardt, Das Pii» 
Tatleben der Römer S. 398 :^Genrte 
wild twnr gegeaaeny aber ^ an 
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paaco Irilici, atque recreat» cxmilu redit in coilra« Seipio in- 8 
imAm cogBHo GMiaris discetsu cum unimsis copiis p«r i^gom 
CMBtrem subsequi coepit atque ab ehig oastris milia pasBiiuiii n 
longe trinis castris dbpertitis copÜB couaedit. 

1 LXVIII. Oppidum mt ZelM^ qnoA abtnt ScipioDe mtlia 1 
paaiMfi A/l, ad eiua ragbaeai el partem castromm iHtaurn^ 
a Gaesara aatam diversum ac remotum, quod oderat ab eo longe 
mttia passuum xriL Hue Soipia iegiooea duaa frumaDtaiäi 

ft gfitk miaiu Qaod postquam Gsesar ex perfuga cagno?it, casiris 2 
ex caa^K» Id coUem ac totiora bea tMiktis atque ibi praeudio 
inlielo ipaa 4|iiarta figilia egraeva pfaeter boatium caetni profl- 

11 paucü nS. red T. 13 subsequi per itigum Caesarem Vi*, 
eepit FV, T. 14 ^mmedii ^VSW; itm^ T. 

^ i ab RScbD.; t ^ff. t Xli Stoffel II 296; X fl. loeatum 
RScbn.; contocatum 2 aberat RScbn.; erat ß, 4 Xni 

Sioffelil 2%; A/7;/(>VSW, Xf'JIIT. ^eoniatUU^^mieanlaeaiüß. 



wenig Dahrhaft, namentlich fOr Ar- 
beitsteote und Soldaten betracbtet*. 
Vgl. Galen. VI p. 507 dXX' oCrot ye 
rifr rd *Pm/ta4o>v OTfaruurutdv 
äXfitüiM (Gerstenmebl) x^ifratf na^ 
rsyvmxds airBv dod'iveiav' öuyijw 

Uro uDgehoraame Troppeoteile in 
ttraleo, gab imb Huna Gerste autt 
Weiwn Polyb. 8, 88, 8 rou H 

4rri nvpSv. 

pauco] 8t. partto ateht bei Vi- 
tra? 1, 1, 6 paumt wuami Hyg. lab. 
194 ;>oaf paueum tempmf uelliiii 
9, 4. 5 ö. 20, 1, 31 pauco aere a. 
Sfiäleren. £s muO aber auch schoo 
fffiber oft angewendet sein, weil 
GetBltciu 4^ 4a dea Aasdradi Vi« 
pauco sermoM als einen MiBbraedi 

J^busio) ra^t. 

tritici] Der Mangel am gewöhn- 
Ikben Broigeireide wurde von den 
geUalea bitter eaiDfandea« 

8* per ivgum} mt Ponpejaner 
sogen nach Te^ea (j. Ben Haaaan), 
um Casar von dem inneren Lande 
abzuüchlieikn. Die drei Lager wur- 
4ea aber der Stadt aef den Raekea 
dea Höhenzoges, der Ton N. nacb 
S. aich ausdehnt, anfgeachlagen, 
9 km von Giaara Staadpeekte. — 



trinis castris] Geoaner beliebtet 

Pinta rch Caes. 53 JSkijnicar xara- 

68, 1. Zeta h»i man nach den An 
gaben des Textes westlich von den 
beiderseitigen Lagern an suchen; 
und es ist Daox gelungen, 18 km 
TOD den pompejaniselien Lagern in 
Bonrdjine die Beate einer allen 
römischen Ansiedelung aufzufinden 
(Trümmer von Marmorsäulen und 
m&chligen Maijeru, Müblatcine vom 
VetoT oder Ätna, TopliwberlMD, 
Lampen u. dgl.). Danach mOaaen 
im Texte die Zahlen X in XII und 
XVili in XVII geändert werden 
(Stoffel II 28 1 u. 296). 

loeatum] gelegne'. Vgl. 36, 4 
etuteihm • . heo rnwäto Ibeo- 
htm, 

% castrii • , eofi/ff<ü] 'nachdem 
er sein I^ger .. verlegt hatte*. 
Vgl. Liv. 2, 30» 10 koslem ad con- 
ferenda prupius castra dimican- 

dimqu9 ß§i0 mgeiiavüs BG. 8, 
79^ 3. 

ae tutiora loca] erliotert die Aa* 
gäbe in eo//m.* ^und elao anC einen 
gemebertcffen Piat«\ 
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8 ciMitttr cum copns et oppido potitur. Legiooet Scqiioui mb* 
peril lottgins in agris frumenlari et, cvin e» eootaidei« c— rc 
tur, aBiDiadTertit copias bostium bis legioBibiu occumre aap- 10 

4 petias. Quae res eiaa impetum retar^avit. Itaqiie capto C. 
*biotio* Regioo, equite Romano, Scipionis famitiarissimo, qui el 
oppifW pnieerat, et P. Atrio, equke Romano de conventu üticeosi, 
et camelis xui regt» o^ductia, praesidio Mn cnn Oppk ia^Bto 
relicto ipse se recipere coepit ad castra« Ii 

1 LXVIHL Cum iam noo longe a caatria Scipionis abeatety 1 
quae eum necesse erat praetergredi, Labienua Afraniuaqiie cum 
omni equitatu levique armatura ex insidita adorti agnini eiiia 

2 extreme se offerunt atque ex collibus proximii exsistunt. Quod 
poatquam Caesar aiiimiim adverüt» eqiiUibua suit bostiuaa *JO* 6 

8 oppido ^VW; oppidü TS. 9 eo ttUSW; eo usf. 10 ix T. 
10. It svppeoiaif. 12 biolio (>SW, inodo n, ref^irw niociöV. eq. ro 
e-q pro Ttf^, ei fTSW, eius V. 13 eq äo ^TSW, eq pro V. 
14 re^lis RSeho.| reg^U ä, oMuetii jotiafnt; n j U tuUM 
rü«S; »o«w. 

69. 2 enm fSW, Im» jt. affyanUque W. 4 pt^ 

mimii RSeho.; primü ft. b C^mmt fehlt V, ///jiyW, 9i & 



A.*bioUo] Die Verbesserung muß 
auf die ÜberUeferuog lu ^SW, nicht 
aaf m faHaa, weikalb Nipptrdeya 
MÜmtio abioleboen ist; dagegta 
spricht auch Regino, denn dieser 
(überhaupt seltene) Beiname findet 
•ich oirgeods in der gens Minuda. 
YgL Gle. ad Alt. 10, 12, 1 Rtgüim 

^ eamelit] Die Kamele waren in 
Ägypten und ganz Afrika vordem 
uobelunot, hier werden sie zum 
eiateD Male fenaat, olfeBbar ein 
kottbarer Besitz des reichen Königs. 
*Im 4. Jshrhundert fordern die r5- 
mischen Generale bereits von den 
Städten der Tripolis Tausende von 
Kamelen fflr den Transport des 
Wassers und der Lebensmittel, be* 
vor sie den Znp in die Wüste an- 
treten*. Mommsen R G V» 654. 

ry^is] Um des Königs Eigentum 
an beieiebnen, brinebt der Verf. 
stets das Adjeittivurn: 8, 4; 5; 19, 
3; 23, 1; 48,3; 62,3; 6tt, 3 ; 77, 
1 i 86, 4; 91, 2s 97, 1. 92, 9 r^it 



ttSW regio p. Danach sind 48, 2j 
bS, 2: ti8, 4 lu berichtigen, wo 
ibatahdie ▼srwcb a sb inf svmhen 

rtgiU nad regie nabelag. 

P. Airio] wird später befnidigt 
89, 5, songt unbekannt — ad 
eoitra 'in der üichlung auf sein 
Lagef» 

L, AfiraniuM (Kooani €• v. Chr.) 

war mit Labienns tusammen nach 
Afrika eatfldMn. S. Aan, an 

13, 1. 

«9^1. — 9ffentrU\ tal^ 
gegenwefTen*. Vgl. Bd WI t2, 6 

incilato equo it kostthut obtuHt, 
agmini . . . extremo] eagt der 
Verf. immer («11 11, 4; 1,64, 1), 
nie a ya a an notriuiwmm; aber 18, 

9 mvUiivtoi. 

emsiMttml] 7, 6 eic eoUibut 
^TOB den Hügeln her wie | 4 «;p 
promimü collibus erumpunL 

9. III) 0er ^fon allen Hmna* 
gebern anfgenomnieBe Dativas vi 
hat «n der Oberlleferung eine nnr 
•chwBclit SiAtie and iat an ?aiw 
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oppoßitis sarcinas legioDarios in acervum iubet comportare atque 
celeriler signa iiostihus ioferre. Quod postquam coeptum est 8 
fleri, primo impelu iegiooum equitatus et levis armatura hostium 
Dullo Degotio loco pulsa et deiecta est (ie colie. Cum iam Caesar 4 

10 existimasset bostes pulsos deterrilosque üoem lacessendi facturos 
et irer iDceptum pergere coepisset, iterum celeriler ex proximis 
coilibus erumpuDt atque eadem ratiooe, qua ante dixi, in Cae- 
saris legioDarios impetum faciunt Numidae levisque armaturae 
mirabih velocitate praediti, qui inter equitis pugDabaot et una 

16 pariterqiie cum equitibus accurrere et relugere consuerant. Cum 6 
hoc saepius £ac6rent et proücisceDtes iuiianos insequereAlur, 

6 tardna» fehlt S. legionarias V. aeerbum TtS, 7 ui- 
fktri T. 8 Itgr'oiPitfiii legion T, legimu V, hgimOt 8. 
9 deieeta fW; ätfaeta nS. 10 exuMmoivI T*. lacesewndi S. 
11 cehHter fehlt V. 12 radond S. fUM 13 itgiOM» V. 

16 comumrant HScbo.; consuevarant ß. 



werfen, weil diese Form, außer CIL 
T 887 tfAflM« attwum Dicht 

nachzuweisen ist. Der Zasammen- 
hang deutet auf equitaluioder mul~ 
tiludini, aber eiae sichere Heiiuog 
ist übeihaupt ausgeschlossen* 

Ml ac»rvum\ Vgl. Lir» 8, II, 11 

ieetis, Casar sagt : VII 18, 4 sar- 
cinas conf'f*rri,' J 24, 3 mrdfuu in 

unum locum conferri. 

8. coeptum est fic?'i] = TS, 4; 
Liv. B. 25, 34, 13 fuga . . . fieri 
eotpHan Mf. Klassiicb Ist beim 
Deponens nur das Aktivum z. B. 
Gic. Brut. 108 fhwa fitri iuäioia 
COeperunt. 

4. pergere ttc?-] Vgl. Sali. Jug. 
7Ö, 5 maturavert) tler pergere, — 
eadem raUone qua anU tUmi] Vgl. 
41, 3 m eo loco quo eommemo' 
ravi. Bei Cicero B. ad. Aü. 10, 
8, 7 noM confirmamuM ilto augurio 
fuo diarimui} BG. 5, 2,2 eiusge- 
neriSf cuitu tum dawumtiravimMUm 
Fröhlich & 61. 

una pariterque] ist pleonasüsch 
wie Tee fleaot. 007 maeum una 
simuL 

aeeurrere} heifit gaw* *ia Hüfa 



eilen*, hat aber auch 74, 2 feind- 
lichttt 81m Juämm • . ad oppidum 

6. JuUanos] heißen Gasars An- 
hänger nur im B. Afr. (7 mal), da- 
neben Caesariani (9 mal) wie B. 
Alex. 69, 1 QDil Hitp. 84, 1, Bai 
Gltar finden sich beide Beideh- 
nnngen nicht. Bei Antonius s. Cic. 
Phil. 13, 31 und Soet. Gae«. 76 sieht 
Juliani, 

aadem . . qua] Der Yerl wliiii» 

det idern mit qui: 69, 4; 20, 1 ; mit 
atqne 3", 5 eodem uti vestitu at- 
que 'ftst; ultrt'lur; mit cwm 4 
in evdtm curnu cum oiepkanlit. 

eon9U9ran£\ Da8 hier gegen ß 
die iQsammengeiogene Form ein* 
zusetzen ist, bewei<;en die anderen 
Stellen: 35,1 comuesset ß (con- 
suercet S); 41, 2 consuerat ^TS 
emuumftrai VW; 77, 1 ewteuuMont 
fTSW conmavimniyi 1 con- 
suerat nSVf eonsneverat (?; 78, 5 
consuerat ÜTSW consueverat FV, 
Nach Meusel JB 20, 237 sind auch 
bei Gisar flherall die snsammeD- 
gezogenen Formen von conrue- 
Mcere einzu<^etzen, wahrend för alle 
anderen Verba die vollere Form 
gilU Vgl. Anm. xa 0, 7 u. id, 3 
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96 BELLUM AFRiCANUM. 

refugerent tVistaDtes, propius dod accederent et siDgulari genere 
pugnae uteretitur eosque iaculis convuloerare satiB esse existi- 
marent, Caesar intellexit nihil aliud eos conari, nisi ut se coge- 
rent castra eu loco ponere, ubi omnino aquae nihil esset, ut exer- ^ 
citus eius ieiunus, qui a quarta vigilia usque ad boram x diei oibil 
gustasset, ac iumeuta sili perirent. 

1 LXX. Cum iam ad soiis occasum esset, et dod totos c pas- i 
sus in horis im esset progressus, equitatii suo propter equorum 
interituni (ab) extremo a^'niine remoto legiones iD ?icem ad cx- 

2 tremum agmen evocabat. Ita vim hosUum placide leniterque 

3 procedens per legionariuro militem commodius sustinebat. lo- i 
terim equitum Numidarum copiae dextra sioistraque per colles 

m 

t 

l/sque eos F. nin TfUSW} n f. 20 aqua S, . 21 ä quaria ^rf S; 

quarta W. 

m 2 «I honm Uli T. mm ÜT. 3 {ab) Kianer ed. 1660. 
p. LXt 6. «faf^telHm S. 

fdkU mÜui 909 99nm4f tM «Q 
Vgl. Gic. p. Rose. An. 13 quid 
aliud hoc indicio tempioikirf ni9i 

ut id fieri liceat, 

«tttfj 8t. SUU4 8. 33y 1. Fröhlich 
8.48. 

sitt] auch die vorangeheDden 
Aosdrflcke können auf den Durst be- 
zogen werden; vgl. CicFam. 7, 26, 1 
ita ieiumu tU aquam quidem 

T^i, ad 90li9 09e€uum] *nm die 
Zeit des Sonnenunterganges'« Vgl. 
S Sf 2 ad soii» occasum (soiis 
oeeaiut)nave4 soivit, 1, 3, 1 misso 
ad vesperum «mafif. 

9t non] (vgl. Nipperdey m Tac 
anD. 1, si 9t nikU Muotf^ tun tum 

noch enger mit totot zu verknQ- 
pfen. Vgl. 5, 1 et . . non satis; 
32, 2 (—32» 3) et,, non intertniUit; 
54,6 9t,,n&n amplius; 58, 1 el.. 
noit hng0i 18> 4 (m^ 81, 1) «I 
kih m^lnts, 

foios] 'ganze 100 Schritte'. Vgl. 
Ter. tun. 276 sex totos hos menses. 

in horis Uli] 'im Verlauf von' 
Vgl Gic. Att. 6, 3, 5 Pomptio in 
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propter eqwtrum ImIsHIimi] 

71, 2. 

(af>y] Vgl. 54, 4 ab enrerüitu m90 
te remuveo ; 62,3 *e Umgiu* a con- 
spectu removiti, 

in vi99ml deutet WMrflio Daeh 
VIII 6, 4 In vi99m legUmibuf 9xp9- 
ditionum onut iniungebat mit' uns m 
post alteram' und ebenso Stoffel U 
13ä 'et la (l'arri^re-garde) remp\s^ 
par des lec^ona, fui durani idtinur 
poor souteoir la retraite*. Da zu einer 
steten Ablösung der zur Nachhut 
abkommandierten Legionen kein 
Gl und vorliegt, so ist diese Steile 
▼ielmehr sa erküren nach Livios 
44, 26, 3 ipeditum) in vicem pro- 
lapsorum equitum vacuos capien- 
tium ad pugnam equos d. h. aiao 
*an stelle der zorfickgezogenen Rel» 
ter'. Tgl. VII 8&, 5 defatigatU in 
vicemintegrisuccedunt.was Eichler 
richtig mit*zur Ablösung* wiedergibt 

2. placide] 'gemächlich*. YgL VI 
8, 2 placide progr9HeMmt* 

3. equitMW», mmidarmn copiae} 
'Abteilungen von numidischeo 
Keilern*. Vgl. 11, 3; 2, 40, 3 copiat 
equitum peditumque; B.Uisp. 25,2 
9qmitim 9opim9* 
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pratcanrere comnaeqne in modiiin cioger« multitudiae Mia Cae- 
tarift copiad, pars agroen exlreroum innequi. Camris interim 4 
HOB amphua in aut nii militea Telerani ai m cooTertisseDl et pila 

10 Tiribas contorta io Numidaa eonfert^s conieci'asent, aniptias duum 
niliuiD miinero ad uoun terga Teriebaiit ac rursus ad aeian 
paaaim conversis eqoi» se coiligcbaiit atque interiecto gpalio con- 
sequebaiitur el iaciila ia legionarioa ooiciebant. Ita Caesar modo $ 
proeedeado nrndo resit^teack) tardiua itinere confecto aoetis hora 

15 prima omaea suoa ad an um in casfra iacolumea saueiis x factia 
re^xit Labienua circiterccc amiaaia,mulii8 vulneraiisac defesais 6 
iB8laado omatbua ad auoa ae recepit« Scipio interim legianes 7 
pradactas cm «lephaatia, qaoa aate caalra in acie terram gratia 
in eonspeau Gacaaria conlacafiantY reduait in caün. 

inlerim ^VSW; auUm T. 10 eonfhriat KScbo.; imftttOM fTW, fttm 
f§et9t T, infertot S. duo S. II mimerum S» 12 coytverti #tf 
^uia^l coUfgekanlS . interiMio RScbw.^ in ß. ü confecGÖant ^, 
Xh omnis o om*s T, am« Y. ea$ira l^atco»anuM\ cattris ß, 
«aoalMMfV. le «efW; rjrS. 17 MlbkltW« 



eoronmque in modum\yf^.%%\ 
speiuncM in moäum ; Li?. 2a> 1 1» i 
im wtum Humim wmimL Kidia 
Aalitatbania n 88» 

4. M emotrUMMiUl *ao oft aie 

fichiini wandtet^. Der KonjooktiT 
•tcht bet n, wrnn f-s tteralite Be- 
deotuog ha I, auch 3, Hü, 4 gui* 
a domitio prehenderetur, eonn^u 
mUammtHpUMn^. Sali. Jag 88,4 
$in NnmidoM prikpiu* acceninmi, 
iH MTo m riut mm oti t nde r9» 

pUm virikmä mmioHm] 18» 8. 

Vei^cf. 1,14 ttf^orum doctor ntien» 
dit^ tu mugniä virihtis kastite con- 
iarfu^ai (Uro); Quiulil. 4, 8 

b. md unum\ Cic. ad Quint, fr. 
3, 2, 8 rnrnt urrirnt t tmmtMi emmdm^ 
wäüPB od unum 9lL md imumom- 
fief. 3, 6f 3 omnibut naribut 
ad unam incofumiöusi Zf ^ ad 
unum inier fecit. 

ad aciem] gehört Itt tWMwnu^ 
B«Um ifrtaMii« 



nicht zo eoUigehant wie 4ie Aa»- 
leger gemeiot haben; denodcr Aaa- 
df Mk m mfügen md mekm 'tia 

tanmelteo sieh sa eioer Si-hlacbt* 

rethe* ist bedenklich, nnrl außerdem 
bilden die gchwäroienden Nügitder 
keioe Schlachlreihe {acies). 

noetiM hora prima] Geosorioiift 
tagt 23, 6 <ft kora» XU dioumm 
0U9 dimmnmmUwupto viügommtmm 

est, trotzdem werden Nachlsloodeo 
sehr 8elteQ erwihnt. Vgl. Cic. p. 
R. Am. 19 pott kor am primam 
mmöiis; B6 VlU 35, 3 kora noctis 

ineolumei] 'lebendT i. fc. olne 
Terioft an Toten; Terwundungea 
aiod damit nicht ausgegeschlosseo. 
Vgl. lia 15, 3 notiri ad umttm 
WMM t^daüJbM— f perpmmmU oul- 

Mttaü» • • /Mb) Her Aoadraek 
fladal alah aaeli M Gie. p. Tnltio 55 
ex quorum iNMaapa mirt i w fmoimt 

7 
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1 LXXT. Caesar contra eiusmodi hoetium genera copias suas 1 

DOQ ut Imperator exercitum veteranum victoremque maximis re- 
bus gestis, sed ut lanista lirones gladiatores condücelacere et 

2 quot pedes se reciperenl ab hoste et quemadmodum obversi ad- 
versarÜÄ et in quantulo spatio resislerent, ixiodo procurreient 5 
modo recederenlcomminarenturque impetuai, ac*prope*quo locu 

3 et quemadmodum tela mitterent, praeciper«. Miriüce eoim ho- 
stium levis armalura anxium exercitum noslrum atque solltcitum 
habebat, quia el equites delerrebal proelium inire propter equo- 

" rum inteiitum, quod eos iaculis interflciebat, et legionarium mi- 10 

4 lilem defatigabat propter veb»cilatem; gravis enim armaturae 
miles simulalque ab lis insectalus constilerat in eosque impelum 
fecerat, illi veloci cursu periculum facile vitabant. 

1 LXXn. Quibus ex rebus Caesar vehementer commovebatur, 1 
quod q^wtienscumque proelium erat commissum, equitatu suo sine 
legionariü milite hoslium equilalui leviqiie armaturae eorum nullo 

2 modo par esse polerat. Scdlicitabatur aulem bis rel>u?, quod üüü- 
dum legiones boslium cogaoveraL, et quoDam modo suslioere 86 h 

71» 2 mctoremque pTSW ; victorg'V. 9 condocefacere et RSehn.; 
eondoeefaeavt ß, 4 quot W; qd fT, quod VS. 4.6 ad^rtarii* 
Aldot; miMnmriM ß, 6 wmmimd9aiMmiurqu9 8. 7 prtt§0ipmv 
eod. Reg. Lood., praeeiperel (>TSWy p%me$pit V. 8 iMfCr»m nÄ 

Vßslrum W, 9 quia ÜVSW, qe FT. detrebat W. 10 UgUh 
narü U. It armalura n» 12 similatq. atq. S. ab w ^T; 
ku SW, aliu* V. 13 periculum npS; proelium W. 

72. 2 quod quolienscumque proelium Wdlfflin ; quodeumqus pro§- 
Htm ftioHmuß. 9qmUüm jkATS feUtT, S kgiamm'of mUüu'tf 

pummm ^ V. m fchll V8« 

Unmm§Uiiatore*\ Adjektivisch 
steht tiro auch 16, i milet tiro\ 
Gic. Phil. 11, 39 lirones mitites, 

2. übuer3Zis] kommt hier zuerst in 
Prosa vor, daoach bei Liviua 6| 7, 3 
aAMrm» im aeUrn» 

t omminm rmUurqu€ impehtm] Liv. 
1. B. II, 26, 6 romminanäa oppu- 
gnßiion«. Gewöhnlich steht mintori, 

prope] ist unverständlich. 

3. anxium — habebat\*\ii Ang^st 
halten* Vgl. Tae. aon. 2, 65 nihil 
ü0qu§ lUerium murimm A«Mal. 



noUrum] Im B. Afr. begegnet 

nofter CaetarianuM) Dor hier« 
4. insectotus] in passivem Sinne 
fiodet sich sonst nirgeods in der 
Prott. Tel. 93. 3 atpenuuH, PhmU 
Gapt» 503 Ate nns insectabit lapi~ 
dihut u. Bris zn Mil. Clor. 172. 
72, 1. QuibuM ex rebus] 8.46,4. 
2. suUiner» #«] 'sich hallen*. Vgl. 
II 6, 4 fiM tuMdUm HH smHiüi- 
toAtf*, »ese diutiui suMÜnere non 
poste. Die Veihindung mit a ist 
sonst nicht nacbzuweiseo, erklärt 
sich aber leicht ans defendere a 
II. i. 
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posM ab eornin aqnitata leviqoe armatarat qsae erat mirifica, si 
lagionea quoqoe acceaaiaaenU Accedebat etiam haec causa, qnod 8 
elephaotoruiD magoltudo multitadoque aniraos mtlttom detJnebat 
iD temre, Cai rei tamen mvenerai remedium: nanique elepban- 4 

10 tos aar Italia transportari iusserat, quos et miles nosset speciem- 
qoe et fiitutem bestiae cogDosceret, et cai parti corporis eius 
telttin faelle adigi posset, oniatusque ae loricatus com esset ele- 
pbanst quae pars corporis eins sine tegmioe nada relinqDeretnr, 
11t eo tele coieereotiir; praeterea nt iuroenta bestiarnm odorem, 5 

15 sfridorem, spedem consuetudiDe capUi earum non reformidarent, 
Qoibus ei rebus largiter erat coosecutus: oam et milites bestias e 
maDibospertractabanteanrnique tardidatem eognoscebant, eqoi- 



e mmature S. erai VW; erani fTS. S mililum animo* S. 
9 in trore W. rei (>; «nt rei ?rSW. 10 tx Italia Ctacconius; in 
italiam ß. quos ^)SW ; o# T, guot V. nostei (>TSW; not V. 
12 teium — 13 eius fehlt V. omatusque S; oMrutusque ^TW. 
11 13 ehphai W. 13 itfimine ^ ; iH^mintT, tegmin» VS W« UifilfS. 
propterea S. 15 »tridoremque T*. eonmUin« F. 9mtum 
Cfaccooias; eapta cod. Norvlc. ; capiurtm «fW, eoptanm & fv/W*» 
w^HUurmi S, rwformiäarß fTVW. 



ptü€ «raQ bedeht sieb auch aof 

S. d»Un9bai 1» terrore] Vgl. 

Suct. Nfro 52 fj^/o drulius im md» 
jnirationf *ni delincrel. 

4. elephanlo* ex Jlaiia] Die obige 
Konjektar wird liealSiigt doreh Die 
Cassius 43, 4, 1 KüBt9§tQ Im «fff 
*Ir alias iXifpavras ueranifinerai^ 

x&vSgdoaiv^ oüdiyAp nolXol ^aav, 

Kai npdt ffop^v aix&v ixfte- 

noüftiojv ^ßelad'at. 

no»se(\ Von den Perfeklib auf 
09i braucht Gisar nor dfe vollereo 
Pomen (Meuael JB 2U, 239). 

/<?w? ]M hrf Ei ifp nscha fteo* vgl. 
Gic de leg. 1, 45 nec arborii, nee 
equi virtutf quae dieitur {in quo 
Auümtir nowrifu). 

eilt parli\ Die am meisten ver- 
woodbar« tolle dca Elefanten 



bexeichnet LiT. 31, 55, tl aversos 
gub wudit^ qva mamlm^moUt «Ufa 
mUntra accipiunt, fodiebant. 

omntus] Vgl. 8fi^ 1 efephantos 
LXUn ornalosi Nep. üaDDibal3, 4 
ut ea elejikantw omatus ire 
pMfaf« 

^Uphans] 8. 84, 1: 2; 4. 

fonsnetudifu eapta] Der Atig- 
drurk contuetndmfim ca/tcra fitniet 
Bich Gic. oä. 1, 59 0^ comueludo 
«t0if>elC0fiof eapimtdm^ waa frei- 
lieh^abernüraassachlichenGrODdeo, 
angefocltien wird; 'Tgl. Ovid. ars 
am. 2, 346. 

oäuremMtridoremque]V%\» Floma 
1« 13, 6 {$l9piümi»rum) tum magn»- 
iudhi§ tum deformilat« «f »«tfO 
odore simutac Stridor« eofi» 
slernaii equi, 

6. largil^r erat comeeutuM] Vgl. 
1 18t 8 (Dumnorigem) neque $u- 
km dornt f tfd etiam apud finUH- 
Wim üivHaiot iargiier jvoata» 
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tesque in eos pila praepilata coiciebant, atque io GaASUaUiduiem 
equos patieotia Itegtiarum adduxerait/, 

1 LXXlil. Ob has causas, qiias supra commemoravi, sollici- 1 
tabatur Caesar lardiorque er consideraiior erat facius et ei pri- 

2 slina Ih llandi consuetudinecelerilafeqiieexcess«rat. Nequemii um: 
copias eoini hcthehat in Galiia beliare consuetas iocis campeslri- 
bus et coDira Gallos, homines apei los minimeque insidiosos, qui 5 

3 per virlutem, non per dolum dimicare coosueniiU; luni autem 
erat ei laliorandum, ut consiiefaceret milites hostium dolos, insi- 
dias, artificia cogDOSCere» et quid sequi, quid viiare couveniret. 

4 Itaque, quo baec celeriiis couciperent^ dabat operam, utlegiooes 
QOQ uno loco cootioeret, »ed per causam friuoeotan^i iuic atque 10 

IS 1« fehlt T. 19 adduxerant BSchn.; adduxerat ß. 
7$, 3 wü W. 8 e(urnoi99r9 «1 alte Ausg. ; eopw99trti Ü, eognote*' 
rmi jfS, MfMMtfM FW. fuod V. quid F; fit ÜT» $mi VSW« 



prafpthta] V^l. Uw, 26, dl, 4 
(legiones) praepilatüfue mUMkU» 
iaetiiati sunt. P'la {üipta^a) war 
eine Kugel aus Kork oder I.pder, di« 
SD der Spitze der Waffe befestigt 
wurde, wie es heule noch heim 
Baimielfeebteo Ablieh ist* 

78,1 ex eonsuetudine . • exeet- 
seral] 'von peiner Gewobobeit ab- 
weichen' heißt sonst discedere a 
(B. Hisp. 29, 7; Gic. p. FoaU 12); 
reeetf«r« m (Gie. p. Quint. 67; 
Quint. 10, 1, 44). Bei Livius 37, 
54, 9 sieht: ne dtetiofU» in- 

itihilo Vßslro. 

2. nequ« nurum] 2ü, 6. 

in Gaiiitt] Von den fM Yete- 
ranenleKiooeo V. Villi. X. XIII. 
Xllll., die am Afiikanisrhen Krieffc 
teilnahmen, wird die lüufie ia BG 
uidit genannt. 

betlarti eontwUu] Krebs, Anli- 
barbarus* 1 313 warnt vor eontm* 
tut mit dem Infinitiv, das allerdings 
nur noch durch B. Hij^p. 25, 2 eon- 
sueii insequi und Pacuvius bei Cic. 
Tose. 3, 49 emuuHiuin armisüwcm 
agere bete(<l werden kann. Aber das 
gleichwertige Kompositum ärf*M«(«t 
steht oft mit (jtrii Infinitiv hei ü- 
Tius (s. B. 2, ö, 4) und Cui liubi das 



Simplex Livius ^ 43, 8 oMinere 
jMiMt Ml« iaiihu camtHüf* Vgl. 
Q. Anmerkong la eimni9fmet mk 

homin^B aifrrtox] Napoteon sagt 
II 31, auf Sirabo Uli p. lt}2 Restütxt, 
ebenso: 'Les Gaolois itaienl d*on 
etrtet^ frane et ovTrriT, was 
natürlich olcht aosscklieftl^daS sie 
im Kriege, wo alle Vorteile gellen, 
treifgeniHch einmal sich in den 
Biulerbalt steckten (Wöllftin hat 
die eifticbligigen Stell#o ans BG ta 
uoserer Stelle aogemeikt). 

3. eofuuefaeerff] mit Infinitiv wie 
Sall.Jug 80,2 jfiuUit/tdinem. . eon- 
sut/acit ordinet habere. Bei Clsar 
admefneen IUI 2, 3 €0»gu€ 99dem 
TBrnmurm vexU^io adturftfcerUHL 

doioä] DieNumider, und Afrikaner 
nV»erh8npl, halten einen schlimmen 
Uui', &ie Rai Leu als ü eulos, betrüge- 
risch ODO hinterlistig. Vgl ] 0, 3 1»- 
Mi^M» naUvmis; Sali. Jug. 46, 3 
gemii Numfdatum tnfidum. SaTvi- 
anus de itubern. dei 7. 15, 64 Jfri 
fa Ua etsMtmit fru udultnUttimi^ per- 
fiäiuimi. 

concifjerent\ 'begreil^ni* hat ge* 
wohnlich den Zusata m&nU oder 
aninio bei sich, 

uno iücü] Vgl. VJI 10, iti,,uno 
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iltae fi|Mml| übo qood hotiimn copias ab ae anlNine 
noo'iltemiiraa axiatimaliat. Itaque pwt dient tertiom prmluetli 5 
aeornfSud aul» edpl/t sieul tttBlruxeml, propter hotttium castra 
praetergreiatt» aequo loco iovitai ad dimicandiiin. PMtquam ab- 
15 herrere e«>a Tidet, reducH aub Tesperum leRi«mea in castra. 
1 LUIIll. Legati Interim ex oppido Vaga, quod flnttimam 1 
fuit Sefae, ettiua Gaeaarein potitum esse demonstrsfimua, veni- 
VDt; petnmt (et) obseerant, ot atbi prae«iidium onnttat: ae m com- 2 
plum, qua« ttlilea belle aint, adminialratom. Per id tempoa 8 

It rapsaret W; rüptare fTSy repsare V. ah ms TS itbwe T« 
Hd$f»€ Laedgrif Unt. 8, 84; moque FT>SW*, sttot^ue UT'W«, mnih 

qu9 V. vettf^inm Landgraf (JnU S. 34, vwügio fl. 12 dUeesturm 
srSW* ditCMnra* ^W^ llaque Ciacconius; aique ffFSW, a^iy« U. 
12. 13 produeU's . . suis eopiü Ciarkius; produetat , . . tuas eopiat ß, 
18 »ieui SW; §i9 nf, McUm T\ koMm T*. 18 00« abkorr€r0 

74. 8 MfM 8; Mim nfW, 8 <«0 alte AMf* 4 iUdB$ F. 



loeo Ugiones eonttMrtt, s. 78, 3. 
0afi die iterativa bald mit £, bald 
nit M gebildet wurden, bexeagt auch 
QainUI. 1, 4. t4 mm wuHar» «f 
jpuitare die«bant. 

rafttaret] st raptareU Gel Uns 
2, 6, & qui ferimr et raptaiur alque 
kuc aiqu9 iltite dUtrahiiurf Orelll 
inser.4^59 lin. 15 ra/>Mata.^7j\im 
Anadnick Tgl. Tac. Hiat. 3, 22 nt 
quitifue globtis eapta (t^e.rtliaj ex 
kotUbu* kme vel iUuc raptabai, 
U?. 80, 7 mumipulog aliquot in 
pHm am meiern teeum rapit 

ref^/^lMM]* kernen Fuß bieil'. Vg!. 
Asii)UJ3 bei Cic. aH. fam. 10,31,6 
nuUum vetUgtum ab* ie discessu- 
rui mmf Ur. 27, 4, 1 neganth # 
r§§mbtiea e$se vetHgium abscedi ab 
Hannibale; Gie. de oat. deor« 8, 49; 
p. Deiot. 42. 

6. propter — ca$trä\ 37, 3, 

invitai mi dimieanäum] Dieter 
halbironische Aasdruck keftrt 78» 8 
wieder, sonst nirgends. Casar sagt 
evoeare V 68, 2; Cicero provocare 
Tusc. 4, 49; Livias 26, 18, 6 (vom 
Eiotelktoipre). 

potiqimm — vfd!9nl]Sall. Jag. 76,6 
po«lfiMa— PidnU ~ eeeqierleiil. 



abhorrere] erg. a proelio aus 
ad dimieandumfV%\, 1, 85,3 a pace 
abhorrufne. Ohne Zusatt: Cic de 
or. 8,54 sin plan« abhorr^t'wtm 
er Kar keine Lnst hat/ 

74,t r^igo] Nach MoffellI281 das 
heaiige Knals, 8 km v. Zeta (j. Burd- 
jine) eotfi^rDl. Vgl, Plin. o. h. 8, SO 
(oppidum) f^agmu9 aliud d. h. aiebt 

das hedf uten^prp oppidnm f'^a^cnsa 
civium Homanorum n. h. 5, 29. 

demonslravimm\ Der Verf. setzt 
bei VerwelBttiifcfi aef frOher Er- 
wihntes teils den Plural (24, 1 ^ 
monstravirntts ; 55, 1 dücnimus)^ 
teils den Singular (32, 1 ; 51 , 6; 
69, 4 dixij 73, 1 ; 80, 3 commemo- 
ravt. Vgl. 7, 4 «f orHiror; 9, 3 
existimo)» 

2. petunl (^et) oh.terrfrnt] Die 
Einschaltung von et siiiui sich auf 
33, 1 urare et petere und 77, 1 pn- 
imti aramtqm, 

administratttro»Y%\t wfirdeoll»e> 
schnff^'n*. Vgl. %\ ^ 2 redqvaqney 
quüft ad oj) i>v^naH(mem pet tinent^ 
paranl adminixtrare f 2, 15, l fVe- 

aeii Alf a«, ^vee «wir emiu«, mtilto 
ma/or» mt/^tann Hudio a^adnt» 
afreiv aT Tafiatta intiituHa 
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* deorum * voluntate studioque erga Caesarem traosfiu^a suot 
ci?e8 facit certiores lubam regem celeriler cum copiis suis, aote- 
quam Cae^ris praesidium eo perveoiret, ad oppidum accucur- 
risse atque adveoientem multitudine circumdata eo potitum 
omnihusque eius oppidi iocolig ad unum inteifectia d«dia66 oppi 
dum diripieodum delendumque mililibus. 10 

1 LXXV. Caesar interiro lustrato exercitu a. d. xii Kai. April, l 
postero die productis uDiversis copiis proyreasus ab suis castris 
milia passuum v, ab Scipionis circiter duum milium iDteriecio 

2 gpatio, iD acie coDstitit. Postquam satts diu adversarios ab se ad 

3 dimicandum invitatos supersedere pugna aoimadvertit, reducit i 
copias posteroque die castra movct atque iia ad oppidum Sarsu- 
ram, ubi Scipio Mumidarum habuerat praeaidium frumentumque 

4 comportaveraty ire conteDdit. Quod ubi Labienns animadfeility 

6 deorum «FW, dör V , de eontm S. IrsmAv** «t 

fkgap S. 7. 8 cucurrisse V. 8 adveniente S. 

75. 2 progritstUM cod. Monric; processus (>TSW, proeesus V. 
ab Mir wuirü TS; a ntit eosfris VW, fehlt f. S ab [St^mk) 
RScho.; a fl, interieeiü S, eircumie^ srfW. 4 dm WAIfBto; 

6 iia BScbo.; ii ^äV, Her (ebU T. 



3. deorum] ist sicherlich falsch; 
Tenmtlieli steckt dihiDierder Nana 
des Sisrnmesi dem der Überilnfer 

•ngehorte. 

voluntate studioque] Diese Syn- 
onyma siud öfters nileioaoder ver- 
bmideD: Cie. p. Babirio $ eiMt 
iarUo studio C» Rabiritts ioUm 
Apuliae^ singulari voluntate Cum' 
paniae victnilutit omeUtr\ I 19, 2 
J}ioieiaci fraLrit summum in po- 
JMIIMR BomtMUm #flMtfMlfftMINMHIi 
in so volunlaletn. 

advenientem] * sofort*. Vgl. 89,2 
id advieniens potilur ; 2, 32, 12 
quod ciattem hosOum primu tffl- 
paim adnanimu profiigavorim. 

mtätilttdine eiretnn data] Der tedl- 
oische Ausdnick laolei Corona St 
zu 17, 1. 

75fl. tuUrato ejcercitu] Die lu- 
Hrmüo ist nicht eioe bloSe Parade^ 
sondero hauptsächlich ein feierlicher 
Gottesdienst, der sm Anfange eines 
Feldzogei» oder sm Schiuisc, oder 



snch Tor der nahenden £otsciiei* 
dnngsschlsebt abgehsltea wsnls» 
Die dabei ü blieben Geschenke ao 

die Soldaten (Brot und Geld) wprdeo 
wohl dieses Mal, wie bei Oktsvttn 
Tor der Schlecht bei Pbilippi (Plut 
Brat. 39), recht darftif avsgsfidf 
leo sein. 

duum milium] Die Entfernung der 
beiderseitigen Lager ist 67« 3 ani 
6 m. p. angepeben. 

2. satiM diu] B. Alex. 14, 6 satii 
diu . . est eaetpecialumi Gic. Phil« 
13, 10 Mtf Attas s««! 4iu miflM* 

3. Sarsuram] lag (nach Stoffel II 
281) auf der Spitze einer Anhöhe 
(125 m), "2—3 km vom arabiseheo 
Dürfe Bu Merdas. wo Daux Maoer- 
reste too S m Dicke and sadere 
Anseiaea einer aoUken Stadt sei- 
gegrsben bat. 

compoTtavera(] Riecia ISt fH* 
aus uU SU ergsnsea» 
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cum eqiiitata levique armatura agmen eiu^ extremum carpere 
10 coepit atque ita lixaram mercatoramque, qui plostris merces por- 
tabant, interceptis sarcinis addito animo propius audaciusque 
accedit ad legiooes, qaod exislimabat milites sub onere ac sub 
sarcinis defatig^atos pugoare non posse. Quae res Caesarem noo 5 
fefellerat: narnque eipeditosex siogulis legionibus trecenos mili* 
15 tes esse iusserat. Itaque eos in equitatum Labieni immissos tur- 
mis guomin suppetias mittit. Tum Labienus conversis equis si- 6 
gnonim conspectuperlerritusturpissime fugere contendtt. Multig 7 
*em* occisis, compluribus vulneratis milites legionarii ad sua se 
recipiunt sigoa atque iter inceptum ire coeperunt. Labienus 
20 per iugum «umDuin eoUis deztroraus procul «ibaequi non 
destitit. 

1 LXXVI. Postquam Caesar ad oppidum Sarsuram venit, 1 
inspeclantibus adversariis interfecto praesidio Scipionis, cum suis 
auiilium ferro non auderent» fortiter repugnante P« Cornelio» 

10 platutru TW. mMet S. 13 «1^/ Y* 14 fefeUU MK 
tPM0iiof Kflbler »teil 78, 5; tHtmuu ß. 15 UibUmd f. Iw* 
Wlütax T*. 17 eofUendU fuger» 8w 20 d»$trorsu9 V. 

76 1 Sauitrmm S («■ PeoUfiger). p0nmU Y» S j^^^mmü 
eornßäo W« 



A.b'xaruin fntfrcaforum^ue] 'Mar- 
ketender und Händler' sind nicht 
▼oneinander zu trennen; denn die 
Marketender kauften den Soldaten 
ihn Beate tb oder taaichtea ile 
gesea Ware am. Darum aiod VI 
37, 2 ffui sub vaüo ienäermt mer- 
eatorcs auch iixae, unH Liv. 39, 1 
iiaquß non itxa tequebalur auch 

9 Mr9 m t 9i m mitiaverttehea. 

«MfW] ^eOvraren wie 1 36,3 
reliquas merces {auQer frnmenlurn) 
e&mmeatußf^nfi ad obsidivjiemurkitf 
si (iia) acciäalf reteroant, 

tub Mar« «e »ür9hM\ Ist 
pleooMtiseh; Gliar tagt dafAr 1, 
Oe, 2 mb Mar«, oder D 17, 2 an* 
«aremia. 

5. turmit] Dafi gegeo die fei od- 
lleliea Reiler loeicMt die eigene 
Seilerei ahgeachickt worden war, 
hat der Verf., ala aelbilferttlod* 
lieb, Dicht «rwihok 



jatoniM]— 10,5 AMMffiia Jif- 

orum. 

6. fugere conUndiS[ m 40, 2, 
63, 2; 85,4. 

7. emn^iiH^aiff] 70, 0 alelit 

nicht für pluribtu (Wölfflin^), eoa- 
dern heißt, ohne jeden Betng auf 
multiSf 'manche* d. h. 'xiemlich 
viele*. Vgl. B. üisp. 9, 4 muUi 
atml irnttfeeHy emn^lHrm eapU 
und 16, 4 mttderunt CXXtlly com- 
pluresque nrmis exuti^ multi vul- 
neribui adfevtt. BG VI 8, 7 magno 
numero interfecto^ comfiiunöus 

tapth, Geeeiaa liei Gle. ad ftM. 
6, 7, 3 mutt» mitmtf muUa nta- 

iuli^ complurü n» potui quidem, 
76,1. advertariii] Die Feinde 
waren Giaar nachgerückt: 75,6 
LaMaHMt« • • priemt t mkH pU »oii 
detlitii; 76, 2 JUmm fktft SdpiB 
atque in mutifUM ecff6w cejnta« 
reäucU, 
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evocato Scipionis, qiii ibi praei*rat, atqtie a miiltiliidine circum- 

2 veoto interfecloque oppido poiiiur ^itjue ihi rrumentn exeieilui 5 
dato pcwtero die ad oppiduiD 1 hiMirnm pervenit; in quo Consi- 
dius per id tempus (uerat cum grtindi ^iraesidio coliotieque sua 

3 gladialoruii). Caesar oppidi natura [»erspccta aq^iae inupia ab 
oppiignafiime eius deterritus protiniis prufecitis circiter milia 
passuum IUI ad aqiidm i'acii ca^tra atqiie imk quam» die (*gre»- 10 
»m redit ruiaus ad ea castra, quae ad Aggar balHieraU ideoi 
facit Scipio atque ia antiqua caslra copias rediiciU 

1 LXXVll. Thaheoeoses iiUerim, qui sub diciooeet potestate 1 
Jubae esse consuesseol in extrema eius regni regione manüiDa 
locati, inierfecto regio praesidiu legales ad Caesarein mittunt, rem 

a $e gestam doceot, peiuot orantque, ui suis foi tuiiis, (de) populo 

2 Romano quod bena nieriti esset, auxilium ferret. Caesar eorum ( 
coAsiüo probalo Marcium CrisfMjm uibus ciiid oobortib«» ei sa- 

4 ibi erat V. aiq; interfeeto Y. ^ ad S; fehlt ^rfW. 
tktfidrmm SW. 8 «fime Liptiot; affu« ß, 9 etet fehlt V. 
ptHmrriiu» V. 9. 10 cindlMr in mil pö« | # S. 14) oaiarla die alte 

Au(>g.; quarta die fVW, quaria T, quarta vigilia h. It redil 
rursus hinter hahuerat^K ttittra gtkie^VWi eastra die pteT, 
easlra Uli die quae S. 

77. 2 conntewiesent V. mmihmm T, vuiturrima 8. 3 
9idio regio U. A a te Vascosaoua; male ß, (de) populo Romano 
quod RSchn.; p. T, quod (»W, y. r, nS. 5 ferre S. 6 tribus em 
cokortibut S ; tribunum cum cohorte ^ W, cum cehorUbui tribui 
cum iribut cohorUbtu V. et fehlt T. 



«voMio] Die avoMti worden oft 
tu Dieasteo verwendet, die sonst 
Offiziere zu verrichten pflegten. 
Vgl. Marquardt, hom. Suatover* 
waltung 11' 389 A. 4. 

3. fuurio di9^ gehört nicht zu 
egreestUy tondcrn zu redil: der 
ganze Streifzug dauerte Tier Tage. 
Am 1. Tage na tun Casar Saraura 
ein, am 2. mararhlerle er Aber 
Thitdra hinaus bis inr WaMer- 
9teUe, am 3. Tage begann er den 
RQclimarsch; aber erst am 4. Tage 
erreicbte er Aggar wieder, das etwa 
60 km Yoo der Wasserstelle ent- 
fernt war. & Sioffel U 296. 

77f 1. eub dieione et poteetate] 
Dieselben Synonyma stehen: Gic, 
Verr. 1,97 istum in sua pottettale 
ac dieione ienrnüf BG. U 34 oitfi- 



Mt In «efeiiflni . 

populi Rowuini eete redaelmi. 

qui . . conmetsent] KonaeiSiT, 'ob- 
wohl sie doch seit langer Zeit'. 
Vgl. VI 36, 1 Cicero, qui . . miU^ 
iee in eqairi» eontinuluoi nod R. 
Menge, Über das Relativom in der 
Sprache Gasars. AiUt 1M9> 

S« 27. 

loeaUl 'sDsassig^. Vgl. 36, 4 
etuUlium . . leeo wm miia looaäm 
{mm gelegen). Von Personen ge- 
braucht iocare Cicero de am. 40 
«0 ioeo • . loeati sumtu wir hefio' 
den nns auf einem PIstse'. B. Als9b 
61, 1 (Beiotnrns) M oa ynris y»; 
eituM terrarumf quae niUhpf^ 
sidia Caeeari* hatbmuet. 

Cruüim] Vgl. Gic. PhU. II, 30 
a Q, mm^ Critpo proammit. 
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^iltari« IwrmMitwque compUiiifiiitt pra^sidio Thabenatn miltH, 
findem temptirtf ei I«0finibu8 wnnihus milUes, qiii aot morbo 8 
siDpMiiii aiit onoimeatfi «lato mm aigfiia noii potuerant ante trans» 
10 ire in Afiicam. ail nilia nn, eqiilie« cocc, Ibndttores ftagiiiarii- 
qtM mtlle fuarto cummeatu Caesari occurreninL Itaqiie fnm his 4 
<>apiia al munilMJs legionibu» ediiciis, sicui «rat matriirtiis« F mili* 
boa paaaQam ah hui« caalnui ab Scipionis vero n milibus paaan- 
um longa eotiatitii in campo. 
1 LXXVIIL Erat oppiduns infra caatra Scipionia nomine Te» l 
ge«! «bi praesidium equestt e circiter ii mHium numero habere 
eonanent. Eo equitain dextra sinis^tra derectn ab oppidi lateri* 2 
iioB ip«e iegionaa ea etiAm eddclaa atque in iugo inferiore in- 
a alfuctaa boh longins fere mille paaaua ab suis munHionibiia pro* 
graaaua in acie conüiM. Postquam dittiua in nno loeo Seipio s 
commorabatur et tempoa diei io oUo conaumebatar, Caesar equi- 

S eodem^ue V. qui ()TSW, quin V. 9 poUrant T. 
10 in S; fehlt «fW. tO. 11 »a^Ülaniq; S. W mille; «o (»W, «o S, 
quo T, cfiT, quartn RSchti.; uno ß. 12 cum omwbus eupiis ViK 
r Mipperdty : Vlll B. 13 ah Seipianit varo W| fobll JVfS. ii; 
OD ae> £<, CO eo ;rSW. 

78. 2 7/ mitium; od od fS, eo eo srW. numeru T. habere 
febll V. 3 eomuerai nSri; eotuuevarat f. tinislraqf V. do- 
recto (>T>: directo T<VSW. oppidi S; oppido 9rf W, 4 e Y. 
imfmiioH V. 6 OMtflOKü Oadeodorp; coMfaKI 



rAoAMA] wifd MMC alraaeda ae- 

DBDOt. 

3. cum tignin] ^mit ihren Abtei' 
loofCD* Wie 12, 3. V^l. 2, 39, 3 
prwtmo^imB roipieions $igna, 
d$Hnio, inqteit, miiite^; VI 40, 1 
§e in »igna manipufoxque coiciunt. 
Liv. 31, ly 2 cum uniut *igm mi- 
UHbus Q. a. 

qßmwto eom moM\ GiMn Beer 
seist« in Tier Transportzögrn nach 
Afrika über. Der erste braclüe 
Casar selbst ood ö Ligionen, der 
aweile 9 tefloiKii (34, 4 A^enem 
Xfll et XIHIK der dritte 2 Ugi- 
onen (53 hgfones duae X et VIII), 
der vierte die Kranken ui)d üeur- 
laebteo der bereits abf^escbicktea 
ieai«NMe. Der s we Ii e Traiepert 
wml wiederholt als «eo//ni/aif «M». 
meatus hezpichnel: 8,1 ad serttn- 
dum commoaimm aroutoHdum; 34| 



4 90 secundum ünmmeahtm in 
Afrieam miiUt ad Caesarem\ 31^ 
1 postquam » . eopia* Mua» ex so» 
mmdo commoMiu mimerat; 44, 1 
ciß seetmdo eommeete, fiieaa 4r 
Sioitia miierat Aüiennt. 

4. F m. ist verbessert nach 75, 
1 ah suis eastris milia pwuum Y, 
« Seipionis üttoUtr 4mm mtUmt 
üUoHo0t» opoUo, 

78) 1. infra castra^ Die Laffer 
der Pompejsner standen auf dem 
Röcken (138 m) des Höhenzuges, 
die Stadt lag an den westllebeQ 
Abhänge (tUnri), wo dicht bei dem 
arabischen Dorfe Ben Hassan am 
tief eingeschnittenen Oued Snldan 
sich Spuren des alten ürles gefun- 
dea haben (Stufet II 28o). 

a. in wie IfPe»] Tgl. Y 7, 3 in 
00 toco eornnioratnxi aber 73, 3 
milefionesnon uno iooo eontinoret. 
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tum turmas suonim iubet in hostium equitatum, qui ad oppidum 
in slatione eranl, facere impressionem levemque armatiiram, sa- 

4 gitUrios futiditoresque eodem submilLit. Quod ubi coeptum est 10 
fieri, cum cquis coucitatis luliaDi impetiim fecissent, Pacideiu« 
suos eqiiiles exporrigere coepil in longiludinem, ut hnbcrent 
faculiatem turmas lulianas circum^undi et nibibj minus fortissime 

5 acerrimeque pugnare. Quod ubi Caesar auimum advertit, ccc, 
quos ex legionibus habere expeditos consuerat, ex legione, quae lä 
proxima ei procbo io acie constiteral, iubet equilatui succurrere, 

6 Labienus iulerim suis equiiibus auxilia equestria submitlere 
saiiciisque ac defatigatis integros recentioribusque viribus eqiiöl 

7 submioistrare. Postquam equites luliaui cccc vim hostium ad nH 
milia numero sustinere non poterant et ab levi armalura ^umi- 20 

darum vuioeraliaatur minuuitimqtte cedabant, Caesar alieram 

9 leveque W. il cum RScbo.; ei ß. Pacideius s. XIII Z. 2; 
paddüt» A IS elrüummmdi Nofikf eh^enm/knü jpTSW, dramh 
fimi»9 V. 14 tmümmn aduerüt fT« animadamrUi VSW. .15 cm- 
tuerat UTSW; eoruueverat FV. err legione qtuu proxitna Moros; 

ex proseima legtone quae ß. 16 tuccurre VW, 17 suis interim V. 
18 recentionib, q. S. equog RScbn. ; equües ß. 20 ä6 ^W; ad ST^ 



facere impretsionem] *»§ 8. Vgl. 
Yarro R. R. 2, 4» 1 (hosles) im- 

eastra ; bei Liv. 3, 62, 7 (duo ml- 
Ua)quae iminittrum comu Roma- 
norum . • imffr§monmn faeerenl 
o. ö. 

4. eoeptum 9$l fi^ri] s. zu 69, 3, 
Mim • • • fhtünnt^ Die Obcrliefe- 
rung et , . fkoinmU ist anhaltbar, 

weil tibi nicht mit dem Ronjunlctiv 
des PI usquamperreklams konstruiert 
wird und auf keinen Fail zwei 
TtrsehledeDe Tempora ood Medi 
aebeaeiiiaiHicr rcgieraii karni« 

•pdM wnoUaUai Ygl. Kep. Da- 

tsmes 4, 6, equo concitatu; Liv, 
3,61,9 concitant equo'i ftrrmUtunt" 
que in hostmn u. ö. Bei Casar sieht 
<iie»teto effuo, wie IV 12, 6, oder 
c^fele 3, da^ 3, 

«#^on^g#räl •• in 42, 4i 

hab&r^ facuUelem] erfordert 
nach dem |?ew5h(ilichen Spraehge- 
braaciie, dem auch der Verl. ao 



allen andern Steiles (o\$U ^ ^* 
oeU Geroodii. 

dtütmatmäi] 15, 2. 

•f nUUh mimui YfL IDt 17» ' 

a c nikilo iethi9. 

tt . . pugnarel ichliefit sich aa 
co9pit an. ... 

5. m kgUm^ TCfwiaieli Um 
▼or U^one eine Ziffer. 

eq^ios] Das überlieferte equit«* 
ist nach den vorangehenden WorleB 
anff%llig,uQd da <tt^»itm><rar«(M^ 
genomneo Gle. ad« 0. fr. 2, l3i 4 
imMlarios) immer ein aichHcbes 
Ohjekt bat, scheint mir obige Ände- 
rung geboten. Vgl. 61, 4 vatiUt 
equU »auciit und 18, 4/ tfg s aw ft s i • 

7. olfama «Im»] Die Reiter des 
andern Flügele*, aber welcher das 
war, ist nicht tu ersehen; camfli»** 
denn § 3 statt tuorum^ das 
Aftiaiii tat, tittittfitmmm «eachne- 
beo werden, also Caesar equitu» 
turmat iini MtrortuM iub^»' 
factrt impreuimum. 
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alan miUit, qui lalagentibus Mtoril«r occurrerent. Qgo £iclo 8 
ant floblati universl in hostes impressione facta in fugam adver» 
aarioa daderuai; nudtia ocdaisy eompluribiifl vulneratis inaecati 

25 per m nilia passuum usqoe ad colUm hoeübiia adaclia se ad 
8U08 recipiunt. Caesar in horam x oommoratus, sicut erat in- 9 
atructus, se ad sua castra reeepii omnibua incolumibus. In quo 10 
proeiio Pacidai'ti« graviier piJo per eaaBidem caput ictus com- 
pluresque ducM ac foriisaimne qniaqae interfeeti vulneraüque 

do sunt 

1 LXXVIIIL Poatquam nulla condicione cogere adfeiaanoa i 
poterat* ui in aeqnum k>cum deacenderent kgionumque perieu* 
ium ftcerenlv neqoe ipae propius hostem castra ponere proptar 
aqnaa penuriam se poaae aninaadvertebat, adversarios ooo virtute 

5 eomm eonfidere, aed aquamm inopiafiretoa deapicere ae inteUeiit. 

22 quU ttdMgmUbut S. 24 etecuti V. 25 ad fehlt (^SW. 
mdMUk: T. 27 incol^mihis V. 28 Paeidaiiu s. Xlli Z. 2; päd- 

U§$imM T. fortisHmi fuipm & 

SiOi^entibut] st. ImiormnUhtM. 

Gellios N. A. 3, 8, 1 eum Pyrrhtu 
. . protpere pugnassetf taii$qm 
agerent Romanif 9, 11, 4. Gic 
Alt 4, \h^9fupwhtr\miUtriagi' 

occurrerenC\ 66, 3; 66, 2; 18,2. 

8. tudlatf\ Vgl. 12, 37, 2 fWttll« 
ommbus reöus suitiatus, 

AbMff«] if t do starker Audreck, 
deoo adig^re ist das gew. VerblUti 
für 'Viehtreiben' (VlI 17, 3 pecore 
ex longinquioribu» vicU adaelo)^ 
das seiiea auf MeoscbcD angeweo- 
del wird. Vgl. Ter. Boa. 219 
iM0lli fo mdig9t horsum intomniä, 

9. Omnibus incolumibnt] wideP* 
spricht nicht den Worten §7 et,, 
vuineraöarUur, deoo es heiüi *ohoe 
YerlMt SB Tot«B* vgl. 70, b* 

10. cattidem] Pacideius ist Reiter- 
aoführer (16,2) und liägt also den 
Reiterheim. Das ist auch Vll 45, 2 
die Bedeutung von cassis {cum 
m»9i4ikm <yirfftwi). 6«<m könnt 
In B. Air. akkt tot, aber 12, 9 
gaUari, 

cafiut ietU9\ und 86^7 ^r««* 
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e Alain gladio p»reuMtu$ tiad die 

ersten Beispiele für den 'aceosatl- 
vus graecus* in der Prosa. VgU 
Liv. 21, 7, 10 adversum /»mur 
tragula graviier ietui. SoeU OcU 
20 dextrum gmm t^tpide lofmw 

791) 1. nuila condicione] komnt 
bei Casar nicht vor, aber bei Asinius 
Gic. ad. fam. 10, 31, 4; BG Vill 
40, 1 ; Gic. p. Balbo 23. VgL Gic 
Verr. 1, 137 mtmqwm uUa cm^ 
dicione. 

cogere . . uf] Vgl. I 6,3» 0Me- 
iwroM^ ui • . püUrenimr, 

hgimutmqtm perieuhtm face- 
rent] Mhre Ugimeo crproblco,' wie 
33, 5 »Oft aueut yerieuium suorum 
faeere. Anders 1 40, 6 fmtium 
eins hoßtis periculum, 

ip»t)] bL ipsum 8. Kahner Gr. 461 
A.19. 

penuriam] Das Wort fehlt sonst 
bei G. u. F., ist aber nicht selten 
hei Cicero und Liviut. Vgl. Sali. 
Jttg. 17, 5 amah iatraque penuria 

aquoTnivi] Bei Sallust (s. o.) be- 

dcttlct der f ioiai 'Acgtii- iiad Öueli- 
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2 Pri4.N«n. April. terHa rigilia egretwns, ab AggirX niilia noetepm- 
gre6suH,a«lTh«p8um, ubi V^rgitkiB cum gramli |ir«Aiflio prae«r«tt 
eai^ra ponit «ppidoimioe die eircummonire coppir loeaifiie 
\doiwB oporlunaqotf cumptura praesMiia oeeopare, ho^s ne in- 

S trare Thapmm ac toea intenofa eapere pomeni. Scipio intertm 10 
cogiiilis CaeMris omiaiKis ad neee^sitatein addactus dinicaiidi, 
ne pt*r Bummuro d«d«cii8 fidissimot suis rabiia Tbapsiiaoos et 
Vargiliuro amttteret, conrestim Caesarefn per saperiora lecsteOD- 
seculus passuum vm a Thapso biots castris coosedit. 

1 LXXX. Erat stagoum salioaran, intsr qiiod et mare i 

6 prM; n jiüW. ah aggar eff reimt U. X StöWA N p. 29t j 
Äf'l ()STW, XI H V. 7 granäi fTSW; ma^no V. Thrtptum RSehfl.; 
ad se ß. 11 dueiu* U*V. 12 Ikaksiamot W, ß$ Ictoll U. 
13 Witteret II, ammitlerel T. 

SO. 1 marU V. 

wataei^. Aa oaaercr SceHe fit der 

Piarai unr derAbwecbgelang wegen 
gesetzt, wie auch Cäsar 1, 48, 1 ff. 
das Hochwasser bald mit aquae^ 
bald mit aqua bezeichnet. 

9gr9mu\ darf nicht mit mb /4ggar 
YeriMmdai werden (Preufi. Lex.), 
deofi dann mOOte ah fehlen (88, 7 ; 
»2,2; 89, S; 97, 1), sondern steht 
für aicb wie 68, 2 iitMe quaria vi- 
fiUm effrmmt . • profltMtttiF, 

2. mb Aggar\ Me und ek linierte 
Form ist auflalHg, s. WöifDiR^ 

milia] r>tine pattuum 76, 1 ; BG. 
U$0, 2; BG. ¥111 16, S u.ö. 

Mene« ^9Hamaque\ wie II t, 
S laee • . 9pmrhmo «I^m Me- 
neo. 

3. a<f necetsiiatem addHehie] 
L\y. 8, 7, 16 meque in eam ne- 
Mmttaimm eMmteiatL 

per tuperiora loca\ Von Tegea, 
wo Scipio wieder seine fniheren 
Lager bezogen hatte, führeo zwei 
Wege nach Thapsos, die durch den 
8i(iece (Sebifba de MolKirine) ge- 
trennt sind. Der kürzere, nördlieli 
um den See herum, war doreh Ca- 
sars Heer besetzt ; also mußte Scipio 
Tersuchen, aot dem etwas I io r e r e u 
Wege, sftdHcli wn des See iieraai'f 
in die Stadt einzudringen, ehe Gl* 
sar auch diesen Zugan;; schließen 
Itoonte« Dieser Weg sieht sieb Aber 



den M ahett Q w» w y i K e m foe») 
hio, der Sa sanfter Abdachnng swi- 
schen zwei kleioee Wasserlaofen 
zum Sadeode des Salasces Mi 
neigt. 

Unit omM] Jabaa Lager war 
▼on dem reatleehea getremit, «vi. 

85, 5. 

m. p. yHla Thapsü] Nach dieser 
Angabe hat Stoffel (pi.2(}> die pom- 
pejaofecbea Lager aa d^ Mdest- 
ecke angeeetst. Ich Termofe, dag 

sie weiter nach Westen, bei Sidl 
ben Nur, also auf dem Aiis'aufet 
dett oben erwähnten Hdbenrückeos 

elaadcn, dem es tat aawaliradMia- 

lieb, daß die fliicbtciideB Pompe» 

janer sich im Bogen nm den See 
wieder Tbipsu*« genähert hauen. 
Vgl« die Anni. zu 80, 3. Die uber- 
lieferte Zahl Till oHlite dami aliat^ 
dings geändert werden; da nun aber 
nach Stnfft»ls Karle (pl. 3»i) Sidi ben 
Mur etwa 18— 19km, d. h. XllI m. p. 
Ton Thapsus entfernt ist, so scheint 
die leichte Änderung (XM st imi) 
BMiae Muimafiung zu t^eslStigen. 

80. 1. »tasrnum snh'narum] Der 
Sal88ee(j. Sebkha de Moknine) dehnt 
sich von N. nach S. etwa lu km aus, 
seine Breite betrigt b— 6 km. M 
PioGa<)Stii8 43, 7, 2 wird er il<tf«^, 
dann iXos genannt, bei Platareb 
Gset. 63 Xd^vtj. 
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Mguitiae quaedam hob iiii|i^i|]i|iMii8 iotereraot; qua Scipk» 
iairara «i Tbap^iUinis auxilium ferre cooabatur. QikmI fulurunn 2 
Caesaren moa UftHlmU filaniqiie pridie in eo loco eastello mu* 
5 nito ibique m pnütidio relicio ipse cum reliquiä copiis /ocatis 
cattrw Tbapaum «peribm circummunivitt Scipio ioierim eiokH $ 
mi ab inei^lo, itioere aqpra ftagattm poalm die [ei] noct« a>ii- 

2 MD; m 9t D »fW, eo et B S. qua Wölfflin; quat ß. 
4 CMsarem fehlt W. muniti n, 5 y// (;TSW, <«rcto V. /oea<M 
RScIiD.; lMMlf# ^ 1 [•!] RSebB. 7. 8 eonftetm V. 



angutäae quaedam] Die eigen- 
tOmliche Lage tod Tliapsos ist sehr 
aDschaoiich beschriebeil bei Did 4S, 
7, 2 4 ^ 9dy*4>Q MfT«w /rir 

S^&mSp Mmi Üdi^dtä/tiaov odtm§ 
t%»*^ Aoxt i A%ß fikv d $ iXa%i' 

arov Sk ixdrepa tü€ 

Hove naa air^v r^v ^a%4a» 
änforifta^mf nm4idv€u. Uitser 
Yerf. spricht yoo den ösllicben 
Ufer des Sees, das von SAdeo her 
nach Tbapsus fuhrt. Die ange- 
gcbeae Breite dieses Zuganges [ttO 
pt» 2250 m) alunint fdr bettle 
nicht 4000 jede ttfiMta» wie 
Stoffel II 207 snniii mt, weil sich 
der See zurückgeiogeo bat. Die 
orapfüogltch pbönikische Kolonie 
TbapiMi tttf Sititlen lag auf tiocr 
Halbinsel ö; MagnisiK alao Ibiilicb 
wie da?? afrikanische Thapsus. Der 
Name scheint also die geograpiiiscbc 
Lage der Stadt zu bezeicboeo. 

anguttiaB . . fn«] So sagt ateb 
GiMr 1 6, 1 tmawi <er«l » l«r) . • ute 
qua Singuli cnrn ducert-ntur. 

2. fefetlrral] Der acc. c. inf. ist 
aousi bei [aiüi nicht oachaoweiaeo. 

lM«lte eattrit] Die OberHefernog 
laotet immatit eastrü, Marquardt 
Föm. Siaatsvw, II *6U2 dachte dabei 
atj CHI h a I hm 0 n d f ör m i K e 9 Laaer 
nod au die eattra lemiroiunäa bei 
Ycget. 1, SS. Ha man aber Toa 4er 
lecbleckigeo Grundform nur abwich 
pro necexnitite loci (Ve^el. 3, &), 
«Mi liier das Geiaade gar keine Be* 



schränkiingen fordert« hat Stoffel 
den Ausdruck auf den halbmond- 
ffirmifen Kraot dreier Lager gedeu- 
tet, womit Casar die Stadt um- 
schlossen habe. Jedoch kann /«- 
natu eastrü nnmögiicb heißen 
drei Lager in einer nondatcbeU 
artigen ReHie errichten, damn 
hatte ich obige Änderung für not- 
wendig, die dem Satze das fehlpfide 
Verbum tu eastrn gibt. Vgl. äö, 4 
eatUUum . . loto munüo tmahm\ 
66| 3 9tlMflNt^ quae erant im eam- 
po . , » locata» SoRtit sind die 
castra lunala fiberhaupt aus dem 
Verzeieboisae der Lagerfarmcn lu 
ilreicbeo. 

S. «edbfnw ab inceplo] 'in ad- 
nem Vorhaben behindert*, ineeptum 
gebraucht Saiiust öfters als Sab* 
stantivum s. B, Jug.93 omitleretne 
hu9fimm^ cbeoao Uvioa t. B. ai» 
26^ 6 likiigtwre inceplo. 

tupra gtafnuw] ^ PI utarch Gaea. 
53 inh^ ist im geographi- 

schen binne so Ter^tebea: 'nörd- 
Ucb von See*. Vgl. Nüaeo ItaL 
Landeskunde I 89: «DaB an seinen 
Häupten liegende naiinie der Römer 
more tuperum Nordsee, das zu boi- 
neo f ufico liegende mare inferum 
SUaee*. Mep. Bat 4, 1 {Cata^ 
nUm\ fma» gen» iaeet »iipra 0(- 
lieiam, conßjii^ Cai>j:adociae. 

ftottero die nuc'e] 'am folgenden 
Kalendertage wahrend der Nschl\ 
Bar Maraeb von eralea Lagerplatae 
bis sum neuen Standpunkte lietragt 
nach Stoffels Karle (pl. 20) höch- 

stens 20 km^ kann also auch eiat 
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fecto taelo albeote hod longe a cailria praeiidioqiie, quod supra 
Gommenorafi, m» panibua ad nMire ▼enos consedit et castra 

4 monire coepit Quod postquam Gaeaari Dimtiatiiiii eat» mHile ab 10 
opere deducto, castris praeaidio Aaprenate proconstile com iegi- 
onibua duabns relicto ipaa cmn expedita copia lo eum loeam 

5 ciialim conteodit, claasieqoe parte ad Thapaom relicu reliquas 
Davea iubet poet boatiam tergum quam roaxtoie ad litua adpelli 

e aigDumque auun obaarara, qno a^no dato aubito elamore faolo U 

9 MD fSW; eöT, aa y. etnutäU fehlt V. 10 mihtes ttS. 
11 deduetot TS, de V. Axpemale VW. U. Ii legUnu duaöut T, 
duaötu legionibus V. 12 eum fehlt T. 



in der Nacht angretreten sein, da 
er beim Morgengraoeo (eaelo al- 
bente) endete. Die sonichst anf- 
fallende Zusammenatellung die 
noeie TcraolaPte einen AbaeliKiber, 
et einioBchaiten ; aber genau be- 
trachtet, iat der Äosdruck ebenso 
deutlich wie 90, 1 po$tero diemane 
ond y 49, 5 postero die luee prima^ 
da die Nieiit den Tor«ngeliendett 
Tage zugerechnet wird. 

eonaedit et easlra munire coe- 
pit] Stoffel aetzt einen zweiten 
Lagerpia ti der Poropejaner bei 
Mokaine an, Ton wo aot erat die 
Absperrnngslinie gegen Cisar nnter- 
nommen sei. Dem steht der Text 
entgegen: eonsedit et castra mu- 
nire eoepit. 

Nach Dio 43, 7, 3 bitte ancb 
Jaha an den Schanzarbeiten {Stx^ 
^i«2«/9rff^Tfff) teilgenommen, die Die 
auf mehrere Tage ausdehnt. Ans 
dicier Angabe möchte ich entneh- 
men, da0 Juba den Weg anf der 
anderen Seile, auf der Landenge im 
S. zwischen dem Me^re und dem 
Salzsee, sperren sollte, aber Ton 
dar atlgeoieiaeo Flocht schon fort- 
gerissen wurde, ehe er «eine Ar- 
beit recht angefangen hatte. 

Die zwei te Lagerslelle sollte die 
Verscbansong gegen Casar bilden, 
die ober dnreh GIsara Anmarsch 
nnterb rochen wurde. IMe Weder^ 
läge der Pnmpejanrr war eben des- 
beib ao Toilataodigi weil aie iteioe 



Zoflochtsstitte hinter sich hatten, 
aondem bis «nm ersten Lagerplatz 
(83, 4 «n^ pridie erant egresaf^ 
zorficliflieben maßten, der deshalb^ 
wie oben angegeben ist, etnme 
weiter westlich, in der Richtung 
auf Tegea sngeBetzt werden mnß. 

a eattri* praetidioque] ' von Gä- 
sars Lager nnd dem Kaateli*. 

MD p,] ist eine genauere Erlin- 
ternng des unbestimmten nem/on^e, 
wie sie auch 30, 1 angewendet ist 
noji Longe a suis eastris^ p. CCC, 

ad mare versus] Danach muM 
Sei pios Lager nairar bei Teboniba alf 
bei Mekalta gesucht werden. — Um 
obige Abweiciiungen Yon Stoffels 
Annahmen zu rechtfertigen, berufe 
iah mich anf SlofiSel II p.298 'i:>ef 
amplaeenuHii marfsde aar In 
planche 20 ne sont qu^appmon'ma- 
ais. Ausgrabaogeo sind noch nicht 
vorgenommen. 

AofremaU] L (?) Nonina Aaprenaa 
wird B. Biap. 10, 1 erwibnli ftietf 
equites . . . cum AipraoaUa ad 
Caesarem venissent. 

eitatim] steht nur hier; eUatitta 
Quint. 1 1, 3, 1 12; ettaiUtime Quint. 
1, 1, 37. Sonstige Adverbia anf 
'tim im B, Afr. sind: 12, 2 or- 
dinatim; 31, 1 n. 78, 7 minnta- 
iimi 32, 3 eatervaiim, 41, 2 tur- 

a» tlamere faeto] at. aaiMBla 
l(ommt mehrmals im B. Hi>p. vor 
<3, ai 14» 4; 30» Ii 31, 1> aonet 
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est improviao boiübiit üsmnm iBCUtennt tm^raa« m pertnrbati 
ac perlerriti respieere post tergiMi cogerentur. 

1 LXXXI. Quo postquam Caesar pervenit et animadverlitacieiD i 
pro vaUoScipiouiscoiiirtitciMielepliantt« dextro ainistroque corou 
eonlocatis, et oibil« minoB partem miliium castra non ignaviter 
inuilir«, ipse acie triplici coBlocatai legiooe X FJlIfqüt dextro 

5 eorou, XUi H Xiili sioistro oppositis, fitintae legionis in quarta 
acie ad ipsa coroua quinia cohortibus conlra bestias conlocatia, 
aagittariisy funditoribos in utrisque coroibua dispoaitis le?ique 
armatura inter equitea iBterieota,ipse pedibuadrcuni militea con- 
coraans ▼irtuteaqoe YeteraDomni proeliaque toperiora commemo- 

10 rans blaodeque appeilaos animot eorum excitabat Tironea t 
aulcm« q« namqvam in acie dinicasaeBt, horiabatar, nt Teten- 

(6 cmortU alte Aosg., advertis fSW, adusis T, adStis in- 
euiererent S. pwtarriU ae ptrlmtbaU W. 17 poH ftryS L; poil 
Urga {erga ü) /?, 

Sl 2 conttitnlam RScbo.; eanira ß, elephantn L; eUphanlot ft. 
Znihiio minus D*di nihil minus pTSW« minus nihil V. easlra alte 
Äoag.; contra fi, iTtgnaviter f, noni graviter S, 4 X' f^JIJIqu« 
BScbn. ; X smmndaque S. 5 XUI* 9t XUH BSebB.t «1 ^JUi ft. 
fuiniae Ugtonis Vielhaber s, Wöfflin; qmnque UgionBS ß, 6 a< f W. 
a quinit n» 9 proeliaque — 11. 12 vetertmorum fabit 8« 10 imc^ 
Uhai Y. U hwUtwr Y. ut feblt V. 



aar noch Plant. Baccb. 874 ut n§ 
el^ortm hiefaeim nmeomtittmm 
ineutereni Urr o r t m} Ygl. Ut. 

6, 38, 9 terrorem üfgmUitm In* 
cusserat plebi a. d. 

81, 1. FlUlque] Nipperdey 
limX.XJIJque undXJWet nul, 
aber der Vergleieh mit 1 
«Bipflchlt MMbr die ab%e Aiide» 
lang, 

igyiaviier] gebrancht Hirtius(Cic. 
ad fam. 15, 6, 2 an ego^ cum 
omnts ealeani, igna viter aUjntid 
fktismJ} Cicero aagt ignaumTwtß^ 
2, 65 n§ ftUd kfnmfe . . faeitmuu* 
Bei G. o. f. feblt ign«ani$ 

sonst, 

quintae tegionü\ Diese Aode- 
mag dei ftberUtfcrtea Tfxlee |t. 
die folg. Ann.) macbt es aidil aol- 

wendi)?, eine Lücke inionehmen; 
der Verf. bicii es eben (&r ober- 



flOaaig, die AofstelloDg der Rekro- 
teDlegioD im Zentrain genaoer an- 



quMg eeJbrIltef] Dai) diese 

2ehn Kohorten, die gegen die Ele- 
fanlen kämpfeo sollten, (»amtlich 
zur ö. Legion gehörten« bezeugt 
Appiao B C. 2t 96 4 ^ vr^artd 
ro€ Kti^apos ir ww9t9P dsf 
M&äfpijoev <6ff rd ninnrov rilot 
aaitrjaav Avrtraxdijvat rots ili- 

bfandeqve nj'pellans] Vgl. 21, 1 
privatos amötendo et blande, ap' 
ptihndo; Cic. off. 2, 48 ui . . . 
lalAteffafe MenJa appeUanda da- 
lenianU Soet, ditr. luL 61 
milifps eosy sed blandtort 
9ommHilo9u* offUabüU 
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Dorum viHutem amulareDtur eorum^uo laoMMy locttB« immii 
vicUiria parra ciiperent possidere. 

1 LXXlill. Itaqiie in circnmeiindo eiercitii animadYerlit ho- 1 
stes citra valliim trepktare atqtie uliro cilroqu« pafidos concur- 
sare et modo se intra portas reciper«, modo tnconstanter immo- 

2 derateque prodire. Cum idem a phiribuj» animadverti coepium 
esset, subito le^ati evocatique ohseciare Caesarrm, ne dubitaret h 
Signum dare: vicloriam t^ibi propriam a dis immorlalibus por- 

3 tendi. Dubitante Caecale atque eorum studio cupiititatiqiie re- 
sistente sibique ^eruptione^ piignari noo placere ciamitanle, et 
etiam atque etiam aciem susleiilanie, subito deitro cornu iniu^^su 

4 Caesaris lubioeo a mililibus coactus canere coepit. Quo facto ah 10 
universis cuboi tibus signa in husiem coepere ioferri, cum ceo- 
lllriones pectore adverso resislerent vique cuntinerent milites, na 
inlussu inperatoiis coocumreiiU nee quicquam proficMreot 

12 virtute S. emtilerUnr Y. 13 vietoria parta aite Aus^. 
vlafoT'S partä ß, eupitmi 

82 1 m fehlt S. exercitü V. 2 pUra RScho.; conlra ß; circa 
eilro'fue (>TSW; c^tra V. 4 animadvertit eoeptum eue S. 6 dUs FW. 
7 DuhHoHdi T', Dubitanti 1\ Duhitans V. Caesar V. cupidiütU- 
fU9 S. 7. B resistent T. 8 H/ique S. elamiiatUe FW; clamitat 
ani» ü, ^wUM af fehlt pW. 9 airafaiiifJilaMi 10 Mfm 
a fi tubiema ttUSW. 99üH»s S. ti katim V. 12 fia — U ^ 
fiemrmt fehlt S. 13 wneurrmU T. mfti^ptam ü. 



2. fawMm^ Uicum^ nomen] Die 
Stelle criwMrt aa de. 4e em. M 
enm Hni ioeo, forlunnf ftmanh 

periores^ wo eben Tal Is. wie ao un- 
serer Stelle, locus Eiupnplalz 
zu ubefärizen ist. favia utid nomen 
sind Syooyroa, wie bei Liv. praef. 
3 . . mea fama in oOseuro nif 
nobil'tnte (jf* mngnitudine eorum 
me, qui nomini o/fieient »lae» 

88| I. irepidart^otque paMot 
eunomare] V^U V 33, 1 ir9pidür§ 
al etmeuTMare. 

inconstanter] V$;l. Cic. Tuse. 4, 

24 tncOHMtanlfr et iurb de, 

imm'^deratf] 'ohne Ordnung* Cic. 
Tim. l«i anrmai muvebulur immQ- 

dmFüU oü foriuilm, Andera B. Afr. 

2. evoeatiqur] Die evffraii war- 
dea aach aar Leib wache vei weo- 



det. Vgl B. Alex. 33, 1 (Oattim) 
Semper mdm * ig a r e ia a i * e e a yh i 
retqu» avaaetea ami ladCt «aMW 
habere eem$u^rmi, 

3. i/wrfio cuitiditaHqvf] Vgl. Cic 
Alt. 12, 26, 1 de voltmtatf iua^ vi 
simul sif/*uSf vei studio potkit 
H €upidiiaU Mm äitkH9, 

emipihm] Hl DOvertiindHch* 
Vielleicht deutete Giaar auf einen 
Ausfall ff er Stadler. Die Heiloag 
der Stelle iclieiot mir oanöglich 
SU sein. 

aUmm mtfu» Hiam] steht ovr 
hier bei C e. F. Vgl. Cic. Tose. 
3, 69 muUa sibi eiUtm 
etiam esse dicenda, 

iwustu Caesari*] bierzQ aIhMBt 
die Aa«abe dea Flerta 2» 13« M 
mit imparium dueis sua sponte 
Signa ceeineruni, was Wöl flin iff- 
iüuiUch als ^oiifium auflaßt. 
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1 LXXXIII. Quod postquam Caesar intellexit, iDdUtis miliUim i 
aoioiis resisti duIIo modo posse, aigDO Felicitatis dato aquo ad- 
iiiofa In hostem *conlra principes* iro cooleDdit. A deitro in- 2 
tarini corau funditores aagitlariiqiie concila tela in elephantos 

5 freqaantaa ioiciaiit Quo facio bestiae atridore fundarum, lapi* 8 
dum paiterritae aeso convertara et sooa poat aa frequeates atipa* 
toaque proterere el in portaa falli aaaiifaciag ruere coDtenduat, 
Item Mauri equites, qui io eodem corau elephaDtis eraat praesi^ 4 
dio, deaerti priocipea fuginoL Ita celeriter baatüa circumttia a 

8&. 1 Quod poslquam fehlt % dat» Felieitate* U. admoto 

BSchn.; admitxo rt ämisso S. 4 confHta V. etepfiantex SW, 
5 frequentes ; /requenter TrW, 5, (3 lapulum ; laptdumqueTf 
lapidarurn plumöique iiata S. 6 poit se nqyi\ posse S. 7 pro- 

9 Uhüb edm4Ut Y« 



88» L (?iro<fpoilfiiMi) Vgl. 39,5 
Quod übt Caesar corupexit, La- 
öienum . . absces.üsse. Quod dient 
nicht wie bei quod ti^ quod nisi 
nir Yerbindong der Sitze, »oadern 
behalt seine Bedeutung als Relati- 
Tom, das durch den folgenden Ac- 
cus, c. Inf. ausgeführl wird. Bei 
Cäsar III 23, 7; 2, 16, 1 quod uüi; 
a, es, 3 quod wtm, 

»ignoPolicitalu dato'J AlaFeldga- 
■ehrei Clsars ffihrt Servius zu Verg. 
Aen. 7,637 an: Fenu* Genelrix; das 
war für die Seblachl bei Pharsalus 
•Qsgegebeo, wie Appian B. G. % 
102 und 104 bezeugt. Bei Munda 
wihlte Gisar dssselbe Feldgeschrei, 
Pompfjut aber Pietai {e^oißäiatf 
Appiao BG. 2, 104); Brutus bei 
Pbfllppl ^MMtHoB' {iXäv&Moim Bio 
Gassius 47, 43, 1). Vgl. Vegetins 
3« 5.' {jfigna) voeaHa dieunlur^ 
fuae vor» humana uronuntianlur^ 
Hmti in mgiUit^ vi in proeiio pro 
§ign» dtetlur: ui uuia^'^iHartag 
paima; üirlut; aew ^ruMimm; 
iriumphut imperatitri**, 

ofuo admotv] 'er iicA sich seio 
Pferd forfaarfii', deM Ue daMo 
war Giter zu Pull: St, \ pedibus 
eircum miUle$ coneursaru. Vgl. 
Lif. 2, 20, 12 equiU üdmoU a^vt'; 



Gart. S, 1, 43 Odtmpio (die Pagen) 

eqvoi intntniibuM proelium admo- 
v«nt\ ebenda g, 6, 4; 8, 10,28; 6, 
ö, ö. Stoffel II 144 Cisar monU 
d ekmmt hat «nt aieberem Grilfe 
den verderbten Text berichtigt. 

2. concita te^a] ^sausende Ge- 
scho«sf\ Vgl. Verg. Aen. 12, 921 
murali concUa nunquam tormento 
He MMW fremmnL 

3. frequenles] gehört mimieiunt, 
bestiae] Nach Mommsen RG III* 

441 war dies die lelzle große 
Schlacht, in der Elerauteo ver* 
weodei worden atnd. 

»iridore /undarum] Vgl. Verg. 
Aen. 9, 586 ttridentem fun- 
dam» , ipMe ter . . circum captU 
9giU — Vielleicht heißt funda ne- 
ben * Schleuder' aneb *daa Seblea* 
derblei'. Daför spricht VII 81, 2 
fundis, sagiUUj lapidibut und 
die doppelle Bedeutung von «cor- 
pio und iurmmtum ( ueschütz* 2. 
8,4 tormmia eoUoemfUi *Geiehoir 
2, 9, 5 ad tormenta mitUnda). 

Mtipatosque] Vgl. Gie. in Pia. 67 
Graeei ttipmti, 

Momi facta*] Vgl. Tac ann. 15, 7 
§9m» faeln opvrm, 

4. dMerti principei] halte ich für 
verderbt; PluUrch Gaea. 53 (agt 

a 
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iaterfecii^qiie reliqui conciiati im «aslra^mde priüemiil €gnmi^ 

confugiunt 

LXXXlill. Non Tidetur em fimtermittavlini ile ?irtiite l 
nilUift ?et«mii y leglonis. Nam cum sinistro o^riiii etepbatts 
▼ulner« icttts A dolort caveilatoi in liiam nieraieni im pt i — i 
feeiMet eumque ffib p«dm siiMiliini Mo gemi IdbHnm poudm 
•vo proboacide mcta vfbranUqn^ stiMm nraxlno pr«mr«l «t^ i 



11 fresst erant V, 
8i. «fM fehlt V. 2 j 
4 dein gmu nfWf" Mt |f» SS 

geioem SchlscMberichte am Schlot- 
9tt\D^0ndii* VIT)'. Casar habe« durch 
'einen Anfall seiner Epilepsie ge- 
tr<»ff4>a, aQ der Schlacht nicht leiU 
Dehnen Moaeo. DroiMna Gesch. 
Ron)8 III 593 htt dieses Gerede, 
des allen anderen Nachrichten wi- 
derspricht und von Piaiarch selbst 
kaum geglaubt worden isi, ernst- 
ifeh ▼erlrelea ood Ihm Rta. Gvseh« 
VII 148 glaubt, damit die Darstel- 
long oBseres Verfassers TereHngen 
so können, die doch in jeder Zeile 
das GegettieU beseogt. Nor eines 
liilt pnser Text fai Mklim, wa« 
mm Clgar die so sehnlichst ge- 
wOnschtp Entschfidnog gerade jef zl 
hinausschieben wollte. Stofiet sagt 
Ii 144 '«tftC fu'U eül rini^müm 4» 
mutätfiBT h» dUpttaHt^tupHtn^ Mit 
qu*il voulül Bweiter encore Pafdeur 
des troupe* par une plus longu« 
aUenie*, Vielleicht wollte aber 
G&tisr« leiiier aoerlisBiiien IKMe 
ge«iÄ, das farcbtbare Gemenel 

Oberhaupt vermeiden, well erlrritner 
noch hoffte, durch geschickte Ms- 
DÖver die Feiode von Wasser und 
Zufshr «hsiscfciic td ao und sanit 
tvr Obergabe zu zwingen. 

principes wird erklärt ""sie er- 
griffen zuerst die Flocht'; dem wi- 
derspriibi jedoch item . . . fvgiunt, 
«ad d^sai>aF gibt fcetatn Slm. 

h. emtiiüU] Tgt 1, 70, 4 magno 
eursu eoneitatos; Uw. SS» 11» 6 
tmoikmt 99 in fuganu 



Ml dl» 8«. % ff0poddi9 T. 

8i| 1. prMUrmiU&mium de) Vi. 

Irur. 5, 12, l de opporlunitate 
portuum non est praeterrfiitten' 
dum; Geliiu» 13, 14, 7 de Aven» 
Un» mmUe prmeUrmiUtndMm ito« 
IPMM Die soffiltHge RöusträttioD 
erUtärt sict) aus dem positiTen Aus- 
drucke commemorare de^ WorObtt 
26 j 2 gesprochen isL 

eUphans] » 72, 4; 84, 2; 4. Alle 
saderen Rssna werdeo voa «lephap^ 

tus gebildet. Dem entspHcbt der 

Sprachgebrauch bei Livius, wo afso 
44, 5, 6 der üherlie^erte ooQ* 
pham beizubehalten ibt. 

vulnere ictw] der Abist, bei te- 
ttu beieicbuei gew. die Waffe wie 
7S, 10 pii9; S» SS, S lapide. Aber 
auch Livios sagt wiederhol! vul- 
nere ictme 1. B. 9, 19, 1t 4lexün' 
drum morUfero vuinere tctum; 2, 
47, 2 grmvi tmfnert ieiue, 

Itxam] ist hier'Troßkoecht', wo- 
IHr €laav eola aaft; D 27« t mtU* 
ne« • . ÜRemvef. 

JUd pedem subditum] suiderB 
hat gew. den Dativ bei fsicb; suö 
mit dem acc. steht bei Cato r. r. 
84 *vb iejrtum mbde paulisp&r, 

pruboMcide] das griechische 
Freaidwdrt ist gcbrihrahliehar ala 
der lat. Ausdruck mamtMf der «Iaht 
fiAeklich gewählt iäi. 

vfbrantique] Vgl. Ov. Mat.-9,$4 
tTMsqM viirant Unguae» 
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^9 eaeoaret^ miles boe mm poUNl iMti, quin le arOMlMt bitike 
«Amt« Quem posUfiiMB el^lnm ad»M lelo kifeH» wHne Mi- 2 
iMkerti^ relicto cadavwre mililMii pp^botoide circumdiA alqae 
Ib lubtim «OEtollit ArroaUis, qvi m eiosHMNli |Mriculo coDSlaoter 3 
10 agendtmn tibi fideret, gladio probosckiein, qua erü ctrcmidlatus, 
iMMiere, qaaotuni niribut pciteriil, ooii dettUit. Qoo dolore ad» l 
doetiis elephaoa mililo abiocto maximo cum Stridore curtuqae 
cosienu» ad reliquas bettiae se reoeprt. 

1 LXXXV. iDteriin, Tbapso qui eniDt praesidio, ex oppido 1 
eruptioDen parta inaritiina faduntet^am ut auia subaidio oecufw 
rarent, sive ut oppido deaerto ftiga aalutem M parerant, cgre* 
4biuitwr,atque Ha per mare vBdMttci flDe iogfiOBi temm peiebaot 

i Qui a aerviliis puerisque, qui in castris eraot, laptdibus piliaque 2 
prOMiiti temm attiogere mrsus se in opptduro receperunt. 
ioteriin Scipioois copiis proalratis passiinque toto campo fugien- 3 

6 eneeearet T. hoc S*, hie tt^S^W. 7 elephas W, 8 prO' 
po$eiä0 Y. 9 armalum S*. qui in ^TW; quin S, quid in Y. 
emutanter n^Sf; cum eonttanter S. 10 agtndvm wei tibi ettm 
Häm^ «Ml MoNit; w 11 dlitMIt 6. 12 thpka» W. 
13 eonvertitT^t reespit 

85. 2 mnriluma FTS. 8 #/6t iMwltm parerent Oadendarp; 
pardrmit W, partnt IS. 4 «yrem* V. pat9bant S. 6 Qui a FTS; 
fiita W qi U aqua Y. 6 in opoidum $e T. 7. 8 eoplo« prattratat 



«fitfear«!] aach bd Gieeito i* B, 
Atl. 6, I, 2 ewn . . prawinatam 
• • ap'At iraäläatU emmeUm^ aber 
aar Vüit.; a, Crcba AallbarK 

400. 

non puiuii pati^ quin] Ter. Heaoi. 

is pati non pottU, m$ nm iNifit^ 

rat aUqu0m. 

J. ieio infoMio] Y9I. Tac. biat 
0| 00 jnfktüt wwai'itaflwi. tateM 
fir fladtealditaiieb B. Alaa. 00, 

1 semiJtr enim ßm*on«M comptu* 
rmqua wocato* aum iMia aoamtk 
haberM oomuaraL 

aaäawoM^ Krebt, Aiillbafb. P 222 : 
Von den Leiahen dtr a«f daai 
SeblachtrcH Get»liebpnefi steht cä- 
du99r BG YH 77, 8; Sali. €at. Ol, 
4, Os Ytl. Max. 7, 0, 0. 
im amkUme] 



slaaaNge ÜberUeCeruog m s«rei 
SMco bei Cie. nat dcor. ^ 44 
MIM» im mblHma 141 fHl 

natura in tublime ferlur. 

0. praboMcidem caedoT^] 'aof den 
Bflaael loahaaen' wie Liv. 5 
hatiiltia» tmdmUt leiya Ir^^ 

8«, t. /Wf salutam tibi pare- 

r«n(\ Ygl. 50, 4 fuga itbi peperit 
saluUmi 3, Od, 3 />ar 4ortMi cor- 

umbiUoi fin» YgL SaU. bist. 3, 
77 D /Im 



2. prokibiU^ «Ii In&o. Yfl.40, 
0 IlMiteiiiai • . prakUM mädmat. 
Bi« KoMlmbtion enUprieht d«M 

sländipen Sprachgebrauche Casars. 
Nur non jfrohiiiere hat quoaiinut 
bei sich: YUl 34, 3 und & Alex. 

8* i* 

0, «ata Mfl^a] «• 40|04fivrMBi 
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lito canffBitiai Cinam hgioiiee OMtequi spatimnqae te so« 

4 dare eoUigeodL Qui postquam ad ea eaatra, qua« palebant, per» 
fugerunt, ai rafeeU castris rortus acaa defonileraBt dii6c«M{ii6 lO 
aliquem requirerent^quem respicereatvcuiiii aoctoritale impcrio» 

5 que rem gerereot: [qui] postquan aniondTertaniiit ficmioein ibi 
ewe praeiidio, protiaus armia abieetb iD regia caatra fagm con* 

a teodnnl. Quo postquam pemoeraot, ea quoque ab Ittüasb 
teneri Yident Deaperata aalute in quodam coUe eoiwtUiBtatqae is 

7 armia demim lalutatioDem moreiiiljtari faeinnl. Oviboa raiaerrii 
ea rea panro fuit praesidio. Namque nuUlaa feteraiii in d 
dolore incenal non modo, vt parcerent boati« non potoFanl ad» 
duei, aed etiara ex ano exerdlu inlnatrea *iirbaiioe*, quoa anctures 

8 corifestim feliU V. spatXUmplM WUtgUi F. 8. 9 donare F. 
46 coWgenäi nun dure V. 9 ppit^ant 5. tO refecti Darhoe; 
refeetis A 12 [gut] Üudendorpu 16 dtmüsis alle Autg.; dimiMts 
STf W f€bU & wUteH$ 3f mtUtriU fi. 10 #«• & 



eorpora • . eaua toto eampo . . 
iacebant; Curlius 5, 2, 11 cadave- 
rum totis iacentinm campit. Daß 
eampus eio tecboitcher Ausdruck 
far^ScbUcbireM* war, wigt Tegtt. 
3^ 2a prior wgo de eaesis hosU" 
bus spoti'a enpiat et (quod ipH 
dtcuni) '' c ulli g at campum , 

te cuUtgenät\ Vgl.47,2#« eireum- 
tpMmdt, lif. 23, 30, a UUm- 
gmü s0 mitrisi aa, 14, 8 a. 5. 

4. gvem retpieerent] erklärt sich 
aus den folgenden Wortea nemi- 
nem ibi es»e praetiäto. Zum 
Antdrock vfl. Bor. epiat. 1, 1, 105 
d§ te penaentis, te retpieienUt 
amiei; Liv. 4, 46, 8 qut d rubsi- 
diüy quae rerpieerent in re trepi- 
da, praeparala erant, 

mteloritaU iWK^trioque] beicMi- 
net den 'pergdolichen Einflnfi* and 
die 'dienstliche Stellong . Vgl. LiT. 
1, 7, 8 Euander . . auetontat§ 
magi» quam imwerio regebat. 

a. Ui\ Nach PtaLCaciLaa 
ßoü fik¥ i^ti rd j4^faviov 
erparSneiov scheint Afrnntus mit 
der Lagerwache beiraol gewesen 
za sein. 

armis abieetie] d. h. ^sie warfen 
die ScaUde wc|f . Vgl. B. Bisp. 0» 



5 wuää prmeier^m mrmis exuU 

fugeruntf quorum teuta tuntrelata 
L.XXX. Cic. Tüsc. 2, 54 fiitnproeh'o 
ul ignavue milet . . abiecto acuta 
fugiat$ aaher ad Alt. 1 fr, 29, 1 
sprichwörtlich : Sextum seutwm 
übicere nohbam. Die Worte wider- 
sprechen also nicht dem folgeodeo 

im ragim 9a»tra\ Vgl. PliiCage. 

aa avxoßoel Sk <pei&yoyros 

6* armis demisaU] saiutaliunem. 
faeiunt 'sie hegrüfieo die Gegner 
ala Frennde', vgl Uv. 1, 1, 9. Der 
Ausdruck armü demiseie erklirt 
sich aus folgenden Stellen t Lucan. 
Phara. 4, 173 iantum nutu mo- 
toque taUUant Ense ntos mit 
deai ScImI. fmMmdn narteaa emm 
eme; Sutios Tbeb. 12, 400 teqim 
nie an« rftfwxit ab ipsa Eme 
taüUalum et nmtamtit vertiee 00* 
ni. 

I0 «rlenet] ist falsch, hiedo 
steckt wohl der fehlende GenitlT so 
auetoret. Auf diesen Vorgang achei- 
nen sich die Worte Dioa an bezie- 
hen, wobei freilich, wie ea oft ge- 
schieht, aea aloer ebranliaffleii 
Haedhuig eio acUiauncr Vorwoif 
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20 appellabant, complares aut vulneranint aut interfeceruot; io 8 
quo numero fuit Tullius Hutus quaestorius, qiii piio traiectus 
consullo a milite iDteriit; item Pompeius Rufus hracchium gladio 
percuasus, nisi celeriter ad Caesarem accucurrisset, ioterfectus 
esset. Quo facto complures equites Romani seoatoresque per- 9 

25 terriii ex proelio se receperuDt, ne (a) militibus, qui ex tanta 
Tictoria licentiam sibi adsumpsissent immoderate peccaodi iin- 
puDTiaiis ipsi propter maxiinas res gestas, ^spe) quoque inter« 
ficereniur. Ilaque omaes Scipionis milites cum Odern Caesaris 10 
implorarent, inspectaote ipso Caesare et a miliiibus deprecante, 

80 uti tw parcerent, ad UDUm sunt interfecti. 
1 LXXXVI. Caesar trinis ca^tris politus occisisque hostium 1 
X milibus fugatisque compluribus se recepit l militibus amissia, 
paucii aaueiis in castra ac statiro ex itinere ante oppidum Thap- 2 
8um constttit elephaotosque LXini ornatos armatosque cum tarri- 
ft btts ornameotisque [capil] captos ante oppidum instructos con- 

20 appellant W. tulneraverunt W. 1 1 fuit fehlt V. TuUiut W; 
MUius V, iUifis S. Rufu* npVf , rursut S. 22 consuite S, 

eontullo a miUU fehlt W. ittm ^VSW interim T. Rufu» 9Vf W 
num SS Mf f . 25 <a> alle Ausg.. M ÜemUfa fT. 27 ipti 

i 

ilte Ausg.;a^ ipsUfl {tpe) r.od. Norvie. 28 hii W, ii ü, ü F, t T, pmi V, 
leblt S. 29 impiorastmt V. 30 uti us; uti eis ;rUSW, uteigf^ 
% r^ewU / F. a ao stafim fßF, ^tatt T S, tlatim Y. 
rmiM VW. 6 [eapiC\ Gludorp, 



ge Worte fit 43, 13, It umi vA^ 
xBp awdvrmv oi Toi>t od» «f<» 

V^Stiovs rtyös f/hv np6e rciv ivav 

«4^r iTtißovUjt hf a4r«M um 
^dxats dnSllvo&tu ino/t$, TgU 
such 13, 2. Dem steht es eotgegen, 
dafi Casar die Briefe aos dem Ar- 
chive Sctpioä uD($elesea rerbraoote 
(13, 2} OH« sdiMr Müde oft sn tdw 
üMligab (la» 8). 

8. « milite] kann mit inteHit 
▼erbaadeo werden, wie bei Cic. 
Acad. post. 1, 39 « quo iniereai; 
abor cMOiOgti tolt irmimimi, 

braeekium] t. enput 78, 10. 

10. depreeanti — uti\ der Neben- 
•ats vertrtlt daa Objekt: Tgl. 89,4 
tfÜMmfue ^ dbgproMtef*; de. p. 



FlMseo 14 «Af«» m ofoiluf • • d^^ 

86, 1. Irtfiir omM] YgL 88, 4 
o. 84, 4-5. 

X milibus] Ptutareh hat aich ver» 
IcMB odor alMldilUeli ttbcrtilebM» 
WMin er Caei* aS berlehtol 9r«y* 

tiicav &7ioßakcbv, 

fiifaHim eompkiHtw^ 4k 
Zahl der versprengten nufl natOr- 
lich größer gewesen sein als die der 
Gelöteten. Compluret hat im B« 
Afr. einen weiten Begriff. 

3. LXilIf] Die feate Oborllefe- 
roog der Handschriften moO beibe- 
halten werden, denn Orosios 6, 16 
S0itaginta elephanU eaptt hat die 
Zahl wohl abgerandet (vgl. 48, 8|| 
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sliluit; id lioc consitio, si posset Vei^ius, qiiiqne cum au obsi- 
debanlur, rei male gesUe suorum indicio a perüuacia dföluea* 
6 Deinde ipse Vergilium appellevit iiiTiUvitquead deditioiiemsuMH 
que lenitalem t't clemealiam commemoravit. Quem postquam 

4 animadvertit responsym sibi noo dare, ab oppido ditvces^it. Po- 10 
stero die divina re facta contione advocaU in eonspeclti oppi#i- 
noriim militt;» conlaudal lolumque ei^ercitiim veleranuni doiMrf, 
praemia fortissimo ciiiqiie ac bene nierenii pro su^^gestu tribuiU 

5 ac stalim inde digressus Uebilo procoosule cum m ad Thapsum 
(legioDibus) et Cn. Domitio cum duabus Thisdrae, ubi Considiot W 
praeerat, ad obsidendutn relietis, M. Me&sala üiicam aale prae- 
011650 cum equitalu ipse eodfcm iter facere contendH. 

1 LXXXVII. Equites interim Scipionis, qui ex proelio fuge- 1 
raoty cum üLicaoi versus iter idoereal, pervcBkiot ad appidum 

1 1 eonvmlione Y. 1 2 v0iafmiimm V. dtmai ftScbo. ; donavit (U 

13 premiis V. et bene V. prBColts pT, proconsvl V. 

ad Thaptum :nrf W, ad TAofsum 



14. 15 ad Thapsum lefftomtus D; 
cakorUbut S. 1& Tkvsärae SW. 

bei der Beste aber wurde gjlu ge- 
nau gexiblt. 
Dat VcrhiltDli te b«UcnelU«eii 

Verluste darf nicht nach des Zah- 
len der moderoeo Scblachteo be- 
urteilt werden. Der Verlust \m 
Kampfe war früher Eeriog, aber 
fttrühtlwr fiBr den Bcwegteo, wenn 
er den nDgedtcktt» BtcfeKB dtm 
Sieger preisgab. 

id hoc cöiuilio] 59, 5; VII 
73| 2 id hoo eonsilio • . n« . . . 



«4 4» 1 gaoi IbnUcb : H powtH 
aüqum rmUomB pm^dmi md mmttm*- 
Um, 

lfmfcl«m HeiemenUam^mm 92,4. 
4, dMna r§ AMto) *Mih dtM 

Oplei^ Tgl. Uv. 11, 4 «e . . iis 
amnituM diit rtm divinam iure 
ao vino ficism; Gic nat. deoc 3| 
47« 

domafl Dit «fl gcoanate 'dmaU^ 
ütMi* bestand au« dem Beutean- 

tet), der gewöhnlich in Geld gleich 
nach der Scbiaüht oder erat beim 
Triamphe aosbexahlt worde. Wei- 

tmr - - 



praemia] Dle^Dekorationen , Ae 
neben den tieldgeseheokeo aar Ter- 
Uilfsng kanf B,. mrtn In der Regel 
für die Soldaten bis xom Centario 
hinauf: die armitla»^ phalertUttor' 
qu€t; für die Offiziere.« aor<m##i 
kattae purae und vejciüa, V|l« 
Mamardt BAm. StaalaverwalMil 
Ii« S. 578. 

5. Rtbih] a CaniiUtia RebKo«, 
CasBrg Legal in Gallien und iai 
Bufgerkricft^ baUe «ich glücklMl 
M» CwIm MMtflaM gMaltit A 

Cn, BomiHuM Calmnus^ KmIbI 
53 n. Chr., hatle in MaiedonieB 
gegen Seipio optriert lod twiPhiii^ 
Bahn dif" MUlallftflko btlkkHgf 

80, 2V Ala StMthattcr von Asiea 
war er bei Nicopolis ron Phamacea 
gesdilagen worden (B Akx. 34 ff.) 
Thisdrae] at. aä Tkudrtm* 
U'MfHÜB$\ Vgl. fiiA 
nlo. 62 8k ixMämv ot 

ompw Tg *Iwi$m. Nach 85, 1 bi- 
tmg iluc MI ^km IMO. 
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Paradam. Lbi cum ab incolis non raciperentur, ideo quod fama 
de victoria Caesaris praecurAirrisset, vi oppido potiti in medio 

5 foro hgnh coacervalis omnibusque rebus eorum congestis iguem 
gubiciuül alque eius oppidi incolas cuiuscpie generis actatisque 
vivos coDStrictosque in flammatn coiciunt atque ita acerhisslmo 
adßciunt suppbcio ; deinde proLinus Ulicaiii perveniunL Superi- 
ore tempore M. Cato, quod (in) Ulicensibus propler büneücium 

10 Jti^'is lubae parum [in] suis parlibus praesidii esse, existiroaverat, 
plebem inermem oppido eiecerat et ante porlam bellicam crati" 
bu$ fossaque parviila dumtaxal muniverat ihique cuslodiis circum- 
datis; habilare cuii^eral^ seoaluoi auLeoi 0|>pidi cusiudia tenebai. 



8 Paradam alte Aa»g.; parade TrfUSW, parad^ F. 6 eutus" 
|M« Wf 8 pfiftfßmmii . 9 <tii> Mptioi. |0 [tu] Upiiat. 
llporiUmSk cf«ll^ RScbD«; wfCKf tt/MtfmT. mutd 



Paradam] Der Name ist oosi* 
ebtr. «trpbo fa«l p. 88t 

S oi ZHsnißfvos ttn^ it^fmow* 

Stoffel II 282: 'CeDe nükn'ayoM 
encore eiS r^lrouvee . 

X iiK Ulicewbus] Vgl. Plul. Gato 
nfo. ^8 ißü^X$%0 {6 Sxnjnioiv) 

8dv dnoKtetvas. xai Harnoxdypat 
rijvTiöliv tks tdKaiaa^os ^^o- 
po€a av, 

legU iuttaBj Gemetnl i$l die lern 
iulia de prwinc'U 46 n. Chr.: Jif 
prnetorias provtnriae jfltJit quam 
annuiriy neve ptu* quam öif<nnium 
consuiurßs ohh'nerentur (nach Gic. 
Phil. 1, 10). Ober G|a«re F<»reorge 
fBr die Provinxen spricht ausflMiP- 
Hch Mommsen RG III« 529. 

pltihem inmtnum] * nachdem er 
ibneo die Waffen abKeoomnien ha i te*. 
Vul. PIttt Cttn nio. 6H Inmmdmw 
iä ro^e fihf ^ßSivrat iv rots 

mUm fmrtmm ^liieam] Dieses 
Stadttor «Ird toek 1, 28, t «r«Mi«t 

ad porfam, qua» appnÜntur belU- 
ea. Die fe ne Vfrmoloog von 
Hartz (Progr. Aiiooa 1886 p. 13), 
Mfo« lt. tetf/c« eiaiüMtiei^ htt 
leider kdoe weitere Stfltie.^ Pint« 



Cat. mio. 58 sagt nur mU rd^^ve 
d^wmv (RSeho.i et» dx^t^) miI 

ßaXXd/usvo^. 

muniverat] er^i;. plebem. So ge- 
branjBhl jBMn«r« alique^'^tp, Tbena, 
2, % u$ momtibut Ügn^it ta flufn^ 
rmU, Vgl. Gie. ad fam. 0, 18^ t 
mtmio me ad haec tempora. 

crati-btis foisaqiie f/ar}:ula] Za 
fossaque paruuia paiit das über- 
lieferte eoiüris niebt; mm lUeiftea 
Grahea gflMrt vielwehr eine leichte 
VfTschanzung. Das richtige Wort 
liefert Üf 46, 3 cratesqne pro mu- 
niUone obiecLas (PampeiarU) pro- 

senatum] So beteicbnete sieb 
anricbiig der Gegensenat der Gmr> 
granten, der anfangs in The^salo- 
nike, nach der Schlacht bei Pbar« 
ttliit eber in Utika seioeo $itt 
aurgescblagen Kalte. Da Jedoch 
der Name senalus an den Sitz in 
Rom gebunden isl, so werden die 
Senatoren richtiger mit dem Namen 
^die Ptr^ibaadcri' Moaiiol, nach 
der urspröniflichen Normalzahl der 
Mitglieder (B. Afr. 88. 1 ; 90« t ; 2; 
Appian BG 2, % usrd x&v r^ntf 
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S Eorum castra hi equites adorli oppiignare copperunt, idco quod 
eo8 Cae.'iHns partibus favisse sciebaDt« ut tis iDterteclis eorum 15 
pernicie dolorem suum uiciscerentur. Uticen^es soimo addiio ex 
Caenaris vicloria lapidibus fustibusque equites reppulerunt. Ita- 
que postquam caslra non poluerani potin, L (icam sein oppidum 
coDiecerunt atque ibi multos Ulicenses interfeceruot domosque 

5 eorum expiigna%erutit ac fiinpuerunt. Quibus cum Cato persua- 90 
dere nulla ratione quiret,ul8ecum oppidum defendereot et caede 
rapioisque desisterent. et, quid sibi Vellen t, sciret^sedaitdae eoram 
importunitatis giaiia singulis (HS) c diviMt. Idem StiHa FauslUB 
fecit ac de sua pecuoia largitus est unaque cum hb ab üüca 
proficiscilur atque in regnum ire cootendiU 1$ 

14 hi Nipp^rdey; L ^(>W. i, S. adhorti ^TV>, adhorUH V>. 
Mfmfnare ^MITliD*; «ryugnart ß, Ift partibu* Cammi» 8* 
favistet T. iis; eis ß. ex eorum S. 11 taindibutque S. 
rtjputerunt PVS. 18 postquam UV \ potUaquam FTSW. potue7i S, 

19 canieeerantque ibi W. 20 aique V. eato cum V. 
2t quiret oTSVi ; potuisset Y. 22 ropinaque W. 23 { HS } RScbiiT. 
dMsit C V. tiUa ß, 24 eum hit VSW; OMR Ut f, «m Hb 
25 eoniendit rW<; itUtmäU «DSW*. 



noXi/uov Hai oii/MArjT&p ixdlovp). 
*£s ist sehr glsublich, daß diese 
yentminlnnf sieh ^nreh aofieie* 
bene Riller verstärkte; aber wenn 
PiDlarch (Calo min. 59; 61) die 
Dreibuodert za italienischen üroD- 
hindlerD naeht, so bat er teio« 
Ouelte (B. Afr. 90) miß?er8taDdeii% 
Mommsen R. G. UM 394 Anm. 

oppidi cwttodia tenebat] Ganz 
ähnlich sa^t Liv. 5, 62, 7 ouod 
{Signum) euHodia Htu UmfH la> 
ntiur. 

3. odorti oppugnare] Vgl, V 22, 1 
vti . . castra , . adoriaiUur atque 
oppugnenL 

4* w Caeearie tdetoHa] JMe 
Naehricht g^-langte nach Utika 
am ppäfpn Abende des dritten 
Tages nach der Schlacht. Flut. Cato 
min« 58 nepl ioniQeof ßa&eiar 

5. qriiret] Sonst findet sfch queo 
rnrl neqiieo riiciit bei C. U« F. 
Vgl. Gic. oß,, 3, 62 Ex quo Ennius: 
^nequiquam tapere eapieiUemf qui 



ipte sibi prodetse non quiret, Tac* 
snn. 1, M OMRi teavan neque «im» 
ioritaU mqum prmdkm • . • ratf» 
iMfv miMem quiret, 

defenderent] Nach Plut. 63 er- 
klärten die Reiter sich bereit, Utfki 
miUumtetdigeo, wenn zuvor die 
Eiowohner vertriebeo oder getötet 
Wörden, denen sie nitht traalct 
i^oiviiw äif&fdxQtg eifiOTaßä' 
loa), 

ab ÜUea] Die Präposition eteht, 
well die Reiter drauikn ?or der 
SUdt lagerten. 

C\ erg, e&Herihe, Daa f leiebe 
Bonalivuin Terspricht Q. CaMioi 

seinen Soldaten: B. Alex. 4?, S 
eum primnm in unum ioeum exer- 
eilum condujcU, sesteriioi centenos 
mUmwoUpMeiimi h% 1 poUt- 
«oiurqme iie^ eum in Mamiiat^ 
am traiectssetf seeterUoe wiilaw at 
se daiurum. 

in regnum] erg. fubae. Vgl, 
d2, 2 in r^num ire oontendit 
(Caesar), 
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1 UU¥OL Comphires iotoriin ex ftiga Uticaai perveBiuDt 1 
Quos oinnes Cato coovocaUM vaa cum cgc, qui pecuolani Seipi* 
oni ad bellum fiMiendum coDtuleraet, hortatnr« ut aerfilia naoa 
mittennt oppidamqtie defeoderenL Qaorom cum partem adsieu* 3 

b tinsy partem aomium menternque pertemiam atque id fugam 
dcatmatam haiwre iuteHexisaet« amplius de ea re agere d«ttitii 
natetque hia atttflratt« Ul, in quas quisque partea feilet, profi* 
ciaeerelur. Ipse emnibua rebus diligeniiaume couttituUai (jUwy S 

88. 1 pervmerunt V. 2. 3 süipionis S. 3 horUitm siSW« 
manü S. 5 fuga fTW« 7 navmqus 8; navvmqve nfW. 
Ai« VSW ; tü ^, t« T. 1,h in quatque partes veiUnt ^refieisenwUttr S. 
8 äiUgmOmr ?. (/!/io> RSchn. 



^1 1. convocatot] Cato berief 
d«D Scoai Bod aodere angesehene 
rönitdie Bfirger an Tiertco Tage 
aadi der Seblachl io den Tempel 
des Joppiter, wie Plutarch be- 
richtel: Caio min. 59 ä^a 9 ^pipq 
ro^t TfiOHoa/ovt, oh ixf^rfro ßovlg 

mtmu mUtarmO sind swei ge- 
trennte Worte, das beweist Ctc, 
Mil. manu vero cur miierii, 

Plotarcb 6ü bericbiei geoaueri 
M Gate ca aMcbate, die fnk- 
last^nng der Sklaven tn bpfehica 

aber deo Wunuch aattspruch, die 
fleireo aoUteo ea frei wütig tuo. 

% cdteantfH Me aktive Pone 
•lebt aoeb bei Giecre t. B. ad Att. 
% 1, S 0iämmU§muam9. & ftöbler 
p. 3dl. 

fmgam ä*$iinat4tm} Vgl. 
Goft. a, 10, 6 MOUaa BmIH- 

M«t md omne obtequium desU» 
mmiOM» Livius sagt dafOr 5, 41, 1 
obtÜnato ad mortem animo. 

pro quaettorm] L. Gäaar war 
Bichl veiator, aoadcro oaf mA% 
dieaeo Getchäften von Cato be« 
tranl. Vgl. Cic. Verr. 1,41 idem 
Ml«, quem Cn. DulabeUa ftottea 
C, Maileu lo occuo pro quaestore 
AeM4 

S. L.J0II08 Casar waralaUnler' 
hiadler aadi Aciaiaoai C^k^MM»^ 



(1 , 8, ?)'Dnd hatte später Io Afrika ein 
FlotteDkoromando gehabt (2,23,9) 
dipeUit] iat Perfektam {atque st 
imitmmii^. S. PMaQ 10, 6, 3» 
velio velii sed «f vmisi dlU-itur, 
{ßli'o') Uberlisque . . eommmffntis\ 
Die bisher uobeansiandele Über- 
lieferuDg Uberis ist falaeb, weil 
Gate aar aeloeo Mm ttareea bei 
sieb balle (W, 5 Catonü fitfof 
Plol. Caio nrn 66 0. 5 rdr vl6^ 

pian bC 2, nl^v Sri xdv vidv 
^feardleatY» filBffl9Hoxs^op). Alao 
nmB daifir UkmÜM elogtaeUt wer^ 
den. Zwei von diesen Freige- 
lassenen macht Plutarch Cato min. 
10 uaiiihalL: ns^i piaas Wiirtff 
iMdift äneXev^pmH^ KXe4if^ 
^11^ fdr iarfdf neU Boirav^ 
ßtittara npde rds no/.trtxds rt^i- 
fetf i/prjro. ihü unser Verf. den 

Soba tuer uichi erwähnt habe, isl 
aa aich nawahradiciBlidi, vad die 
apllere Angabe (89» 6) fordert 

geradetn die Ergänzung filio^ die 
durch Plutarch beslätljit wird: 
Galo niio. 66 tdp vl6r aiijqj {t^ 
jlffWH^) 0vpi9tti9t ieonmmubOu) 
mmi twN iraipovt Amdvn, 

dihgmtisstmt-] Das fuhrt AppUn 
BG2. US aus: atjprjvdueyos Si roi>e 

MUnmf ton YvisMlavr 
i^xovoof imsi^H^ Vgl. Plai. Cato 
aiie. aa. 
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]ib€r/t<9t4< suis L. Caesari, qui tum ei pro quae$tore fiierar, com- 
Dieodatis, sine susijiciune ei vuUu atque sormooef quo guperiore 10 
tempore usus fuerat, cum dorroituni isset, ferrum lotro ciaiu ia 

i cubiculum tulit atque ita se traiecit Qui cum aniroa nonduni 
exspiraia concidisset, (ei> impetü facto in cubiculum ex suspi- 
ciooe medicus fanjiliaresqne conlinere vulnus alque ohligare coe- 
pissent, ipse suis mambus vulaus crudelissime diveiül atque 1^ 

5 aDimo praeseoli se interemit. Qui^m üticenses quamquam oie- 
raot partium graüa, tarne u propter eius singularem integrilalem, 
et quod dissimillimiis reliquorum ducum fuerat quodque üticain 
mirifid» operibiu muaierat turresque «merat, sepuUura ad- 



9 Ubwtüque RSchn.; HbsrU ß. 10 «irfUtf M mm AI- 

4at; dtm fl. tt animam ÜT*S. 13 expiraiamVT^S. <«n 
alt« Ausg. eutpicuium V. 14 voinut S. 15 diveHit L; 

d99eäU ß. it intmiwUl V. 19 iurretft»» ÜPV W, tmrrisque F«S, 



Ir/f. T. 



intro-in cubiculum] Ober 4en 
Pleoo^gmufi s. K(&liler p. 449. 
M irtMXX Genavtr berichten 

Plut. 70 ^ iioae ftkv ind 

t6 ar^d-oe. Dio 43, 11, 4 iavrdp 
i^i r^v yaoriga naiaas. App. BG, 

lHi#iifa namhim ^gwiraia] der 
Slot w«raageblich geschwächt wor- 
den, weil Caios Rechte verbuoden 
war ; denn sie war aDg/escbwolleuvQQ 
der ObrCeige, die eckijrsziiToreiMlB 
aivntcen ^Tia «cnbreicht batt« 
(PlQt. Gat. n. 10). 

4. m^dtcui] es war der Freige- 
lassene Kieauthes Plut. 7U ntfi 
ßUaas viutüS ^4U«i ästßlmt^ 

cunlinere att/ue vutnut ubi/fi^are] 

Vgl Plut. 70 d i^iTpde tx^oS* 

p^äM^Miv, Dio 43, 11, 4 Td n Iv- 
T#f« airaC Iff nj»' yaoriga ai&iS 
uarirm^ap Mal d'f^äasMr avtif 
n^4t9^avw, Aiwia« BC. 2, 90 sf«l 

iinere isi vuimu zu ergansen. 



Vgl. Dio 43, U, 5. 

I>«e IJrieile aller ood neuer 
MrillHeUtr Abar CalM Salbtlmord 
siod sehr iolcMtiaftt, weil sie nij^ht 

mir Cato, sondern tn^leich auch 
den, der sie ausBjincbl., cbsrak* 
ieribiertß. leb halte ea mit StofÜBl 
II IM: Calmt $• im pmr ä^tt 

par vrgmU «1 pür 4i$«M$»&ir^ aout 
l'm/luenoe de ceite ä^tatante mc- 
rale du pa^animui romaiHf vSritO' 
öle morale du nSanL p. 1&4: 
5« Mon fml mm fmikUm et une 
fauU: une fmihUftte^ pnU quHl 
rencuga ä la lulle; vne /ac^te, 
puisque C4tUe mort ne pouvaU 
qu'itre funeUe • aa» fM^ af 

5. imresque t nmer vt] Vgl. 1, 26, 
1 iurres quatemit (Paul st. cum 

ternit) tabulaUs m'igebal\ FJoras 
1, 37, 6 saxeat crej-ere turrei. 
Dem enttipiechend 88^1 Plularch 
Galo nrio. 5S n^^/W htmifdftpm 

upuUura aifielmf\ VgU P|M» 
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20 ficilinK Quo interfeclo L. Caesar iit allquid sibi ex ea re auxilii 6 
pararet coniocAlo pppulo cootione habita cobortatur, oraoes ut 
portae apenrentiir: se in C. Caesari» cl«ai«iitia magBam f^pem 
habere« Itaque port» patefactis Utka egreesus Caesari imperatori 1 
obviaro proflciscitur. Me^sata, uleraLuapwaUiBitULUsaiB penieaii 

25 omaibusque porüs custodias pooit. 

1 LXXXYUII. Caesar iDierim. ab Tbapao progresaus Us^in 1 
pervenit, ubi Scipio magnum frumenti numerum, armoruni, le- 
laruin ceterarumque rerum cum parvo praeaidio habuerat. Id 2 
advenieos potilur, dein de HadrumeUini pervenit. Quo cum giue 

6 mora introisset, armis^ frwtnento pecuniaquc considerata Q, 
Ligario, C Cooaidio fiUo, .^ui Vm ibi ^oeCueFaiit, idtam coa- 

20 ut aliptid SW; oHqmä auxilU pararH Scaliger; aiueilii 

pa 

kgec ea r« S. 21 eofUione facta T. eohortatur W; cohottatus ne9^ 
22 G fehlt W. 23 porHs faet^ % UtU^ grauuB 

23* 24 eaBMorU Hnperatorio viam S. 

Ml 1 vtntam noS, visMtam W. 0 ewutArat « fi nSi 



Gato min. 71 noafti^oaprtt 9k rd 

ftuH f na^aoj^dt^n tuti mfmßXH 

iptdß i^ianjiur a^rdf ^nf^Qfjc 
Dio 43, 11| 5 ^fUHflq aCxäiv 
Hdfti' MC Utfeewer katten alle 
Ü^Htthe, Ckto ta dsnkea^ dieni er 

allein wagte e», Jub« zu wider- 
sprechen, als der die cäsarisch ge- 
siiNite Stadt ■otiilgeo wollte (Plut. 
GM nfau §8: Me 42, 6T, 4). 

6. muttHi pararH] Tgl. M. 
Oal. 83, 29 nom mfua ntppH^ 

ciii muliebribui awciHa deorum 
paffmtur] Gic. ad Att 1, 10, 4 u< 
iUuä rubtidium »mectuli parem. 

7. ctutodiai pomitl GewtHiDllcb 
atehC io diceer TerMMhiag dU^ 

Sonere. S. Mentet Lex. I S09 un4 
. Alex. 13, 1 Brant vmnibus ostiit 
Nili cutlodiae exigmdi portorH 
eatua dupotitae. 

89, 1. l'*t€tavi\ Stoftel (II 282) 
itl Dicht abgeneigt^ diaaeft Nameo 



mit Manaert fdr totataHt aa ballen 
mä Mar gaHii ai daaaaalaeii. 

2. adoenimä] «• 74, 2. — 

2. 0- Ligario] Ao8 Ciceroa Rede 
pro Ligario wissen wir, daß Q, 
im Jahre aia Legat daa Fr«- 
pKÜoft Cht ComUNit ioagoa «aah 
Afrika ]la•^ daan bis aar Aakaort 
des neuen Statthalters P. Attiua 
Varus die Provinz Terwallele und 
▼OQ da an wieder ala Le^al io 
AJHka dieala, Iriege bai er 
alch airgaDda bervorgeUo aad iai 
nur dadurch bekannt geworden, 
dafi er im Auftrage des Vb;us dem 
vom Senate eroaaotea Slatthailef 
Uc AellM Tobero dte Undang antcf» 
sagte (Poopaoioa dft arigioa iuria 
46). Seit ConBidins nach Afrika 
turäckgekehrt war, scheint Q. wie* 
der bei ihm in Uadruoietiifli ga^ 
vcaeo aa ecia« Oeaiaa Beda «r- 
wirkle seine ßegnadiguag, aber er 
blieb trolsdem in der Verbannung, 
behielt seinen Groll g^gen Ca^ 
iai Uersen und beteiligte sieb 
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8 cessit. Deinde eodem die Hadnimeto egressus Livineio Re^uio 
cum legioDC ibi relicto lUicam ire contendit. Cui in iiinere fit 
obvius L* Caesar et subilo se ad genua pi ofnf Tiiamque sihi De- 

4 qup amplius quicquam deprecatur. Cm (Caesar facile et pro natura Itf 
sua et pro instiiuto coocessit, vitam ^A.) Caecinae, *Caeleu>*, P, 
iltrio, L. Cellae patri et filio, M. Eppio, M. Aquinio, Catonig ßlio 
DttflMiippique über» ex siu cooBaetttdioe thbuit circiterf ue la- 

7 UHneio V. 9 iubitoqtf S. adi^nua T, ad genua dm ▼« 
proieii WöiffUa*; ftroiecit ß, tO. 11 *ua natura S. 

XI constUuloy, viiam RScho.; ihm fl. <,ü>Wölffiio^ ceeinae F« 
eaaMo USW, ü»Uto nf C. AUio GiaeeooiM. \% P, AUrl» 

liacb 68, Z. 15, fatrio ß. M. fehlt T. Aqtänio nach 57, 2.8 j «ftlÄM ß. 



«0 der Verschwörnng (Plut. Bru- 
tus 11 äXX^ ti r«, fnaiPf <6 ß^oKrtf 

Bei der Froslkription 43 v. Chr. 
wurde er geSchtet und starb darch 
Mörderhand (Appiao BG. 4, 22). 

Cofuidio\ der Soho des Propra- ' 
tors, sonst oobeksoDL 

8. Jt^vlt] L. Uvieetof RmliM. 

Vgl. Cic. fam. 13, 60, 1 L, Av»fi 

familiarisdmi mei, 

4. L. Caetar] 8. 88, 3. Er hatte 
die Gnade nicht verdient, da er in 
sinnloser Weise seinem Haß gegen 
Claar Lifl «tsiaebt hatte, wie 
Snelee Gses. 75 angibt: UbaHt» 

imrvisqne eius ferro et i'gni CfU- 
delem in modum eTiectf's, beatioi 
quoque ad munu* popuU com- 
partim wiimeläav^t, Barum 
glaubten siaDche auch nicht an die 
Verzeihung, und als L. Cäsar kurz 
darauf eines gewaltsamen Todes 
starb, Behoben sie Cäsar diese Tat 
in die Schuhe (Die: 99te(ov 9k 
nal M^^a anä»rs*ve), und unter 
Ihnen ist auch Cicero - ul audivi de 
L» Cauare F. mecum iptet ''quid 
hie mihi faciei patri?' fam. 9, 7, 1. 

piUmquB tiH\ liieniaell liitte 
L. Gissr den Aoftrag des Gato, 
U^r ??eine Angehörigen ond die Ull- 
ceoser Fürbitte eintolegeo, schlecht 
erffiilt. 



4. vitam . . . triMtl Vgl. B. 
Biso. 19, 4 si mihi vitam inlmt, 

Caeeiiuf] A.GaeciDS hatte wegen 
einer gehisaigen Schrift gegen 

Gssar (Suetoo Caes. 65 crimUMtU- 
timo libro) 47 n. Chr. in die 
Verbannung gehen mässen, GIc. 
fam. 13, 66; durch eine Palinodie 
aoehte er die Verseilraof : Gie. Hm, 
6, 6, 8 In Caesare kaee sunt: wuÜs 
clemensque natura^ qualU fjrprf- 
milur praeclaro iUo Uöro Quer*- 



P. Jtrio] s. 68, 4. 

M. Ej'pio] Gic fam. 8, 8, 6 M. 
Eppitu M, F, Terentina (trtöu); 
AtU 8, Ii B, 1 vigiianlem komi- 

M,Affrimki\ Oer NaaM iat dwdi 
57, I n. 57, 2 beghiublgt nod aar 

hier in /fquinui enistellt. Auch 
Cicero Tusc. V 63 nennt eiaeo 
schlechten Dichter Aquiniut. 

Cütoni* fiUo\ Cisar schenkte 
Ibas nieht nnr im Lebeai aendem 

licS Ihm anch seinen Yiterlichea, 
sehr bedeutenden, Besitz (Val. Max. 
5, 1, 10 patrimoniumque Hus Ii" 
berit iptiui incuiume seroatfit), 

Gate atarb naeb wenig rnhiavolle«| 
Leben bei Philippi den Heldentod« 

Damasippi] Liclnius Damasip- 
pu8 war Senator nach 2, 44« 8; 
er ertrsok im Meere 96, 2* 
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mibw wmmk ütietm pamttü atque «tu «p^^n ea noete 
15 mansit. 

1 LXXXX. Postero die mane in ofipIdiiiD intiMitf contlonaqya 1 
advocata Uiiceoaea iaeolas Gahortaloa gratia» pro aomm erga aa 
atudio agitt elfta autam RMDaooa negotiaiores et eos, qoi ioCar 2 
ccc pecmiiaa eontulerant Varo et Scipioni, miillis verbia aceostf 

5 et da eorum sceleribus longiore habita oralioiia ad attremam» ttl 
aiiia metu prodirant, edicit: le üa divDtaial ▼itam cooGemrani; 3 
boaa qoidam aornni se feadituninDi ita taman, qui eonim ipaa 
ana bona redeaabaet, aa bonamm vanditionem indactiiniiii at 
pecyoiam mokae nomioa relaturum, ut incoluflaitatani ratioere 

10 poasat Quibua metu azBanguibua da vitaqua ex auo .promarito 4 

14 nocte fehlt V, 

90. 1 introil RSchn.; inlroiit ß. 3 beneficio Y\ studio F". 
agii T, 9git fV SW. 4 tcipinioni V. aceusat RScho.; accusaios ß. 

1 99 fehlt S*. tp«0 Glarkiofs ^ ß. a r§dimUset S. 9 p«aiMtff F. 



luminibui aeeensis] 56, 3. 

maiMt/] *er übernacblete' wie 
Oie. •« Alt la, la, 1 Jte 
Wtilfo hqmhaniurj4nionihm man- 
surum «Sie Cattlini; Li t, 3, 45, 7 
non munebit «rtra domum patris 
^onsa leili u. 5. Vgl. 47, 5 per» 



90, 1. Uiieensei incolag] *Die lo- 
•assen von Utika'. ineola kommt 
weder bei Gaaar oocb bei den andereo 
Forltetiero Tor. Im B. Afr, ateht 
et annly Qod iwar 6 mal (7, 2; 20, 
4; 74, 2; 87, 2; 87, 2; 90, 1) in 
der Bedeutung oppidard. Vgl. Cic. 
de fin. 5, 3 Coiitneus üU locus^ 
euiw imeota Sopkoeltt 9k eevle« 
versabaiur; GorU 9, 14, 7 delebant 
ineolae urbem, kostet defendebanL 

2. inUr CCC] Unter dieser Ru- 
brik war dieKriegsanleihe gebucht 
worden« Vgl. Gie. p. Rose. Am. 11 
MlelMMi inUr timHoi mmmiU 

p^etmias] Yg L 88, 1 p§m- 

niam Sci'pwni . . eontulerant. An 
aoaerer Sielie ateht der Fkrtl pv- 



10 



emnioB, weil die Kapitaitslea zwei- 
mai ZaMoDgen geleittat baltea. 
^M] 44» 2. 

wmUÜ verbis] bfi aceusat wie 
22, 2 bei obiurgare 'eindringlich'. 
Vgl. Gie. fam. 3. 8, 1 cum lu tarn 
WtttUii v^rtii Mäwm »»nr^juimm, 

ui . , , pradiMtUi aaUfia 
flkh neiden'. 

3. vitam eoncestuntm] Wie Ap- 
pian BG. 2, 100 aebreiben konnte: 
9k vf>stmoaioM^ JifMiff eA« ^td- 
f&giftr ist nicht tu Geratenen. 

venditionem mdu4^rum] 'ao 
werde er die Versteigerong rflck- 
gaogig machen*. Vgl. Ut. 39,44 
fiMa loeaUcmt mm Btmmku • « 
inäuci et de integro loeari iuM» 
tissfit. Cic. p Rose Am. 110#<aai^ 
luia sU vend'iio bononm, 

nimtmrum] erg. in I»Mm. 

ineolttmitatem] *den Tolleo Re- 
Kiti*. Vgl. 46, 2. Tac. hiat. 1, 68 
verba Fabi salutem ineolumiia' 
temque Fivmtnsimm cummenäar^ 



4. metu esuan gt i ikmi Ygt Cmh^ 

(loa 4, 14, 2 rnefu exfcm^es. 
•m tUQ pramwrUol Cic p. red. 8 
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acceperuDt petierontque a Caesar«, vti uDi?eni8 occ udo mtmkvt 
IMiMiiiiain imlMMmt. itaqiie bisttlllftM'Mmnii^ liw itaip^to,iit 
perttieiiMuii Mt fMMMMbva popvlo AomM aelv^rent^nrite 
eorum nca^ante ac se mAm die ämm'Mm ymiMlicaMitei'M » 
gm»! agvfti CMami 

^LUXXL Itex ittterimliilMi, ttt«i pnraKo fogerat, una cum i 

«MifoetisiD regmno pemdit «tque ad oppidumZamam, nbi ipse 
dbaiMfittai, coidogea libtwtNH|niB Inimbat, quo ex coDcto regno 



U Ubenterque W. cupideqiu U. 13 imperanet Ü». 
hU mtUtt ^VW, Mt mm S, mOkm T. M9tUrUo Oudeadorp; 
sestercium (»TSW, sextereim V. hü VSW, ^. ^ 1*«. 
tmpoiitum ni f. u dtaitw iMfdv BSckn;; team Mtor Ik#W, 
damnatot S. 

i^l. 1 »na mtm Htrtio fehlt F. 4 UHr9$ S. 



Aoo matta M< vutrum in not pro- 
merUum. Hier ^naeb ihrem Ver- 
ielNriiW «fo Mifitf«» M4 14, 1 
a(4ru0 00 graviut ftrrs^ ftio snt- 
ntw m«rito ff^plrfi JlsMUt «te^ 

MkmUn eiürttftf«^ Badet 
äch 4ill «t. w ia iiifin ' B. €1«. p. 
Mil. M 0MR loMu lUHae eoneur- 
SU* . . /ae<Y t7/^tM gioriam tilMtns 
afmovissBi^ aber eupidi^t wüßte 
iaii toast nicht Dachau weisen. Die 
Mdta AtifViMa a t aliii i mtkva^ 
ander Cic p. Roac. Com. 49 
vero cupiäs al tibrnttw m m t ia r 

tuu *^ 

^^^^^^ ^rV^^V^VWV 

mmin»] Sla Geaaavtscbold'. 
V^;). Gie. Vaar. % 49 

HS"'- " 
sunt. 

6. «Mlar^] sestsrtium wird de- 
klfafoK wie aia Meotram. Gic. in 
Pia. M aavteHVuai « . laMMIvliaiij 
liv. 45, 4, 1 iummam »esterHi 
äsoiens; Tbc. ann, % 37; N«p.Alt. 
14y 2 wt S0slsrtio mmw, 

se . • itfinio natos] Plaut. Gapt. 
ail iarum nmius vMbarv mm 
autumas; Po€n. V 2, 117. Cic. ad 
Att. 6, 6, 4 ptytfisr kmme msUsyys- 



vaolar noMtrnm; Goethe Ttflieni- 
ache Beiae Rom den 3. Deiember 
1166 'ich aiUa einen zwaiieo 
Gebartataf, ciae wiahre Wiedeff^ 
bnrt« WOB Tafi^ da kb ia» 

01. 1. ül «» mrosUo fisga^ 

^ao wie er aus aer Scblaclit ge- 
flohen war , d. h. ohne daa Itönlf* 
liehe Gefolge, nach } 4 cum M. 
PHnh uamtMp» ^fmiübus, Vgl. 
VII 46, i fVitloaurtaff , «r 
ridie conquievn'at^ rup&riore pfff- 
te corporis nuda\ Li?. 24, 40, 18 
reXf ticut sommo sxeitus srett 
prope ssmhmius, 

in vitUs] in den 'Gehöften' te 
Gnfsbesitzer. PInt. Gat. min. 60 
*lößa fikv iv ÖQst Msn^^uiPüv fi*^ 
ÖMVätv, 

latiimiM So helft eaTom hinli- 



MdhtifaB itaaMam VIII 31, 5 

emnu laHtantqun. — Cic. p. 
mo 83 lub» adBsse : latitat omnino. 

2. Zamam] Gfnieint ist das öst- 
liche Zama mit dem Beioamco ße- 
gi*, wtH 4aila «tu BSiilfiaaeMoi 
««r, 4aa heutige Sidi Amdr ßje(tT ii, 

dMaHte] 'aia &öAiaaaeUa6'. 
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5 otnUM peMiiM canaiiaMiqii« tm iMiportaTMat qaodque ioito 
beQo eperibus inaximis inaDiverat, accedil. Qu«ni antea tfipidani 3 
rumore etoptato de Caeaari« vietoria ludito ob b«etim$ oppido 
prohibuenint, quod bello eontn popiriimi Ronaaum auraplo io 
oppido Zamae lignis coogfstis maxiinaiii io nedio fero pynm 

10 coRStnnGorHi ut ai forte hello forel ittperatua, ooMribUB rebua €0 
^loeo) toocoratia, dein civibm ciiBCtis islerfeot» eodemqiie 
fNToiectit Igno aubieeto lum donram ae ipae kiawper interfteeret 
atque uoa cum liberia, coniugibus, ciTibua cuDCtaqae gasa regia 
crenaralar* Poatquaiii l«ba aale portat dia ODuitiiBi^ primo 4 

S omnem feliU V. earitti F. guoque nS, ^mmti^Mt^. 
S MÜi T*. 9 piram F. 10. 11 «o </oco) BSdiD.; 9o ffTSW fehlt V. 



Tgl. Nep. Ages. 3, 1 (Tfitaphttmis) 
erant phtra dimitlHu in, CMt; 
€ic de inip. Sl Sinopm ätgu0 
jtvdMum, gttibu* m t$^pidis mmU 

dornt ci Ha regit, 

iiöerotque] Unter diesen Kiod^'O 
xnuß sich auch Jubaa glfichnanU 
gerSolio befoDdeo babco. Brwvrde 
imTriumphzuRe aafgerahrtlAppiaD 
BG 2. 101 Ip&a Hol^Iößa nate '16- 
ßaS 6 ovyypafffiiS ß^i^s &v nti^» 
vero) uud leble am kaiarrüclico 
«ofe bia 8& v.Chr.; regiert« ^on 
fast 50 Jahre als König Ober das 
westliche Afrika uud hiDletließ es 
seinem Sohne P(oleiDäu8, den ihm 
die jflngere Kleopatra geboren bat- 
' te* »eine Hteranschen Arbeileo in 
griechischer Sprache dienten den 
Splteren als ergiebige Fundgrube, 

3. 9»optatf>] Vgl. Cic. p. Rosr, 
Am. 19 ut exofitatum inimito 
nuntiiivi yrimux adferret. 

4, ob kas catttat — quod] ist 

aoflblleod, w«fl nor «In Grand 
folgt. 

oppido prohibuarunt'] 'nicht «tn« 
ließen*. V^i. 1, 13, 1 Caenarem 
• . oppido momiku§qu9 prokibni» 

Zamae] f>. 36, 2. 

pyram\ das griechische Fremd- 



wort findet sich in der l^rosa nor 
im B. Biap. S3, 3^ 0 und bei IK* 

trnv 2, 9, 15; 7, 1,9. Livius Sagt 
25, 17, 4 rogum exttrvciMm «M0. 
An die susgekifigelte Regel des 
Servius so Aeo. 11, 18&: ^pyraoti 
itgttmm ««M||f«>w; lyfv*, tum 

iam ardere eortperit^ dicitur hab^ti 
sich weder die Dichter oocb die 
Prosaiker gekehrt. 

eo ^/aeo) coacervatis] Bei co- 
acer^are fragt der Lateiner mit wo? 
Vgl. 6T, 2 fn mmtt^ /W» Ugnit 
eoaeervatisi Cle» p. IL Am. 133 
f/uonttim . . roacervari vnn in do* 
mo poLuil. — Verr. 5» 148 indi' 
gnisnmo im loeo coacervatam mu/- 
atmditum. rar dl« gberli«ferl« 
Lesart #o ial k«in Beispiel an «r- 
briagen. 

prrta re^ia] ^asaistdaspcrtlsche 
Wort für Krongul*, vgl. Gurtius 3, 
33, 5 pecuniam regiam iga%am 
voeani Anoe). ¥«0 sPrtdem 
ni^en gebrauchen dss Wort; GIc. 
off. 2, 7B ovini Maeedonnm ^a%a 
. . pütitnx; Liv. 45, 41,6 gMürß* 
gia {Maceäonum), 

4. prim» . . %&fiidi Gfc p. 
IL Am. 26 primo . . dMnit^^pwk' 
romc ; Tse. Agf. 42 ptita« .. nsod« . . 
potiromo» 
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minis pro imperio egisset cum Zamensihus, dein cum se parum 16 
proflcere intellexisset, precibus orasset, uti se ad suos deos 
penateg admilterent, uhi eos perstare in senteotia animadvertit 
nec minig nec precibug suis moveri, quo miiris se reciperent, 
tertio petit ah tis, ut sibi coniuges liherosque redderent, ut 
5 secum eos agpo I taret. Postquam sibi nihil omDino oppidanosre- D 
sponsi reddere animadvertit, nulla re ah his impetrata ab Zama 
discedit atque ad viUam auaai cum M« Petreio paucisque equUi- | 
bus (se) coofert ' 

1 LXXXXII. Zamenses interim legatoa de hif rebiit ad Gae- 1 
sarem UUcam mittuol petuotque ab eo> ttti^antoqiMiD res maDom 
coUigeret saaeqae oppugnaret, sibi auxilium initteret: se tamn 
parati» caae, tibi quoad vita suppelerel, «ippidum seque ei reie^ 

2 vare» Legatos conlaudatos Gaeaar donHim iubet auteoedere ac i 
suun adveotuin praenuotlare. Ipse posiero die Utica agreMiii 

S cum equitatu id regnuro ire eontendit loterim io iliner» « re- 
giis eopüa duces complurea ad Caesarem yeniunt oranlque, ut 

4 sibi igooacaL Quibus supplacibiis venia data Zamam perrenlr. 
Rumore inlerim perlata de eios koitile elementiaque propeioo- 10 
dttm omoes regtV equites Zamam perveuiuDt ad Caesarem ab eo- 
que snot metu periculoque liberati. 

U imp^Hü V. 16 «fttiiff lebH V. 17 f^tmUt «f. 

amitUreni S. 18 murit RSchn.; ifurft# ft. r^eip^rvnt S. 
19 iit: •/# ß. emtuget fehlt F. 20 outportarH V, 20. 21 rtfwd 
cod. NeapolitaDUS; respomü ß, 21 fehlt f. 22 i^^cwiitf f 
jium M V. i#. fehlt 9t. paueib» f. S. 23 «• eonftri iFi 

9t» 1 Zummuet fehlt S. 2 r«d? ^rfW; irH S. 4 oppidvm 
ieque FVSW; oppidvmque »e ÜT. 6 pronuntiar« T. uticS T. 
7 cum «quitatu fehlt W. 7. 8 regis 9 pervenit luriniiis; perv«nivni ß, 
10 praeiato V. U regii RScho.; regniß, %amam 1\ %amam ^VSW. 

pro imperio] 'kraft Mines Herr- fukerum) . . aveUendum atpw | 
schewmle«'. V,ji. Liv. 1,61,2 fuia ^«Mumque mtmtü. ^ 
pro imperio pakm inttrfiei mn 2. prammiUiärä\ *\m Tonit 



pr§ethu» oratsei] Gic. p« Sollt IS 
preeibtu a Sulla petit. Bei Cäsar 
feMt dabei nie der Zositi omnibu$, 

mpprlarel] Vgl. B. Al«x. 78, 2 

cum {Milhridnttm P^rf^amennm) 
Pergamo secum asporlauerat in 
castra; Gic. Verr. 4, IIU äac («- 



▼efkandigen*. Vgl« Mtp. Bmn. 9, 4 

de eortim ndvenbi esie pramuH' 
tiatum; Cic. de divin. 1, 16 äivinä 
praenuntiai {natura). 



4. r^i •quiUt] vgl. 9, S ngf^ 
um enim equitalum Seipio e» 

provincia Af'rica alebaf* 56, 3 
GaetuU ex equitatu regio twbiU' 
ores. 
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1 UXXXlil. Dum baec utrolrique geruDtar« ConsMius, qui 1 
Tlindrae com ftmilia taa, gladiatoria maou Gaelultaqne praeeral, 
cognita caede Baorum Domitiique et legioDum adventu perterri« 
tos dflsperaU salule oppidum deaerit aeqne dam eom paucis bar- 

h baris pecuDia onoatiui aubducii atqoe in regouin fugere conten- 
diL Quem Gaetuli, aui eomitea, in itinere praedae cupidi eonoi- 2 
dnnt aeque» in quaaeumqne potuere parteei conferunt. G. interim 8 
Vergilina, poelqoam terra mariqiie clausus se nihil proHcere io- 
tellexit auosque interfectoa aut fugatos, M. Catonem ülicae aibl 

10 ipaum manua attulisae, regem vagum ab auiaque desertum ab 
omnibua aapemari» Saburram eiuaque copiaa ab Sittio eaae de- 
letaa« Utica Gaeaarem eine mora receptum , de tanto exercitu 
reUquias esse nullas, ipse sibi auiaque liberia a Caninio procon- 
aule, qui eum obsidebat, flde «ccepta aeque et ana omnia et 

15 oppidum proconsuli tradit 

7 ihr/sdrae W, thydrg S. familiaria S. jfraeerat gladiatoria 
manu geiulUque Y. 5 honustiu onuntU S« 6 comiiiteg V, 
in fehlt 3»ÜW. 7 partis ÜT. C. ^TSW; cesar V. 9 aut inter* 
/Mm «nf 11 SMÜurtm iMmias tt VU^ RSeho.; 

«ifiM« iS reUfuat SVK ipte L.; qiut« fl, a eaninio S«t 



M, 1. utrobique] d. h. bei Casar 
wd der GeacDpartei. Vgl. Gle. ad 
ftni« a, 6, S #e/>«f, hoMpUium 
ubi parar9tf mI potimi td uir9» 
biqu9 u. Ö. 

Tkisdrae] kann Genilir sein oach 
4a» t «ai . . proMMf oder DaUv 
nach 68, 4 qui ei oppido pm^mmt* 

Dttrriiti'gue] g, 86, 3. 

aeque — dam — subducil] Cic. 
ad Quint, fr. 3, 4, 1 ü • . c^e cir* 
euh M9 tubdumiL Daa VerbQn 
bedeutet schoo ^aich beimhch 
davoomachen', aber trotzdem wird 
Doch c/am hinzugesnizi bei Piau- 
taa, Terenz uod bei ^^epo8, Al- 
dli. 4, 4 «laai Jt mb muMikui 

3. «11t eomtlm^ *'wt\t\t eigenen 
Begleiier*. Vgl. Gle. p. Seat. 142 
AMfie {Uaiwibaltm) tut dwt a ei- 
vdteia elaoffViiilL 

a* FergiUui] ga, 1. 

vagtis] Gie. p. Glueotfo 175 Cum 
vaguM et eseml erraretm 

Balte AUaaBoa. 



aspemari] Die pasaiviache Form 
lat Der durch «in Zitat ana Cicero 
beieogt bei Priacian 8, 4, Iis qui 

kabetj ultra appetitur^ qui pauper 
eHf aspernatue und Aroob. 5, 26 
aspematam portion*m, 

Sttkmrtm} a.4a,l. Ertlhll wird 
deaseo Miederlage erat 95, 1. 

IJliea — receptum] Obwohl der 
Verf. 87, 2 ««Kl; nbi cum ab in* 
colis non reciperenlur^ Itaao doch 

daa fll»erlieferle UUea9 . • rm|K 
tum Dicht richtig aein, deon die 

Städtenamen stehen (wie bei teelo 
recipere] im Abi. Vgl. VII 65, 4 
Litaotccum ßiOracte ab Haeduit 
reMyifuM; 3, 103, a md mm 
fiumpeiue miait^ ut Alexandria 
reeiperftur- IJv, 8. 23, 1 duo mt» 
lia Aolanorutn miUtuin recepla 
PalaepoU; luslin. 21, 5, 1 Diony» 
mUu SyraeiuitrMptui, Vai«Kreba 
▲ftüharbaroa II* 436. 

que , , ei . . et] Vgl, Sali. lug. 
26, 1 seque et oppidum. 
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1 LXXXXiüi. Rex interim ab omnibus civitatibus exclusus 1 
desperata salute cum iam (omnia) conatus esset, cum Petreio, ut 
cum virtute iDterfecti esse videreutur, ferro iuter se depuguant; 
atque firmior imbecilliorem lubam Petreiu5 facile cousumpait. 

2 Deinde ipse sibi cum cooaretur gladio traicere pectus ueque 6 
poaaet, precibus • serfo suo impelraTit, ui ae iDierficerat, doqae 
obtinuit . 

2 (omnia) Moretas ad Seoecae de prov. c 2. 3 cum viriute (vir- 
hOm U) n^yl; p§t tf/rfttfem S. vMtgf^rmUur F. 4 imftrmioF S. 
Aftern Fetreiu» Ph. Bobenios ElecL 1, 10; htba M^ghtm eo»- 

mmpsit F ; ferro conrumpsit ttUS W. 5 dein V. §iH leUi W« 
cum ifte tibi V« 6 itaqu» fiScha.; idquB 



1. cum iam (omnia) cona- 
iui eue(\ Vgl. Liv. 31, 12 id ne 
fieret, omfilc H emanda H «v« 
dmda Magnetibu* esse; BC 2, 5, 5 
ne ad conandvm quidem tibi gute- 
quam reliqui füre, Vell. 2, 45, 4 
Jf. Antonius omnibm audendis 
pmmiMmuB* ^ Die Kopjektnr 
eoenatui st. conatus, die man Über- 
all in den Aaggaben findet, Ist 
sprachlich falsch und roht auf 
schwachen historischen Stütseo. 
(Vgl. R. Sdiocider, Der Tod Jebaa L 
BerL PhiLWochenscbr. 1904 Nr. 33.) 

depvgnant] Der Plural bezieht 
sich auf das zweifache Subjekt: 
rex • . cum Petreio, Vgl. 96, 1 
Mplo • . tum Damatippo af Tür- 

tati . . ad Htpponom , . deferrin- 
iur\ Cic. Fhtl. 12, 27 Sulla cum 
Sdpiono . . ieges inter s« et eoR- 
dMmi$9 «mHUBTtmi; Sali. Gat 4$, 
1 Lmtulus cum ceteris . . eoMl^ 
(iterant; lug. 101, 5 Bacchus cum 
peditibiis . . invadunl; LlT. 21,60, 
7 dux man aliquot prineijdbu* 



ferro . . d9pu4fnani\ QuiDtllian 

sagt 8, 6, 20 prnxn recipiet pro 
f^iadio ' ferrunt. Und das bewei- 
sen 2. B. Gic. p. Gaecina 25 ut in 
CnttiMOtn tftfiMiilMfsai nttn ferr9 
iwMidmnii BG V ao» S ftd mui 

ferro nnt fame . . inter eant. 
'^firmior imbedUioroml Dieaeiben 



Wörter sieben im Gegensatie tu- 
einander: Qaint. 5, 10, 49 eredi' 
biHut €H «hIm oam^M m jpläHkiu 
pauei»nsf u ffrmiorUui Maeif- 

liores. 

lubam Petreiiis] Vgl. Liyius per. 
114 Petreius lubam seque intet' 
. foeii. Über alle bergebörigen Qud- 
ienschrifUteller vgl. Berl. FML 
Wochenscbr. 1904, Nr. 33. 

consumpsit] heißl ^ töten', auch 
ohne den Zusatz von ferro, .Tgl. 
Quint 12, 10, IS pfUea wert fmam 
iriumphaU vroseriplione eonsump' 
tu* est; Val. !Max. 7, 4, 2 ut excel- 
lenfissimum quernque Gabinorum 
aut exsiLiü tummoverei aul morte 
tomttmoroix laatii. 12, S «utaMi- 
ntmpturus milite» eot aut . • . 
colonias dittributurtw^ Ulpian dl* 
gest. 48, %, 3 prae^nanlis mulio' 
ris oontumenäae äamnatae poena 

üfM»* 
2. tMfM poalsll weQ er adboi 

auch verwundet war. 

iiaque obtintät] '^und somit er- 
reichte er seinen Zweck*. Dieser 
Aoadmck erfordert die Brgioiong 
eines Objektes wie rem. Tgl. i. B. 
1, 72, 3 quibus salvix atque in- 
eoiumibus (civibus) rem obtinere 
maiebati oder eines fieiativsataca 
wie bei Oofnlilian 12, tO^bS m»* 
ma, quae od obtinendmm qumd 
intendimus prodesse credemutj ad» 
hibenda lunt. Dieses Ohj^ekt 
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in 



1 ItXXXIV« P« SülMi MM»piilio eiiercittt 8a1lum^ pne* l 
fBCti lobMi ipitqM ioterftoto «un Itor com fiaoeis per Mamta* 
•iain ad Cwiinui Imrei, forte iaddit in Fanttiiiii AfraaiiimqQe, 
qm «MMiaBaiihalMlMnt, quaDtiotm dk^ueraot, Iterqne id 

i tpaiiiam iotenMMnl et erant mimere drciter un* Haqm eeleriter 2 
noctnmo tempore Insidiis diepositieeos prima iiice adortw praeter 
pauDoa eqoites, qui ex primii agnuBe ftigefaot» reliqiiee aut inter- 
ledt ant indfmneniaecepit, Afiraoimo et Fautem cum eenioge 
et liberisvivoscapit PaucispostdiebusdifleeosioDeineierciloorte s 

10 Fanstos et Afirattk» iaterflcinntur; Pompeiae cimi Fknsti Uberb 
Caesar incolonutatem suaque omnia conceseit 

t Mrim puli9 W4 Inferpiilfo nfS^ Utm initqmU^ UW. 

2 Mauretaniam ^S, Maurilaniam «W. 4 IftfrfM in BUpaniäm 

intendBbant feMl T. 5 MDo^; oc S, ^. 6 Mf fW; emn «S. 
7 primo tt SWU', pruxrmo II*F, iiiterßcU T. 8 Ufmros SK 
10 pompeiane Y. fauttis U. liberi n, 11 incoiomüalem fV. 
omniü fdilt F» 



^raoebt aber nicht avaMckUeli 
hiosag«lOgt IQ werden, wie zwei 
Slelien aos Soeton beweisen: lul. 
11 nee obtinuit adversante opti- 
tnatium factione und lui. 14 obti- 
nuiuH ad80 • • iilfl Ubantm ar* 

aralla« 

96« 1. Smuä\ befand sich nach 
36, 4 im Reiche des.Ioba und hat 
jedenfalls auch ia Mofliidiea acioeB 
Sieg erfocbtea. 

awn ^laifiAi) tat faladi^ wdl 81t- 
tiaa oatArlleh mit aeiaier ganzen 
Schar zu Cäsar stofien wollte und 
*mit wenigen' onoiöglich die Tau- 
send seiner Feiode veraicbten koua- 
tc. Tcraiatliab ateekt in den Ter» 
darbten Worten etem pnueix per 
Mauretaniam der Sinn, daß Sit» 
tios außer seinen eigenen Leuten 
auch maurische Truppen des Boc- 
ebaa Mit tMi IMinet t«U S5* h 
SiUhu . . ei rem Bo9ekm aaiM 
Hmett» tuU eopiU. 
> Afrmniumpui\ tat cap. 87 aieht 
erwähnt. 

JfimudMm id Bmukm\ Bio 4i» 
t2 fmyirwm iä M Mmtf mr mt i m 



üvpel^<pdij0a$f ToO Strtiov, 
cum conittge et libwit] Appian 

BC. 2, !Ü0 xai T^v rh:ynrf(>a rov 
Jlou7n]iov uerä Svo natdoiv 
avrrjs iv Itvx^ xaicdaßdir ergänzt 

die Angabe aaaerea Verfasseras 

aber der Zusatz iv *Mxu ist, der 

bestimmten Angabe des B. Afr. 
gegenüber, jedenfalls ein Irrtum. 

3, dissensione in exercilu orla] 
d. b. in exercitu Caesaris, Die er- 
bittarteD Soldalao forderten toninl- 
tnarisch die Bestrafttog der wort- 
brüchigen Feinde, und Casar mußte 
sie gewähren lassen. Vgl. Suet. 
Gaeä. "ib ac ne ho* quidem volun- 
UtU iptiut inieremptoe puUmL 
Bio 43, 1 2 äa^irove 6 KtOonf dtf 
aoi 4UpiaX(arov9 dniayctie, 

Pompeiae] Faustos war der 
Schwiegersohn deaTrioBTira Pom- 

pejus. 

oofliaeM^ Appian 6G S, 100 

iio naiSarr . • « i^imfint «Am/6 
Ilofinfikp, 
CeeliaHo] Dieser Beiname der 
Plaetorti iit bat awai Mtflladcrn 
daraii Mfiaaen beaaegt. 

0* 



Digitized by Google 



132 



BELLUM AFUGAIIÜM. 



t LXXXXVI* Scipio lotarim cum Danatippo et Torqiiato «t i 
Pbetoiio dwtlano navibus loigb diu multumque iacUti cvm 
HwpaDiam peterent, ad HippoMm Regium Mmolur, ubi daa- 

2 ais P* Sittii (per) id tempoa erat A qoa pauciora • p mpluri ' 
tea dreamfeota oavigia deprimunUnr» ibi^iie Scipio coni (iia) & 
quoa pauIo aote Dominafi, ialeriiL 

1 LXXXXVU« Caesar inUrini Zamae aMiaM regia facta I 
booiif ue eomm mditia, qui eifaa Romoni eostn papulwii Ro- 

2 C«iUano ürsinns; ruttinno jrSW, rusciano ^. 3 peterent 

fehlt S. hipponem DV; Uippone 9vUS, ippone W« elauu n^; 
clausis S, navis W. 4 tiUii F, titti nVV/, silo S« per id iempus 
alte Aasg. ; id ttmpuM nS, ud id ttm/ms ^W, « fua n^S; in qua W. 

a eomplurihus RSchn.; ab ampliorikus /L 5 cum iis quos alle 
Aatg.: cum qvos oTSViy cum iIHs qua» V. 6 pauto fehlt T. 
97« 3 eonlra lebli S. rem pmbUeam Y romanum populum ¥*• 

1. Jkuuanppo] in aa^ a. 

Torquatol Vgl. BG. 1, 24, 3 L, 
Manliut praetor Alba cum eohor- 
tibui sex profvgil; 3, 11, 4 {L, 
Torquatus) te alque oppidumiOri' 
emn) Cdatari MUHi intohmia- 
qua ah eo eomervaius eti, 

Plaetoriu] wird sonst nicht ge- 
nannt, denn der B. Alex. 34, 5 er- 
wähnte G. Plielorius, Quaslor ia 
Alien, ist ein aoderer, der aa Ci- 
aar hielt. 

Hi/'po ßegiui] nannten die Rö- 
mer die westliche der gleichnsmi- 
gCD Slidte, weil Maaainisaa dieae 
pbaniliische Seeatadl zur Haupt- 
stadt von Numidlen gemacht hatte; 

Sil. U. 3, 259 anUquiM ditee- 
tu* regibus U/ppo, Der Name 
Hippo fphönikisch Ippo d, h. ^dia 
Featong), spätlat. Wpponm^ hat 
aich im arabischen Bona erhalten. 

per id tampue] wie 1, 3; 34, t 

II. 

3. pmuim^ a aampfuribus] 
Vgl. 21, 3 quae afngvlae {mave») 

aeaphae adoersoHorum complures 
afiortfw intendebaftl. — Bei Sali, 
log. 49, 2 ne pauciorM cum ptu- 
ribut . . manum consererent, 

Sdpio] Genauer berichten die 
anderen Schriftsteller: Appisn II 100 
ÄMfyuM di J&undatp 6 tt^roufdrmf 



Xema^dfepot Ir rff &uXd&9ff Mai 
nolgfiiatS vavolp jl»rvjM>i> if i ^tW 

yevtaio)S, pi^Qi xaxeMtft ßaafdff' 
voi wö%6v T« it^x^oaxo xal rd 
a&/ta ftß&^xtv ig td niXavoe, Dio 
43,9, b'iuneaAw Ü * «4*^lf«v- 
fttaviav Mal r6r Z/ttsop foßff' 
&ti6 iavr^r iuxuiliaaro» Uvioa 
114 A Scipio in na»« eircumven' 
lue kanestae morii voeem {hon^ 
stamy adfeeit; quaerentibut emim 
imperatorem kotVbue dijrit: ^Im- 
perator $e bene habei', Danich 
Floroa 2, 13, 68. Eotrop. 6, 23 
Cata, Scipio^ Feipahu, htba^ ipH 
jt oeeidanmi, Orealoa 6, 16 
pio in navi, qua ad Hispanioi 
fv^ere eontendens venlo cnaelue 
in Afrieam redterai^ *emeUp*e 
iugulatit. Im eadem na»a aUmm 
T, Torqyaima •eaima aet 

^7, 1. auctione regia] Die KroB* 
göler Jabaa Warden öSeDlIieh ftf- 
steigert. VgU PIIb. b. k. 29, 96 
Cantharidet obieetae iunt CaiotU 
Utirensij eeu venum vendtdits«l in 
auctione regia o.Gbr.). 
Cic. p. Gaec 13 anai' aeeat ämae 
Buaiim h^raditmrim mmaUMa^ 

auctione — /Siafe] Vgl Oe. p. 
Quinctro 15 MMMoMI !•/(§•• 
turum D. 6» 
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manum arma tularaiit, pracmikque ZameDslbiia, qui de rege ex- 
cMaBdoeootUkioi cepertD^tribatbvactigalibusque regm iMt» 

5 « regooqua profiocia facta alqva ibi C, SaUustio pro cansule 
cum nuperio relicto ipae Zama egressus UUcam se recepit Ibi 2 
boois TeDditis eorom, qui snb luba Petreioque Ording duxerant, 
Thapsitaois HS xx, couveotui eoram HS xzx, (itemque) Hadm« 
matiois HS xxx, convaului HS t. multae aoasina imponit; civi* 

la talaa • • • booaqua aorum ab onni iciuria rapinisqua daleodit 
LaptiCanoat quoruin aopaiioribua anaia bona luba diripuarat, et d 

3 tulerai P*, ktbmnt S. 3. 4 rege re. exchtdendo S. 4 loeatts RSchD* ; 
iogati* ß^irrogaiu D'#. 5 ibi C. Kühler ; ibiq. (jW, xbique S, ibi n. 
stUuaiio V. p. r. coruul V, 6 #«6 imperio V. relicto fehlt V, 

»ame T, sam^ VS. 8 Thaptitanii Nipperdey; itemque Tkapn» 
imnü ß. BS XX— 10 «omsi fehlt XXf W; XXXn, (itemque) 
Nipperdey. a. a Aad^lmefanlr T; 9 eoHwntut fehlt W. 



wctigalibutfite r^is] Uiiäad 
die bisher an dea Idaia eatileh- 
teteB Slenera. 

veetigalihu» . . lo9tt,U»[ 'oach' 
dem er die Steaero Terpacbtet 
halle*. Das konnte früher nur in 
Rom gescliehen, aber natflrlich 
hatte Gltar Jetxi naeh eigene« 
Ermessen die alte Eitirichtung ge- 
ändert. Vgl. Gic. de lege agr. l, 7 
etHMoribui vtetigalia looart 
niti in eontpeetu popuU RowuuU 
non licet; ähnlich % kbi de Inveot. 
1,47 n Rhodiii turp^ nom eil prn^ 
Unrium loeare, 

provineia\ Der Ausdruck ist on« 
genau: Numidien bildete keine 
oeae Provinz, sondern wurde als 
jiffUm mmf der Mtherigen Pro- 
Tins Afrika angegliedert« Erst im 
J. 37 Chr. wnrde eine Teilung 
Torgenommen: das Röstenland von 
Hippo bis au die kyreoäische 
Grtatt erhielt der Pfokooeal (4M^ 
den weatlichen Teil mit der 
Haoptttadt Gtrta, daso das Binnen- 
land bfs sum Gebirge Aur^s (Nu» 
wädim) verwaUele der Rommandant 
derafrlkaaiiehea Legionen (Momm- 
•en aa. V*626). — Und aofler- 
de»t Nar aio Teil dea Naaddiaehen 



Relehes Im .rar Proviot, denn der 

König Bocchos ron Msoretanien 
erhielt die Lantfsc^haft Ton Siiifi«, 
der Könti( Bog:ud von Tingis andere 
Stücke, Sitiius die Siadt Cirta ond 
dea nnHegenden Laadalrlch, mm 
aeloe Leute dortansaiiedelQ(Moaiai» 
aen R.G. UH 443). 

C. Salluetio] Wegen seiner Ver- 
waltung wurde Sallust 45 v. Chr. 
angeklagt, aber freigejiprocbeo. Oio 
Caai. 43« 9, 2 ro^r Noft^im» Utf 
ßdbm . . xtp SaXovaxttp Xöytp ftk» 
d^%tip, fjp/^ ^ äyettf Mal jptffMy 

2. qni . . ordinet duarerant] d. 
h. die Leute, die in den 'Legionen* 
Jubas ^oiurionen gewesen wsren, 
die iich atio wohl freiwillig tarn 
Dienste gettellt hatten. Römische 
Bürger waren sie nicht, denn diese 
verfielen, ohne Rücksicht auf ihren 
mititirischen Rang, der Kooäüka- 
Uoo (97, 1). 

dtfiUiles] bedeutet itu B. Afr. im« 
nwr die 'Stadlgemeinden ; hier 
fehlen ofTenbar die tom VerC« ge- 
nanatea Mamea. 

3. ptormm • • • et r9oep»rmni\ a. 
an 04» 1. 
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ad senatUDi questi per iegatos [atque] arbitm a seoatu datts siia 
receperant^ xxx ceotenis milibus pondo olei in aonos singuloB 
muUat, ideo quod initio per dissensionera priocipum locietatem 
cum luba iDierant eumque armis, mililibus, pecunia iuTeraiii. U 
2 Tbisdriuiiios propter kuniiliiateiii civiutis certo Bumero fnineoti 
mttitat 

1 LXXXXVIII, Hfs rebus gestis Fdibns liiniis üticae classein 1 
eootoeAdit ac po»! dien larUnsi {ad) Caralis in Sardioiam per- 

12 [afqiw] Noväk. arhiiris . . datif! S : arbitrot . . datos ß. 

15 miUtibut 7t. pondo Giaodorp; f^oiidu ponderis FI^VSW, 
pvmlmibn» mmoi 8W; tamo nq, 14 jHtuipbm V. 

16 Thisdrilanot 
kumilitatis UV humilitatet TJ'. 

96. 2 asccndtt V. ac ttU, FW, ul (aä) CWfmHi RSchfl,; 
aearalis U, carai caralU ;rSVV. 



ad »enatum qu9sti\ Gewöhnlich 
wird queri mit a/md verbunden, 
wie PlaoU Peeud. 314 aptä novtr- 
eam querer». Aber apud uad ad 
wechielD oft M diMf«. a^0r# 
i« Vtrbeo* VgU Gie. Tom. 3» 61 
non apud exereikm iMftI« 04 
pensoref dicere, 

olei\ ÜbereiusLimmeud mit dem 
Verratser berichtet PloU Caei. »5 

yaXrjyf^Qf^üe ngdi rdv Srj/nov, (5e 

Toaat^Tt]i- xsy/'igaj ttivo^ "j^cApav. Sari 
na^it^i jta&' ixaarov iviav- 

Awfi uvpidBas ^Arrtx&v pteoi/i" 
iXai ov S k XtT ^ ßr ifi'ptd' 
9as r p iaxo a /as. Die ersten 3 
MiUiooen Pfuud (elwa iÜOüO Uek- 
toUter) Ol tot Lepita fdabtea m 
liemlich för das GonKitriam, das 
beim Triumphe an 320000 Kopfe 
(Marquardt R.StaalsTerw.lPS. 138) 
tuageteilt wurde. Suet. lul. 3S Pq- 
puh f^rmUr fimwumü demoM «o- 
dXoM ae totidem olei Hbrat 
ireeenos quoatte nummo» . . viri- 
tim äivuit. Die Zocht de» Ölbau- 
mes gedieh in Afrika erst später 
m Toller Blflfet im 4. Jabrhoadcrl 
lieferte Afrika das meiste Ol unter 
allen ProTinten, das allerdings we- 
gen der mangelhafleD Bereitung 



hinter dem italischen und spani- 
schen znrückstand. Snsa (Badru- 
nietum) f xportiert noch heute jihr- 
lieh 40 000 Hektoliter Öi. 

iniiio] im Jahr 4» Chr. 

per duieruionem principum] 
Davon spricht auch 2, 38, 1 lutam 
revoeatnm finitimo hello ei con* 
troversiis Lepliianorum, 

4. eerto mMMfW] mit eiaem 'ge- 
wissen' Maße, das nihcr to be- 
stimmen hier keinen Zweck hatte. 
Cfrius nähert sich öfter» gani der 
Bedeutung Ton quidam (s. Krebs 
ADtiberbaraa« I 8. 247) «nd wird 
manchmal mit diesem verbandeiii 
Cic. de orat. 1, 254 certa quadam 
numerorum moderatione Btpedum, 
Von der Geldstrafe sah Gisar, wenn 
der Teil nicht etwa elBe Lache 
hat, gant ab. 

Hit rebui geiü»] Bio 43, 14, 1 
erwihnt noch, daß Cäsar die auft< 
gedienten Soldaten sofort entlas- 
scQ liahe: ««dt AftiXtueari^eve 
xßv orpatHorSv napax^/ea xal 

t8, 1. p-t diem ierUm^ «die 
Fahneit ist auffallend knri, wenn 
man damit 2, 5 vergleicht: fta 
venu eerto eekerique nav^o vee- 
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vtniU Ibi Snlcitanos, qiiod Nasidium eiusque classem receperant 
eopiisque iuverant, HS c multat et pro decumis octavas pen- 
dere iubet bonaque paucorum ?endit et a. d. IUI Kai. Quiotil. 2 
naves coosceodit et a Garalibus secundum terram provectus duo- 
detriceosimo die, ideo qood tempestatibus io portibus cobibeba* 
tiiTy ad urbem Roroam yenit» 

3 Jbi — 4 iuverant fehlt S. uH T. fiihUmM V« 4 decimü W. 

5 ante diem IUI K. quintil (>TSW, anU diem quintum V, 6, 7 diin- 
detricesimo V, duo detricentenmo T. 1 diß idoo S; diti d« ßo (>W, 
die de eo T, diei V. 7. 8 eohibeiur T>. 

G (Gat U) CABSjtRfS BELLUM AFHICANUM BXPLWIT 

FELICITER e- CCESARLS BELLI JFRICAA ■ EXPLICIT W. 

EXPL, LlB C CESAR belli AFRICE T. txuU Uber, III 
AktmndHM MB V. IN« Ualersehrin fehlt 'in S. 



tut post diem quarlum cum 
fon^ pameit nmikut in eompee- 
tum Afrtca» vtnU, 0ie Loftlinre 
von LHybäam bis lom Pr. Mer- 
carti beträgt ca. 160 km^ die Gnl- 
feroon^ zwiächea Ulika und Gara- 
Iis etwa 2iM) km. 

Caralit] s. § 2 a Caralibus steht 
auch bei üv. 23, 40, 2 im Plural. 
Den Sinfi^. brauchen Plin. n. h. 2, 
243 u. Fioius i, 22, 35 CaraUm\ 
Strabo 5, 2, 7. Gagliari, eioe «ehr 
alte phaoikisdie Stadt, hat des 
alten Namen und seinen Vorran? 
unter den sardioischeo Siadteo be< 
wahrt. 

Sukilanwli Sold, avf der kleinea 
Insel im SW Relegen, die heute 
S. Antioco heißt, hatte einen 
rauraigen Hafen (j. Golfo dt Pal- 
mas). Bierhin hatte sich Nasidios 
nach iciDer Flocht aoa Menltlo so- 
rllclcgesogen. Vgl. 64, 2. 

octavas\ ist ein ungewöhnlicher 
Steuersatz (vgl. Marquardt Röm. 
StotttTerwaltung 11* S. 184)« aber 
er findet sieb doch blswelleo, i. B. 
Cod. lusU 4, 61, 7. 

bonaque paucorum] 2, 3. 

naoes eonscendä] nach Sardinien 
war GIsar mit der ganzen Flotte 
gekomoieBf aber nach Rom fuhr 
er allein xurOck; Dio 43, 14, 2 

vavrmtp atPf Spreüd'ev Ök 



ixeivovi fikv i8 Ve trjv 'Ißrj^iav 
mU M rinß Hoftm^^ov ftexä PeJbv 

PcbuTf^' ixouiadY^. — Uber die Be- 
deutung des Afrikaniscbea Krieges 
spricht Mommaen Rom. Geüch. 
V» 624: *fn deo fibrigen Provin- 
zen wechselte lofolge der BQrger- 
kriege die Herrschaft, in Afrika 
das System. Schon der afrikani- 
aigche ßeiilz der Phöniker ist kei- 
ne eigeotliehe Herrtehaft Aber 
Afrika; er kann einigermaßen ver- 
glichen werden mit dem kleioasi- 
aiischen der üelleoen vor Alexan- 
der, Von dieser Herrschaft hatten 
dann die Römer nor eioen kleinen 
Teil fibernommen und diesem das 
Herzblatt ausgebrochen. Jetzt steht 
Karthago wieder auf und, als wenn 
der Boden nur auf den Samen ge- 
wartet bitte, bald wieder io voller 
Blüte. Das gesamte Hinterland, 
da» große Königreich Namidien 
wird römische Provinz, und den 
Grenzschutz gegen die Barbaren 
flberoehmen die römischen Leflo» 
nare. Das Königreich Mauretanien 
wird zunächst römische Depen- 
denz, bald auch ein Teil des röml- 
•eheo Reiches. Mit dem Diktator 
Cäsar tritt die ZivitisieraDy ood 
die Latinisierong Nordafrikas unter 
die Aufgaben der römischen Regie- 
rung ein*. - 
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Achnlla (wegen der ricbUgen 
Schreibart Adol m SSt 0* 

civilai libera et immunit 3S, 1 ; 
von C. Metsius besetzt, 33,3; von 
Gonsidios vergeblich belagert 43. 
— AcholKtani 33, 5, 

Aegimoroa 44, 2 Intel bei Karthago. 

L. Afranlus, mit Labienus zosammen 
Im Hinterhall 69, 1; mit Faustas 
und tausend Reilern auf derFtiicbt 
nach Spaiieo 95, 1 ; tod Siltioa 
abgefaDgen 95, t\ von Omr« 
Soldaten erschlagen 9ft» S. — 
Afranianus 64, t. — 

Africa oft genannt. Terra Africa 3,5; 

24, 3; 26, 4. provincia Africa 8, 

5 0.«. AM 3«. 1. 
Aggar 67, t. Cisar kehrt dabin 

zorOck 3; ferlifli aein Lager 

79, 2. 

Allienus, Prätor in Sizilien, 2| 3; 
26, 3; 44, 1; mit dem Tilel pro 
coHsuh 34, 4» Vgl. Gib ad AtL 
10, 1fr, 3. 

Aponiana 2, 2 Insel bei Lllybanm. 
Q, Aqutia, Klollcnführer bei CSfiar, 

nach Hadrumelum abgesandt 62, 

3; 63, 2; 67, 1. 
Bl. Aquinioa, homo novas 57, 4; 

von Juba hochmölig behandelt 

57, ! ; von Cäsar begnaiii^l 89. 4. 
Ascurum, Stadl ia Maurelaaia Tin- 

gtiaoa, 23, 1. 

Asprenaa SO, 4 Prohonaol, in Cisara 

Dienst. V^l B. Hisp. 10, 2. 
*CBeteius*b9, 4 von Cäsar begnadigt. 
P. Alrius, römischer Ritler, de 

cODveotu Uiicensi 6S, 4; von 

Giaar begnadigt 89, 4« 



P. Attina Veras, ponMjaniadier 

Flolteofübrer. Neben M.Octavina 
genannt 44, 2. fährt nach Hadra- 
Dietam 62, 1 und Leptit 62, 5 ; 
flieht vor Glaar Dach Hadra- 
aaeten zeraek 6d, 9; 64» 1$ 04, 
2; 90, 2. 

G. Avienus, tribuous militnm X 
legionis, wegen Meoterei bestraft 
54, IL 

Balearct 23, 3. 

Bocehoe erobert mit Sittlnt Girte 

und zwei gätulisrbe Städte 25,3. 

Seine Truppen ooter Sitiioa in 

Numidieo 36, 4« 
Bogod 23, 1. 
BntbrotniD 19,4 



A. CaedDa 89, 4. 
Caesar s. Julius. 

Cn.Calporniu'« Piso, pompejaoisdltf 
Reilerführer 3, 1 ; Ib, 1. 

G. Caninioa Rcbilns, pro eonanle 
86, 5: 93, 3. 

Carales in Sardinien 98,1; 98,2. 

Ca 1(1 B. Porcius. 

L. Ceila, Vater and Soha, voa 

Giaar begnadigt 89, 4. 
Gercioa 8, 8; 84, t* ^ Gerdnitani 

34, 3. 
Cirta 25, 3. 

L. Cispiua, Floitenführer bei Cäsar, 
62, 3; 62, 3; 67, 1. Vielleleht 
der bei CIc. ad fam. 10, 21,3 
genannte Giapiui Laevni. 

Clupea 2, 6; a Clupeis 3, 1. 

C. Glusiuaa, Geoturio, wegea Meu* 
terel bcatraft 84, 8. 
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Q. Gomiiios MO, Ron, (I) 44» 1; 

46, 3. 

G« Gonsidins Lonfj^os, pompfjani- 
tcher Befehlshaber in Hadrume- 
tan 3, 1; 4, Iff. 5, 1; 33,3; 
sacht Acholla zu bMetten 93» 3$ 
belagert Achulla 33, 5; kehrt 
nach Hadrnmetnm zurück 43; 
in Tbisdra 86, ö; auf der Flucht 
▼on idaeo Begleitern erschlagen 
93, X 

C« GonsidtiM, denen Sohn, von 
Casar begnadigt 89, 2. 

P. Cornelius Scipio, nach sfiner 
Adoption: Q. Caecitius Metellas 
Scipio. Nachrichten über »eine 
Tmppennittae 1, 4; Imperator 
4, 4; seine unwürdige Stellung 
neben Juba 8, 5; 57, 5 f.; röckt 
ans ülika über Hadrumelum 
herau 20, 2; i?or Casars Lager 
24, t ; 25, 5; riehtel die Blefanten 
ab 27, 1; 28, 3; bietet die 
Schlacht an 30, 1 ; 30, 2; srhirkt 
Spione aus 35,5. 35,6; erhält 
Bekruten 36, 1. 37,4; in Schlacht- 
ordoong 38, 4 ; 40, 4 f. ; 41 , 1 f. ; 42, 
1; erhält Verstärkung von Consi- 
dius 43.44, 2— 4tt,lf. Juba stößt 
so ihm 48, Iff. fSrIpiu] 62, 1; 

(; 6; 58, 3; 5; Schlacht- 
•rdnung 39, 2; 6t, 6: Sebant- 
trbcilen 61,8; folgt GSsar nach 
AgR»r 67, 3; folgt Casars Streif- 
zuge.n und kflirl mit ihm wieder 
nach Aggar zurück 76, 3. (olgt 

• Ciear nieli Tbaptnt 79, 8; mar- 
schiert nm den Salzsee hernm 
zum Meere 80, 3; wird ange» 
griffen und geschliüKt'n 85, 3; 
seine Soldaten niedergemetzeii 
33, 10$ eine Reitcrtebar ent- 
weicht nach Parada und Uiika 
87, 1; auf der Fahrt narh Sp-Mnien 
bei Uippo Regina Ton der Flotte 
des Sittius erwischt und gelölet 
93, 2« 

P. Gornelina, eroealna Scipionfi, 
Befehlshaber In Sarsnra 76, 1* 
L Cornelias Solls Felix 66, 4. 
Fanstns Gornelioa Sulla entflieht 



ans Utika 87, 5; fallt Sittius in 

dte Hände 95, 1 ; getötet 95, 3. 
Guriol9, 1. Curionani 40,&; equites 
Gurionaui 52, 6. 

G. Decimins qMaestorins, pompe- 
janischer Befehlshaber auf Ger- 
cioa 34, 2. Vgl. Gic ad Att. 
4, 16, 1&. 

Gn. Domitios GalTinns, Ton GIsir 
beauftragt, Thifldrt dttsanchmno 
86, 6; 93, 1. 

M. Epplas, von Glitr begnadigt, 
89,4. 

A. Fontefos, tribnnva mllttiim, 
wegen Mentard bestraft 4, 4. 

Gaetali 35,2; 6; 55, 1; 2; 61,3; 
67, f; 93, 1; 3; dno oppida 
Gaelulorum 25, 3; Numidae 
Gaetulique 32, 3; 43; 61, 2; 61, 
6; remiges epibataeque 62, 1; 
atipeodiarii 43; dienles G. Marli 
35,4; 66, 4; OntartanendeaHiem- 
psal 36^ 4. ex emiltatn Mio 
56, 4. 

Gailia 40, 6. equites Galli 6, 2; 

34,4; German! Gallique id, 4; 

G; 29, 2 <Labienani); 40, 3; 3. 
German! a» GallL 

Hadrumetnm, Ton Gonsldins be- 
aetat 3, 1 ; mit swcl Legiooen und 
700 Reitern 33.3; Go. PlaorAekt 

heran 3, 1; Lazarett der Pom* 
janer 21,2; Ankiuift des Scipio 
24, 1 ; Gonsidius kehrt von Achulla 
larSek 33, 14; Goosldioa kehrt 
lum zweiten Male von. Acknila 
zurück 43; Vara<^ kommt von 
Utika mit 55 SctnfTen 62, 1; 
' Gasar schickt Q. Aqtiila mit 13 
Schiffen 62, 2; Varoa Terläfit 
Hadrnmetnm 63, 3; flieht aber 
vor Cäsar dahin zurück 63, 6; 
Cäsar folgt ihm 63, 6. Q Aqnila 
mit der Blockade beauftragt 67, 1. 
Ciaars Anknafi 89, 2; besetzt 
von Livineius Regulus 89, 3. — 
Hadrnmeiini mit Krlagakotten 
belastet 97, 3. 
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HiempMt, Herrichcr tUMr Ii« Gi- 

toler 56, 4. 
Hippo Regias d6, 1. 
Hispaoia 64, 1; 95, 1; 96, 1. — 

Bfspani adaleacentes 28, 2. tor- 

mae Hiaptoonm 39, 2. 

^Isaiieoas* 54, 5. 

ItiHa 22, 2; 64, 1; 4; 72,4. — 
Itelid negotiaUuti 86, 2, 

Itorael 20, 2. 

Joba. Seine Retter von Seipio be- 
aoldet 6, 1. Juba bricht auf 
25, 1, kehrt aber, tod Sittlaa 
bedrängt, wieder Hin 25, 2; 4; 
läßt 30 t^tefanten bei Seipio 30, 2. 
SeiD WaffeoplaU erobert SS, 4. 
43. Aokanft bei Seipio 48, 1 f. 
Moabe gefangeD mit LaUcttva 
52, 4. Abfall der Gätuler 55, 1 f. 
Hochmütig gegen Aqainias nnd 
Seipio 57, 2 f. Seine Legionen 
59, 2 (4S, i LU Juba kreuzigt die 
flAehtliog« iM, 4; nifliint Vaga 
74, 6; Herrscher Ober die Tbabe- 
nenser 77, 1; Flucht mit Petreias 
nach Zama 91, 1 f. Seit finde 
94, 1. 

CJolioi Caesar oft gcoami Gaasa- 
fiaBi 7,5; 13, 1; 14, 3; 24, 3; 

Gaesarisni equites 14, 2; 66,3; 

Caesarianae naves 28, 1; 53. 
L. Julius Gaefiar, bei Gato pro 

fwcffoiv 86, 8i rät 4ae DU* 

ceosern sich an ergeben 88,6; 

▼on Casar begnadigt 69,4* 
Julia lex. 87, 2. 

JttliaDi 69, 5; 85, 6. legiooet iul 
41, 2 ; f quiict 18^2; 78, 1 ; tmae 
40, 8; 78^ 4. 

Labienua rückt gegen Gaaar an 
13, 1 r. ; bedrängt Glaar hart 1 5, 3 ; 
•ehw Üoterredung mit den Vete- 
ranen der 10. Legion 16, 1 f. 
Seine Truppen 19, 4 f. Erschafft 
seine Verwondeten nach Hadro- 
metom 21, 2; mit Seipio Tcr- 
doigt 24, 1; bestdrmt Leptis 
29, 3; Seipio nnd Labienus in 
Sehiacbtordttung bei Ruapina 
38, 4; Labieotts flieht unter 



großen Verlosten 40, 3 f., kommt 
Cäsar zuvor 49, 3, erleidet aber 
daoa eine Schlappe 50, If.; 
grcUI mit Jaba Giaars LcgioDes 
. aa. wift aber dabei beinahe ge- 
fangen worden 52, If. Kleinere 
Scharmützel 61,2. Großer Hinter- 
halt gegen Caüara Stieifereien 

66, 2f: ▼erdtclt 66, 4^ 6r«iJI 
mit Afranins Gasars Nachhot an 
69, 1 f., verliert dabei schließlich 
3Ü0 Mann 70,6. Angriff auf den 
Trofi, dauQ auf die Legiooeu 
76, 4 abgewieaeii 78^ 6^ aber 
Labieoü«? bleibt Gisar auf den 
Fersen 75, 7. Unterstützt den 
Reiterkampf des Pacideius 76,6. 
— Labienani s. Gslli. 

Lentis (minor), Ubers ciTitas et 
immnnfs 7, 1; Ton G. Saeema 

mit sechs Kohorten besetzt 9, 1 ; 
10, 1; Ton Labieous beslflrmt29, 
3. 61, 6 Gassrs Flotte von 
Varus daselbst angegriffen 62,5 f. 

67, 1. — Leptitani, frflber flait 
Joba in Streit, hatten trotzdem 
Juba unterstatzt und mufiten da- 
für büßen 97, 3. 

Licinius Damasippus'mit Seipio er- 
schlagen 96, 2; seine Uader be* 
goadigt 88, 4. Vgl. BG. 2, 4«, 8. 

P. Ligarius gefangen und wegen 
Wortbruchei getötet 64, l. 

Q. Ligariuä in Hadrumetum gefan- 
gen und begnadigt 89, 2. 

Lilybaeum 1, 1; 2, 2; 34, 4; 87, 1. 

L LIfloat Regnloa 89^ 8. 

L. Manlius Torqnatiii mit Sdpio 

getötet 96, 1. 
Q. Marcius Crispns 77, 2. 
G« Marius, Patron der Girier 82, 3 ; 

35,4; 56.4. 
Maurptania 22, 2; 23, 1; 95, 1. — 

Mauri equites 31, 1; 6^3; 7,5; 

83,4. 
Meaaala t. Valerioa. 
Measana 28, 2. 

G. Messius, aedilicia fanctus pote- 
slste 33, 2 kommt nacli Acbolla 

33, 4. 
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MvMtiiit PliBcai, Gistn Legat 
4,1«— Vgl. B6 V 1I»S;SS^4; 
BC I,i0r5. 

L. Nasidius 64, 2; von deo buld- 
teMTO anfgenonaien 96, t. 

Neapolis 2, 6. 

Mümidia 22,2; 36,4. — Numidae 
6, 6; 15, 1; 38,2; 39, 3; 42,2; 
62,3; 59,2; 70,4; 75,3. ievis 
•rnittane NomidM tS, 1; 14» 2; 

19, S; 90, S; 5; 69,4; 78,7; 
eqoite« 14,2; 19, 3; 35, 4; 40, 2; 
70, 3. sine frenis 19, 6; 48, l 
(freoaU 48, 1); elecü UDter Pe- 
tfdot md Pilo 18» L TgL Gae* 
tdl* 

M. Octaviut, poropf^itaiaebeff Flot- 

leofährer 44, 2. 
Oppiitt, Gim Legit 99, 4. 

Pacideios, pompejanischer Aofüh- 
rer der Reilerei 78, 4; schwer 
mwundet. Ti. Paddeios (dno 
Paeidfli /9) 19, 1. 

Parada 87, 1 oppidom. 

M. Petreiu« kommt mit Cn, Piso 
an der Spitse der aoserleaeoen 
Nonidier oadi Ratpioa 18, l; 
«Inl ach wer Ter wandet 19, 7. 

20, 2; 24, 1. begleitet Juba auf 
4er Flaebt nach Zama 91, 1; 
94, 5; atirbt mit luba genein« 
aana 94, 1 f. Vgl. BG. 1, 38, 1 ff. 
PtUtiaoum aonlkm 19, 9* 

Piso 8. Galpurniaei. 

Piaetoriat Geatianus ( Rostianns 

TrSWRuaciaaQa f) niX Sdpio er- 

acMsgcn 99, !• 
L. Plaocoa e. Monatins. 
Cn. Pompetns Magnas 64,1. — 

procliuno Pompeianaro 19, 4. 
Go. PoBBpeiiia filiaa 22, 1: wird 

▼or Aaeoron Borttaltgeacnkifeii 

tSyS mid segell nach den Bilt- 

aren weiter 23y 8. ^ PoBipe- 

lani 23, 2. 
Pompeia cum Uberia Fausti begna* 

4lgt 99, 3* 
Pttttpetoa Rofna, «eliMii ite«* 

M 6»l4a«Mi wwindaly «Mr 



iTM Glaar tob To4e § «rettet 

85, 8. 

M. Porcios Cato. Befehlshaber in 
Ullka 22, 1; Kede an Cn. Pom- 
peius 22, 2; unterstützt Scimo 
Sil Reknitca 89, 1; aiedeU 4af 
Volk TOD Ulika tot der Stadt an 
87, 2: verteilt Geld an die flOch- 
i'^gon iifiter 87, ö; sein Tod 88, 
1 ' 93 3. 

M. bwlim Gatis Alioa, begnadigt 
89,4, 

G. Rabirins Postomas, beaoflragt, 
den zweiten Truppentransport 
abBQholen 8, 1; 26^ 8, VgL Glc. 
pro Rabirio perd. reo, 

Rebiins s. Gantoias. 

G. Re^srinoa (der GeBtiloame ist ent* 
stellt) 88, 4, 

Regaine a. UvioeiiM. 

Rhodii remiges 20, 1. 

Roma 19,3; 64, 2. nrba Roma 98,2. 
— popolns Romanos 4, 4; 54, 4; 
67,3; 77,1; 90,6; 91,3; 97, 1. 
dvit 89t 4; 97, 8; 90, 9; 97, t. 
eqoes 22, 3; 44, 1 ; 64, 1 ; 21, 4; 
21, 4; 86, 9. urbs Romana 2^2. 

Rafos s. Pompeius u. Tallios. 

Raspina, oppidom. Gäsar lagert 
bei der Stadt 6, 6; kehrt Ton 
Leptis dahin znrflck 9, 1 ; anter* 
nimmt einen Streifzug 9,2; be- 
aetst die Stadt 10, 1 ; sieht zum 
Bafeo 10, 2 ; kehrt larfiefc 11, 3; 
schiigt ein Lager aof 11, 8 md 
rückt anderen Tages ans, um 
Getreide zu Bchaüeo 11,3. Mach 
dem Treffen bei Rospina Ter* 
sdiaDst aldi Glnr «nd wartet 
auf den Nachschab 20, 1 ff, 29,1« 
33, \ . Der zweite Truppentransport 
trifft im Hafen ein 34, 4. 36, 1. 
Abmarsch 37, 2. Der dritte 
Traaaport könnt ao d«a Hafen, 
geht aber nicht ans Land 68^ 1. 
In Rnspiaa bleibt dac Beaatitnf 
67, 1, 

« 

Sibvna,* pna fe alBa Inbat, tum 

8ittiaa geschlagen «od Mtdtet 
49» 1; 98^8; 96» 1. 
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T. Sallieon, Centnrio te 6. Legion« 

28, 2. 

G. Sallostias CHspns praetor nach 
Gercioa abgescbicHt 8, 3 ; 34, 1 f. 
lo der BeagegriliidetM P^vios 
pro eoBiole cimi inperia mrAcli- 
gelassen 91 ^ 1. 

Sardinia 8,1; 24,3. Giiart An- 
kunft dä, 1. 

Satfort oppidnnii niit]ciaen llaga- 
alB Soplot 73« 3; von Giiar 
eingenommen 78, 1. 

C. Saserna (vermutlich aas der 
geoa HoBlilia) 9, 1 Befehlshaber 
itt Uplie 9, 1 ; 29, 3; oBtemdet 
aidi mit Aqnioioa 37, 1 f. 

P. Saserna, dessen .Bfnäer, 10, !• 

Scipio 8. Cornelias. 

Sicilia 2, 3 ; 8, 1 ; 20, 3 ; 22, 2 ; 24, 3$ 
26,3; 44, 1 ; 47,3; 63; 34, 1$ 62, 1, 

P. SitUas nimmt mit Bocdiot 
die Stadt Girta ein 25,2; einen 
anderen Platz in Nomidien 36, 4 ; 
er schlägt und tötet Saborra 4b, 
t; 93, 3; 93,3; fingt nnf den 
Marsche sn Gisar Afranios und 
Fanstus ab 95, t f. Seiner Flotte 
fiill Scipio in die Hände 96, If. 

Snicitani, von Gä&ar bestraft, 98, 1« 

Snlla a. Gomelint. 

F. Sulptcios Rufus 10,3. 

Syii aagiilarii 20, 2. 

Tegea, oppidum, Ton Scipio be- 
aeUl 73, 1. 

Tbabena, nnmidische Küstenstadt 
fallt von Juba ab 77, 2. 
Thabeoenses 77. 1. 

ThapsQfi, oppidam mariiinom, von 
Vergillüs besetzt 28, 1, der ein 
casarisch«'S Schiff abfängt; Cäsar 
hat davor WarhtschifF« 46, 4; 
53; schicitt Cispius zur Blocitade 
ab 62, 2: 67, 1. (Ssar r Adtt vor 
Thapsua 79, 2; Scipio folgt 79, 3. 
Casar schließi die Siadt durch 
Schanzen ab 80, 2. 80, 5. Aus- 
fall der Besatzung 85, 1. Cäsar 
rticitl TOT die Stadt 86, t ; lillt 
Rebiiua turficlc 86, 5; 89, 1; 
dem sich Vergilius endlich er- 
gibt 93, 3.. — Tiiapaitani, der 



. pompejanischen Partei treu er- 
geben 79, 3; 80, 1; lor Kricgt- 
stener verurteilt 97, 2. 

Thisdra, oppidum, wüi za Casar 
Abertrolen 36, 2; aber Gonnldina 
aichert die Stadl durch eine Be- 
«tstznng 76, 2; und Casar zieht 
ab 76, 3; Domitiiiü röckt da- 
dagegen an Öü, 5; Goosidion eot- 
fliebt ana der Stadt 93, 1. Tbif- 
dritani, wegen ihrer AiMat nnr 
gelinde bestraft 97, 4. 

L Ticida, eqoes Bomanns Ton 
Vergilios gefangen 44, 1 : 46, 3. 

M. Tiro, Gentnrio, wegen Meaterel 
bestraft 34, 5. 

Titins. doo Titii, HIspani adules- 
centes. tribuni legionis V, 2S, 2; 
maior Titins 28, 4; gefaogeo und 
von Scipio hingericblet SS, 4, 

Torqaatns a. Manlins. 

Tuüius Rufus, qoaestorios, von sei- 
nen eignen Soldaten getötet 83, 8. 

Tage, oppidnm, will in Claor Sber- 
gehen, wird aber tnvinr von 
Juba erobert 74, tf. 

M. Yalerios Messala, legatos, ron 
Aofröhrern bedriogt 28, 2; oach 
Utiica vonnagetehidit 86,3; 88,9. 

P. Vatinina 10, 2; Vatinium (Interim 
fii 8,2. Er war schon frfiher Legat 
bei Casar BG. 3, 19, Iflf. und 
Flottenffihrer 3, 90, 2; 100, 2; 
nnd hatte sich in lHyrien aus- 
gezeichnet B. Alex. 43, tC VgL 
Cic. in Valiniora. 

G. Vergilius, praetorius 28, 1; Be- 
fehlshsber in Thapsna 28, 1; 
fingt die Titier 28,2; nnd Co- 
minius 44, 1; 79,2; 3; halt die 
Stadt auch nach der Niederlage 
bei Thapsos 86,3; und ergibt 
alch erat gans snlelst dem Ro* 
Uins 93, 3^ 

P. Vestrios, eqoet Romanus, pre- 
faogen 64, 1 und Toa Giaar be- 
gnadigt 64, 2. 

üsseta, Waffenplats Sclpios, 89, t. 
Utica 7, 3; Ton Gato befehligt 22, 1 ; 
36, 1; nnd atarli betätigt 88, ö; 
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Cato tdtet sich daselbst 88, 4; 
93, 3. Gn. Ponpeiot Terlafit 
UUka 2a, 1. Seipio Teretirkt die 
BcMlsoDg 24, t. Virot Ter> 
Itfit mit der Flotte sein dortiges 
Winterqoartfer 62, 1. Casar 
schickt Messata mit der Reiterei 
dahin Toraus 86, 5. Die flfleb- 
liftn Reiler Scipios dringen 
In die Stadt ein 87, 4; 95, 1; 
FaostDs föhrt sie wieder weg 
87,4 AndereFi&cbtiingekommen 
•n 88, 1. U Gncttr öffnet die 
Tote 88,7; 98,3; und Messala 
besetzt die Stadt 88, 7. Cäsar 
trifft ein 89, 4. Gesandte ins 
Zama kommen an 92, 1. Cäsar 
▼erligl üüM 92, 2; kelirt daMtt 
zurück 97, 1 und schifll ddl dort 
ein 98, 1. — Uticenses, treoe 
Anhänger Casars 87, 2; vertreiben 
die scipiooiscbeu Reiler von ihrem 
Lager Tor d«r 8la<lt 87t4; Yiele 
Einwohner in der Stadt von dtB 
plönderndpn Reilern erschlagen 
87, 4; sie begraben Calo feierlich 
88, 5; von Cä^ar beiobt dü, 1. 
P. AtHoa equea Ronanoa da 
conveotn Utlceosi 6S, 4. 
Uiitta, oppidum, Ton Scipio besetzt 
41, 1;&8, 3. Cäsar rficltt auf 
die Högetkette ö. von Uzitis 
88» 8s LaMeniw will aaine Scbaoa* 
arbeiten verhindern, wird aber 
geschlagen 39, 5 f. Beide Heere 
stehen dicht bei Usitia kampf- 
bereit 41, If. Die Schanzen 
werden tiibcr an den Feind bar» 
angerückt 42, 4. Bagelwcitcr 
47» iL ood &U filiMfeoer 47, 8. 



Scipio, durch Juba verstärlct, 
tritt in Schlachtordnung 48» 6. 
Labienas besetzt einen Hfigel, 
den such Casar iaa Aom genllt 

hatte 49, 3; legt einen Hinterhalt, 
wird aber geschlagen §0, If. 
Cäsar befestigt ein neues Lager 
51, 1 and rfdhiet awei Schanzen 
anf die beiden Ecken von Uiilta 
51,2. Juba und Labienus greifen 
an, werden aber gc8chla>fpr 52, 
1 f. Überläufer kommen in Casars 
Lager 52, 6. 53, 1. Gisar ei^ 
richtet ein Lager, dicht bei der 
Stadt, für 5 Legionen 56, 2; 4. 
Unterredung zwischen Aquinins 
ond Saserua 57, 1. Beide Heere 

fefechtaberelt 88» AofstelluDf 
cipios 59. Aufstdlung Gaaan 

60. Leichte Verluste Casars am 
Abende 6t, 2 f. Schanzarbeiten 
und Scharmützel dauern fort 

61, 7; 8. Claar vDtaminiflat 
kleioa Streifxflge 65, 2 und ent* 
geht glücklich einem Anschlage 
des Labienus 65, 3 f. Casar ver- 
laßt aeinen Platz und zieht nach 
A($gar 67, 1. 

Zama, oppidom mM einfoi Ktetga* 
schlösse, weist Juba ah 91, If* 
Cässr kommt an 92, 3; zu ihm 
eilen könt|$iicbe Reiler 92, 4. 
Das Krongut wird versteigert 
Dnd die oeoe Provina efngarielitet 
97, 1. Gfear vertiAt Zama 97, 1« 
— Zamenses 9t, 4; 92, 1. 

Zets, oppidum 68, 1; von CIsar 
eingenommen 68, 4; 74, 1. 



Digitizcü by Google 



VerzeicbniB der AnmerkuDgen. 



A beim KolIektiTum f^4, 2. 
AbUt. absol. bei gieicbem Sobjekt 

In laoptsaUe 10, 3. 
•bMedcre 90, S. 

aecessus 'Anmarach* 3; (&r 

aditus cap. 5. 
aeiem derigere 13, 1; porrigere 

17, 1; ex acie recedere 1^, 7; 

acie concorrere 58» 2; in adem 

instraere 59, 1 ; i. eqMfliit 38^4 

sabaidlarta 59, 1 
acomen o. cacomeo 47, d. 
t4 Ar apod 97, 3. 
adanfcre 1, 5. 
af?i^ere ad 78, 8. 
adoriri (adgredi) 7, 5. 
adpeUere fOr adnovere 59, 5. 
•dq«f«iev» e. 4»u 10, 5; für 

quiescere 47, 5. 
adaentire 88, 2. 
ad . . . verstrs 8, 3. 
adverlere aaimum bio weiften aul 

ciWM' SO, 4. 
▲dTerbi um auf -Um 80,4, aliri- 

botir 16; 3, 4. prädikstiT 3,6. 
•gmeo exiremum 69, 1. 
AkkuaaÜT 'graecus' 78, 10. 
tliquaatm (AdjekUv) 21, 1. 
alloa Iftr reliqooa 31, 2. 
•Her alter 57, 1; «Ucfas IUI 

cohorles 21, 1. 
ueque amplius . . nisi 16, 3. 
aotccMior 12, 1. 
anteqoam 50, 1. 
•pparitor 37, 1. 

Apposition bei Stadtenamen 10, 1. 
•rator * Bauer' 20, 4; 'Domäneo- 

picbte/ 36, 2. 
Qt trbritror 7, 4. 
Bob aiinb ttve 42» 3. 



aspernari paaaiv. 93, 3. 
Aayodetoa tO, 8. 
•tq<M diajoBktiT 21, 8. 

anctns 'beg:lückl* 34, 5. 
auxUtam fOr aoxilia 19,8; avsilia 
*KriegfBiiiUel' 8, U 

BrntOmm 'VaibiBdiiDgiWiir 38, 8. 

Ca (laver 81, 2. 
caedes 'Blui' 46, 2. 
caelo aibeote 11, 1. 
cttnelnt 88^4. 
canli 78, 18. 

castra constituere 11, 3. 
catapotta 'Geschoß' 31,0. 
cataaeopos 26, 3. 

certat rar qnldaiii 97, 4; certum est 

44,4; certo scio 44,8« 
dam hostibut 11,4. 
citatim 80, 4. 
clamorem facere 80, 6. 
da ödere für dreomehidere 59,6k 
coeptne nit Infin. pass. 27, 2; 

coeptum est fieri 89,3. 
cohibere 3, 2. 
commigrare 20, 6. 
CömiDarl fttr mlDari 71, 2; 
eomittotiia ex 46, 4. 

comparare ae 14, 1. 
complores 75, 7. 
coficiUre equum 78, 4. 
eoacmeie contra 6» 2. 
condeiiaare 13, 1. 
condenaoa 14, 2. 
nuUa condicione 79, 1. 
Gondocefacere 27, 1, 
conferre 60, 8* 

vergtliamm sigoe confeeto 41,1. 
coiüAdere l|4i 
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co^i't^^i^ k " sequi 2, 4. 
coosuescer«. kontrahiert 69, 4. 
consQClQS mit Lifin. 73, 2. 
constmar« *ISteii* 94, 1. 
conteodere ^YoratArmeo' 19, 4 
convallis 7, 6. 
pro contione 19, 2. 
convertere erg. se 9, 1 ; ' lasse Kehrt 

■adieii' 17, 1 ; 'Mhtogt to di€ 

Plncblf 18, 2. 
convQloerare 17, 3. 
copia 'Truppcnteir 10, 2. 
Goroetom 58, 4. 

cOTona Militir. KnnstenttdnMk 11,1. 
craciibiliter 4A, % 
CQStodias iaipMCVt 7, 2$ fMMft 
88,7. 

Be bei ednetre 88, 1; bei egreA 

11,2. 
decnrrere 'landet* 3^ 

deerrare 8, 2. 

deiicere erg. animo 11,4. 

degredi ST, 3. 

deieere 18, 5. 

deltgare 21, 2. 
demiltere 85, 6. 

Demiouiivum 27, 1; doppelt 27, 1. 
l^eponentia passiv, gebrandil 71, 4; 

93, 3. 

deprf8<;n9 niedrig geiegeo' &1, 6. 
depugoare fOr pognare 7, 6. 
deaerere ^abtfeleii Toa* 48. 
deaflaatos^entschlosseQ* 88, 2. 
deterrere ^hindern' Mt4; lAr da- 

pellere 56, 1. 
dimiltere für amiitere 48, 4. 
diu Mltminie 48. 
diverse 40, 6. 
donec 18, 4. 
dum adversatiT 18, 2. 

SiRcere fttr teeei« 87, 4^ ' 

elepbans, Deklioation 84^ 1. 
enim, StelluDg 20,4« 
epibau 20, 1. 
(equites) legionarii 52, 1. 
cqimni adoMvefe 83, 1 ; com eavli 
^20 Pferde* 7, 6. 
errabundus 2, 5. 
error 'Irrfahrt* 7, 4. " 
esse ausgelassen bei arbitrari 13, 1; 



estiLSont, Stellüng 28, 3; 8I98; 

fuerant fSr erant 3G, 2. 
etiam atque etiam 82, 3. 
ezeedere ftr dlaeedere T8, 1. 
exporrigere 42, 4. 
exsistere 'hervofbfeehen* 7, 8. 
e?ocatii8 82,3. 

Faenltaa 4, 2» 

liUll me mit aec. c Inf« 88, 3. 
ferocolos 16, 1. 

ferrnm für gladiuN 94, 1. 
fideiQ praebere 40, 5. 

Figm etyaMlofica 8, 4, 

fine praepoa. 85, 1. 

firmare eoran 13, 1; für canfimare 

18, % 

firmas ^laverlissig' 45, 4. 
flactaa SiogiU i, 1. 

foret 26, 4. 

fossa *Schlacbt' 40,4» 

sine freois 6f, 2. 

ia fogafü verlere 17,2; se fngae 

«•Meadare 34, 2. 
Inidt^GeaeM' 88» 2. 

Oaleari 12, 3. 
gase 91,3. 

Gemodion auf -nndi 60,3; statt 
GeraodiTom 88, 3; Mr Parlicip. 
Praes. 47, 2. 

gloria 'RohBDredigkait' 31, 9. 

grandis 18, 1. 

gratis fAr caiMi 34, 2. 

Hand 12, 1. 

ei bereale 12, 1; mehercola 18, U 
bic eoB *ala Bir 68^ 2. 

bippotoxota 19, 7. 

hora 1,2; noctis Ii* 70» 8. 

bofdeimi 67, 2. 

Xbrida 18, 4. 

und ielo 18, 4. 
Tolnere ictos 84, 1. 

idcirco 9, 2. 

idem mit »tque, caai, qoi 69, 4. 
Ideo qood 24, 3. 
Igoaviler 81, 1* 

impedire mit quominus undne 18, l. 
imperare mit acc. c. iof. act. Ii, 2« 
laaperator, Steiiang, 4, 3. 
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iiliportaticioB 20, 4. 
impressionfm facere 78, 3. 
iD iDil. pasa. 1111 *iDO«rbalb' 63, 4. 
ioceptain Suhttenllv 80, 3. 
iseertot nil Ceoit. 7, 3. 
incidit ui fdr accMil 1» S. 
iocola 90, 1. 
in^rmis 23, t. 

InfinitiTos exclamaUoDif 67» S. 

lofloHM 1, 4. 

inoamerabflis 19, 5. 

insecUtoa passiv. 71,4. 

inter v^iederhoil bei Koniios. mit 
ioler- 60, 5; aaf 4ie Frage wo- 
I fot 14, 3; iotor eoe 90, 1. 

interea 8, 5. 

Interim 3, 3. 

iDTitare ad dtmicandam 73, 5. 
iste 4, 3. 

istoc telatit 2. ^ 

et ita, atqoe ita 'und dann 13*2. 
ianeotam 'ßeiipfeid* 18,4. 

XoDgracM. Sind twd Nonioa 
TerschiedeDen GeichtMhtet ifff* 

bunten, so richtet sich das lo- 
gehörige Attribut immer nach 
dem nächstslebeodea buttsiaoU- 

Kootnklioo. Verba der 1. Konjo» 

galion 6, 6; d^r 4. Konjugalioo 
Itt, 3. cooaueacere 69, 4; Aoaaei 
72, 4. 

Largiter coosequi 72, 6. 

legio, SlDgolar bei AnisIhliHigeii 

60, 1. 

leniter für lente 6, 5. 
IcTit armalora 19,3. 
ligna 0. materlea 10, 1. 

liiiis d^R 'Land' am Meere 11,2. 

locus 'Ehienplalz 81, 2. 
loogus für iodKitiquüä 51,6. 

[iQoaU casus] bu, 2. 
fiwiraie Ift, 1« 

Maffis . . qoaoi . • atadioiiorea 

£i4, 5. 
male accipt 18, ft* 
a mane diel 42,3« prino Baue 

62, 5. 

manere 'abernacbten' 89, 4. 



AMMSR&UNGKN. 

ad naava radiie i9| 4 s anb aanvai 

36, 1. 
meduerrineus 7, 4. 
mllea fftr pedea 11,1, 
nulle aobetant. 34, 4; BriHa m. 

passoom 79, 2. 
nninulus 27, i. 
nitiutaUni 3t, 1. 
Dce ■imai 36^6. 
modeate 31, 1. 

Dl odestia*Sel batbehen achnng' fr4,3 ; 

Zucht 64,5. 
modo . . modo 6, 5. 

ia rnedoB 19,3. 
more ohoe Genit 3, 4. 
noTere (erg. caatra) 7, 1« 
muDire alqin. 87, 2. 

Vaetm 18, 9. 

naTigioluni 63, 1. 
Negation bei ei 10, 1 ; qne 69, 1 ; 
ut 1,3. 

nihil *oicht im geriogatea' 11,4* 
nibllo lamen niaai 1,3. 
ooaaet 72, 4. 

noater für Gaeaarianos 72, 3. 
numerna (erg. modium) 34^ 1. 

Ob 46^4. 

obTeraoa 71, 2. 
obtinere (erg. rem) 94, X 
occufrere 'hrlfea 18, 1. 
oeque opinana 7, 5. 
oppido quam 47, 5. 
oppoaere ^aafalcUea* 13, % 

Parari rf8. 12, 3. 

Participium fot. aci dradtt die Ab- 

aicbt aoa 65, 4. 
partilus in aktiver Bedeatvog 43. 
pa^fios und passtbua 38, 4« 
pati Don po&ae quia 84, 1. 
patres 'Vorrahren* 36,4. 
paocus ffir parvua 67, 2. 
pedariüs aenator 57, 4 
peditatua 'Fußvolk der Barbaren 

17, 1. 

pellere ffir depeltere 19, 1< 
peoarla 19, U 

per- xur Verallriwng der A4eK- 

tiven 37, 4. 
Ira percitua 46^ 1. 
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Perfekta lof -Sre 19« L 

pcriculan facere 79i 1. 

permaoere fBr mancre 47, & 

perieverare alqd. 18^ 4. 

p«rgD98us 65| L 

pila praepflaU 72i fi. 

Pieonaemua. moDire fikmata 9, 2i 
nirtat re- 6t ^ retro re- 50. 3; 
oltra pro- 50^ 2 ante prae- 60i Si 
post tobatitaerat 59^ 3j cnios- 
qoemodi generis 23^ 1; simul et 
uno tempore et 42, 3; fonditas 
ad iDteroecionem 52^ 4. egomet 
ipae 54j 3^ una paritprqne 69i 4] 
intro m cubicaiam 08^ 3j se dam 
subducit 9$2 L 

ploatrum 9, L 

si poaaet erg. fieri M« L 

Ptotqtiaiiiperfelctaiii rar Imperfek- 
tarn 23, L 

po&tquam ntt Ind. Praea. 73^ 5j 
lupf. eap. hz Plqpf. ^ 4 mit 
Konj. Plqpf.Tt,4. 

poatero die qaan 26^ 4. 

potiri mit Geo., AIiC Abi. 36, 4. 

prae ae gerere lO^ ^ 

praealtua ^ 

praedator adjekt 61. 6. 

praeditoa 3L 2. 

praerectna'Sehiflakapitao' 3^ 'Ge- 
neral* 48, L 

praenia militariache 'Aoazeich- 
oangen 86, 4. 

PripoaitioD Tom Nomea getreAst 
59^ 3. 

praetemdttert de 8^ L 
preüom fOr^ praemiom ^ 
procHvitaa 'Abhang^ 37^ 3> 
probibere alieoi algdTSU ii mit 

acc. c. iof. 85, 2. 
proloqai 44^ 4t 

ProDomendeiDODstrat. ersetzt durch 
hofloinea 10, 5j dorch Wieder- 
holung des Substantivs 14^ 2. 

prope 'beioabe' 1^ Li temporal 'bis 
za 42, L 

propenöödom 35^ 4. 

propere 39, 2. 

proprius wirklich* 32, l;^daaernd* 
61,5. 

propter lokal 37^ 8 ; ffir per 13, L 
proapecalarl 31, t» 

BeUoB AfricaniUB. 



protioos st. porro 49, L 
pogoando capere 25, 3. 
pyra 91^ 3- 

Uoanqnam (nicht etsi n. quamTis) 

6.2. 

qoa propter 44^^ 4. 

qoe adversativ 9, 2j que bei Prä- 
positionen 64, 1; nach End- 
silben anf & 51, 3. que . . et . . 
et 93^ 3. 

que . . non 55, 1^ 

qui aus quem oder quorum zu er- 
gänzen 64, L 

quinqoeremis, nicht peoteris 62, 5. 

qaire 87^ 5. 

quo fÖr ut final. 54, 3. 

quo . . minus getrennt 35, 4. 

qiioqao versus 24, 3. 

Bapsare 73, L 
ratio est cap. & 
recipere mit Ablat. 93, 3. 
Reduplikation der Komposita Yon 

currere 59, 6^ 
rect& (via) 18, L 
regio 20, 5. 
regios 68, 4. 
Im Relativsatze ist 

wiederholt 23, L 
remigea 20, L 
remittere mit lofln. 18^ 4. 
renovare 18, 2. 

repelli Werluatig gehen' 25^ 4. 
residaui 44, L 

flagalom purpureom 57^ ^ 
aatagere 78, 1. 
saxeus * steinhart' 47, L 
acorpio 'Geschoß' 29,4. 
secundum lokal 1, L 
semifactus ^ 3. 
senattts ^GegemeDat* 6L 2. 
aeoraom 48, 2, 
sese nicht Ablat. 12, L 
seatertium dekliniert 90, 5^ 
Signum 'Feldgeschrei' 83, L 
simulalque 4, 2. 
ainister östlich* 37, 3. 
apeculator 31, 2. 
specaa 65^ L 

ID 



das Nomen 



146 YEBZEtcaraS M 

fpcnra CK 45, 4L 
Blilos caecDS 31, 5. 
•tipendiariut cap. 43. 
subito (oicht repente) 6, i. 
Subjekt des NeMDsalies imraDge^ 

stellt, obwohl im flinptiitie Yst* 

schieden 11,1. 
süffigere io 66, 4. 
superciliain ^Anhöhe' 58, 1. 
Soplni sof -iiiii 7, 5;' tni 42, 3. 
ioppetias cap. 6. 
supra *■ nordlich* 80, 3. ' 
suspicari absol. 37, 2i 
Syoeäis 53, 1. 

Tabellae signatte 3, 4. 

telom fAr piiwii 17| 2; f&r gladios 

84, 2. 
teDtoriolum 47, 5« 
terra Afriea 3, 

Thapsum, nicht Thapsan 44» 1. 
Uro adjekt. 71, 1. 
triremis, iiiclit trieris 44, 2. 



■ 

tristimonia 10, $• 
teiitos M,2. 

YalloB 31, 1. 
vaite lokal 60, ft. 
vbi mit Ind. Impf. 4. 
wberare 1. 1. 

Testigium 'Fuß breit' 73, 4. 

▼eterSDus subslant. 16, 1. 

vi Hiebt DattT 69, 2; ^ pugoando 

36, 4. 

viator 57, 2. 
in Ticem 7Ü, 1. 
Tilia d, I. 

vitam dooare 44, 4. 

ad odhid 70, 5. 
Orbs ffir oppidam 33^4. 
usu Teoire 57, 3. 
nt DscbgeslelK 63, 1; ut nulliis 
1, 3. 

Qtrique fAr aterqae 61, 1. 
Terweisuogen auf frAbcce StaUea 
74, 1. 
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Zeittafel 



Altar IiUnte. 

707 u e. 



d. XlUl KaU lau. 
a. d. VI Kai. Ua. 
a. d. III KaU lan. 
pridic Kai. Ua.. 

708 «. 
Kai. lan. 

•• 4 IIQ Kon. hü. 



Mm* itBi 



JnliaDi- 

scber Ka- 
lender*). ^ 

47 I?. CÄr. 
10. Okt. 



23. Okt. 
31. Okt. 

3. ^iov. 

4. No?.**> 

ft. Not. 
6» Mof • 



7« Mof. 



Cäsar reist von Rom ab nach Lilybäum 
(die Reise über Rhegium ond Mes- 
saoa oahm etwa 14 Tage ia Antproch. 
StofRel II S80>. 

Casar kommt ia Lilybäum an (a. d, 
Xitli Kai. tan. B. Afr. 1, 1). 

Giäar ächi^Tt sich eio (a. d, FI Kai, 
ian. 2, 4). 

Cäsar landet bei Hadrumetrum {poH 
Harn fUMfhiM 2, &). 

Cäsar marschiert weiter nach Rospioa 
(tiiM notU at forU diai ad OfjjHmm 
coTuumpta 5, 1) Qod achligt bei 
Roapioa ein Lager auf («o tUe 6, 6). 

Claar marschiert naeii L^tfi (UL 

lanuariit 7, 1). 

Casar laßt eine Beaatznng in Leptts 
und marachiert nach Raspina zurück, 
macht einen Beatezng and schiffl 
sieh tum Abend mit sieben Kohorten 
dn («•dL//// ÜToia» Im. 9^ l{ m4a 
priäie vmtMii 9» 1; anl vat panm 
10, 2). 

Giaar empfingt die verschlagenen 
Schiffe ond schlagt bei Rospioa dqo- 
mehr eio größeres Xiager aof (ima 

eaelo albente il| üi 
süiuiu n, %i. 



*) Die Baiin des JolianischeDlakiidtifl aiiia Mck 8taM ilogetcitt 
u GfeNQolofÜMlift BiUage, 

10» 
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708 u, e. 
pridie Non. lan. 

a. (L Vm Id. Ud. 

prid. Id. Uo. 

a. d. XI Kai. Feb. 
a. d. YI Kai. Feb. 

a. d. V Kai. Feb. 

a. d. im KtK Feb. 

a. d. Xni Kai. Mari 
prid. Kai. Mart. 



H V, Chr, 
8. Not. 

KL Not. 

Not. 

2fi. Not. 
m Not. 

3(L Not. 



L Dei. 

2SL Dez. 
aL Des. 



jifi V. Chr. 
a. d. y Non« Mart. Jan. 



prid. Id. MarU 



a. d. KVI Kai. April. 



a. d. XU Kai. AprU. 
a. d. XI Kai. April. 



14. Jan. 



II. Jao. 



2L ian. 



22. Jan. 



a. d. X Kai. April. ; 23. Jao. 



a. d. YlllI Kai. April. 



24. Jan. 



! Gefecht bei Roapina (prid. Non. lan^ 
I post diem f^ly ^am Afrieam ^Cm- 
Mr> atligit 9, 7]. 

Scipio TerlaJßt Utika {post diem Urtium 
oitu dioit quo proelium /adttm 
•ra< 20,2}. 

Scipio vereinigt sich mit Labieqna und 
Petreioa und lagert sich dicht vor 
C&aar (Stoffel II 118). 

Der awelte Tranaport mit der Uli. and 
XIIII. Legion trifll ein. 

Cisar gibt Befehl sur Msrschbereil- 
schafi (a. d. ^1 Kai. Febr. eireiUr 
vigilia prima 37^ 2]. 

Casar TerliOt in der Nacht sein Lager 
bei Buspioa und rückt bis aof die 
Hfigel kette gegenüber toq Urit« 
{vigiHa torUa 37, 2), 

Gisar bietet Scipio die Schlacht an 
ipoitero die 1^ 1). 

Joba atdftt tu Scipio (Stoffel II). 

Der dritte Transportzug mit der VIIIL 
and X. Legion triffi ein (Stoffel II 
130). 



Casar befestigt ein zweites Lager ffir 
fünf Lesfoneo dicht bei UztU 
(Stoffel Ii 131). 

CkUit maraebiert toq Uzita ab nach 
Aggar iqvarta noetii vigilia ^ ohne 
Datum 67, 1 ; Stoffel U 136). 

Casar unternimmt einen Streifzof gegen 
Zeta (quarta vigilia^ ohne Datam 
68, 2i Stoffel II 136), 

Gisar mustert aeine Tf«pp«a <«• d^JUi 
Kai. ApHL 7&2 ü 

Qod bietet folgenden Tages die 
Schiacht an {postero die 75, 1). 

Cäsar nimmt Saraura {postero die 75,2). 

(^sar marschiert nach Thisdra und 
weiter bis zum WasserpiaUe {postero 



die 76, 2) 
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a. d. va IUI. April. 


%^ Jaiu 

1 


• ^Mtt mm * A Bft 

a. TI KtU Apd]. 


27. Jaa. 


prid. Non. April. 


4. Febr. 




&• Vftlkr. 


». 4. VIR Id. ApriU 


lU Fabr. 

! 


t. d. Vi M. April. 


Febr. | 


a. d» V 14. April* 


9m Feor. 


a. d. Un Id. April. 


10. Febr. 


•.d.Uid. ApriU 


tl. Febr. 


prid. Id. ApriL 


12. Fabr. 


a. d. XVni Kai. Mai. 


Id. Febr. 


a. d. XVI Xal. Mai. 


16. Fabr. 



uod Uriffl am Tieften Tage wieder in 
Anar aia (^fidia fiiarfo iffo tgrmtw 
redU 76, 3). 

Oer Tiefte Transport mit den bislier 
Eorfickgebliebenen Mannschaften der 
eintdaen Legionen trifft ein {eodaii 
tempore 77, 3; Stoffel II 435). 

Casar marschiert von Aggar nach Thap- 
aas (tertia vigilia 79, 2); Scipio 
folgt ihm nach (eofiAtflfli 76» 6) und 
aehligt Bwel Lager auf. 

Scipio alaht um den Salaaaa benun 
(potietQ 4i9 60y 3)^ 

erreicht aber erst nach einem Nacht« 

marsche sein Ziel {caelo albenie 
80, 3). Schlacht bei Thapsus% 

Die Kunde von der Niederlage dringt 

nach UtilM'^*). 

Cato versammelt in ütiita den Gegen- 
Senat nnd die eingetrofTenen Führer 
des fl&chtigen Heeres zur Bera- 
tong^K Ciaar bricht gegen UUka 
auf und schickt Mesaala dabin Tor- 
ana (Stoffel II 436). 

Ciaar niaunt Uaaeta (Stoffel U 146). 

Ciaar aleht in BadrmMtnn ein (Stof- 
fel n 146). 

Tod daa Gato (StolÜBl U 146)l 

Messala beaetst die Tai« Ton Utika 
(Stoffel U 146). 

Cäsar kommt am Abend nach UHha 

(eirciter luminibut aeeensit^ 
Datnm» 86, 4; Stoffel II 146) 



^ Daa Datmn lat anSarden noch inaehrifUfch beaeogt durch die 

Fast; Praeneslial: #71/ /i. ApriL Fieriae) q{md) e(o) d{ie) C, Caesar 
C. f, in AfHea rerem [fubam] v[ieitl Und bei OTid Fast Uli 379 
|6. April) gedenkt der Veteran mit Stolz seines Ehrentages: *Haec\ ait 
iUa die$f Libyeit qua Caetar in ort* perfida ma^nanimi eontudU 



**) Plotareh Gato min. 58 xal ntpi ionipa» fta&elav iSni ria difd 
orpaxoniiev rptroTos dyyilXotr, Srt u^tV^ jueydMiB 9tfd8 vd^f^ 

Plutarch Cato minor 59 äfta 3* ij/tip^ xoi>s j^toMOOütvs^ ofs 
dypf TO ftevXfl ... all Irp dr ^Ma dmf f vff» 9mmmu, 



4 
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7&8n. 4h \ie 9. CkrJ 
a. d. XV Kai. Mai. i 17. Febr. 



a. d. Üi Kai. Mai. 


1. Märi 


Kai. Malis 


2. Mara 




6. Mift 


a. d. XVi Kai. lao. 


18. Marz 


Idibuä IiiDÜs 


14. April 


t.d.XVUK8l.0uiaül. 


16. April 


a. d. Uli KtJ. Qoißül. 


28. April 


a. d. VlU Kai. Seitil. 


25. Mai 



DDd lieht fräbnorgena in die SudI 
du (patUro dU mtma 90^ 1). 

Gesandte aus Zama sodien Gaaar io 
ütika auf (Stoffel H 16 t). 

Cäsar bricht mit Heiterei auf, um nach 
Nnnidien n liebeii {moUtro He 
93, Ss tMUi U 161) . 

und trUPt in ZaBM eto (Stoffiel II 1 5 1). 

Cäsar gelangt wieder nach ütika 
(Slolfel II 4S6>. 

14. April I Cäsar schifift sich ia ütüia eiu {Idibus 
hmÜM 98, t), 

landet in Garales {poti diem terUum 
1)> 

steigt dort wieder lu SchifTe (n. d. 
Uli MaL QfiinUL t) 

und erreicht Rom {duodetrieenn'mo 
d^W,th 
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3, 1 nna nocte et diei parle. Überliefert ist una noete et die ßy 
nur dafi in V et die ausgelassen ist. Grammatisch ist gegen die eiozn- 
wcnden, dafi dacn das folgende contumpta nicht paßt, wdl dUä im 
B. Afr. immer Maskolinam ist; nchlich aher, daß Cäsar, der am Tage 
kam und am Tage abmarschierte, zwei Nächte vor Radrumptum ver- 
bracht hätte, wenn er den vollen Tag vor den Mauern stillgelegen 
hatte. Einen Teil des folgenden Tages ist er geblieben, denn er wartete 
anf Antwort aat der Stajft nnd avf seine ansgebllebenen Schiffe; nnd 
er liottnCe auch bleiben, weil sein Marsch bis Ruspina nur kon (2t km) 
war. Hierzu stimmt, daß bei seinem Aufbruche, also etwa gpfrpn Mittag, 
die Reiterei des Juba bereits eingetroffen war, um ihren Sold zu 
empfangen, die irgendwo in der Nähe im Quartiere lag. Daraus ergibt 
•leb die YenDnlnng et parU dUi^ die &ntA 30, 1 maiore pari 9 dM 
eatuumplM bestätigt wird. Der Tag des Abmarsches ist der letxte Tag 
des Jahres pridie Kai. lanuaria*^ denn Casar hatte sich a. d. Fi KaL 
ian, (2, 4) in Lilybäum eingeschifft, post diem quarlum (2, 5) Afrika 
erreicht nnd am selben Tage sein Lager vor Hadrametom aufgeschlagen 
M dL /// AT«/, üs». Den folgesden Tsf encichte er Rnspina: 6, 7 
• • tf<f eaetra poeuit ad oppidum Rutpinam, Dieser Tag war durch 
nna nocte (5, 1) bestimmt bezeichnet als — pridie Kai. lan. Erst 
durch falsche Interpunktion der Handschriften ist zu eo die (6, 7) ein 
überflüssiger und, wie sich ergeben bat, verkehrter Zusatz {Kai, Januariis) 
gefügt wwdeo, der im folgenden Satse Inils mtnii H pw^muU ad op' 
pidwn LepHm (7, 1) unmöglich entbehrt werden kann, denn ohne Zeit- 
angabe ist ja ind« momt gnm zwecklos. Gegen diese Erörterung, die 
sich bis hierher auf völlig sichere Gründe stützt, spricht nun aber der 
Anfang des 9. Kapitels: Caesar o. d, III ßfon, lan. eastra movet^ 
L&pU • • prmsAifo . . rsMs ipse rursus unda pridie vemarmt^Ruspinam 
mim reliquii eopiis eonoerlit. Wenn diese beiden Zeitangaben richtig 
wären, fin mußte Cäsar a, d, III Non. lan. nach Leptis gekommen sein, 
und das ist der Grund, warum die Herausgeber jene falsche Interpunktion 
gesetst heben, die oben widerlegt ist. Es bedarf aber nur einer kleinen 
Andernng, nm die Ofdnnttg liennateUen, indem man 9, t statt III ein- 
setst IUI, slso a. d. Ilii Aon. Ion, statt HI. Die Probe aufs Exempel 
wird durch die folgenden Angaben des Verfassers geliefert. Am selben 
Tage, wo Cäsar nach Ruspina zurückkehrte, also a. d, Non. lan. unter- 
nabm er noch einen Beutezug und schiffte sich sm Abend mit sieben 
Kohorten ein: iO, 1 etassem tut vaspanm tmm m e^dm emmmtäik 
Mit Anbrach det folfenden Taget (11, 1 una naeU in nauthu eeii* 
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sumpta) InntB die Teraiifiiei) Schüfe 1d Sicht, die Truppen wurden 
ausgeladen, und dann kehrte Cäsar nach Ru<)p!na larQck, um non erst 
ein Lager aofiuschlagen , denn die vorher zurückgelassene Legion war 
in der Stadt selbst einquartiert worden« Der Ausdruck casiris conäti- 
UUU nnelitc es fflr Jeden kriegtknndlfen Lener klar« daA non wieder 
eine Nacht das wischenlag, ehe Cisar nll 80 Kohorten aof Beute aut- 
sog (man erinnere sich an den bekannten Ausdruck Vn 36, 1 quiniis 
eastrü d. i. 'nach b Nachtlagern'), d. h. dafi der Tag 19, 4 pridi» Non. 
Am. gekommen war, au dicm das TrefCen bei fiuspina aos^efochten 
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Das Gefecht bei Rnspina, Ar 4ie GetelMte italieli belwigloei 

hat d!« Militär8fhriftf;telter imm^r ieHr an^^zogr^n, weil es GiMr ge- 
InDgea ist, sich aus einer Lage zu befreien, die bei Karrhl and am 
Begradas den Uotergaog der römischen Legionen berbeigelübri halte. 
Im clMelieB weteM die Anefihniflgeii iehr irnehi a pdcr abi aber 
darin sind sich alle: Geiscbard, Torpio de Griss^, Rdsch, Ristow, 
T. Goeler dorehans gleich, daß sie den Truppen Casars, die Tom Peiade 
rings nmdroht schon an ihrer Rettnng Terzweifelo woiiten, lifinstTolle 
EvolotioAen sogemulet haben, wie sie etwa der General ron Saldeni 
aaf seiMB M o m tlcn Eietaierpla tie »it Hilfe toh Rieblatangen und Ricbl- 
lah neben lor Preade Priedricfas des Großen sosgefUhrt hat. Der Irrtnm 
ist leicht eridlrt: sie haben samt und sonders den lateinischen Text 
mißversuoden, woran fretlieh die Philologen mehr sehuld haben als die 
Mililirai anfierdem aber — und hierfOr sind sie selber Terantwortlich — 
Mchten ile Gasars Feldhermgröße in l(flnstliehen ManAveni, atalt m be^ 
bcisigen, daß 'das Einfachste dss Schwerste ist*. 

Die Ldsong der Schwierigkeit haben ein Philologe und ein Soldat 
fast gleichseitig, ganz unabhängig Toneioaoder, gefunden. In seiner 
Abhandlung »ilie Fahnen im römischen Heere** (AbhandL des Arcbio- 
logiseh-ejpigrapUseben Seminars. Wien 1866) hat t. Domaatewtlii 
nachgewiesen, daß converier« nicht *achwenkcn% sondern *kehrt machcft' 
beiße; und Stoffel hat, indem auch er die richtige Bedeatmg an« 
wendete, folgendes gmz klare Bild des Gefechtes entworfen. 

Stoffel II 115: Percer ie cercle qui l'^treignait, en etendant le 
front de balaitle, par l'eiTort simultan^ des aiies, jusqu' k d^border les 
dmx partics qne prdaenlanit l'araide enncnie aprte Ii raptnre; ptdii 
ca idMlUt obtenn, eharger k iMd ees deux psrties ainsi s^par^ et 
mises dans rimpossibilit^ de se secourir Tune l'autre: te) fot le dessein 
quMI concDt k Tinstant. Quinze cohortes, complees de deux en deax 
Sur les trente dont se composait la ligne d'iufaoierie, re^ureot l'ordre 
da fallt faea en arridva» aar place, par m denUtoor indlvidvel dca 
iigionnaires, de se porter chaenne derri^re la cohorte voisina, raatie fsce 
en t^te, et de s'y adcMser. Les deux ügnes de batailie form^es de la 
Sorte avaient ä tenir l'ennemi k distance de leur fiont, et, pendant ce 
temps, les cohortes plac^ anx deux alles, deTsieut, par des charges 



gagner da terrain, quoi qn'il en püt coftter, les unes Ters la droite, lea 
aatiaa van la ganeba; ao ftir et k maania da quoi, laa coharlca intar- 
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medial res sTaieoi k aagneoter ies ioterTtlleg et k ^teodre lear front 
le plus poMlMe poor qae les boMMi repriitent, diM le rang, l'aisance 
qii'ils avaient perdae. 

Die schwierigste Aufgabe fiel dabei naturlich den Flögelkohorten 
zu, die den Rioff der Feinde rechts and links tu darchstoßeo halteo. 
Als iboeo das gelongea war aod die iooereii Kohorten Raom gewonoea 
hatten fielt auMMteD, griff daar all deii drtißig Kohorteft «ogl^ 
die Feinde Tora vnd hinten an, die elUgat aich cur Flvehi wandten, 
ala sie ihren Ring an zwei Stellen durchbrochen sahen. 

Wie einfach die Bewegungen der Kohorten waren, ist ohne weiteres 
klar, aber für ünkuadige von dtoffel U noch näher ausgeführt. Und 
danit geaeUeht dem Genie Ciaara kein Sehade, vielnehr «lid deaaca 
wahrea Terdtenat dentUch herrorgehoben (II 116): 11 allalt, per na 
m^morable exemple, manifester les qualil^s du grand liomme de guerre: 
la fermet^ d'espnt, la clairroyanee, U promptitnde de d^ciaioo dana 
le daacer. 

Aber In einem Pnakte; der ftr dleaea Gelaoht weniger wichtig, 
aber fflr die Erlienntnis des rimisebcn Kriegswesens von groller Be» 

dentung ist, haben mich weder v. Domaszewskt noch Stoffel nberzengt, 
daß Signa ß. Afr. 17, 1 die fahne 'bedeute; und darum habe ich StofTels 
Erklärung der Worte ante sig^ iendtre abgelehut wie die Konjektur 
Domaaiewakis «»la Hgna m nim i ätM. Ich nahe hierhei an M e mmafn 
einen Sterken Helfer, der sich ebenfalls gegen t. Domasxewski ans- 
gesprochen hat. Meine eigene Yemiotung ist durch Beispiele nicht so 
erhärtet, wie ich es selber wünschte, trifft aber entschieden den richtigen 
Sinn und ist wenigstens durch die ähnlichen Stellen bei Gortius ao> 
nehmber geiMflhl. 
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Der Bericht unserfs Autors über die Sehlacht bei Thappus ist von 
noderoen Schrfftstellern, MUitärg und Historikern streng getadelt worden. 
Torpin de Grissä^Comaieotairesde C6sar, Amsterdam 17S7 II 351 Anm. 
Hill 4ie 'DakÜriielt vnd OBgeMiii^ltellf der Oarslcllinif dtmit cnltebiil- 
digen, daß Hfrtins, den man damals noch ffir den Verfasser des Bellam 
Africaonn hielt, eingestandenermaOen an diesem Kriege nicht teil- 
genommen hitte. Er findet Casars Benehmen vor Beginn der Schlacht 
so unbegreiflich, daß er der ücherlichen Anelcdote, die Plotarch, aber 
aoefa er nnr mit Vorbehatl (•! #i • • . f>aa«>, «einem Beridite anhingt, 
Glauben schenkt, Gisar bitte, von seiner Epilepsie befallen, in der ent- 
scheidenden Stunde gefehlt. Drumann Gesch. Roms III 593, für solche 
boifaalten Notizen sehr empfioglich, sehlieHt sich^dieser Auffaasnng ohne 
irdteres an, und Ihne Röm. Geseh. VII 148 glanbt sogar, damit die 
SeUldcnilif des B. Aür. Tereioigen an kdnnen. 

Zatugehen ist, daß Casars Verhalten anf den ersten Blick v^rblfifft, 
und nach dem Erfolge georteilt, mößte man seine Soldaten fär Uöger 
halten als den landernden Imperator. Vielleicht hat nnser Autor im 
ttflteB wiffcM f» gesteht, wenigateM weit er nfchti msngebeB, ww 
Oifars Benehmen irgendwie erklärt. Da er aber, wie das ganze Bach 
▼on Anfang bis 2u Ende zeigt, überhaupt den Gang der Casarischen 
Gedanken nirgends durchschaut, sondern Immer nur mit glatten Lob- 
Sprüchen den Meister bewandert, so bleibt nichts anderes fibrig, als 
one llhi» aber lUBcr ailf Grand der kwgAm ikm Angeiiwiigen, 
Giiara MotlT ni crgrfinden. Stoffel II 144 hat richtigen Wef 
gewiesen: Soit qa*n eftt l'intention de modifier les dfspositions prises, 
soit qn'il TonlAt exciter encore l ardeur des troupes par une plus longue 
•ttente^ 11 diffira le momeni d'aitaqoer. Die Kampflost awar lieB keine 
Mgeniiiff'nelir lo, ile wir mImii genugsam «MM, Mt mm Überwellea. 
Aber Cäsar wartete Tielleicht noch anf das Geschrei seiner Leute, die 
anf SehifTen dem Feinde in den Rßrken fallen sollten (B. Afr. 80, b), 
oder er hatte rasch den Gedanken gefaßt, durch Schanzen Scipio ab- 
zuschneiden und atatt dorch furchtbares GenetaeL durch Hunger seine 
Gegner Ml bcfwlngm.* Geiing, es gtM QrlMe, «e dun 2Mcni er- 
küren, nur moA mao ihn nicht fdr einen wagebelaigen Glflcktritter, 
•ondern ffir einen klngeft Beeluier kalteü, den M GHiflk oft, aber nie 
vaTefdicsty begfloitigte. 



Digitizcü by Google 



156 m SGULAGirr bei mpsus. 



Ist nnn aber in B. Afr. der Bericht eines Angenieofen gefeben 
— uod das ist Ja onbeslrilten — so sind daneben alle anderen Mittei- 
lungen nur mit iufierater Vorsicht lo benutzen, and jegiiches Urteil 
kim rar dara Aosprodi aaf Bicbtigkeit nacben. wtM et ikli Bit 
dem Bellom Africsnnm rcniaigM UBl» War aadcia varflhrtt fartt 
aafort anf einen Holiweg. 

Es ist demnach ein Irrtum, wenn Drumann Gesch. Roms HI 694 
klagt: «Einen befriedigenden Bericht über die Ereignisse findet man bei 
den Altaa nicht; ihr Bück folgt, wie aa Mafia der Fall isl, nähr da« 
einielnen als dem Ganzen." Denn Dramann bat dabei die Bedeatang 
der Schlacht bei Tbapsns mit dem Kampfe in der Schlacht verwechselt : 
die Wirkungen dieser Schlacht lassen sich mit Pharsalns und Philippi 
Tergleichen, aber nicki die Seblscht selbst. Diese TsrUef nach dem ge- 
tranaa Bariehta imaaiaa Angauengen folgatdaraMBan. 

Cissr rfickte vor Tbapsns, dem man sieh oar auf den beides 
Landengen, die den Salzsee von Mokoine nördlich und östlich vom Meere 
scheiden, nkbern kann, auf dem nördlichen Zugange, scblofi die Stadt 
dweh Scbaniea ein und versperrte dem nschrückeiidca Sdpio den Weg 
Ober die andct« Laadcoge, die von SAdeo her aar Stadt lüivt, darch 
ein EaslalL fldpia war sogleich gefolgt oad schlug am aelbea Tage 
mit Jaba zwei Lager auf, die nach B. Afr. 79, 3 von Thapsas 8 rtmisahe 
Meilen (12 km) entfernt waren. Verroatlich IrI diese Angebe erst durch 
eift leichtes Versehen der Abschreiber in den Text gakoauaen; wean 
Ml mab mtimm YaiaaUsge XIII autt VIII ainaetat, «M aa vaiatind- 
lieber, daB dia faaaMafMiaB Trappan daa Beipia daal BalM rt » w Mm 
Taifolgem snchtea. 

Am folgenden Tsge BMifite sich Scipio äberseogen, daß er auf dem 
beabsichtigten Wega niabi aardriagea iMaate; er iodettc alsa scioeo 

Margengrsnen schon dabei, 4 km waatUall. von Thapsos und 1600 m vom 
Maare, Cäsar die Y^bindung mit dem Biaaenlaade auf dieser Seite ab- 
aasehaeiden. Vermutlich hatte Joba — in dieser Beziehung möchte ick 
ttasern Bericht aua Bio 43, 7, 3 erginaea — dia Aafgabe, den siidiickaa 
Zugang in glaiahar Wala» a b an a p a ii aa, at Jwlt abar» daatlnigaisaao 
fiberraacbt, aaine Arbeit gar Dicht begioaen kfoaen. Geaag, er was 
beim bevorstalwnda« ianfff aiaht da» ud daffli wAftla iab asrai Um 
Eckliruog. 

Giaar licfi sofort tod seiaan Schansarbeiteii gegen Thspsus ab aad 
aag !■ taWicliiatdnuDg gegan Saipia. Wm m ponpejanlaahaB 
La^ dagiaf vUif dann an diesem Zwecke «asaa ja die arheitfreien 
Legiaaea varsl<agar gerfickt und hatten mit den geffirchtatsn Eiefaotea 
sieh ksmpfbereit sufgestellt. Aber kam nun Caaar doch zu fröb, oder was 
sonst der Grand wsr: dia Pompijaoer verrielca darch ihre Bewegunfea 
aal gb a llwibay daB C iaaia fcawpfaifabfaaa Ltgiaa a B aia diaaaa Ab» 
aaicheo ikran sickeren Sieg crkanatao. Bao Angriff begann die 10. Legioo^ 
ohne Befehl, die Veteranen braantan vor Begier, ihre Rache z« kahteo 
uad den Makel der Meuterei auszutilgen ; und als die sndern Legionen ihrem 
Baispiale folgtea, die Pompiyaner ihre EielsaicB aad dia numidiscbea 

kaisMtaa inabr, QHBaiaia aad Soldataa 9»Mm las Lager aad aaf dar 
aadaraa Seite wieder hlaaaa, weil die noek^ natartige Belestignng daa 
Faiad nicht aafiabaitaD Tarmochte. Die dnilBa Bailmif aabian daa 
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Lager von gesternt aber Afrantos der ei bitte bewachen sollen, war 
bereits auf der flucht, seibat Jubaa Lager war schoo in den Händen 
te «MmiMliclMe Volblgcr. 80 blitb ivr ciM dcnfllig« Oberfab«. 
Abtr raeh dim kui so apit: tioU GiMn lliipnwh »ortctaii 4te 
Sieger, was vor ihre Klinge kam. 

So laotet der Bericht des Mitkämpfers, nach meiner Ansicht weder 
unklar noch nngenau. Die Schlacht bei Tbapaoa war eben keine regeU 
iMhte Sehlaebt, toiidm ein Obtrftll, der durch die energiachc Ter- 
folgang des Siegera zara Untergänge des gaoscn feindlichen Heeres 
ftkrte. Das Verhalten der Pompejaner verdient gewiß vielfach Tadel, 
foo einem Vorwarf aber wird man Sdpio doch befreien müssen: er hat 
die Schlacht bei Thapsns nicht gewollt; nnd sein Plan, Gisar swischen 
dm Selsaee lod Thapsns einzuschiieSen, ist so übel nicht» onr stieß 
Casar, wie nachmals Friedrich der Grofie den utterrelchern» ein Loch 
in den Sack, der ihn fangen sollte. 

Der eigentliche Kampf kann wohl nur knn gewährt haben, denn 
die Trappen von den Schiffen sind, wie et ieheint, gar nicht In Tatig« 
hcit getreten, nnd darum scheint es mir nicht richiig, wenn Appian 



was auch durch keinen weiteren Scluifisteiier bekräfiigt wird. 



*) Ans den DmckbegCB der neuen Ausgabe des Appian, die nir 

Viereck frenndltchst übersandte, entnehme ich (olgende Berichtigung von 
Appeln BG 97 xoi 6 JSx«7r/a>r avrds, dua Aypetv^q} nAwra fied'eis^ 
tftvvev AvA 16 TtiXmyos ini SiöätJta Af^duttov st. Moi 6 JSutnüov 
mhria Äff *Af^avuf^ nätnu mt^tis. tftvy^r, Ifach Üm&t Anderpnf 
der Interpunktion betUltigt Appian die Ansahen den 8. Africinnm «nd 
md vtrvoüttiadigt alt in |lanb«Ai4i|er Weise. 





Digitizcü by Google 



Digitizcü by Google 



Die Handscliiiften. 



^ f T » cod. Paris, lat. 57M (rbMMai). NM. XL 

* "* \ V — cod. Vindobon. 95 »ec. XTT. 

fF^cod. Riccard. 54t saec Xi/XIl. 
U — cod. Vatic. 3324 (UrsioiaDos) taec. XI. 
S ood. Ashborahamianos (bibl. Uorent R, 8S) aMC X. 
W mm cod. Laorent. 8 plot 68. aaec XI/XD. 
TVFU siDd Ton Meotel Terglichen, S yoo Wölfflin ood E. fiottaf oo 
f irtoze-Roma 1893, W tod WftlfifliD. 

Die übrigen, nar gdegenllieb angeführten Handschriften sind ans 
den Quellenhandgchriflen abgeleitet, und deshalb sind ihre Yerbesse* 
mögen mit Bchrsger Schrift lieseichnet worden, nm sie als Konjektaren 
(▼or Erflodaog der Buchdrockerlcnnst) sofort erkennen zn lassen. L cod. 
Leldensis 38 D eaec. Xtl; D — cod. Dresdeosis 167 (fr&hir 122) aiec XUU; 
J — cod. Dresdens;« 16$ (früher 83) saec XIIH. 

Unter den Lesarten sind die gewöhnlichen orthographiachen Fehle 
der Handschriften and die Abkürzungen nicht aufgenonnBeo worden. 

Die £inteilang in Paragraphen folgt der Ausgabe Ton JimgcraiaDn, 
der sie zuerit angewandt bat. 

Die Zitate ans Gasars Kommen larien sind nach Miosel TcrkflfSt 
VU bcdcotct alao BG Vil; 2 aber BG 2. Buch. 
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